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Le für das ^ U88tellung8we8en in
Ü8terreicb LU8tLndige ober8te stelle,
namlicb da8 b . b . b4ini8terium für

ölkentliebe Arbeiten , übertrug die Dureb-
fübrung der l 'eilnabme Ü8terreieb8 an der
Internationalen ^ U88tellung für Lucbge-
werbe und Orapbib in Deipsig 1914 den
beteiligten Indu8trien 8e1b8t, und Lwar in
der >Vei8e, daß e8 den ? rL8identen den
Keieli8verbande8 ö8terreicbi8eber Lucb-
drucbereibe8itrer mit -dien bierru nötigen
Vollmaebten au88tattete und ibm außer der
Überladung de8 8ebon anlLßlieb der Lau-
faebau88te11ung erriebteten o8terreicbi8cben
?avi11on8 einen nambaften 2u8cbuß rur
Verfügung -stellte . Dabei 8praeb da8 b . b.
^Iini8terium den >Vun8eb au8 , daß die an
dem ^ U88tellung8werbe beteiligten per-
unlieben Lrafte in folgender Ordnung ge¬
gliedert werden:

I. Da8 Lbrenbomitee . L8 wurde au8 einer
Keibe bervorragender , um die beimi8ebe
?rodubtion verdienter ker8vnliebbeiten ge¬
bildet , um da8 ^ u88tellung8unternebmen
unter ibren 8cbutL Lu 8tellen.

II . Die 6roße ^ u88tellung8bommi88ion . 8ie
war vom krikidenten de8 Keicb8verbande8
Ü8terreiebi8eber Duebdruebereibe8itLer Lu-
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8ammenLU8etLen. L8 vereinigten 8icb in ibr
die Qambafte8ten Vertreter der beteiligten
kaebbreke und die Obekrr der in Letraebt
bommenden 8taatlicben korderung8LN8tal-
ten . Die 6roHe Xommi88ioa batte die Oe-
8amtbeit der ein8eblLgigen Indu8trien Lu
reprL8entieren , Leriebte über die Einleitung,
den kortgang und die Ourebiubrung der
^u88tellung LU empfangen und darüber
öe8eblÜ88e Lu fa88en; 8ie war naeb Ledarf
einLuberufen.

III . l)a8 Lxebutivbomitee . ^ 8 be8tebt au8
einer bleineren ^ NLabl von kaebmLnnern
und Organi8atoren , die 8ieb bereit erblLrt
und verpiliebtet batten , an der Oureb-
fübrung der ^ U88tellung8arbeiten unmittel¬
baren Anteil Lu nebmen . ^ 8 batte die für
die 6roße ^ u88tellung8bommi88ion be-
8timmten Vorlagen 80vvie andere wiebtige
^u88tellung8Lngelegenbeiten Lu begutaeb-
ten und erledigte sreine Aufgaben in ge-
mein8amea LitLUNgea oder dureb einen
unmittelbaren Verbebr Lwi8eben dem krL-
8identen und '̂enea Mitgliedern , die für die
'̂evveil8 in Erörterung 8tebenden Angelegen-
beiten LU8titndig 8ind . Lndlieb

IV . Oie Oe8ebaft88telle . Oie nötigen
Kureau8 und Xräfte wurden im Auftrag de8
b . b . ^Iini8terium8 für öLbentliebe Arbeiten
dem Le8tande de8 b . b . 6ewerbef8rderung8-
amte8 entnommen . 2um Oeiter der 6e-
8ebaft88telle wurde ein ^bteilung8vor8tand
die8S8 ^ mte8, Oberin8pebtor ^08ef Oobr^



bestimmt , der die wesentlichsten , die Aus¬
stellung betreibenden ^ uktrLge im >Vege
des Direktors des h . h . Oewerbefärderungs-
^mtes erhielt und im übrigen unmittelbar
dem ^ usstellungsprLsidenten Lur Ver-
tugung stebt . Das ^ usstellungsbureau be¬
sorgte die ihm vom ^ usstellungsprLsidenten
übertragenen VollLugsgeschatte . ^ lle wich¬
tigeren Verlautbarungen reichnet der ^ us-
stellungsprLsident , der auch die Verant¬
wortung kür die ünanLielle Oebarung tragt
und die Verwendung der verfügbaren (Geld¬
mittel bestimmt . Oer 8itr des Präsidiums,
der 6roßen ^ usstellungshommission , des
Kxelrutivhomitees und der 6esch2kt88te11e
beündet sieb in V ^ien , IX . , 8everingasse 9.

Im 5»inne dieser Orundrüge haben der
vom Ministerium bestellte ^ .usstellungs-
prLsident , die genannten Körperschaften
und die 6eschLft88telle ihres ^ mtes ge¬
waltet.

Mehrere Mitglieder des Kxehutivhomi-
tees übernahmen es , die Beteiligung in ein-
Lelnen ^ usstellungsgruppen vorrubereitea
und so als OruppenobmLnner Lu wirken.
Daraus ergab sich , daß einrelne Zerren
den ^ usstellungsprasideaten in besonders
mühevoller ^Veise unterstützten : so in der
freien Sraphih Oirehtor Professor Alfred
Koller und Kegierungsrat Oirehtor Or.
Friedrich Oörnhöiker , in der angewandten
6raphih und der Zuchhunst Kegierungsrat
krokessor Kudolf von Oariseh , auf dem



6ehiete des §ewerhliehen Onterrichtes Oi-
rehtor Krokessor Alfred Koller , irn Kapier-
waren - und 8chreihwesen Kaiserlicher Kat
8ie §mund Kosenhaum , auk dem (Gebiete der
khoto ^ raphie I-Iokrat Or . Oduard Oeischin ^ ,
dem der wissenschaftlichen Khoto §raphie
und des photographischen tkochschulunter-
richtes sowie der Oraphischen Oehr - und
Versuchsanstalt hlotrat Or . ^oset ^laria
Oder , in den Keproduhtionstechnihen Kai¬
serlicher Kat Alexander Engerer , im Oruch-
verkahren Kaiserlicher Kat Kicliard b^onetL,
in der Luchhinderei k^ok-Luehhinderei-
hesitrer Karl Lcheibe , auf dern Oebiete des
Verlags -, Sortiments - und Kommissionshuch-
handels KommerLialrat ^Vilhelm Müller,
inr Lihliothehwesen , der Lihliographie,
Lihlioplülie und im Lammelwesen I-Iolrat
Or . Isidor hlimmelhaur und endlich hei der
Iderausgahe dieses österreichischen 8onder-
hataloges Kegierungsrat Krokessor Kudolf
von Oarisch und kkokrat Or . ^ dolk Vetter.
Oie Mitglieder des Oxehutivhomitees Kai¬
serlicher Kat O . ^ ncL^c, Krahau , Kaiser¬
licher Kat ^an Vilim , Luchdruchereihesitrer
^lois Wiesner und Oirmenehef Jan ätenc
aus krag wirkten sehr verdienstlich als
lerritorialvertreter und Keprasentanten
nationaler Industrien.

Das h . h . Ministerium kur öffentliche ^ r-
heiten hat uns teils unniittelhar , teils dadurch,
daß es die ^ usstellungsarheiten in eine so
nahe Verbindung mit seinem 6ewerhe-



färderungs -^ mte krackte , die wirksamste
UnterstütLung angedeiken lassen ; wir sind
diesem k . k . Ministerium dafür Lu größtem
Danke verpklicktet . Onsere Ausstellung er¬
freute sich außerdem der persönlichen
Förderung Zweier Koker Funktionäre dieses
Ministeriums , nämlich des Vorstandes der
Sektion für Oewerbeförderung , 8ekt !ons-
ckefs Dr . ^ dolf Knüller , und des Keferenten
für tecknisck -wirtsckaftlicke Oewerbefürde-
rung , Ministerialrates Wilhelm tiaas , an die
sick der ^ usstellungspräsident wiederholt
in wichtigen Angelegenheiten mit der Litte
um Lat und Onterstütrung wenden durfte.

Warmer Dank gebührt an dieser stelle
auch der ständigen österreichischen ^ us-
stellungskommission , besonders ihrem Prä¬
sidenten und ihrem Oeneralsekretär , den
XommerLialraten Dr . Kickard kaber und
Dr . Lrick pistor , für die umsichtige und tat¬
kräftige Vertretung des ^ usstellungsplanes
bei den schwierigen Vorarbeiten vor der
Ernennung des ^ usstellungspräsidenten.
Ohne das rielbewußte Eingreifen dieser
Kommission wäre es Lu unserer Ausstellung
vielleicht nickt gekommen.

Von entscheidender Ledeutung für das
(Gelingen unseres Werkes war es , welchem
Künstler wir die innere Kaumgestaltung und
Kakmung unserer ^ usstellung im großen und
kleinen anvertrauen sollten ; wir waren so
glücklich , diese Aufgabe dem Kegierungsrat
krof . Josef tfoikmann übertragen Lu dürfen.



Der ^ u88tellung8prL8ident 8tand aueb in
regem Verbebre mit den Ü8terreicbi8cben
blandes - und 6ewerbebLmmern und den
Oewerbeförderung8in8tituten und erfreute
8icb eine8 be 80nderen ^Voblwollen8 die8er
stellen . Debb -ifter Dank gebübrt vor allem
den blandes - und 6ewerbebammern in
^ien , krag und Keiebenberg , die da8
^U88tellung8unternebmen in opferwilliger
>Vei8e förderten . Die für un8er blau8 nötige
2abl von ^ U88te11ern fand 8icb ra8eb ; der
verfügbare Kaum war bald voll8tändig be¬
lebt . Die ^U88te11uNA8iL0NHni88i0Nbatte L8
daber niebt nötig , für die Leteiligung be-
80 nder 8 Lu werben ; immerbin wurde , urn die
^U88tellung 8ovie1 al8 möglieb bebannt Lu
macben , die blilfe der ? re88e in ^ N8prucb
genommen , die un8eren >Vün8cben jeder-
-eit Aera eatrpr -Lck.

^Varmen Danb 8cbulden wir endlieb dem
^u88tellung8direbtorium in DeipLig 8elb8t,
da8 un8 beim VertraL8ab8cblu88e 8ebr weit
^ntgegenbam.

I^aeb der Überwindung maneber 8ebwie-
rigbeiten i8t e8 un8 nun 8obin boikentlicb
Lum >IutLen un8ere8 beimi8cben 8ebaiken8
gelungen , un8erer ^ U88tellung jenen 8inn
Lu geben , den wir von Anfang an beab8ieb-
tigt baben und für den f^err ^ lini8terialrat
>V. I^LL8 bei der Begrüßung in der er8ten
8itLung de8 Lxebutivbomitee8 folgende
>Vorte fand : „ Die 2eit , in der Lu leben wir
aucb al8 VorLug empünden dürfen , bönnte



Lweilaeb ausgereiebnet sein ; einerseits dureb
die ungeabnte Kascbbeit , womit uns reiebe
8ebätre an >Vi§sen und Xenntnissen von
ungemeinem Unwert erüKnet worden sind;
andrerseits dureb das Lestreben , die Ligen-
art unserer Zeit in der Produktion sinn-
iällig rum Ausdruck ru bringen , rnit einem
XVort , einen Segenwartsstil ru linden und
lestrubalten . Ls ist niebts näberliegender,
als diese beiden Xiebtungen ru verbinden
und bestrebt ru sein , die erlesenen Lrgeb-
nisse der ^ issenseb -dten dureb erlesene
^usdrueksmittel , dureb reitgemäße und
datier klassisebe Lormen der ^ llgemein-
beit verständlieb ru maeben — so seien
Zwecke und 2iele der Leipriger Ausstellung
gekennreiebnet !"

LttLIL 'rOktt XLI88LX,
Präsident des Xeiebsverbandes österr . Lucb-
druekereibesitrer , ^ usstellungspräsident.
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dent der Idandels - und 6e ^verbelLannner Oernder ^ ete . etc . ,
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rkLINLKK VOK nvkl -, k . u . k . kelcUvLrscllLU-
leutn -int , weiter der teclinisclien Oruppe Ini l^ . u . lL. ^ lilltärAeo-
Sraplüsclien Institut etc . ete . ,^Vien ,VIII .,3o8efstädter8trLße27
Id ^ X tt088 ^ XLL KIHLX VOK ttLIKOLIK , Or . , k . u . l^.
wirldiclier 6elieiiner Kat , l^. lL. Minister für Kultus und
Onterrlclit ete . etc ., V ^ren , I ., ^ inoritenplatr 5
^OOOk Or ., lL. l^. 8elLtionselief Irn ^sinisteriurn
für ölkentlielie Arbeiten etc . ete ., >Vien , IX ., porLellLN ^ asse
Kr . 33
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bauses und des Industrierates , Präsident der Handels - und
Oewerbel ^annner Keiebenberg etc . etc . , Keiebenberg

01 "I*0 , Kaiserlicber Kat , Inbaber der pirrna Otto,
Verlagsanstalt etc . etc . , Prag , II . , Karlovo nani . 36
KOOOI >p KII '^ KKVO ^ I KOIdppp , LucbdruelLereibesitLer,
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«

15



VIL 6K082L -^O 8 81 ^ 1.1.01^ 6 8-
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anite8 , Wien , IX . , 8everin §L88e 9
kklkOklOH H8888 , Xai8er1 . Kat , Viredirektor der k . k.
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Wien , XVII . , kätLerAL88e 8
kOOkkl ' kllOOIO , Inliaber der kirrna Ver1aA8buclrliand-
lunA k . l 'ernp8k ^ , Wien , IV. , Jokann 8trauß -6a88e 6
I8IO0k » lüd ^ LOV^ Ok , Or. , k . k . klofrat , Oirektor der
Oniver8ität8bib1iotIielL, Wien , VII ., Lur^AL88e 83 a
HO 60 OIl '8OOKl ^ NN , Or. , Inkaker der kirrna Lueli-
druckerei Karl 6ero1d '8 8okn ,Wien , VIII . , KIanrerlinAplatL 10
IO 88k OOkkM ^ NN , ^ rekitekt , k . 8 . keAierun §8rat , kro-
fe88vr an der k . k . Xun8t §evverbe8eliu1e , Wien , I . , 8tukenrinA 3
^OOOk 0OO ^ 0 ^ 088N , Iniraker der kirrna ^ dolf OolL-
tiau8en , k . u . 8 . Hof - und Oniver8itat8kucIidrueker und
Ver1a §8ducIiliLnd1unA , Wien , VII . , Xand1 §L88e 19—21
08X ^ k kll "k8k VON » ÜOOkk , Ink . der kirnia Leck-
8eke k . u . k . HofbucliliLndlunA , Wien , I ., kotenturrn8traße 25
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k88VII >I^ KV tt8v8I02K ^ , Inhaber der kirnia kerdinand
ttrd1icL8a , 8abri8 photoAraphiscber kapiere , Wien , XVI . ,
8ercbenke1der Oürtel 9 — 11
^88881 * tt1 ) 88 , Lenedihtiner -Ordenspriester , vr . , kro-
kessor am 8chottenA/nina8iurn , Wien , I . , kreyunA 6
HI^ X l ^ kk ^ , Inhaber der kirnia ^lax lalkä , Kunstanstalt,
Wien , XVII ., Leopold 8rnst -0asse 36
k8I8v8I0tt 3^ 8888 , Inh . d . kirnia kriedrich 3asper , 8uch-
druc8erei , Obrn . d . 8chu1au88chu88e8 d . kachl . kortbildunAs-
scliule d . Orern . d . vuchdr . u . 8cliriktA . ,Wien , III .,1 *honAL88e12
8I3v08k 30881 *, Inh . der kirnia Kunstvverhstatte kür vicht¬
bilder , 8ud . lobst , Wien , III ., Bandstraße Hauptstraße 33
80v08k3ttl >IK , vr . , a8adeniischer i^ aler , Wien , XIII . ,
kenrinAer 8traße 82
K^ 88 3I3t ^K88 , Konsulent des Vereines der osterreicliisch-
unAariscben Lucliliandler , Wien , I . , vlunienstochAasse 5
813101 K^ 8IH4I8 , a8adeniischer ^ laler und 8adierer , Wien,
III . , Invalidenstraße 3
8 UV 08k KO 8 ^ 1*8 Ott , vr . , krokessor , I . 8e8retar des
Xiederösterr . Oe>verbevereines,Wien , 8 , kschenbaebAasse 11
tt88KI ^ NK K8 . KO8 88 , Kaiserlicher Kat , 8 . u . 8 . ttok-
photOAraph , Wien , 8 , ^ spernplatL 1
H.KV88 ^ 8 K8 ^ h^ k088K , Kaiserlicher 8at , Konirnerrial-
rat , 8 . u . 8 . ttokcheniiAraph , Wien , IV . , VihtorAasse 14
01 *1* 0 K131^ 2 8 , ^laschineninAenieur , 8 . 8 . Oberbaurat,
vire8tor -8te11vertreter des 8 . 8 . OeiverbekörderunAsarntes,
Wien , IX . , 8everinALL.se 9
813V088 VOt § 8 ^ 8180 tt , 8 . 8 . 8eAierunAsrat , krokessor
an der 8 . 8 . KunstAeiverbescliule , Wien , III . , OnAarAasse 71
08080 8 ^ 1380 80K , 8 . 8 . ttokrat , krokessor , V !re8tor des
8 . 8 . leclinoloA . Oeiverbernuseunis , Vorstand der Versuchs-
anstalt kür kapierprükunA , Wien , IX . , WahrinAer 8traße 59
8V13 ^ 8V 88180ttll >10 , vr . , 8 . 8 . ttokrat , Vire8tor des
8 . 8 . österreichischen Museums kür Kunst und Industrie,
Obmann des Ver ^valtunAsrates der Oesellschakt kür verviel-
kaltiAende Kunst , Wien , 8 , 8tubenrin § 5



tt ^ N8 I.PKO ^ PI ) , b . k . Professor d . p . , Wien , XV . , 6old-
scblaSstraße 23
LPP170I ^I) I^ÜPPI ^PP , klaler , Professor an der b . b . Xunst-
Aewerbescbule , Wien , III . , 8eba8tianplLtL 2
PP ^ KIT I^V8 ^ XOW8XI , Lucbbinder , Obmann des Vereines
der Lucbbindermeister des Wiener Oenossensebaftsberirbes,
8ebriftleiter der Lucbbinder - und Xartona ^ e-^ eitunA , Wien,
V . , Xriebuber ^ asse 31
KOOOI ^P kl ^ .^ .88 , k . b . Xommerrialrat , Lesellsebafter der
Pirma Lucb - und Xunstdrucberei und Verla ^ sanstalt Otto
klaaß ' 8obne , Wien , I . , WallüsebAasse IO
PO Op bl KI^ KX , b . b . XommerLialrat , Inbaber der pirma
^ .. Hartleben , LuebbandlunA , Wien , I . , 8inAerstraße 12
^06081 " Kl^ ^ 1"HPV , Inbaber der pirma ^ .u§ ust klattbe ^,
8teindrucberei , OraL , Kleran ^ asse 56.
POOWI6 KIIOO ^ PPX , Professor an der b . b . Orapbiscben
pebr - und Versuebsanstalt , klaler -padierer , Wien , VIII .»
losefstadter 8traße 34
1-1060 klOblX , Inb . der pirma kl . Klunb , Verlag , Lucb - und
8teindrucberei , Xupferdrueberei , picbtdruebanstalt , b . u . b.
Hof - und Xammerlieferant , Wien , II . , Kotenstern ^ asse 25
^VOPP » PI . Ol "^ , Inb . der pirma ^ dolpb H . Ott , Wiener
pueb - u . 8teindruebfarbenfabrib , Wien , XI . , piebeysstraße 13
PPIOH PI 8170 p , Or . , b . b . XommerLialrat , 8ebretar der
bliederosterreiebiscben Handels - und Oevverbebammer,
Wien , I . , 8tubenrinA 8
pppblU ^ PO POPPPPP ^ OKI , Oesellseb . der pirma b . u . b.
Oof -8ebriftAießerei Poppelbaum , Wien , V . , Orün ^ asse 16 a
ppbl8 "f PPIbl ^ HOPbl , Oeneraldirebtor der „ plbemübl " ,
papierfabribs - und Verla ^ s^ es . Wien , leit . VerwaltunAsrat
der Orucberei uWerlaAsalLtien ^ esellsebaft vorm . p . v . Wald-
beim , losef pberle L Oomp . , Wien , VII . , 8eidenAasse 3—9
X^ pp PKOOH ^ LX^ , Inbaber der pirma Xarl procbasba,
b . u . b . HofbucbbandlunA , 1"eseben
PXWIbl POOOIblOPP , Professor an der b . b . Orapbiscben
pebr - und Versucbsanstalt , abademiscber Klaler , Wien , XV . ,
Klariabilferstraße 135



KKUN0 KKIPPKN8 'I'KIN , Ingber der kirnia Lruno
KeiLkenstein , Kunstbistoriscber kbotobrLpbie - und Diapo-
sitiwerlaA , Wien , VIII . , Lennoß ^asse 24

KIHKK , k . k . Ke^ ierunAsrat , Vorstand der ki-
bliotbek des k . k . Osterreicbiscben Museums kur Kunst und
Industrie , Wien , I . , 8tubenrinA 5
^DOKP KOLH80I4KK , Inbaber derkirnia ^ dolkKobitscbek,
k . u . k . Hokniusikalienbandlun ^ , Wien , I . , Lraunerstraße 2
^ .KPKKD KOKKKK , Professor , Direktor der k . k . Kunst-
^ewerbescbule , Wien , I . , 8tubenrinA 3
8IK6I ^ OKD p08L ^ sL^ O ^ , Kaiserlicber Kat , Direktor
der Oesellscbakt kür Orapbiscbe Industrie , Wien , VIII . , losek-
städter 8traße 29

8^ 3^ k , Luebbinder , Obrnann des Verbandes derLucb-
binder und verwandter Leruke in Üsterreieb , pra § , 1033/11

80I4KILK , Inbaber der pirrna Hermann
8cbeibe , k . u . k . Hokbuebbinderei und Kinbanddeckenkabrik,
Wien , III . , b^arxer ^ asse 34
K^ KK 8LHKI8K , Inb . der pirrna pranr 6o §1s blacbkolAer
Karl 8cbeibe , k . u . k . Idokbucbbinderei , Wien , VI . , klarebetti-
Aasse 4
308 pp 8Lk3DDO kHXK , Duebbinder , Vorsteber der 6e-
nossensebakt der Lucbbinder , I . Vireprasident des Wiener
Oewerbe -Oenossenscbaktsverbandes , Wien , XIV . , 8tie §er-
ß âsse 14
PPKDI ^ I>sD 8013 ^40 ^ 2 pp 30N . , akaderniscber Italer
und Kadierer , prokessor an der k . k . Akademie kür bildende
Künste , Wien , XVIII . , 8ternwartestraße 62 bis 64
PWKIPP PI1 "PPPVOX 8LKIOPPPPP , kditAlieddesplerren-
bauses , Präsident des Karnera -Klubs , Wien , I . , Wildpret-
rnarkt 10
POK ^ P 'P VOK 80 » 13^ 013pp , Kaiserlicber Kat , Inbaber
der pirrna WaAnerscbe UniversitätsbucbbandlunA , Inns¬
bruck , Kluseurnstraße 4
p^ 13k PI1 "PPP V0I >s 8L » PO 'p3/ , Dr . , Oberin ^ enieur der
k . k . Hok- u . 8taatsdruckerei , privatdoLentkürVerkabren und
Vlascbinen der 6rapb . Künste und Industrien an der k . k.
3"ecbn . Hocbsebule , Wien , III ., DandstraHe plauptstraße 98
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^KOI8 8KVKOK ^ , 6ese1l8ctiL5ter der kirniL k . kolllnAer,
6e8cliLft8l )üclrerLLkrik , kuelidruckerei , 1itlio§rLplii8cke ^ n-
8talt , >Vien , XII . , t^iederko ^ traHe 39
30KI118 8I ^I6KK , k . k . konnnerLiLlrLt , ViLeprä8ident de8
Ü8terreicki8clien klo ^d , Ver >vLltun^8rLt der ^ Ktien§e8ell-
8cli 2dt „ 8te ^ rerniülil " , ^Vien , IV . , ^ oliLNn 8trLuß - 6 «i88e 17

kl ^I^ t^ llkk 8KIKO , Oe8e1l8eIiLfter der kirniL LolriNi8cli-
XruniLuer ^ L8cliinenpLpierkLbrlken I^NLL 8p !ro LL 8olrne,
Krä8ident de8 Verelne8 der ö8terreiclii8cli - un§Lri8clien
k -iplerkLbrik-inten , XVlen , I . , 8ck >vLNAL88e 1
KILH ^ KK 8VKI14 , kr . , 6e8ell8cliLfter der kirniL VlanL^ cke
k . u . k . HotbucliliLndlun ^, ^Vlen , I . , XolilniLrkt 20

§VK >IL , Lliekder kirnia ^an ätenc, ^OrLplii8clie Kun8t-
LN8ta1t, kra§ , I . » 8a1vLtor8kä ul . 8
V^ lkblkk ^ l 8VIKKKK , k . k . XommerriLlrLt , Inkaber der
kirma . Oekrüder 8t !epel , kuck - und 8teindruckerei , keicken-
ker^, I^ errenAL88e 7
«KINKIL » V^ OKI ^ OKK , 6e8ell8ck . der kirrna . K. W . 8eidel
L 8okn , k . u . k . HokkuckkLndlunA , Vor8t . der XorporLtron der
kuck -, Xun8t- und ^Iu8ikLlienkänd1er , >VIen , I . , Or-iken 13
VklkOKOK VHKVKK , XLi8er1icker Kat, XonnnerLiLlrLt,
Inkaker der kirrna Vke ^er Lc Hardtniutk , l^ürnberAer-
>varen -, kapier - , 8ckre !k-, 2e !cken - und ^ 2lerreyui 8iten-
IiLndlunA, ^Vien , V . , kleine t§euAL88e 13
KKI^^ KK V^ KKKV ^ ., k . k . keAierun § 8rLt, Krofe88vr und
8 ekti 0 N8vor 8tLnd an der k . k . 6rLpki8cken kekr - und Ver-
8ucli8LN8talt, V ^len , VI . , ^ nier1iNA8trLße 9
^KOKK VKWKK , Kr. , k . k . I-Iotrat , Direktor de8 k . k.
Oewerketorderun §8Lnite8 , >Vien , IX . , 8everrnAL88e 9

VIkI ^I, kLi8erliclier k ^t , Krä8ident der käknÜ8cken
6rapki8cken ^ ktienAe8e1l8cliLft „Onle " , krLA, Vyäekrad
>VKI^^ KK ^VKI82 , k . u. k . Hofplioto §rLpli , ^Vien ^III . , k^nd-
8traße Haupt8trLße 67
8IK6KIUKK WI8KO80MKK , kr . , 8ekretär de8 kelck8-
verl )Lnde8 Ö8terreicki8cker kuckdruckereike8itLer und de8
Verelne8 ö8terrelcki8cker 8telndruekereike8itLer , >V!en , I .,
8ck >vLrrenker ^platr 18
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?kL8IVL ^N'

0I4DI8 ^ O ? H DDI88DD , 6e8e1l8ckLfter der I^irniL Okri-
stvpk Keissers 8äkne , Duekdruckerei , Ditkograpliie , 8tein-
druckerei und VerlLg8buckÜLnd1ung , ? rä8ident de8 DeLcÜ8-
verbande8 Ü8terreicki8cker Duekdruckereibe8itrer , Wien,
V ., ^ rkeitergL88e 1 — 7

K1H6DILDLK

W . D . ^ t ^ 02V0 , XLt8er1ieker Kat , 6e8e1l8ckafter der kirniL
W . D. ^ acr ^e i 8p ., Druckerei , 8tereotypie und Zuckbinderei,
XrLkLU, 2wierr ^nieckL 2
^ZZX ^ k>IDZZ 0 . ^ .t ^ ODZZZ , XLi8er1icker Kat, 6e8e11-
8ckLfter der kirniL Engerer L 6ö8ek1 , k . u . k . pkotockerni-
grLpki8eke I-Iofkun8tLN8tLlt , Wien , XVI . , Ottakringer
8traHe 49
308ZZ K4^ KI^ ZDDK , Dr . , k . k . Idolrat , Direktor der k . k.
0rapki8cken Dekr - und Ver8uck8an8ta1t , o . ? role88or an der
k . k . 1*eckni8cken Hock8eku1e , Korre8pondierende8 Mitglied
der Xai8er1ieken Akademie der Wi88en8cka5ten , Wien , VII . ,
We8tbakn8traße 25 (auck Vertreter de8 k . k . ^ ini8teriuni8
für Xu1tu8 und Onterrickt , iur die wi88en8ckaft1icke kkoto-
grapkie und den pkotograpki8cken Hock8eku1unterrickt)

OZKD ^ OKI , Xai8er1icker Kat , OeLrelluckafter der
kirrna Oerlack Lc Niedling , Duck - und Xun8tver1ag , Wien,
XIX . , Idock8ckul8trLße 11
I8IDOK ttl ^ l ^ LDZ ^ OK , Dr . , k . k . ttoirat , Direktor der
Oniver8itat8bib1iotkek , Wien , VII . , Durgga88e ^ 83 a
KIOId ^ ZD Xai8er1icker Kat , Xonunerrialrat,
6e8e1l8ckafter der kirrna ^ . Duigard , Xun8t - , Duck - und 8tein-
druekerei , Vor8teker de8 Orerniuni8 der Duckdrucker und
8ckriftgieher , kra8ident de8 Vereine8 Ü8terreicki8cker 8tein-
druckereibe8itrer , Wien , VIII . , Zfei1gL88e 35
KODODk VOk § D^ KI80KI , k . k . Kegierungurat , ? rofe88or
an der k . k . Xun8tge >verbe8cku1e , Wien , III . , Ongarga88e 71
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TOId ^ KD TTI80IdIKI6 , Dr . , h . h . Idokrat , Direktor des
h . h . österreichischen Museums kür Kunst und Industrie,
Obmann des Verwaltungsrates der 6esellschakt kür verviel¬
fältigende Kunst , Wien , I . , 8tubenring 5
WITIdTTKl Kl UTK , h . h . Kommersialrat , Inhaber der
Kirma K. Tecbner , h . u . h . Idok- und Oniversitätsbucbband-
lung , Vorsitsender -^ tell Vertreter des Vereines der öster¬
reichisch -ungarischen Kuchhändler , Wien , I . , 6raben 30
TKI Old KI8TOK , Dr . , h . h . Kommersialrat , 8ehretär der
kliederösterreichisclien ldandels - und 6ewerbeTammer,
Wien , I . , 8tubenring 8
^TKKTD KOTTTK , Krokessor , Direktor der h . h . Kunst¬
gewerbeschule , Wien , I . , 8tubenring 3
8IT6klOND K08Tt >sK^ OKI , Verwaltungsrat der 6esell-
schakt kur 6raphische Industrie , Wien , VIII . , dosekstädter
8traße 29
K ^ KT 80ldTIKT , Inhaber der Kirma Trans Oogls I>Iach-
kolger Karl 8cbeibe , h . u . h . Idokbucbbinderei , Wien , VI . ,
Klarcbettigasse 4

äKTKIO , Obek der Kirma Jan ätenc , Orapbiscbe
Kunstanstalt , Krag , I . , Lalvatorsha ul . 8
^DOTK VTd 'd'TK , Dr . , h . h . Idokrat , Direktor des h . h.
Oewerbekörderungsamtes , Wien , IX . , Teveringasse 9

VI Ti Kl , Kaiserlicher Kat , Kräsident der LÖbmiscben
(Graphischen ^ htiengesellschakt „ Idnie " , Krag , V^selirad
HDOI8 WIT8KITK , Inhaber der Kirma ^ lois Wiesner,
LuchdrucTerei und Verlag , Vizepräsident des Keichsver-
bandes österreichischer Luclidruchereibesitser , Krasident
des Tandesverbandes der Oremien der KuchdrucTer und
8chriktgießer iin Königreiche Köhmen , Krag , II ., 8ouhenicha
ul . 9

Außerdem nehmen an den Keratungen teil die llerrenr

KKITDKIOld DöKKldöKKTK , Dr . , h . h . Kegierungsrat,
Direktor der h . h . österreichischen Ttaatsgalerie , Wien , III . ,
Kennweg 6 , als Vertreter des h . h . klinisteriums kür Kultus
und Unterricht kür die „Kreie Oraphih"
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WIDIdpDbl H ^ ^ 8 , l^. l^ . Ministerialrat im Ministerium kur
oikentliclie Arbeiten , Wien , IX. , porLellangasse 33

ettLk ^ KLttlT 'LL 'I'

3O8DP HOPPbl ^ blbl , ^ reliitel ^t , l^. l^. Kegierungsrat , Pro¬
fessor Ln der k . 1^. Xunstgewerbescliule in Wien , I . , 8tuben-
ring 3

DDI'PPK DDP 6 ^ 8014 ^ 88 ^ 1.^

408DP DODK ^ , lL. l^. Oberinspel ^tor im 6ewerbekörderungs-
Lmte , Wien , IX ., 8everingasse 9

^P0 » HLX 'I'UPL6PL ^ D

L^ KD LpLODK , ^ rclntekt
KO DO Dp 6DVDP , aDademisclier Italer

X^ 6pblLNblI80I4pp

K6V0DP WLDH , Ducbliandler

Das Üsterreicliisclie Idaus wurde kür die InternLtionLle
Daukaelr -^ usstellung Deiprig 1913 nacli den planen des
D. D. Idokrates ^ rcliiteDten Eduard Dotter von der Dauürma
^anesclr L 8elinell in Wien , IV ., Wiedner Hauptstraße 45,
erbaut . Die gesamte Innenausstattung kür die Lucbkaeb-
ausstellung stammt von der pirma 3 . 8ouleD , Xunst - und
blöbeltisclilerei , Wien , VI . , blollardgasse 54 , und wurde
nael » den planen des D. D . Kegierungsrates ^ relriteDten
Professor 3osek IdoKmann durcligekülirt . Die baulielien
Adaptierungen und Ämmermannsarbeiten sind vom Dau-
meister Xurt priedrieli in DeipLig liergestellt worden . Die
l 'apeten sind von der pirma blax 8climidt , Wien , I . , bleuer
blarDt.
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DLL L>s WILN
leich ^eitig mit der Leipriger Ausstellung für Luch¬
gewerbe und Srapbik veranstaltet die Direktion der

_blofbibliotbek Indien in dem von LLscbervon Lrlach
erbauten Libliotbekssaale eine historische Ausstellung der
Luchkunst . 8ie soll , da eine Überführung naeb Leipzig
nlebt möglich war , bler kurL besprochen werden , ^ ls ge¬
schlossene Einheit bietet sie eine selbständige Erweiterung
und Lereicherung des Lildes , das in Leipzig aus den ver¬
schiedenartigsten Sammlungen und Leständen kunstvoll
für eine kurze Dauer zusammengefügt wurde.

^Veit über die Orenzen Üsterreicbs hinaus wirkten die
seit niehr als einem Jahrzehnt vom Direktor blofrat von
Karabacek in rascher Lolge geschaffenen ^Viener Libliotheks-
ausstellungen fordernd für die wissenschaftliche Erkennt¬
nis einzelner wichtiger 6ebiete , anregend für den immer
größer werdenden Kreis eines bildungseifrigen Publikums,
das auch den von musealer Schablone abweichenden
^ .usstellungsgebieten ein Verständnis entgegenrubringen
strebte , ^ ls die wichtigsten dieser ^ rt sind die Outenberg-
^usstellung , die Ausstellung von mittelalterlicher Luch¬
malerei (Kliniaturenausstellung ) , die Lucheinbandausstel-
lung — im Anschluß an die die grundlegende Publikation
der Lucbeinbände der blofbibliotbek von Theodor Oottlieb
entstand — und die Ausstellung von blabsburger -Limelien
anzuführen . Line Auslese der kostbarsten und interessan¬
testen Objekte '̂ener Ausstellungen , deren Anlage in wissen¬
schaftlich brauchbaren Katalogen festgebalten wurde,
umfaßt auch die Lucbkunstausstellung der Hofbibliotliek;
freilich von einem anderen , höheren Oesiclitspunkte.
In der ^ iniaturenausstellung haben beispielsweise die so
reich mit Lildern geschmückten Handschriften des fünf¬
zehnten Jahrhunderts , vor allem die österreichischen,
böhmischen Arbeiten eine unvergleichliche Dominante ge¬
bildet ; diese Darstellungskunst bat im Lahmen der Luch¬
kunst nur die Ledeutung einer eigentümlichen Lntwick-
lungspbase ; sie sprengt eigentlich ihren Lahmen , dessen
Oefüge in den mit blolzschnitten illustrierten Drucken der



berübmten Ofürinen Deutscblands im fünfrebnten labr-
bundert mit wunderbar sicberem Oefübl festgebalten wurde.
In den besten dieser Illustrationen wirkt das kinienspiel des
IdolLscbnittes , dessen s^mboliscber 6ebalt bedeutsamer als
die oft ungeschickt naiven Darstellungen selbst , es paßt sieb
dein gedruckten V ^ort , dein LcbriftsatL , aufs glücklicbste
an , wäbrend in vielen ^liniaturbandscbriften '̂ener Zeit
kein einbeitlicber Ausdruck mebr Lu linden ist : die
Illustration , der Lucbscbmuck wird dort rum selbständigen
Oemälde . Darum mußte die Auswahl der spätmittelalter-
licben Codices , in denen die bildlicbe Darstellung vor-
berrscbt , auf wenige t^piscbe Leispiele — von denen etwa
die prächtige V ^emelsbibel Lu nennen ist — bescbränkt
werden und ein breiter Kaum den berübmten Olmer,
^lainLer , Lasier und Nürnberger Drucken des ausgebenden
fünfrebnten ^abrbunderts eingeräumt werden.

Dieser Oesicbtspunkt , der Lunäcbst nur für eine Leite
der Lucbkunst , vielleicbt deren aufkalligste nämlicb : das Ver-
bältnis von Lcbrift und Illustration in der denkwürdigsten
Lpocbe der Oesamtentwicklung gilt , verdeutlicbt , von wo
die wesentlicben Licbtlinien der Lucbkunst ausgeben : ibr
ursprünglicbes Llement ist die Lucbstabenscbrift , die
einen geistigen Inbalt nur sinnbildlicb ausrudrücken , nickt
darLustellen vermag . Daß dieses ^ usdrucksmittel einer
künstleriscben Oestaltung im böcbsten Linne fäbig ist , wie
dieser künstleriscbe Mikrokosmus in organiscber Lntwick-
lung sicb stets verändert und erneut , davon versucbt die
Ausstellung in der Hofbibliotbek Lunäcbst eine anscbaulicbe
Vorstellung Lu vermitteln ; dies gilt sowobl für die kdrm der
einLelnen Lucbstaben Lu bestimmten Zeiten , den Lbytbmus
ibrerräumlicbenOruppierungaufderLIäcbe . denZusammen-
scbluß Lu einem „ Lucb " wie aucb letLterdings für alles , das
sicb dieser Linbeit einfügt . Die kalligrapbiscbe Xunst der
mittelalterlicken blandscbriften bebt Lum Leispiel einrelne
Lucbstaben , die Initialen , die im Lat ? gleichwertig allen
übrigen Lucbstaben sind , besonders bervor , macbt sie auf-
iÄllig durcb Oräße , Lorm und karbe . ^Vir bewundern , wie
die künstleriscbe Lbantasie des Lebreibers in den trüben
Iriscben und angelsäcbsiscben Handschriften versucbt , den
„toten " Lucbstaben oder die tote kläebe , die eine Lucb-
stabengruppe — den LatL — auf einer Leite des Lucbes
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umscbließt , Lu verlebendigen , mit 8cbnörkeln , Diniengewirr,
bandartigen Verscblingungen aus dem Lereicb der be¬
stimmten Lorm das ^ .uge Lu unbestimmteren Lormen Lu
fübren . Das Verbaltnis von 8cbrift und 8cbriftornament,
woLu als drittes Lunacbst selbständiges Llement in den
Werken der karolingiscben Lenaissance die Illustration
— das Vollbild — binLukommt , von streng stilisierender
Auffassung Lu naturalistiscber Lormengebung Lu verfolgen,
bis Lu jenen spatmittelalterlicben blandscbriften , in denen
diese Llemente sieb niebt mebr einbeitlieb Lusammenfügen
und eine neue Ordnung , Lum 1*eil aucb durcb die neue
Lucbdrucktecbnik bedingt , berrscbend wird , dafür bot die
blandscbriftensammlung der I-Iofbibliotbek ein reicbes,
pracbtiges ^ usstellungsmaterial . Dieser Wandlung kaum
unterworfen und darum als gescblossene Oruppe für jede
^Veiterentwicklung innerbalb des abendlandiscben Kultur¬
kreises von besonderer ^Vicbtigkeit sind die Lablreieben
bervorragenden Beispiele der eigenartig stilisierenden
orientaliseben Lucbkunst.

Das gedruckte Lucb , Lunacbst in der Anlage dein ge-
scbriebenen Lucb verwandt , erbält durcb die gleicbartige
"feebnik des Hocbdrucks von 8cbrift , Ornament und Illu¬
stration von Anbeginn ein einbeitlicbes Oeprage . Das jener
erregten Zeit eigentümlicbe 8ucben nacb barmoniscber 6e-
seblossenbeit , ibre 8ebnsucbt nacb monumentaler Oröße
kommt vielleicbt nirgends deutlicber und unmittelbarer Lu
künstleriscbem Ausdruck als in den ^Verben der italieniseben
und deutscben Lucbkunst um die ^Vende Lum secbLebnten
Jabrbundert . Die lypen werden nacb ausgesucbten Vor¬
bildern mittelalterlicberXLlligrLpbie aus ibren konstruktiven
Elementen neu gestaltet ; ein klarer , rbytbmiscb abgewogener
Lau in der (Gliederung des Lucbes , der gewiß aucb der neuen
1*ecbnik Lu verdanken ist , verscbaikt den einLelnen Ofürinen
ibre überragende Ledeutung — es sei nur beispielsweise auf
die kostbaren widmen oder die im Aufträge Kaiser Maxi¬
milians bergestellten künstleriscben Drucke bingewiesen;
das wicbtigste neue Llement dieser gleicbsam arcbitekto-
niseben Lucbkunst aber bildet eine 8cböpfung , die uns
beute als etwas Lelbstverständlicbes anmutet : die Anlage
eines Titelblattes , des Lucbtitels , der dem ^Verk erst den
ricbtigen,8Lcbgemäßen2usammen8cb1uß verleibt ; die Initiale
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und Initialornamentik verliert INI Kabmen dieser ne uartigen
Organisation naturgemäß an >Vicbtigkeit . ^Velcbe bobe ^
künstlerisebe Bedeutung der Anlage und ^ usscbmüekung ?
des Titelblattes Lukam , beweist wobl am ansebauliebsten
die "feilnabme eines Oranaeb , Dürer oder blolbein an der¬
artigen Deistungen . !

Das Ausreiten der neuen , fast durebwegs im fünf ^ebuten
Jabrbundert geborenen Ideen der Ducbkunst verfolgen wir
irn seebrebnten und siebLebnten ^abrbundert an einer ^
abwecbslungsreieben , übersiebtlieben Keibe von in ibrer ^
vollendeten ^ .usfübrung geraderu klassiseb Lu nennenden -
küebern der italieniscben (Oiunti ) , franLÖsiscben (D^on,
Laris ), niederländiscben (Llantin , Haussen , Llrevier ) ,
deutscben und — ibrer Ledeutung nacb gewiß niebt an H
letzter stelle Lu nennenden — österreiebiseben (^Viener)
Drucker . Im siebLebnten Jabrbundert ersebeinen in über-
rascbender külle als d/piscbe Lr ^eugnisse der barocken ^
Lucbkunst die prunkvoll und oft überreicb ausgestatteten -
>Vidmungsdrucke und Dedikationsexemplare für kursten
und bobe Oönner . Linige V ^erke dieser ^ rt , die aucb für
den Libliopbilen von besonderen ! Interesse sind , waren
bereits auf der Habsburger -Oimelien -^ usstellung Lu seben.

Line wesentlicbe Veränderung der künstleriscben XVerte
des Ducbes , vor allein in dein wecbselseitigen Verbältnis
von 8cbrift und Ornament , ergibt sieb für die Lolge ^eit im
2usammenbang mit tecbniseben Neuerungen : Lunäcbst
infolge der immer bäuüger angewandten Verbindung von
Tiefdruck und Hocbdruek . Die Illustration und der orna¬
mentale Lucbscbmuck werden in den vornebmen Lublika-
tionen nicbt mebr im I^ olrscbnitt sondern im Lupfersticb,
der '̂a aueb im Oebiete der Orapbik selbst frübreitig sebon
eine überragende Bedeutung gewann , bergestellt . Der
Xupfersticb gibt die erwünsebte Llarbeit und 8cbärfe der
Dinie , rugleicb die reiebste b^öglicbkeit der Verfeinerung
und DiikerenLierung von Ornament und Darstellung ; die
8cbrift , die ^ pe , paßt sieb dem Omwandlungsproreß aufs
glücklicbste an , wird fein , Lierlicb , „wie gestoelien " ; aueb
das Lormat der Dücber maebt — in gewissem Zereicb —
diese Handlung Lu anmutiger keinbeit mit . Den voll¬
endetsten Ausdruck ünden wir in den franrösiscben und
den von franrösiscber Oescbmackskultur abbängigen und
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angeregten bucbkünstleriscben Deistungen des acbtrebnten
^abrbunderts . Die graziösen , von genialen Lucbkünstlern
entworfenen Vignetten , die den ^7ext mit einer unvergleicb-
licben ^ nmut verbinden und umscbließen , kennLeicbnen
aufs beste diese feinste Llüte der Lucbkunst.

^lit ausgewäblten Beispielen dieser Oruppe scbließt die
bistoriscbe Ducbkunstausstellung der I^ ofbibliotbek und
fügt sieb damit organiscb in den Kabmen , der sie umscbließt,
den großen Dibliotbekssaal , den kostlicbsten 8cbatrbebalter
der alten Ducbkunst selbst.

Dieser allgemeine Überblick will nur den Lbarakter,
nicbt den Inbalt der Ausstellung wiedergeben ; denn der ist
viel umfassender : vom Lucbeinband , Vorsatzblatt , 8cbnitt,
Exlibris und mancben andern , im ldeinsten wicbtigen teilen
der Ducbkunst wurde fast gar nicbt gesprocben ; die An¬
passung dieser 'feile erst an das gescbriebene oder gedruckte
Ducb selbst , dessen künstleriscbe Entwicklung im Spiegel
der Ausstellung angedeutet wurde , ergibt die recbte Vor¬
stellung von Ducbkunst . Dieses Kesume , ein ideeller Oewinn
der Ausstellung , sei späteren Detracbtungen überlassen.
Im Vorwort des Katalogs der ^ iniaturenausstellung wird
gesagt , daß die „ Lucbkunst " durcb die Lebandlung als
Lild etwas an Lbrem speriüscben Lbarakter und KeiL ver¬
liere . Dieser Kinwand gewinnt für eine Lucbkunstausstellung
selbst erböbte Oeltung . Denn eine 8eite nur der künst-
leriscben Oesamtwirkung , bier das l 'itelblatt , da der kunst¬
volle Kinband , dort ein Beispiel der Drucktypen , kann als
Ausstellungsobjekt gezeigt werden . Darum möcbte man es
als den scbönsten Krfolg der Ausstellung bereicbnen , wenn
ibre reicben Anregungen aucb weiteren Kreisen die >Vege
weisen wollten , die in das aucb von Dibliopbilen kaum
ganL entdeckte , von klugen Wandlern eifrig bereiste
gebeimnisvolle Keicb der alten Ducbkunst fübren.

biogen diese wenigen Bemerkungen über die gleicb-
reitig mit der großen Deip ^iger 8cbau stattündende Vor-
fübrung köstlicber 8cbatLe der XViener blofbibliotbek in
recbt vielen Dücberfreunden den Wunscb erwecken , mit
eigenen ^ ugen das reicbe Kunstgut Lu genießen , das '̂etLt
in fiscber von Krlacbs Dracbtsaal dargeboten ist.
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Lni 'wioki ^ nc;
enige Industrien gibt es , deren Oesebiebte wie die
der kapiermacberkunst bis in m^tbiscbe , vorbisto*

_riscbe weiten Lurückreicbt , und keine Zweite gibt es,
deren Kntwieklung in so bobem 6rade den kortscbritt der
gesamten Zivilisation gefördert bat , so daH man bei ibr
geradezu von einer kulturellen Mission sprecben kann.

Das kopier leitet seine kereiebnung von dem Lg/pti-
seben kapyrus ab , einer ^VasserptlanLe , aus der im blillande
scbon tausende labre vor Lbristi Oeburt 8cbreibblatter
gewonnen wurden.

Im Lebnten labrbundert wurde das kapier in Europa
dureb das kergament verdrängt , das Lum erstenmal in
kergamos (Kleinasien ) im Zweiten labrbundert naeb Lbristi
aus verbauten erzeugt worden war . ks ist ein sebr kost¬
spieliges krodukt . bleute ist das kergament eine Kuriosität
geworden und wird in Oeutsebland nur mebr in einem
einzigen Onternebmen bergestellt.

bliebt nur von gesebicbtliebem , sondern aueb von
aktuellem praktiseben Interesse ist das aus bladern erzeugte
cbinesisebe kapier , das im dritten labrbundert naeb Lbristi
erkunden wurde ; es wurden aber bei der kabrikation den
bladern noeb verscbiedene vegetabiliscbe kaserstoike LU-
gesetzt . 8cbon früber batte man 8eidenabiA11e und vegeta-
biliscbe kasern allein in Lbina Lur kapierkabrikation ver¬
wendet.

kerübmt dureb seine ausgeLeicbnete (Qualität , die soru-
sagen unnacbabmbar ist , ist das ^apaniscbe kapier , das in
einer dem ebinesiscben Verkabren abnlieben >Veise eben¬
falls aus ktlanLenkasern erzeugt wird . Kine weitere 8peLialitLt
des kandes bildet das '̂apanisebe kederpapier , das aueb
noeb nirgends nacbgeabmt werden konnte.

XVeiter ist noeb das indiscbe Ilandpapier Lu erwabnen,
das wobl die primitivste korm des Ilandpapieres sein dürfte»
es bat , wie alle solcben ursprünglicben krodukte des
^lensebenileiHes , seine nur ibm eigentümlicben Vorzüge.
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bis an die 8ebwelle des Mittelalters war der Kap^rus
als Vermittler und Konservator geistiger Vierte kür Kuropa
unentbebrlieb ; erst dann Karn mit den Arabern die eigent¬
liebe Kapiermaeberkunst naeb dem Okrident . Diese batten
im aebten Jabrbundert das ebinesisebe Verkabren in lurke-
stan kennen gelernt , es aber niebt vollständig übernommen,
sondern die leebnik modiüriert , indem sie Lur aussebließ-
lieben Verwendung Lerstampkter Ladern übergingen : ver-
mutlicb weil ibnen die KüanLen , aus denen die Lbinesen
die Kobkasern gewonnen batten , niebt rur Verfügung
standen , ^ uk dem Omweg über die Araber ist also bloß die
cbinesiscbe Kründung der bladernverülLung nacb Kuropa
gekommen , wäbrend die direkte Verwendung püanLlieber
8toike bei uns nocbmals erkunden werden mußte.

Das ganLe Mittelalter bindurcb blieb die Kapierer ^eugung
auk die I-Iandmanipulation besebränkt , erst die Oeistes-
bewegung am Knde des aebtLebnten Jabrbunderts bracbte
die Änderung . 8ebon in den Satiren 1780 und 1797 wurden,
namentlieb in üsterreieb , Versuebe Lur meebaniscben Kapier-
er ^eugung gemaebt , doeb gelang es erst dem Direktor der
Kapiermüble in Kssonnes bei Karis , Nicolas Douis Kobert,
eine braucbbare Kapiermasebine Lu konstruieren . Verbessert
dureb den Engländer Kr^an Donkin in Kermondsey , gelangte
diese Kapiermasebine mit einer Arbeitsbreite von 80 Zen¬
timeter im 3abre 1804 in Kngland in Ketrieb.

Verbältnismäßig scbnell breitete sieb die I^iasebine aueb
über alle anderen Industriestaaten aus und entwickelte im
Danke eines Jabrbunderts ibre Dimensionen bis Lu 437
Zentimeter Arbeitsbreite und ibre Deistungen bis Lu 210
Bieter in der Minute.

Diese mäebtige Kntwieklung der Kapierer ^eugung war
natürlieb bedingt von einem im gleieben Verbältnisse
waebsenden Kapierkonsum , der namentlieb dureb die Kr¬
ündung der Kuebdrueksebnellpresse (1810) erbeblieb ge¬
fördert wurde . Kine notwendige Konse ^ uenL bievon war
der immer küblbarer werdende Mangel an Hadernrobstolk,
dessen ^ uskubr datier in den meisten Dändern entweder
ganLlieb verboten oder mit einem boben Toll belegt wurde.
Diese Verbältnisse änderten sieb erst dureb die bleranriebung
des blolLstolkes als Kobmaterial , naebdem eine bereits 175v
von dem Kegensburger Kkarrer 8ebäiker gegebene Anregung
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Lur Verwendung von Getreide - und b4ai88trob unbenutzt
geblieben war . Im äabre 1845 entdeckte der 8acb8i8cbe
>Veber Gottfried Xeller die papiertecbni8cbe Verwendbarkeit
de8 Idolr8toike8 und leitete in I4ainicben die er8ten kabri-
kation8ver8ucbe . In den 8ecbLiger und 8iebLiger ^abren
verbreitete 8ieb die8e Ider8te11ung8metbode über ganr
Europa und allentbalben wurden IiolL8cbleifereien ge¬
gründet . LtwL8 8pater , 1860 , wurde in England die Ider-
8tellung de8 L8part 08 toKe 8 dureb 1^boma8 Koutledge,
Wunderland , ausgenommen.

V ^ar nun mit der Verwendung von ? üanLenfa8ern,
namentlicb von bIolL8tolk , der dringend8ten Idadernnot
ge8teuert , 80 waren docb nicbt nur die fein8ten Oualitaten,
80 ndern aucb die große ^ Ia88e de8 mittel - und ^ minder¬
feinen ? apier8 auf bladern angewie8en , da der Ttrob8toik
8ieb nur für einzelne wenige Torten gut verwenden laßt,
der bIolL8tolk nur für geringe (Qualitäten genügt , der
L8parto8to1k aber 8ebr bocb Lu 8teben kommt . Oer Mangel
an Oumpen war al80 nocb immer füblbar . Oa gelang e8,
durcb ^ u8laugen de8 verkleinerten ?IolLe8 mit Natron unter
bobem Dampfdruck den reinen bIolLLe1l8toIk, die 2ellulo8e,
Lu erLeugen . Oie8e babnbrecbende Gründung , die der
kapierindu8trie er8t ibren immen8en ^ uf8cbwung ermüglicbt
bat , kam 1872 in Oeuttcbland Lur ersten Anwendung.
Teitber 8ind I^olr8toik und 2e11ulo8e neben Idadern die
wiebtig8ten Kob8toIke der ? apierindu8trie , wabrend alle
anderen ? llanLenfa8ern , wie ^Iai8 , Ttrob , Tcbilf , lorf und
tianf , immer mebr in den Hintergrund treten.

LK'rwicxi .unc ; vei ; ü8 ^LKkrLic» i8ctt . vK6 ^ l; i-
8LttM ?EM ^ VV8H <IL UI^IO IttKL

Gnter den Lablreicben Zweigen de8 gewerblicben Groß-
betriebe8 , deren größte Entwicklung in die Kegierung8Leit
un8ere8 klonarcben Xai8er kranL Io8epb I . lallt , nimmt die
kapierindu8trie gewiß einen bervorragenden ? latL ein.
^llerding8 i8t die kapiermacberkun8t 8cbon 8eit der Lr-
ricbtung der er8ten (beute nocb unter der kirma ^ nt . I.
Tcbmidt8 Töbne in Groß-Oller8dorf , ^läbren , be8tebenden)
Ö8terreicbi8cben ?apiermüble im ^abre 1520 , al8o 8eit bei¬
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nabe 4(X) ^abren , in diesem Lande beimiscb gewesen ; aueb
batte sie scbon in der Glitte des aclrtLebnten ^abrbunderts ^
eine derartige wirtscbaktliebe Ledeutung erlangt , daH kur E
sie gesetLlicbe 8ebutLbestimmungen erlassen und wirt-
sebaktlicbe ^laHnabmen Lu ibrer pörderung getroikea
wurden . k§ur die folgenden seien genannt:

1754 Lin Dekret der Xaiserin ^laria "fberesia besagt , daH,
wie eine genaue Ontersuebung ergeben trabe , weder -
Mangel an gutem Nasser und guter Luft , sondern
die scbleelrte Zubereitung und die in den papier-
müblen eingerissenen Vlißbrauebe an denr scblecbten s
Labribat scbuld seien.

1754 Lin weiteres Dekret drobt nrit Strafen gegen renitente
Geister und 6esellen . !

1756 Oie Xlagenkurter Landesstelle bewilligt den Arbeitern
der dortigen papiermüblen Lelobnungen . ,

1768 ersebeint ein bladernausfubrverbot Lum 8ebutLe der
inlandiseben Papierindustrie,

1768 eine Verordnung beLÜglieb der preigebung des
Haderneinsammelns in >Vien.

1768 und 1770 werden LoniiaL Llaeber seitens der nieder-
österreicbiseben XommerLien -Xommission Oeldvor-
sebüsse Lum besseren betriebe seinerpappendecbel - H
fabribation bewilligt.

1769 Lin der Legierung gemaclrter Vorseblag Lur Lelegung
des Papiers nrit einer Steuer wird über Vorstellung s
des Lrben von 1 *rattnern Lurüebge wiesen.

1769 werden Privilegien rur Lrriebtung von Papierfabriken
und Lur Linbürgerung fremder papiersorten in ^4enge
erteilt.

1771 Linsendung von Proben in Preßspänen an die ^
mLbrisebe XommerLien -Xommission.

1794 ^ nsucben unr Lrteilung eines Privilegiums seitens des
6roHbLnd1ers Ureodor von paebner in >Vien kur ^
Lwei in seiner neu erriclrteten Papierfabrik in bleu-
siedl einLustellende ^lascbinen.

1816 wird Lr . 8ebmied aus pranbkurt nacb >Vien berufen,
um Llnterricbt in der Lamersdorker pabrik Lur
Lrreugung von preHspanen naeb boll ^ndiseber ^ rt
Lu erteilen.

- . ' ' , " 7'' - ^ . -
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raruru clornruse ' Dcrrs8 c ûslcuu ^ o^ lcc^ur cou-
Oruuru lurL : Zccc ûuru cc^cQr ^Örruse cselrruL
Da rnclul ^ cu . . cxcrrauU rc: uou ^»surru
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1819 erkalten kudwiA von kesckier ; Inkaker der kran ^ens-
tkaler kapierfakrik , und dessen Direktor VinrenL 8terr
ein reknMkriAes krivile ^ ium auf eine klasckine Lur
kr ^eu^ unA von kapier.

1821 erkält lokann loset kaekner Kitter von Kß^ enstort in
Xrumau ein fünHäkri ^ es krivile ^ ium , mittels einer
klasekine alle 6attunAen von kapier okne Leikilte von
klensckenkand Lu erLeu ^ en.

1822 und 1825 werden den Oekrüdern ^ ndreoli in l 'osco-
lana neue kapiermasckinen patentiert.

1818 und 1824 krivile ^ ienerteilunA an lokann (lakriel
Illtenkeimer für eine neue Iladernsekneidemasekine
und verkesserte Dleiekverfakren.

1820 und 1823 krivile ^ ienerteilunA an Lrüder 6alvani in
kordenone für keiniAun ^ s- und Lleickvertakren.

1823 krivile ^ iumserteilunA an lokann Dalmaso für eine
8tampi ^ und OlättvorricktunA.

1823 krivile ^ iumserteilunA an Orat von kla ^res aus 8treß-
witL , kläkren , auf kr ^euAunA von lederarti ^ em kapier
und ekensolcker kappe aus kederakiAllen und anderen
lt'ier - und kklanrenstolten.

1825 krivile ^ iumserteilun ^ an loset ^ eiß für keini ^ unA
des kapiers durck ^Vasserdünste.

1826 krivile ^ iumserteilunA an VinrenL 8terL für keimen des
kapiers in der Klasse mit ve^ etakilisekem keim.

1830 krricktunS von kakriken in Oumpoldskircken und
OraL für kreAspäne und ^ utnakme des Exportes in
diesem Artikel.

Dennoek kliek die kroduktion , welcke im lakre 1827 aut
684 .329 Oulden AesckätLt wurde , aut die blandpapier-
erLeuAUNA kesekränkt . 2u den ältesten kapiermüklen dieser
^rt in Üsterreick , die nock keute als kapiertakriken im
ketriek und Lum Iteil so^ar , im kesitLe derselken kamilien
sind , gekoren die tollenden : lA . XVeiH 8okn , kan ^ endort,
ß^eAründet 1675 , X . k . Klengel , KVeihwasser ( 1696) , kapier-
takrik kranLenstkal der Neusiedler Aktien - Lesellsekatt,
kranrenstkal (1767) , k . kalkensammer , XVels ( 1776) , kudwi^
kiedler , kirken (1785) , Kokert kucks , XamnitL ( 1794) , Neu¬
siedler Aktien - Oesellsckaft , Xlein - k^eusiedl ( 1795) , Larl
Kkeinkoldt , Diedermannsdork (1812) , ^ nton Kloser L 8okn,
XirekkerALmWeckse1 (1814) , L . üLW.WeiH , kukowetL (1816) .
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Krst das Jabr 1827 bildet den Ausgangspunkt des eigent-
licben Großbetriebes , nacbdem in diesem Jabre die erste
engliscbe kapiermascbine Astern Oonkin mit einer
OeistungsiÄbigkeit von 200 kfund oder 6OOO Logen keinen
kapiers in einer stunde in der Kaisermüble bei krag durcb
Gabriel Kiesling in Gesellscbaft mit OorenL ^ rnau auf-
gestellt worden war , ein Letrieb , der beute nocb bestebt
und im LesitLe der kirma K . Kubik eine moderne Oeistungs-
Olbigkeit erreicbt bat . Oer ersten kapiermasebine kolbte im
selben 3abre noeb die Aufstellung einer ebensolcben durcb
die kirma Lmitb L ^ leynier in kiume ; die nacbste wurde
aber erst 1836 durcb Gottlieb blaase in Wran bei krag in
Letrieb gesetrt . Oocb war der Gesamtbedarf nocb gering.
Lildung und Lelesenbeit galten als Vorrecbte einer kleinen
b4inderbeit , politiscbe ^ nsicbten oder gar Gesinnungen
waren nocb nicbt druckreif , es war die Geburtsstunde
unserer Aeitungskultur nocb nicbt gekommen . Diese scblug
erst im 3abre 1848 , und scbwer waren die XVeben : die
Revolution.

Oer macbtig ansebwellende l?apierbedarf konnte vor¬
erst im Lande selbst nicbt gedeckt werden , das Ausland
lieferte uns aucb dieses Mittel Lur geistigen Kman ^ipation.
Krst in den secbriger Jabren des vorigen Jabrbunderts
begann ein rascber ^ ufscbwung , und eine kabrikgründung
folgte der anderen . Oie 2eit der Großindustrie war ge¬
kommen und mit ibr die ungebeuersten Anforderungen
an Idirn - und Muskelkraft rablloser Generationen.

Kein Volk , das Legen und klucb , die im kapier liegen,
einmal kennen gelernt bat , kann davon wieder frei werden,
der ldunger nacb Gedrucktem wacbst unaufbörlicb und
kein (Quantum ist groß genug , ibn ru stillen , ^ ucb bei uns
war das 1*empo , in dem der kapierbedarf anstieg , ein sebr
bescbleunigtes , und bald drobte der jungen Lese ^ eudigkeit
eine große Gekabr : keine Lumpen . Oie mißacbteten ^ bkalle
des böberen Lebensgenusses scbienen sicb racben Lu wollen;
es stand eine Krise in Kadern und Lumpen bevor.

In dieser stunde der Kot fand der IVlenscbengeist glück-
lieb einen Ausweg in den deutscben Kründungen des Kol ?-
stolkes , der Kolrrellulose und des LtrobLellstoKes.

Oie erste kabrik von mecbaniscb gescbliikenem KolLStolk
in üsterreieb wurde von Wilbelm Hamburger 1856 in Litten



Aekaut . kerner sind kür die österreichische Papierindustrie von
diesem Satire an kolbende technische Daten von Ledeutun ^ r

1859 Konstruktion des ersten Pollapparates kür Rotations¬
druck durch den Österreicher Theodor Lisekoik.

1860 LeAründun ^ der Leiden - und ^ i^arettenpapier-
erLeuAUNA in pln ^ arn durch Lmith L kdeynier , piume.

1862 ke ^ ründunA der Leiden - und 2i §arettenpapier-
kahrikation in Österreich durch Prosper piette de
piva ^ e in der Kaisermühle hei pra ^ .

1864 Versuche Lur plerstellunA der I^atronLellulose von
Dr . PI . prim , Lhemiker in Diehen hei praA.

1869 Krste prrichtunA einer Maschine Lur pr ^eu^ unA von
weiHer plol ^pappe in 'praisen , Kiederösterreich , durch
h^oritL ^larkl.

1869 Krrichtun ^ der ersten österreichischen Ltrohstolk-
kahrik durch Prosper piette de piva ^ e und Daniel
klark ^ , Komotau in Dohmen.

1870 KründunA des Parkens von weiHen pollenpapieren
mittels des 'prankverkakrens durch DudwiA piette de
piva ^ e in preiheit , Dohmen.

1872 Aufnahme der pr ^euAunA von I^ atronLellulose,
L^stem OnAerer -klouAhton , in der Duppacher papier-
kakrik durch den Werkkührer Wilhelm Weher.

1872 prrichtunA der ersten pakrik von ^ edLmpktem Holr-
stoik und patentpapier durch die Oekrüder klarkl.

1872 pründunA des pisulütverkakrens durch Dr . Karl
Kellner.

1873 Verfahren Lum Zleicken von t^atronLellulose , ruerst
ein ^ ekührt durch Direktor Wilhelm Weher in der
papierkakrik Klein -Pleusiedl.

1876 ^ ukstellunA des ersten amerikanischen Pollen-
Kalanders in der Oratweiner papierkakrik , De^kam-
3oseksthal , durch Direktor Wilhelm Weher.

1878 Aufnahme der pr ^euAun ^ des ^ ekleickten klolrstolkes
durch Kllissen poeder L Lo . in 'pheresientkal.

1880 LrrichtunA der ersten pakrik rur prreu § un § von
Ltrokpapier aus mazeriertem Ltrok durch die pirma
pürth L Oellert in Ludv ^eis.

1881 Kr6ndun § und InketrieksetrunK einer Lckopkpapier-
maschine durch Direktor H4ax Lemkrit ^ki.



1881 Krbauung der ersten TulfitLellulosefabrik in Kester-
sitL und Inbetriebsetzung durch Ingenieur Krune.

1882 Krste Einführung von einseitig glattem Zellulosepapier,
hergestellt auf Kinrylindermascbinen durch die pirma
pürtb L Oellert in Pilsen.

1894 Gründung der elektrischen Kleichung der paserstofke
durch Dr . Karl Kellner und Aufnahme dieser Kr-
reugung der elektrolytisch gebleichten Zellulose in
derpabrik Kellner -Partington Paper Pulp Oo . , Ktd .,
in blallein.

Durch fast Lwei Dezennien hielt die Oründungs - und die
Onternebmungslust an , und trotzdem war die Prosperität
eine dauernd gute , denn der Kedarf hielt dem produktions¬
eifer das Oleichgewiebt . Dann aber , in der Zweiten Hälfte
der achtziger ^abre , Karn der Kückscblag . Die Über¬
produktion wurde empfindlich , und der Konkurrenzkampf
nahm heftige pormen an . Der inländische hparkt Hot nicht
mehr genügenden Spielraum für die enorm gestiegene
DeistungsfLbigkeit , der 8pannungsmesser '̂eder Industrie,
der Marktpreis , Leiste auf hohen Druck und ein Ventil
mußte ^ eoKnet werden : der pxport . Zwar exportierten
schon einzelne wenige pabriken , so 8mitb L ^ leynier in
piume , die mit der Begründung der pahrik 1827 sofort den
Export aufgenommen hatten und heute noch als einrige
ungarische pahrik denselhen in intensiver Weise pflegen;
ferner Hektor Kitter von Zabony in Oorx , welche pirma
ebenfalls vermöge ihrer geographischen kage nach ihrer
Begründung 1864 sofort einen 'peil ihrer Krreugung im
Ausland ahgesetLt hatte : doch wurde erst damals unsere
papierausfulir im großen 8tile begründet . Und wie aus
einer Zwangslage oft ungeahnte Energien ausgelöst werden,
so führte die t §ot der Überproduktion Lu dem größten
Krfolge der inländischen Papierindustrie , Lu ihrem Ausfuhr¬
handel , LU ihrer maßgebenden Stellung am Weltmärkte.
8eitber , also nach 40 wahren angestrengter Arbeit , haben
unsere Papiere in den meisten kändern Kingang gefunden,
insbesondere im naben Orient , in Deutschland , Kngland,
Italien , Ägypten , Kritiscb -Indien , ^apan , Lum 'peil sogar in
den Vereinigten Staaten von Nordamerika.

Deutschland wurde weiter das wichtigste 'pransitgebiet
für unseren Kxport , der über Hamburg und Kremen das
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Weltmeer gewinnt . bleben dem Oan ^fabrihat sind es nicht
minder die Halbfabrikate , wie Zellulose , blolrstoik und
blolLpappe , die in steifenden (Quantitäten rur Ausfuhr fe-
lanfen , und rwar nach Italien , Deutschland , der 8chweiL,
krankreich , Knfland , dem europäischen kuhland , kritisch-
Indien und den Vereiniften Staaten von Nordamerika.

2um frohen Dekaden unserer Industrie ist leider auch
ein starker Export des Rohproduktes , des Idolres , einfe-
treten , der einerseits die kapier - und Idalbstolkerreufunf
im Inlande stark verteuert , anderseits den heimischen
kroduktionskräften einen frohen Komplex von ^ rbeits-
felefenlieiten entzieht , dessen Litkermähifer Wert sich far
nicht abschätLen Iaht.

Oewiß wäre unser Kxport noch weit bedeutender , wenn
niclit die Zentrale kafe der Monarchie unfünstife kraeht-
verlialtnisse schaikte und somit die internationale Kon-
kurrenLlahifkeit herabminderte , und wenn niclit die
politischen Verhältnisse Lu wiederholten ^ bsatrstockunfen
fefübrt hätten.

Der Oesamtexport der österreichisch -unfarischen Mon¬
archie belief sich im 3abre 1913 * an kapierreuf auf
1,012 .407 ^ leterLentner im Vierte von 21,167 .000 Kronen,
an kappen auf 358 .113 Meterzentner im Werte von 5,930 .000
Kronen , an kapier auf 607 .989 ^ leterrentner im Vierte von
25,520 .000 Kronen , an kapierwaren auf60 .435 Meterzentner
im Werte von 11,343 .000 Kronen , also Zusammen auf
2,038 .944 ^leterLentner im Werte von rund 64 Millionen
Kronen , denen eine Kinfulir von 265 .380 Meterzentner im
Vierte von rund 38 Millionen Kronen , und Lwar haupt¬
sächlich aus Deutschland (mit 68 8 kroLent ) in kapier und
kapierwaren , fefenüberstand.

Der Vermehr Zwischen den im keicbsrate vertretenen
Konifreichen und kändern und den Dändern der heilifen
unfarischen Krone weist für die kapierindustrie 1913 eine
Kinfuhr nach Österreich aus : an kapierreuf 233 . 112 ^leter-
rentner im Werte von 4,340 .373 Kronen , an kappe 15 . 101
h^eter ^entner im Werte von 281 . 178 Kronen , an kapier
121 .808 kleterrentner im Werte von 4,008 .990 Kronen , an
kapierwaren 10.795 Meterzentner im Werte von 1,479 .399

* OenLnere ^ »ALben eathLlt die iw Verlage kür kLekliterLtirr , Lerlio , W 50,
und Wien , I . , erschienene Sehrikt des Verfassers : InternLtionLle pLvierstLtistiir.



Kronen , rusammen 380 .816 ^Jeterrentner im Werte von
10,109 .940 Kronen , während nach IIngarn ausgeführt
wurden : kapierreug 38 .249 H4eterrentner im Werte von
965 .235 Kronen , kappe 163 .269 Meterzentner irn Werte von
2,858 .925 Kronen , kapier 624 .700 H4eterrentner irn Werte
von 23,209 .240 Kronen , kapierwaren 94 .623 Meterzentner
im Werte von 2,825 .314 Kronen , rusammen 920 .841 ^leter-
rentner im Werte von 29,858 .714 Kronen.

Oer Zwischenverkehr bilanriert also rugunsten Öster¬
reichs mit 19,748 .774 Kronen für die österreichische kapier-
industrie , was gegenüber dem Ergebnisse unseres ^ ußen-
handelsverkebres von 64,154 . 113 Kronen gewiß von nicht
geringer kedeutung ist.

^us diesen Oaten ist ru ersehen , wie mLcbtig sich unser
Ausfuhrhandel entwickelt hat , was noch deutlicher wird,
wenn man damit die Verhältnisse in den Krstlingsjabren
der (Großindustrie vergleicht : im Jahre 1850 betrug die ge¬
samte kapierausiubr Österreich -Ungarns nur 22 .731 Kleter-
rentner ! —

Im folgenden seien kroduktion und Kxport einiger
größerer kirmen angegeben , die hervorragend — Zusammen
mit etwa 70 krorent — an der Ausfuhr beteiligt sind . Oie
Ziikern gelten für das Jahr 1912.

Oeykam -Iosefstbal , Aktiengesellschaft für kapier - und
Oruckindustrie : mit einer kroduktion (in H4eterrentnern)
in Josefsthal von 299 .700 kapier , 345 .700 IIalbstoik und
Deckel ; in kitten mit 144 .000 , beziehungsweise 23 .000 ; in
IIeinriclistlral mit 65 .400 , beziehungsweise 17 .800 ; bei der
Salirischen kapierfabriks -^ ktiengesellschaft mit 27 . 100 , be¬
ziehungsweise 13 .700 ; bei der ^lürrtlialer kapierfabriks-
^ktiengesellschaft mit 103 .600 , beziehungsweise 90 .000,
rusammen mit 639 .800 Meterzentner kapier und 490 .200
h^eterrentner Idalbstoif und Deckel , wovon 206 .600 , be¬
ziehungsweise 71 .600 Meterzentner rum Kxport gelangten;

Neusiedler Aktiengesellschaft für kapierfabrikation mit
einer Iahreserreugung in ^ eterrentnern von 201 .500 kapier
und 14.700 IIalbstoifund Deckel , daru in den kapierfabriken
8clilöglmüh1200 .800 , beriehungsweise 110 .800 , kilsen 70 .300,
beriehungsweise 52 .600 , ferner an Zellulose in den Zellu-
losefabriken kattimau und Joseühütte 172 .600 und 58 .600
^leterrentner , endlich in der 8trohstoffabrik ^ rad 27 .600



HIeterLentner Ttrohstoik , Zusammen 472 .600 Meterzentner
kapier und 436 .900 Meterzentner Idalbkabrikate , wovon
22 .400 Meterzentner kapier und 14.500 kleterLentner Halb-
stolk und Deckel exportiert wurden;

Xellner -kartington kaper kulp Oo . Dtd . : kroduktion
48 .500 h^eterrentner kapier , 370 .000h ^eterrentner Zellulose,
Export 25 .000 Meterzentner kapier , 300 .000 ^ leterLentner
Zellulose;

^loldaumühle , kruder korak , Aktiengesellschaft : kro¬
duktion 59 .800 Meterzentner kapier , 120 .400 Meterzentner
klalbstoik und Deckel , kxport 18.000 , beziehungsweise
99 .000 Meterzentner;

IgnaL 8piro öL 8ökne : kroduktion 240 .200 Meterzentner
kapier , 171 .600 Meterzentner blalbstolk und Deckel , kxport
13.200 Meterzentner kapier;

'kheresienthaler kapierfabriks -Aktiengesellschaft : kro¬
duktion 114 . 000 ^leterrentner kapier , 142 .800 h^eterrentner
klalbstoik , kxport 31 .000 Meterzentner kapier;

Xronstädter kapierstoffabriks -Aktiengesellschaft : kro¬
duktion 383 .000 kleterLentner Zellulose , kxport 360 .000
h^eter ^entner Zellulose;

kosnisehe korstindustrie -Aktiengesellschaft : kroduktion
133 .800 ^leterrentner Zellulose , kxport 117 .700 Meter¬
zentner Zellulose.

Ini Zusammenhänge mit der Entwicklung des kapier-
exportes muß auch die Investitionsstatistik betrachtet
werden , die einen klaren kinblick in die 6esckickte der
Industrie gewährt.

Im 3alire 1878 war der kestand der österreichisch-
ungarischen kapierindustrie bereits sehr beträchtlich . ks
arbeiteten 161 ^laschinenpapierfabriken , 57 Hadern - , 8trok-
pappen - und kreßspänefabriken , 103 HolLschleifereien mit
251 Apparaten , 14 Zellulose - und Ttrolistoffabriken mit
21 Xocliern , 177 Dangsiebpapiermasclrinen und 124 ^ linder-
und kappenmasclünen mit einer kapier -^ahreser ^eugung
von insgesamt 1,082 .500 Meterzentner , wobei gegen 16.500
Arbeiter in Verwendung standen.

kür die damaligen Verhältnisse war demnach die kapier-
fabrikation bereits als eine voll entwickelte (Großindustrie
anLuseben , was um so anerkennenswerter ist , als die ganLe
Entwicklung in einem verhältnismäßig kurzen Zeiträume
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s vor 8icb ALALNALNwar . Kedeutend 18t aucb die nun folgende
^ 8tei § erunA derlnve8titionen , dureb die8icb binnen 353abren,
^ al8o bi8 Xnde 1912 , der Ke8tand der Indu8trie auf 161
^ ^1a8cbinen - und Küttenpapierfabriben , 106 Hadern -, 8trob-
;j pappe - und Kreß8panefabriben , 289 Hol ^ cbleifereien mit
^ 751 Apparaten , 44 Tellulorre- und 8trob8toffabriben mit

184 Xocbern , 250 DanA8iebpapierma8cbinen und 989 Tylin-
^ der -Kappen- und Xntwii88erunA8ma8cbinen erböbt batte,
^ die 8icb auf 331 Kirmen verteilten.
^ Die DrLeuAUNA belief 8icb 1912 in Millionen Xilo ^ramm
§ auf 78 5 8urrob ^t-, bolrfreie und Tcböpfpapiere , 162 5 bolr-
^ balti ^e 8cbreib - und Druckpapiere , 18 1 beiden -, Do8cb-,
^ Xarton - und Duplexpapiere , 164 7 8peLial - und Kacbpapiere,

49 5 Hadern - , ätrobpappe und Kreß8pane , 258 0 HolL8to1k
und HolLdecbel , 294 9 2ellulo8e und 8troli8totf , ru8ammen
1026 2 Millionen Kilogramm im Vierte von 298 7 Millionen
Xronen , wovon 17 Krorent auf die unAari8cbe Ke!cb8bälfte
entüelen.

Von die8em XrLeuAUNA8c )uantum wurden exblu8ive
Kapierwaren in da8 2o1lLU8land exportiert : au8 Ü8terreieb
von 8,517 .640 Meterzentnern 1,065 .457 oder 12 5 Krorent,
au8 Ungarn von 1,621 .530 Meterzentnern 623 .035 oder 38 4
Krorent , au8 Lo8nien von 133.820 Meterzentnern 117.763
oder 88 Prozent , wabrend die ^ U8fubr de8 Deut8cben Keicbe8
von de88en Oe8amterLeuAunA nur 11 1 Krorent au8macbte.

Im 2wi8cbeaverbebr ^in^en au8 08terreicb nacb On^arn
von der XrreuAunA von 8,517 .640 Kleterrentnern 936 . 101
Meterzentner oder 11 KroLent, au8 On^arn nacb 08terreicb
von der Xr^eu^un^ von 1,621 .530 ^ leterLentnern 380 .492
oder 23 6 Krorent.

Lei die8er inländi8cben KapiererreuAunA bommen al8
Kobmaterial in Letracbt in Millionen XilvAramm : 43 6 Dei¬
nen - und Kaumwollumpen , K1acb8 und Hanf , 1212 7 Hol?
für b1olL8cb1ilf und ^ e11u1o8e, 12 4 8trob und 8cbilf , 153

- 8cbrenr - und Altpapier, 110 Deim- und kullrrtoike , daber
^ LU8ammen 1531 7 Millionen Xilo ^ramm oder ein Oe8amt-

Kob- und Halb8toifrevirement von 153 . 170 ^VaAAON8!
8cbwer abLU8cbatren i8t der Kedarf der Kapier- und

^ 2ellulo8eindu8trie an Krenn- , Xocb - und Kleicbmaterial 80-
wie an Karb8tolken, al8 da 8ind : Xoble , Lblorbalb , 8oda,
8tarbe , 8cbwefelbie8 und 80 weiter . Immerbin dürfte bier
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das Kevirernent 60 .000 Waggons erreieben , so daß die
Kapierindustrie österreicb -Ongarns eine lotalbewegung
von mebr als 213 .000 Waggons auf ^uweisen bätte.

Oer nationale WertLuwacbs , der sicb aus der Kroduk-
tionskraft der Kapierindustrie ergibt , ist ein sebr bedeuten¬
der , Lumal bier die Verbindung mit der Urproduktion eine
besonders innige ist . ^ us vergessenen Wasserläufen wurden
Kräfte gezogen , in arme einsame 1*äler kam Leben und
Verdienst , Orund und Loden , namentlieb der Waldbesitr,
erfubren beträcbtlicbe Wertsteigerungen , Kisenbabnen
wurden gebaut , wo früber kaum das Knallen einer kubr-
mannspeitscbe gebört worden war , Idunderte von Millionen
wurden in Wäldern und Klüssen investiert und kebrten
wieder in korm von papierenen Kulturträgern , obne die
kein Kortscbritt der b4enscbbeit mebr gedacbt werden kann.

Oie Kapierindustrie ist nacb diesen Alfern niebt nur
eine OroßproduLentin , sondern aucb eine OroHkonsumentin,
die eine OnLabl anderer Industrien alimentiert und dadurcb
für einen nambaften Kro^entsatL der Oesamtbevälkerung
die wicbtigste Erwerbsquelle bildet.

Unter den 35 Staaten der Krde , die Kapier und Kappe
erzeugen , nimmt Üsterreicb -LIngarn der Kroduktionsmenge
naeb die fünfte stelle ein . Ls erzeugen nämlieb die Ver¬
einigten Staaten Nordamerikas 40,191 .530 ^ leterrentner,
Oeutsebland 19,807 .539 , Kngland 8,838 .900 , Krankreicb
6,468 .810 , Üsterreicb -Ongarn 4,745 .066 ^ leterLentner (1912) .

OanL anders ist '̂edocb die Stellung der ^lonarcbie be-
LÜglicb des individuellen Kapierverbraucbes . Oerreit nimmt
sie unter allen Staaten der Welt dem Verbrauebe nacb erst
die 13 . stelle ein . Oer Ourcbsebnittsverbraueb des 3abres
1912 stellte sieb nämlieb für den Kopf der Levälkerung in
Üsterreicb auf 10 9 KleterLentner mit einem Werte von
4 90 Kronen und in Ongarn auf 5 1 ^leterrentner , Wert
2 20 Kronen gegen 27 3 Meterzentner im Werte von 7 19
b4ark des Verbrauebes im Oeutscben Keicbe.

Leider sind gegenwärtig die Kreise infolge des sebarfen
Konkurrenzkampfes stark gedrückt , was um so empünd-
licber wirkt , da seit Kinfübrung der neuen Kobstolke KIolL-
scblilk und Zellulose und seit den bedeutenden Kortscbrit-
ten in der b4ascbinentecbnik die Kreise obnebin eine natür-
licbe 'Kendenr nacb abwärts verfolgt batten . Dieser Kreisfall



ist keute 80 bedeutend , daß in Ü8terreick - On^arn irn
Ver ^leick Luni Jakre 1878 die Papiere 8anitlicker Sorten
nake ^u uni den kalken Letra^ erkaltlick 8ind.

^U8 den ini vor8tekenden niitAeteilten Daten kann ivokl
Lur 6enü ^ e die vvirt8ckaftlicke Ledeutun ^ der inlandi8cken
kapierindu8trie er8eken iverden ; 8ie erinÖAlicken eine Vor-
8te11un§ von den rie8i ^ en 8unirnen an Xapital und ^ rkeit8-
kraft , die kier inve8tiert 8ind . k^it 8tolr kann die k^onarekie
auk ikre ? apierindu8trie Kinvvei8en, auk die ^Velt8te11un § ,
die 8ick die8e wakrkakte Oroßindu8trie ini Karten Xaniple
erivorken Kat : okne politi8cke ^ ackkilke , okne Xolonial-
ß^ekiete , nur au8 eigener Xraft und durck die (Qualität ikrer
^rLeuAni88e . Die § ute 8ckulunA der ^ rkeit8krÄte und vor
allein der Xeiektuni an ^Va88er und Xok8tolken la88en Kolken,
daß un8ere ? apierindu8trie ini8tande 8ein >vird , ikre 8tel-
lunA ain ^Veltniarkte auck fernerkin Lu kekaupten und
innner inekr Lu kefe8tiAen.

k. k . XonnnerLialrat , ^Vien.
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W^jjWWie Industrie der Druckfarben , womit siel » die folgen-
» M » den teilen besebLftigen wollen , ninnnt in» Verbleiet»
MWMru anderen Industrierweigen insofern eine Sonder¬
stellung ein , als die Vorbedingungen politischer , soLialer
und verkebrstecbniscber ^ rt , die für die Oebenslabigkeit
einer anderen Industrie unter OmstLnden von ausscblag-
gebender Wichtigkeit sein können , bier nur nebensächliche
Bedeutung baben . Wenn man von den billigsten Produkten
der Oruckfarbenindustrie , den für die 1*agesreitungen
bestimmten 8cbwarLfarben absiebt , kann man wobl obne
Obertreibung sagen , daß die Absatzmöglichkeiten für ein
österreiebiscbes Onternebmen der Oruckfarbenbrancbe
unbegrenzt , daß die Prämissen für eine ökonomische Arbeits¬
weise durchaus gegeben sind . Oie Lescbalkung der Kob-
materialien Lunacbst bereitet keine größeren 8cbwierigke !ten
als beispielsweise in Deutschland . Oie wichtigsten Kobstoüe
der krauche sind : amerikanisches Klars , Mineralöl , Oeinöl,
^nilinfarbstoKe und diverse Chemikalien , k^ars wird über
'priest naeb üsterreicb ebenso billig eingefübrt wie nacb
Oeutsebland über klamburg . Mineralöl erzeugt die b^onarcbie
im eigenen Oande . pür Oeinöl gilt dasselbe wie für Idars.
Oie ^ nilinfarbstolke werden von den parbwerken entgegen¬
kommender Weise nicht teurer gerechnet als in Oeutsebland,
da diese pirmen Pracht und 2oll für Exportware auf sieb
nebmen , in derselben Weise , wie dies auch seitens der
Oruckfarbenfabrik für ibre Exportartikel gesebiebt . pür die
Chemikalien dürften sieb ebenfalls keine sebr wesentlichen
Oilkerenren ergeben . Oa es sieb bei Druckfarben meist um
boebkonsentrierte , sebr farbstolkreicbe Produkte bandelt,
kommt aucb dem Preise der Chemikalien nur eine unterge¬
ordnete kedeutung su . Oer Arbeiter ist allerdings in
Üsterreicb nocb nicbt durch Oenerationen bindurcb an die
pabrikarbeit gewöbnt wie etwa sein englischer Kollege , doch
ist es für den pabrikanten nicbt allsuscbwer , sieb mit Creduld
und etwas Kücksicbt auf lokale pigentümlicbkeiten ein
durchaus brauchbares und Luverlassiges ^ rbeiterpersonal
beranrurieben . Lei der ricbtigen Anleitung kann '̂eder
tücbtige ungelernte Arbeiter die Arbeit in der parbenfabrik
verseben . 2oll und pracbt kommen , wie bereits erwabnt , nur
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kur die allerbilligsten Labrikate in Letracbt . H-Ian kann also
der 'Lätigkeit der österreichischen Oruckkarbenindustrie von
vornherein nur ein günstiges prognostikon stellen.

^Venn trotLdem bis heute kür diesen Industrierweig nur
eine kleine ^ NLabl von Labriken — und unter ihnen nur eine
einrige große und modern eingerichtete Labrik , die wiener
Luch - und äteindruckkarbenkabrik ^ dolk Ll . Ott — besteht,
so liegt dies daran , daß sieh die Oruckkarbenkabrikatioa
nicht mit unzureichenden Mitteln in erfolgreicher >Veise
ausüben laßt , daß Lur Errichtung einer in '̂eder LIinsicht
konkurrenLfahigen Labrik ein relativ sehr hohes Anlage¬
kapital Lu investieren ist . Line kurLe Lescbreibung des
Oanges der Labrikation wird diese Verhältnisse am besten
erläutern.

Line reichlich fließende (Quelle kür Krakt und Oampk
gehört Lu den k^aupterkordernissen der Labrikation . Oie
Oruckkarbenkabrik braucht also in erster Linie ein geräumiges
Maschinen - und Kesselhaus . Ls empfiehlt sich , die Lorm der
elektrischen Kraftübertragung Lu wählen , damit einrelne
^rbeitsmascliinen jederLeit , auch nach Stillstand des Le-
triebes , kür dringende Arbeiten herangeLOgen werden können.
Oer Oampk dient außer Lum Letriebe der Dampfmaschine
Lum Kochen der chemischen Lösungen und Lum Leheiren
der Labrikräume und Trockenkammern . Ligene Lrunnen-
anlage , V ^asserpumpen und Leservoirs sind Lur Llerbei-
schaf ^ung des kür die chemische Abteilung benötigten großen
^Vasseryuantums unentbehrlich.

Oie Labrikation der gebrauchsfertigen Luch - und 8tein-
druckkarbe gliedert sich in : Zwischenprodukte , nämlich:
L Lirnisse , das sind Leinölfirnisse , tkarLÜrnisse , 8ikkative
und Druckmittel . II . trockene chemische Larben , das sind
Mineralfarben und organische Larblacke (LlolLkarblacke,
^Leerkarblacke ) . Dann L . die fertigen Labrikate , nämlich:
I . ZchwarLe Larben , und Lwar kür Lucbdruck (Illustrations-
karben , >Verk - und ^ kLideurkarben , Teitungsiarben ) ; kür
Steindruck ^Lederkarben , Kreidekarben , OiksetscbwarL ) ; kür
Lichtdruck , Kupkerdruck etc . II . Lunte Larben kür Lucb-
druck , Steindruck , Lichtdruck , Tiefdruck u . a . m.

Oem Werdegänge der graphischen Larbe folgend be¬
sprechen wir Lunäclist die Lirniskabrikation . In großen
kupfernen Kesseln werden die Leinölfirnisse durch Kochen
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von reinem Leinöl obne alle TusätLe bei bober Temperatur
gewonnen . 8ie ünden Verwendung für die besseren (Quali¬
täten von scbwarLen und bunten karben , für letztere aus¬
schließlich . 2^ur (Gewinnung der klarrürnisse dienen guß¬
eiserne Destillationsblasen , in denen das ffarr von einem
'keil seiner tlücbtigen Lestandteile befreit und sodann mit
einem mittelscbweren Mineralöl , sogenanntem 8pindelü1 , auf
die gewünsebte stärke gebracbt wird . In derselben Abteilung
wird die Darstellung der 8ikkative und Druckmittel vor¬
genommen , die daru dienen , der fertig verriebenen karbe
die für die Praxis erforderlicben kigenscbaften der guten
Brocken - und Drucktabigkeit Lu verleiben . Die Keaktionen,
welcbe die Lildung der 8ikkative berbeitubren , erfolgen
ebenso wie die Oxydation des Leinöls Lu kirnis bei sebr
bober Temperatur , die durcb direkte Neuerung erhielt wird,
kine Vorricbtung Lum ^ bsaugen und Onscbädlicbmacben
der entstellenden feuergefabrlicben Dämpfe ist unerläßlicb
und wird von der Lebörde vorgescbrieben . Die kntLÜndung
von Leinöl bann sogar bei unvorsichtiger Manipulation oder
bei Verwendung Lu jungen Leinöls erfolgen , obne daß die
Dämpfe direkt mit keuer in Lerübrung kommen . Die
gebräucblicben keuerlöscbmittel versagen bei derartigen
Drän den vollständig ; als wirksamstes Oegenmittel bat sieb
die Einrichtung einer gemauerten Orube unterhalb des
kirniskessels erwiesen . Durcb einen am Loden des Kessels
angebrachten t ^abn wird das Ü1 abgelassen ; die klammen
im Innern des Kessels werden dadurch erstickt , daß man
die Duft vollständig absperrt.

Wäbrend bei der kirnisfabrikation das keuer eine wich¬
tige Kölle spielt , arbeitet die chemische Abteilung der kabrik,
die die trockenen karben liefert , ausschließlich mit Nasser.
Durcb OmsetLung der mit klilfe von Dampf in kässern und
Lotticben gelösten Chemikalien und 'keerfarbstoike werden
in Wasser unlöslicbe Körperfarben als Niederschläge er¬
kalten , die nacb dem ^ bsetren , ^ uswässern , filtrieren,
Kressen und Trocknen die (Grundfarben für die grapbiscbe
Lrancbe liefern , kin 'keil der größeren 8teindruckereien
pklegt die karben in trockenem Zustande Lu berieben
und selbst mit kirnis Lu verreiben , sodaß die trockenen
karben sowobl als kertigfabrikate wie aucb als Zwischen¬
produkte bereicbnet werden können . Obgleich die bei der
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^usiAllung dieser karben eintretenden cbemiscben Reak¬
tionen verbältnismäßig einiacb sind , gibt es eine überaus
große ^ nrabl versebiedenartiger Arbeitsweisen , deren jede
die Lumme der Lriabrungen eines Betriebes oder eines
parbencbemikers darstellt ; ebenso verscbiedenartig sind
natürlicb aucb die fertigen Farben , und es ist bisweilen
ungemein scbwer , eine karbe in jeder blinsiebt genau Lu
imitieren , wenn aucb dureb die ebemiscbe und praktiscbe
Ontersucbung gewisse ^ nbaltspunkte für die einruscbla-
gende babrikationsmetbode gegeben sind . Oangjäbrige Lr-
fabrung allein vermag den bier auftretenden Lcbwierig-
keiten beirukommen.

blacbdem wir die beiden Vorstufen rum vollendeten
Produkte , die „beuer -" und die „Wasserstation " binter uns
gelassen baben , treten wir nunmebr in die Läle ein , in
denen auf einer großen ^ NLabl gleichartiger b^asebinen,
den sogenannten Dreiwalrenstüblen , die Verreibung der
trockenen barbe mit Idrnis vorgenommen wird . Oer
Lebwar ^saal ist vom Luntsaal streng gesebieden , um eine
Verunreinigung der bunten karben dureb Omberiliegen
von Kuß — einer der leicbtesten Körper , die wir kennen —
ru vermeiden , ^ ber aucb im Luntsaal ist die Abtrennung
einrelner Läume vorteilbaft , weil beim ersten Verreiben der
karbe stets etwas Ltaub entstebt . l^Ian isoliert desbalb Selb
und Weiß , Kot und Lraun , Llau und Orün dureb mit Olas-
sebeiben versebene Lcbeidewände . Im Lebwarrsaal tAllt
dem Lesucber auf , daß die karbe Lunäcbst in geräumigen
l^liscbgeiAßen verrübrt wird . ks bandelt sieb bei der Fabri¬
kation von scbwarren karben meist um größere (Quantitäten,
aueb ist ein Verrübren von Kuß mit kirnis nur auf
masebinellem Wege in bedeckten kliscbgekäHen möglicb,
da beim oikenen kinrübren mit der bland ein fürcbterlicber
Ltaub entstellen würde , kerner weieben im Lcbwarrsaal die
bbascbinen Lur Verstellung der Teitungskarbe von der
übrigen klascbinerie ab ; sie sind meist etagenförmig aus
drei übereinanderstebenden OreiwalLenstüblen autgebaut.
Lunte karben werden gewöbnlicb mit der Hand vermiscbt,
da die 2abl der verscbiedenen Lorten und bluancen Lu groß
ist , als daß die Verwendung von Kliscbgekaßen obne Ver¬
luste an Material und bobe Leinigungskosten möglicb
wäre . In geeigneten , leiebt Lu reinigenden Oekäßen wird

55



s
die parke nach dem pulverisieren mit pirnis angemengt
und kommt sodann auf den Dreiwalrenstubl.

^m Schluß unserer Wanderung durch die Druekfarben-
fabrik soll noch des Lohmateriallagers gedacht werden . Lin
großes Lager an trockenen parken ist für eine leistungsfähige
pabrik unerläßlich . Die wünsche der Lundschaft , die An¬
forderungen , die entsprechend der Arbeit , für welche
die parke dienen soll , an diese gestellt werden , sind so
mannigfach , daß es ohne ein reich ausgestattetes Lager
unmöglich wäre , allen Lrtordernissen gerecht ru werden.
Ls genügt nicht , die nötige ^ nrahl von verschiedenen
Nuancen aller parken am Lager Lu haken , auch kei gleicher
Nuance ist noch ru kerücksichtigen , ok das Produkt teuer
oder killig , ok es eckt oder unecht , deckend oder lasierend
sein soll , ok es bestimmte Ligensckaften wie Lackierfähig-
keit , absolute Wasserecktkeit kesitLen muH , Ligensckaftcn,
die ganr speLielle Orundfarken voraussetLen . Ls ist also
einerseits ein großes Lager unbedingt erforderlich , das
anderseits aber vom kaufmännischen Standpunkt so weit
als möglich Lu beschranken ist , und es bleibt eine der
schwierigsten Aufgaben des Letrieksleiters , in der h^enge
und ^ .rt der Lagerfarken immer das Liclitige Lu treffen,
sowohl vor Onannehmliehkeiten geschützt Lu sein , die ein-
treten , wenn eine wichtige parke fehlt , als auch dafür LU
sorgen , daß nicht überflüssige „Ladenhüter " das Minsen-
Konto unnötig belasten . Die übrigen Materialien wie Chemi¬
kalien , I^larL, Leinöl , Mineralöl sind verhältnismäßig leicht
Lu übersehen ; auf ein angemessenes (Quantum von abge¬
lagertem Leinölfirnis ist ein besonderes Augenmerk Lu
richten.

^ie wir gesehen haben , ist der Apparat , welcher Lur
Lr ^eugung gebrauchsfertiger parken tÄr DruckLwecke er¬
forderlich ist , schon recht kompliziert , wenn wir nur die¬
jenigen Linricktungen der pabrik ins ^ uge fassen , die
Lur pabrikation unbedingt vorhanden sein müssen . Lin
modernes Unternehmen der krauche muß aber noch weiter
gehen , es muß die hlögliclikeit haben , die Produkte in
einwandfreier und Luverlässiger >Veise ausprobieren Lu
können . Die Schwierigkeiten , welche sich beim Druck-
vorgang einstellen , sind so eigenartig , daß sich nicht in allen
Pallen mit Lestimmtlieit Voraussagen laßt , ob dieses oder
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I'ene8 neue Trodukt die kür einen tadello8en und glatten
Tortdruck erkorderlicben Tigen8cbakten be8itLt . Tine Druck-
karbenkabrik braucbt al 80 eine mit er8tkla88igen ^Ia8cbinen
au8gerÜ8tete Druckerei , in der alle ein8cblagigen kroben
vorgenommen und die kur TeklameLwecke benötigten
Tarbenkollektionen und b4u8terblLtter berge8tellt werden
können , Arbeiten , die 8icb nur 8cbwer au8 dem klau8e
geben lL88en , weil man den ^ U8kall Jeder einzelnen Tarbe
im Druck 8okort begutacbten und nötigenkall8 nocb Ände¬
rungen vornebmen möcbte.

^uk eine 8tilvoll und Kün8tleri8cb au8ge8tattete Teklame
muß beutejeder ein8icbtige 6e8cbakt8mann den allergrößten
Wert legen . In erster kinie gilt die8 aucb kür den Druck-
karbenkabrikanten , von dern man ein LU8ge8procbene8 Ver-
8tandni8 nicbt nur kür 8cböne und eigenartige Tarben-
wirkungen 80ndern aucb kür die pL88ende ^ .U8wabl der
8uIet8 , und die Terückrricbtigung der vom rein druck-
tecbni8cben Standpunkt gegebenen Momente erwartet . 6e-
diegene Tacbkenntni8 verbunden mit einem au8erle8enen
Oe8cbmacke kübren auk die8em Oebiete Lum Trkolge,
Tigen8cbakten , die wobl der 08terreicber und be8vnder8
der Wiener kür 8icb in ^ N8prucb nebmen dark . Wiener
^lode , Wiener Xun8t baben beute neuen Tuk in der ganzen
Welt , aucb von den Wiener Tarben , die dem 2u8ammen-
wirken moderner 1 'ecbnik und altebrwürdiger Kün8tleri-
8cber Xultur Lbre Tnt8tebung verdanken , dürken wir boiken,
daß 8ie in nicbt langer 2eit einen Weltruk erlangen werden.

DT.
^kecbni8cber Direktor der Tarbenkabrik ^ dolpb kk. Ott , Wien.
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nser Vaterland ist nickt nur reicb an blaturscbÜn-
beiten und XunstscbätLen , es ist ebenso reicb an
bobem gewerblicben Lonnen und ^ rbeitsüeiß , reieber

an -dl den » , als man selbst in der Lleimat sieb dessen bewußt
ist , gescbweige denn außer deren warben . >Vie unsere
präebtigen alten und neuen Lauwerke , unsere berrlicbea
Landsebaften Last mücbte inan sagen erst entdeckt werden
mußten » nun aber langsam , docb sicber stets weiter über die
6renrea des Keicbes binaus Würdigung ünden , so ist es aicbt
rum geringen l 'eil aucb mit dem Oeweroe undLunstgewerbe.
Lin Oebiet desselben , vielleicbt das wicbtigste » das gra-
pbiscbe , der Heimat und der Lremde in seinen Leistungen
vorruiubren und deren Wertung ru unterstützen , ist nun
die Aufgabe der üsterreiebiscben Ausstellung auf der
großen Weltscbau der Srapbik in Leiprig . ^ us ibr und aus
den Teilen , die bier dem Verreicbnis der dargebotenen
Lcbaustüeke und ibrer ^ ussteller vorausgeben , ist ersicbtlicb,
daß üsterreicb aucb auf diesem Leide sagen kann , es stebe
auf der biobe reitgenössiscben Xönnens . ^ lit Kecbt darf es
aber aucb darauf verweisen , es babe sein redlicb l 'eil bei-
getragen » daß die Orapbik diese I^öbe überbauet erklimmen
konnte . 80 mancbe grundgestaltende Lründung , so mancbe
umwalrende Neuerung batte ja Üsterreicb rum Ausgangs¬
punkt , oder ein österreicber war ibr Lrdenker . Der üster-
reicber Karl Xlie war es , um nur vorweg eines anrufübren,
dem die 6rapbik die Heliogravüre und den beute den
kilddruck erobernden und wobl bald beberrsebenden

^ mascbinellen Tiefdruck verdankt.
Outenbergs Xunstfandverbaltnismäßig spat in üsterreicb

Lingang und Ausbreitung , dennocb kann es auf eine statt-
! liebe Tabl guter Wiegendrucke verweisen , die dartun , wie

^ rübrig und verständnisvoll die neue Xunst betrieben wurde.
Den Teitläuften entsprecbend , die einmal fördernd , dann

^ wieder bemmend wirkten , erlebte sie bier wie in allen
r anderen Landern ibren Llocb - und Tiefstand . Diesen Wand¬

lungen aucb nur andeutungsweise ru folgen , würde ru weit
fübren . ^ n einem Markstein nur sei gebalten , bei Xaiser



^osef II . ^ ls KronprinL naek alter I-Iofsitte vor die Wakl
einen Handwerks gestellt , das er erlernen möekte , entsckied
er sick kür den Luekdruck . Oer große Volkskaiser räklt
also ru den Jüngern Outenbergs . Im üsterreickiscken Hause
selren die Lesucker die Presse , an der Kaiser Josef II . das
Handwerk erlernte , das in der kolge durck seine freikeitlicke
Oesetrgebung einen vorker kaum geaknten Huksckwung
erlebte . Oie tberesianiscbe und joseüniscke 2eit war der
Luckdruckerei günstig . Oie große Kaiserin förderte deren
^uksckwung §ar sebr , sie wollte , daß in ibren Lrblanden
die Druckereien nur Outes und dieses scbün druckten , und
geirte nickt mit Privilegien und ^ usreieknungen . ^ n drei
Kamen knüpft siek vornekmlick der Kukm der damaligen
Oruckkunst . Jokann Peter van Okelen war „Lämisck Ka^ser-
licker und Königlicker Oatkoliscker Majestät Kofbuck-
drucker " , und mit seiner Druckerei ist die Oesckickte der
kaiserlicken „Wiener Leitung " , damals „Wiennerisckes
Diarium " , innigst verknüpft , die keute auf einen mekr als
rweikundertjäkrigen Lestand Lurückblickt . ^ us Jokann
l 'komas Ldlen von 1>attners Okkrin gingen pracktvolle
Werke kervor , seine Oießerei erreugte die vorrüglicksten
8ekriften , seine Kupfersteeker sekuken den sckänsten Luck-
sckmuck , Lu jener 2eit aussckließlickes Oebiet des Kupfer¬
druckes . 8ein 8ckaiken trug ikm des Keiligen Lömiseken
Keickes Kitterstaad und auck großen Keicktum ein . Josef
OorenL von KurLböcks Leistungen in fremdsprackigem , vor
allem orientalisckem und kebräisckem Druck sind wokl
die bedeutendsten jener 2eit . ^ uck ikm wurde koke An¬
erkennung durck Verleikung einer goldenen Onadenkette
und des Keicksritterstandes . Kickt bloß im üsterreickiscken
Kause , auck in anderen Abteilungen der Ausstellung werden
die Lesucker Lückern aus den genannten Ofürinen und aus
der damaligen Llütereit der Druckkunst unseres kandes
begegnen.

Die Wende rum näeksten , rum neunreknten Jakr-
kundert brackte dann sckon den Leginn einer völligen
IImwälrung der Druckkunst , die bis dakin im Wesen ganL
unverändert seit Outenberg geblieben war . Lin neues
Druckverkakren , die Litkograpkie , gab 8enekelder der
Welt , und Königs Kründung der Lcknellpresse sckuf die
Vorbedingung , daß das biskerige Luckdruckkandwerk
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sicti Lur keutigen Industrie entwickeln konnte , wie sie auf
dieser Weltausstellung so groß in die Lrsckeinung tritt.

8enekelder war auck ein üsterreicker , seine Wiege stand
in krag . Wenn es ikm in Wien wolil nickt gelang , mit seiner
Lründung gesckLktlick durckrudringen , und er erst in der
blauptstadt des stammverwandten Ladern sein 2iel erreickte;
sie wurde in Üsterreick gut gepLegt , Ja bald Lur Kunst ge¬
steigert . ^ laler von Weltruf , ein Kriekuber , ein Oauermann,
wLklten die Litkograpkie als künstlerisckes ^ usdrucks-
mittel und Leickneten viele ikrer Arbeiten unmittelbar auk
den 8tein . Oie Llatter , welcke sie sckuken , Ja alles aus Jener
künstleriscken Llütereit der Litkograpkie , bilden keute nock
kockbewunderte Leistungen . Wie sekr die 8teinLeicknung
damals gewertet wurde , möge die "Latsacke erweisen , daß
auck unser allgeliebter greiser Kaiser als LrinL gelegentlick
einer Oalmatienreise bockst ckarakteristiscke Litkograpkien
auskukrte . 8ie bilden eine Zierde der österreickiscken Aus¬
stellung , und mit bewundernder ^ cktung werden wokl alle
Lesucker diese beugen grapkiscker Letatigung unseres
kockverekrten ^lonarcken betrackten . Wie sekr der Stein¬
druck auck in der Lolge weiter geptlegt wurde , das Leigen
die früken pracktigen Versucke in Lkromolitkograpkie,
beispielsweise die klartingerscken botaniscken Lilder 1844.
Ls erweist dies in spaterer 2e !t das erst koken ^ uflagen-
druck ermöglickende Lrenn -ätrverkakren eines Üster-
reickers , 3ose5 Lberle.

Lin üsterreicker , Leo Müller , war es , der die LrLndung
Königs mit den allerwicktigsten Verbesserungen ausstattete,
die sie eigentlick erst so reckt dem Oruckereibetriebe
dienstbar mackten . Lr ersann an ikr die Oreikereinricktung
am OruckL ^linder an stelle der Landerleitung Königs,
das ^ xlindertarbwerk , das keute nock die beste Larbver-
reibung ermöglickt , die Lxrentereinricktung der 8topp-
r^lindermasckine und die Lisenbaknbewegung des Karrens.
Oer Tcknellpressenbau begann in Üsterreick riemlick krük,
sckon 1834 gründete blelbig in Wien eine Werkstatte und
verband sick Ln der Lolge mit Leo Müller . Oiese Werkstatte
versorgte die Wiener und österreickiscken Druckereien
mit Lcknellpressen , auck Jene Anstalt , welcke sick bereits
in der ersten ULlfte des vergangenen Jakrkunderts den Lut
eines pol ^grapkiscken Weltinstituts erwarb , die k . k . blof-
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und Staatsdruckerei . ^ a anderer stelle dieses Lucbes ist
ibr Wirken gescbildert.

^lancbes beute allgemein bekannte Vertabren ist ruerst
La diesem Ztaatsiastitut versucbt und La den Letrieb ein-
gefübrt worden , ^ .ucb das , was nur Versuch blieb , gab
doeb erfolgreicbe Anregung . Kollenpapier auf der 8cbnell-
presse ru verarbeiten , um so das Dinlegen ausruscbaltea , war
soleb ein Versucb ; den 8atr der blascbine ru erobern , eia
rweiter , der 1846 sebon bis rur Lebrauebslabigkeit eines
soleben Apparates , der Iscbulikscben 8etrmascbine , gedieb.
Das beute als Oalvanograpbie rur Verstellung unserer
Leneralstabskarten verwendete Vertabren , die (^ relliAbig-
keit der Lbromgelatine rur Drreugung von Keliefs nacb
^eicbnungen ausrunutrea , wurde von einem ^ ngebürigen
der Ltaatsdruckerei , dem wiener kaul kretscb , ausgedacbt
und bot in der kolge die Srundlage so mancb anderer
I "ecbnik . ^ uer , des ^ taatsinstituts so verdienstvoller beiter,
scbuf ein gut ersonnenes Xegelsystem und dacbte dabei
sebon an etwas , das nunmebr so geistreicb an der Lucb-
stabensetr - und Oießmascbine „ b4onod/pe " verwirklicbt ist,
an systematisebe Lucbstabendickten.

^us etwas späterer ^ eit sei darauf verwiesen , daß die
Dmgestalterin des gesamten Illustrationswesens , die ^ uto-
d/pie — I>Ieträtrung kommt als deutscbe Lereicbnung der
8acbe viel naber — in ibren ersten ^ ntÄngen ru gutem
Pfeile aucb auf österreiebisebe , auf Wiener beistungen
rurückrufübren ist . Jedem baien muß die außerordentliebe
Ledeutung der ä t̂rkunst rum Bewußtsein kommen , wenn
er Düeber und 2eitscbriften aus den Jabren vor ibrer
Gründung und Ausgestaltung rur Hand nimmt und mit
denen unserer ^ age vergleicbt : dort Lilderarmut , in der
l 'ecbnik der Herstellung begründet , nunmebr eine Lilder-
üut ; überall und bei allem muß beute das Lild das Wort
erganren , und das macbte einrig und allein die Autotypie
moglicb . Den Lucbdruek bob gerade die Autotypie erst
wirklieb empor rur Druckkunst , und tiefgebend waren die
Dmgestaltungen , die in seiner 1*ecbnik klatr greifen mußten,
um mit der Ausgestaltung der pbotomecbaniscben Druck-
stockberstellung 8cbritt ru balten . Diese Ausgestaltung
erfubr aber gerade in Wien durcb Karl Engerer ibre
bedeutendste Forderung . Ist doeb das bier gesebaikene und



gepflegte Atrveriabren da8 gebraueblicb8te und fübrt in
aller Weit den blamen Wiener j^tLmetbode.

Lange nicbt erschöpft i§t damit die leiste von grapbi8cben
Gründungen und Neuerungen , ciie Ö8terreicbi8cben Llr-
8prunge8 8inci. klit Lecbt bann Li80 Ü8terreieb 8Lgen , e8
babe 8ein gut 'feil beigetragen , daß ciie Orapbib jene blöbe
erreieben bonnte , von der die InternLtionLie ^ U88tellung
für Luckgewerbe und Orapbib der Weit ein 80 umfa88ende8
und überwältigende8 Lild gibt . Wie 8ebr aber Ü8terreieb mit
auf die8er Mbe 8tebt , dL8 erwei8t 8eine 8onderau88tellung.

Lin Oang durcb dL8 Ü8terreicbi8ebe blau8 wird dem
Ke8uetier Leigen , inwieweit un8ere Druebgewerbe auf allen
8ckatfen8gebieten der Orapbib lei8tung8fabig 8ind . Die
Aufgabe die8er teilen bildet e8 , einige allgemeine Lr-
lauterungen Lu der Voriubrung Lu geben , niebt um der
Beurteilung vorrugreifen , 80ndern um mancbe8 Lum
ricbtigen Ver8tandni8 der ^ U88tellung beiLutragen . Da 8ei
vor allem eine8 bervorgeboben . Die 8peLiali8ierung de8
Drucbereibetriebe8 8tebt in Ü8terreicb noeb nicbt auf der
vorge8cbrittenen 8tufe wie vielfacb anderwärts L8 fübrt
fa8t jede grapbi8cbe Onternebmung alle in da8 Oe8amt-
gebiet 8cblagenden Arbeiten au8 und wenn 8ie die8e oder
jene Kicbtung wobl be 80nder 8 pflegt , 8ie 8oll und muß docb
8attelfe8t in allem 8ein . Da8 i8t eine wirt8cbaftlicbe und
tecbni8cbe Lr8cbwerung , wird aber , wenn e8 8icb um die
Lin8cbätrung der Leitungen bandelt , die8e um 80 böber
werten 1a88en.

Der Werbdrucb umfaßt alle Oebiete , die 8cböne und
wi88en8cliaft1icbe Literatur , er 1ei8tet darin und be 80nder 8
in der ^ U8fübrung fremd8pracbiger Arbeiten weitbin ^ .n-
erkannte8 . Die 8atLber8tellung für Werbe wie 2eit8cbriften
und Leitungen i8t Lu einem bedeutenden 1*eile 8ebon ganL
neuLeitlicb , namlicb der ^ L8cbine rugefallen . ^ urreit 8ind
e8 vorwiegend , bei Leitungen au88ebließlieb , ^ eilengieß-
mL8ebinen , die in Verwendung 8teben , bfonot/pe8 8ind
in größerer 2abl dem Werlc8atre dien8tbar.

Wie überall bat die ^ .u8breitung der 8etLma8cbinen
aucb bei un8 die 8cbriftgießerei ungemein beeintracbtigt.
Die Ö8terreiebi8cben Oießereien blieben aber dennocb
8cbalfen8freudig und lei8ten trotr der immerbin be-
8cbranbten ^ b8atLverbä1tni88e Deacbten8werte8 . Da8 gilt
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aucb von der Stereotypie und 6alvanoplL8tik . Oie wirt-
8cbaktlicben , tecbni8cbea Vorteile , die e8 bietet , niebt vorn
8atL oder Lild8tock 8elb8t Lu drucken , 8ondern von Stereo¬
typien oder Oalvano8 der8e1ben , vor allem wenn e8 8icb
urn große Auflagen bündelt , werden von allen Letrieben
gewürdigt und aucb die Vorteile , welebe 8icb darau8 er¬
geben , die ^ u8tubrung 8oleber Arbeiten be 80nderen ^ n-
8talten Lu überleben , 8tatt 8ie 8elber berLU8tellen.

Oer Illu8tration8druck und in de88en böcb8ter 8tuke
der Orei - und ^lebrlarben druck bat Lur Zeit8cbri5ten - und
Lücberillu8trierung wie al8 8elb8tandiger Lilddruck und
irn Oien8te der ^ N8icbt8karte in Ü8terreicb eine gute ktlege-
8tätte . I8t docb aucb 8eine Vorbedingung , die ^ tLtecbnik,
die pbotocbemigrapbi8cbe Oruck8tockber8tellung , in kaum
Lu überbietender Vollkommenbeit bier in Olüte , ja 8ie bat,
WL8 andere Zweige der Orapbik Lurn 'keil er8t er8treben
rnÜ88en, weit über die Keicb8grenLen binau8 bäcb8te
Wertung gefunden . Druckplatten au8 Ö8terreicbi8cben
cbernigrapbi8cben ^ N8talten geben in 5a8t alle Oander der
krde , in denen I11u8tration8druck geptlegt wird , kinen ein8t
aucb in Ü8terreicb blübenden grapbi8cben Xun8trweig
baben die ä t̂rverfabren treilicb , wie anderwärts aucb , ia8t
völlig au8ge8cbaltet , den kIolL8cbnitt . Oie8er batte in Ü8ter-
reicb glanrende Vertreter . k8 8ei da nur an kxter8 Lild
„Xai8er ^08ekan derkre88e " und an eine bewundern8werte
Ke80nderbeit , an Xnötler8 karbenbolL8cbnitte erinnert , kur
da8 I11u8tration8we8en i8t der HolL8cbnitt beute von keiner
kedeutung mebr , 8elb8t 8ein 1etLte8 Oebiet , ^ L8cbinen-
bilder , Xatalogillu8trationen , bat die Autotypie durcb die
aucb in un8eren cbemigrapbi8cben ^ .N8talten virtuo8 geband-
babte 80genannte amerikani8cbe Ketu8cbe erobert , deren
^Ve8en in der facbgemaßen klerricbtung der Lu reprodu-
Lierenden Vorlage berubt . >Iur al8 Kün8tleri8cbe8 ^ .U8-
druck8mittel tritt der biolL8cbnitt beute wieder mit einiger
Oedeutung bervor . ^ ucb da8 8cböne Oild un8ere8 allver-
ebrten Xai8er8 , da8 die8e8 Oucb al8 er8te8 Llatt 8cbmückt,
i8t in die8ern 8inne anLU8precben.

Oer Lucbdruck 1ei8tet bei un8 auf jedem Oebiete 8e-
acbten8werte8 . In den Xleindruck8acben , in 6e8cbäkt8-
druck8orten , in allen ein8cblägigen Arbeiten kommt dabei,
und da8 kann getro8t bervorgeboben werden , der un8eren
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Landeskindern angeborene ureigene Oescbmaek Lur (Gel¬
tung . Von ganL besonderem Lintlusse waren in dieser
Licbtung aber aucb die Bestrebungen , der 8cbrift wieder
künstleriscben Oebalt Lu geben , wie sie von krokessor von
Lariscb so eitrig und erfolgreicb ins V ^erk gesetrt wurden,
und die Lestrebungen von Xünstlerseite , aut die Druck-
ausstattung riebtunggebend einLuwirken.

Der Llakatdruck, wie überall vorwiegend ein Leid der
Litbograpbie, da reine 8ebriftplakate dem Zeitgescbmack
entsprecbend gegen die Lildatkcbe mebr und mebr Lurück-
treten, wird im Steindruck wie aucb im Luebdruek gut ge¬
pflegt . Ls macben sieb aber scbone Bestrebungen geltend,
letzteren selbst für das Lildplakat mittels des Linoleum-
scbnittes wieder mebr wettbewerbskäbig Lu rnaeben . Dm-
gekebrt sucbt aucb die Litbograpbie wieder gegenüber dern
Ducbdruckfarbendruck und überbaupt dureb Dienstbar-
rnacbung der pbotomecbaniscben I-Iilfsmittel auf's neue in
Vorteil ru kommen. Der Lbotolitbograpbie sind scbone Lei¬
stungen Lu danken , und die Verwendung von sogenannten
Fettdrücken , wie sie die ebemigrapbiscben Anstalten Lu
OrndruckLwecken bersteilen , ist allgemein in Obung.

Die Lbromolitbograpbie mit manueller Larbplatten-
berstellung beberrscbte vordem als Ölfarbendruck die Zild-
reproduktion und wurde in Üsterreicb vorLÜglicb gepflegt.
8ie wurde aber eben durcb den autod/piscben Larbendruck,
der vor allem eine Massenproduktion gestattet und wo es
sicb um scbonere und getreuere >Viedergaben bandelt , vom
Licbtdruck und gar erst von den Xombinationsdrucken , wie
man das Zusammenwirken mebrerer Drucktecbniken Lu
einer Lildwiedergabe benennt , für diesen Zweck völlig ver¬
drängt . In der ^ ustübrung der beute so sebr bevorLugten
farbigen Lackungen , Leklamen , Llakate , nicbt minder in
den tausenderlei Xleindrucksacben , deren Verstellung
gerade ibr so recbt liegt , findet die Litbograpbie aber LrsatL
und aucb in den Lombinationsdrueken ist ibr immer nocb
eine Lolle Lugewiesen . Das scbon erwabnte Lrenn -^ tL-
verfabren , welcbes gestattet , das Llanum des 8teines so tief
Lu legen , daß die Zeicbnung aucb nacb Liesenauflagen nocb
scbarf druckt , macbte übrigens die Litbograpbie aucb dem
^lassendruck dienstbar , es gestaltete den bisnun bandwerks-
maßigen Steindruck Lur Industrie um . t §ocb mebr tat dies



die nickt ergebnislose Lucke nack einem krsatL des teuren
uncl so unkandlicken Lteines , der auck österreickiseke
Letriebe eifrig oblagen , wobei sie scbon frük das 2ink in 6e-
brauck nakmen . ^ ls mit so großen , aber nickt ganL erfüllten
Erwartungen das Aluminium für den Lteinersatl keran-
gerogen wurde , stellten die österreickiscken litkograpkiseken
betriebe in gegebenen kallen auck dieses in den Dienst ikrer
Anstalten . 2,ink und Aluminium gestatteten auck , die litko-
grapkiscken Lcknellpressen nack der kicktung des kota-
tionsprinrips ausrugestalten und den sonst ganL auf litko-
grapkiscker Grundlage auigebauten Druck von diesen Ltein-
ersatrmitteln völlig rur ^lassenindustrie Lu gestalten , ^ uck
in der ^ .usnutlung dieses kortsckrittes blieben die österrei¬
ckiscken Letriebe nickt Lurück . Der Ditkograpkie , dem Zink¬
druck , der ^ lgrapkie verdanken Lrreugnisse ikrXVerden , die
weit über die Srenlen des Keickes kinaus Deacktung ünden,
vor allem ^ lodebilder und Lcknittmuster , die Zusammen
mit unseren klodereitungen Liniluß auf die Oestaltung der
krackten in aller V ^elt kaben . Ond auck die österreickiscke
Xartograpkie , der Lpielkartendruck » die XVertpapierker-
stellung etc . können da mit kug und keckt genannt werden.

Im ^ nsckluß an die Ditkograpkie ist nock die jüngste
der 1*eckniken Lu nennen , die auck sofort bei uns Eingang
fand , der Olksetdruck . DieVerdeutsckung in „6bertragungs-
druck " erklärt fast sckon das XVesen dieser 1*ecknik . Lereits
vor ^akren auck in XVien Lum Zedrucken von Llecken für
die Lrreugung von lassen , Dosen , Packungen aller ^ .rt in
Anwendung , ist dieses Verfakren erst vor gar nickt langem
auck dem Druck auf kapier dienstbar gemaekt worden , und
Olksetmasckinen sieben in üsterreick bereits vielfack in
Oebrauck . Dem OKsetdruck wurde von vielen Leiten eine
die Drucktecknik umwallende Ledeutung beigemessen.
Lein klauptwert liegt aber wokl nur darin , daß beim Druck¬
vorgang dadurck , daß ein Oummituck den Druck abnimmt
und dann an das Lu bedruckende Material abgibt , auck
das raukeste wie immer besckalkene kapier rein und klar
bedruckt werden kann , okne die Druckform sekwer in
^nspruck lu nekmen . Von diesem Oesicktspunkt aus griik
man wokl auck in unseren betrieben Lu der neuen Heknik.

Der Dicktdruek wird in üsterreick sckon seit seiner
Liakükrung in die grapkiscken l 'eckniken , seit nun 40 ^akren

ss



II» »

cW«s

MKS

als Dilddruck wie Lu Illustrationsrwecken in bervorragender
V^eise gepflegt und dient für sieb als karbenlicbtdruck wie
Zusammen mit anderen 'kecbniken als sogenannter Kom-
binationsdruck der kaksimilewiedergabevonOemaldenusw.,
aber aucb der b^lassenberstellung vor allein von ^ nsicbts-
karten . kür diese bietet er den großen Vorteil der rascben
und billigen bierstellung der Druckplatte , indes ibn für
den Kunstdruck die von keinem anderen Veriabren mit
^usnabme der Heliogravüre erreicbte feine 'konLerlegung
wieder ebenso geeignet macbt. besondere Deistungengerade ^
in der Kicbtung des Dicbtdruckes als Kunstdruck bietet '̂a
die Ausstellung.

Der Tiefdruck in seiner vorrüglicbsten korm als Idelio-
gravüre , wie scbon gesagt eines üsterreicbers Kründung,
ist seit langem ein Oebiet , auf dem bei uns einzig Dasteben-
des geleistet wird . Die karbenbeliogravüren besonders,
welcbe von >Vien aus in den Kunstbandel kommen, sind
überall bewunderte Deistungen einer allerdings mübevollen,
docb nur mit bocbstem Kunstverständnis ausrufübrenden
"kecbnik . Denn solcbem allein ist es möglicli , die Druck¬
platte mittels Tampons in den ibr Lukommenden l 'onen
so einrutArben, gewissermaßen Lu malen, daß sie dann in
einem Druckgange das karbenbild ergibt . Docb aucb die
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monocbromen Heliogravüren steben in ebenso bober Wer¬
tung . ^ ucb andere l 'iefdruckverfabren ünden in unseren
Landen kilege , so der I>lotensticb und -druck , letzterer für
die Auflage wobl meist im Omdruekwege vom 8tein , der
Dandkartendruck nacb besonderer scbon erwabnterl 'ecbnik,
der 8tabltiefdruck für Lelegenbeitsdrucksacben usw.

Der mascbinelle Tiefdruck , der beute das gesamte Lild-
druckwesen , mag es sieb nun um die 2eitungs - oder Lucb-
illustration oder die bierstellung von dem >Vandsebmuck
dienenden Llattern , um die Wiedergabe von OemLlden und
Kunstwerken bandeln , gänLlicb umLugestalten beginnt , ist,
nocbmals sei es betont , eines Osterreicbers Gründung . ^ in
Liemlieb gleicbartiges Vertabren wurde unabbLngig davon
übrigens scbon reebtLeitig bier erdacbt und sogar bis
Lur karbendruckleistung weitergebildet : der sogenannte
Intagliodruck . Dem klacb - wie dem Kotationstiefdruckver-
fabren , als den Leitlicb letLtaufgetretenen neuen "I'ecbniken,
beginnen die osterreicbiscben Letriebe nun eben ibre
Aufmerksamkeit Luruwenden und sie einLuiubren . 2u
ibrem ^ usreifen werden sie sicber aucb ein Drklecklicbes
beitragen.

Dem Zusammenwirken aller oder mebrerer Drucktecb-
niken verdanken wir die pracbtigsten Erzeugnisse der
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grapki8cken 1*eeknik auk dem Oebiete der Reproduktion.
>Vir bereieknen wie 8ckon ge8agt die Lrgebni88e 8oleken
2u8ammenwirken8 al8 Xombination8drucke und können
mit Oekriedigung 8agen , auck darin Kaken Ö8terreicki8cke
^N8talten ganL Le80ndere 8 geleintet . Oie ^ u88tellung wei8t
OlLtter aut , die dan Vo11endet8te in der Wiedergabe von
Xun8twerken dar8te11en , war» '̂ e ge8ckaiken wurde . Oickt-
druek , Oitkograpkie und l 'iekdruek 8ind die 1*eckniken , die
vereint die Kei8tungen ermöglicken , inde8 auck kür billige
^L88enerLeuAni88e, die ^ N8iekt8karte vor allem , die Auto¬
typie mit Oitkograpkie in Xombination bei un8 wie ander-
wZlrt8 erkolgreick in Verwendung gezogen wird.

t^oek i8t einer der wiektig8ten Vorbedingungen der
Oei8tung8lakigkeit der grapki8cken Oewerbe Lu gedenken,
der Kildung8gelegenbeiten , de8 Onterriekt8we8en8 kür die in
ibnen tätigen . An anderer stelle die8S8 Oucke8 i8t ein¬
gebender der ^ N8talten, die in Ü8terreick die8en Zwecken
dienen , und der k . k . Orapki8eken Oekr- und Ver8uck8-
an8talt gedaebt . klier möge nur bervorgeboben werden , daß
dureb kaek8ckulen , welebe die Luckdrucker und aueb die
8teindrueker in V ^ien und mebreren ? rovinLkaupt8tadten
mit großen Opkern 8ebuken, erkalten und weiter au8ge-
8talten , die teekni8eke und Allgemeinbildung de8 k-Iaek-
wuck8S8 der grapkt8cken ^ rbeiter8ckakt 8ekr erkolgreiek
gepflegt wird . Oie 6remialkaek8ckule der Ouekdrueker in
V ^Len i8t in ikrer ^ U8ge8taltung am weiteren vorge8ckritten,
denn ikr i8t bereit8 eine gut eingeriektete Oekrwerk8tatte
angegliedert , die auek mit ikren beaekten8werten Oei8tungen
im 08terreicki8cken klau8e der ^ u88tellung vertreten i8t.

k . k . Xommerrialrat.



klOQLKNLK LINKEN !) ONO

i. s
2eit ibre Arbeit ! Oie tloiknung aut die >Vieder-

W D Wb^burt der goldenen weiten der Lucbbinderei will
MW^Wuns nicbt verlassen» die bloiknung aut die gut ge¬
bundenen und „kein güldenen " TinbLnde trüberer ^abr-
bunderle , aut die scbünen LlinddrucbeinbLnde , die nur mit
Stempel und 8treiebeisen gegiert wurden ; die ^Vieder-
geburt einer ^ eit, wo die tlandwerbsarbeit an der (Quelle
des Ledarts scböpteriseb wirbte . Diese Idoitnung Lu ver-
wirblieben , sollte die Aufgabe aller sein , der Idersteller wie
der Lenütrer , weil beider Olüeb daran bLngt.

Ts ist die TloKnung auk das Kommen einer neuen, uns
eigenen ^ usdruebsbultur , die würdig wLre, der trüberen
verfallenen gegenübergestellt Lu werden . Dieses 2iel bann
nur dann erreiebt werden , wenn stets mensebenwürdige Ar¬
beit naeb besten Kräften geleistet wird , dede 2eit bat ibren
eigenen ^ usdrucb gefunden , sobald sie reit geworden ist.
Die Oegenwart, als Obergangsreit Lwiscben einer alten

Uten Kultur der Idandwerbsarbeit und einer vielleicbt
ommenden Kultur der klascbinenprodubtion , vermag dies

noeb niebt , oder sie beginnt erst Zögernd, es ru bönnen.
Lei dem bistoriscben, aut überlieferte Ledürknisse aut-

bauenden Lucbeinband wurde die Idee der bonstrubtiven
und tecbniscben Arbeit bis rur vollbommenen ^ ustäbrung i
stets widerspruebslos und obne Lrucb verfolgt. Der Lueb- *
einband der Gegenwart, wie er in der neuen Lrodubtion §
mit ibren b^ascbinen entstanden ist, ist ein ^lihverständnis,
ein Mittelding Lwiseben den alten 6ebrLueben und den i
neuen Lrodubtionsbedingungen . ^

Die mecbaniscbe Lrodubtion bat die menseblicbe Arbeit d
erleicbtert , in vielen (bewerben sogar vollständig ersetzt, ^
manebmal obne I^acbteil tür die teebniscbe oder bonstrub - H
tive Vortreikliebbeit der Arbeit. Im Luebbindergewerbe 2
ist leider das Oegenteil der Lall. Oerade Trleiebterungen ^
infolge der Verwendung von b-Iasebinen verkübrten rur
Verstellung eines blandarbeitsurrogates . I_lnd wabrend die ^
Landarbeit dem streben nacb Verbilligung bald eine OrenLe j
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setrt , gebt die Verbilligung durcb die ^sascbinenverwen-
dung immer weiter , was freilicb am Lnde da ^u fübrt , daß
der ^ lenscb der ^lascbine untergeordnet wird.

Von da LN begann der Niedergang der guten bland-
bucbbinderei . Oie durcb die ^lascbine verbilligte und im
selben ^laße vermebrte kroduktion wäre übrigens nabe ^u
unscbädlieb gewesen , wenn die klascbine auf die Massen¬
produktion , die nicbt unmittelbar für den letzten Konsu¬
menten , sondern für den blandel arbeitet , bescbränkt
geblieben wäre . In der alten blandwerkskultur waren es
'̂a immer die Bedürfnisse des Verbrauebs , die die kroduktion
regulierten , bleute ist das Oegenteil der Lall : die ^ lascbine
arbeitet für den ^larkt ; und nacb dem , was er anbietet,
sollen sieb die Bedürfnisse ricbten . Oer I^andelsmarkt
beeinüußt aber oft die kroduktion in scbädlicbster ^Veise,
weil er selbst an dem krodukt kein anderes Interesse bat
als dessen kreis . Oer kreis ist '̂edocb nur eine der Ligen-
sebaften , die an dem krodukte wiebtig sind , und es ist
sebädlicb für die kroduktion , wenn die anderen Ligen-
sebaften des kroduktes , vor allem seine (Qualität , in der
^usspracbe Lwiscben dem Lr ^euger und dem das LrLeugnis
einbandelnden >Viederverkäufer keine kolle mebr spielen.

Oie alten Lindeweisen , die sieb in einer 8OOMbrigen
Lntwicklung ausgebildet baben , sind mebr oder weniger
verlassen worden ; neue , unserer 2eit entspreebende , unseren
tecbniscben blilfsmitteln gemäße baben sie aber noeb nicbt
ersetLt . Oie neue mascbinenmäßige kroduktion in der Lucb-
binderei bat noeb lange nicbt '̂ene innere keife erlangt
wie die alten blandwerksweisen.

Oa ist die neue Ifecbnik des Ver ^ierens mit der b^ascbine,
mit der sogenannten Vergoldepresse — die Ziererei statt
des Linbandes . Oer Luebeinband wird jetLt in Lwei ab¬
gesonderte 1*eile rerlegt : den Lucbblock und die Ober¬
decke , 1*eile , die , wenn sie Lusammengeklebt sind , mebr
oder weniger den Linband ersetzen sollen . Oie konstruk¬
tive Arbeit dagegen , die den ricbtigen , bandgebundenen
Linband gestaltet bat , wurde jetLt des Gierens wegen weg-
gelassen ; nur der 8cbein einer konstruktiven Arbeit bleibt.
Ls wurden falscbe künde , falscbe kapitale und Lbnlicbe
Arbeit verübt , nur um den Lindruck eines wirklieben Lin-
bandes Lu macben . 80 entstand eine beenge Arbeit , die
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keine innere Notwendigkeit kesitLt und kesser ganL Weg¬
fällen würde , Kloße klackakmungsarkeit.

Oie Lweckmaßigen , ganL einkack vergoldeten l ^itel oder
^ierstempel des frükeren wirklicken Luckeinkandes konnten
nur von der biandarkeit ausgefükrt werden , ^etrt , an der
gesonderten Oecke kann alles ^ löglicke gesckeken . 8ie
wird kis Lum Ükermaß gegiert — aker es ist kein Linkend
mekr.

Oer l^andkuckkinder wird auf diese ^Veise Lu einem
reckt kilflosen , ungesckickten ^litkewerker gegenüker der
masckinellen Produktion , die )'ene 8ckeinwerte auf mecka-
nisckern V ^ege weit kesser und leickter kerstellt . Ond man
fragt sick , ok nickt kei einer soleken ^ ufgakenstellung die
Xlagen üker den Ontergang des Handwerks unLeitgemaß
sind und ok nickt solek ein Handwerker etwas ist , was
ükerwunden werden muß.

II.
Oie klandmasckine , die sick in ikrer Orkonstruktion

als wertvoller , wenn auck primitiver Lekelf erwies , katte
kei ikrer weiteren Vervollkommnung sogar die (Qualität
steigern können . Leider Kat die Entwicklung nickt diesen
V ^eg genommen . Diese k^asckine ist vorläuüg nickt als
klasckine weiter ausgekildet worden , um neue wertvollere
Dinge LU sckaKen , sondern daLu , um etwas Lu leisten , oder
Lu leisten Lu sckeinen , was gut und ekrlick nur mit der
l^and gemackt werden kann . Dies ist aker eine ganL andere
^ufgake , als der I^andmasekine ursprünglick Lugedackt
war , und stekt daru in einem sckarfen OegensatL.

Verwunderlick ist , daß trotL aller sick ükerstürrenden
Neuerungen in der masckinellen Luckkinderei nock nickt —
oder kaum nock nickt — das Legekren nack einer neuen
soliden Lindeweise erwackt ist ; wenigstens nack einem
Verfakren , das das '̂etLt vorkandene Material , namlick das
sckwacke Luckpapier , nickt Lerstoren würde , wie es eken
gesckiekt . Dagegen werden immer wieder neue 8peLial-
masckinen gekaut , um klandgriKe nackruakmen , wie Lum
Leispiel das ^ kpressen mittels der Luckrücken -^ kpreß-
masekine . Das wiektigste Lrgeknis dieser k^asckinenproduk-
tion ist der Verlegereinkand . Oie auf meckanisckem ^Vege
Lusammengekefteten Luckkogen werden in eine gesondert
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Lugericktete Decke eingeklebt . Der Werk8tattau8druck für
8olcke Arbeit i8t „einkängen " , im Oegen8atLe Lu „ein¬
binden " , womit in der tIandwerk8Leit da8 Verknüpfen de8
Luckblocke8 mit dem Deckel beLeicknet wurde . Der Ver-
legereinband i8t nack dem tretenden Worte de8 Luck-
binder8 Dougla8 Lockerell kein Linband mekr , 8ondern
ein in kapier oder Leinwand eingeküllter Luckum8cklag.
Lin „ Look -ca8ing " i8t er , nickt8 mekr — wenn er nickt
mekr 8ein wollte , 80 wäre dagegen nickt8 Lu 8agen . Wenn
man aber die8en vorübergekenden Zuck8ckutL mit I^ ilfe
komplizierter KIa8ckinen verliert , tut man etwa8 Wider-
8pruck8volle8 , denn dafür i8t wieder die Lindeweisre nickt
dauerkaft genug . Der Linkangearbeit , die ein wiederkolte8
Llmbinden au88ckließt , ent8prickt e8 nickt , dem Verleger-
einkand den 8ckein einer kaltkaren Arbeit aufLuprägen
und un8 und ikn durck allerlei Tier Lu beglücken . In den
letzten Jakren 8ind von den geacktet8ten Verlegern 8vgar
meckani8ck kergesrtellte Ledereinbande angeboren worden.
Tu die8ea k8eudo -OanL- oder blalbledereinbanden wird
8ckafleder verwendet , da8 Lwei- oder dreimal der klacke
nack ge8palten i8t und daker 8truktur - und narkenlo8 und
ab8toßend au88eken würde , wenn man ikm nickt wieder
mit allerlei K4a8ckinen 8olcke Strukturen und Marken
kün8tlick einpreßte . ^ lan möckte dock glauben , daß jeder,
der diesren kroLeß kennt , ikn al8 die kal8ckung eine8 vom
warmen Leben ge8ckaifenen Dinge8 , al8 eine überdie8 ganL
unnütze "fäu8ckung akleknen müßte ; aker die Verirrung
und Verwirrung keim Luckkenütrer i8t 80 groß , daß er
weder weiß , wa8 ikm angeboren wird , nock Lu8t Kat, 8ick
dagegen Lu wekren.

Die Verlegereinkände , und Ke80nder 8 die ledernen,
werden dann reick mit Druckplatten verliert , die oft Motive
von KIand8tempeln entkalten , in jenen Wiederholungen
und in jenem kkytkmusr , wie er 8ick nur bei der bland-
arkeit al8 deren XennLeicken ergeben würde . Die KIa8ckine
preßt 8ie auf einmal ein , und wieder wird der LuckbenütLer
LU einer falsrcken ^ N8ckauung verleitet . In jüng8ter Teit
8iekt man Lwar Verlegereinkände , deren manckmal ge-
8ckmackvolle Tier von gelegentlicken Lntwurf8kün8tlern
kerrükrt , denen aber dock die inneren teckni8cken kro-
bleme gleickgültig geblieben 8ind . Wa8 daraus » ent8tekt , i8t
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La gewissem 8inne mitunter nocb übler als der obae ttilfe
eines solcben Lünstlers bergestellte Verlegereinband.

^lan möebte also sagen , daß aucb der Verleger mit
seLaern Linbande die Lbrn gestellte Aufgabe falseb aufgefaßt
bat , und fragt sieb , vb nrebt aucb er etwas ist , was über¬
wunden werden muß.

III.
Irnrner öfter und Ln Lrnrner weiteren Xreisen oikenbart

sieb das Lestreben , das >Virtscbaft 1icbe rnit dern ä ŝtbe-
tiseben lu vereinigen . 6efabrlieb und irrekübrend ist dieses
Lestreben , wenn man darunter wirklicb die Vereinigung
von rwei ursprünglieb getrennten >Vesenbeiten verstebt.
krucbt tragen und lum 2iele fübren wird es aber , wenn rnan
von der Überreugung ausgebt , daß die ebrliebe , lweck-
riebtige Arbeit begabter ^lenscben rnit innerer Notwendig¬
keit niebt nur vollendete XVirtscbaftlicbkeit , sondern , wie
ein 6ottesgescbenk , aueb die 8cbönbeit besebert . t ^sur solebe
lweckdienliebe , ebrliebe , das beißt rnenscbenwürdige Arbeit
laßt die Wiedergeburt des sebünen Luebes und des seböaen
Luebeiabandes erboiken.

preilicb , sogar die teebniseben Vorbedingungen sind
dafür fast lur Oanre erst lu sebaiken . 80 vor allem ein
dauerhaftes und biegsames und docb niebt lu teures Papier»
eine neue Überlieferung im guten Drucken , endlicb gute
Lucbstaben in allen ketternkasten , womit ein scböaer 8atl
lusammengesetlt werden könnte . Darauf würde sieb dann
die gute Lucbbindearbeit aufbauen , die , aufjede lAuscbuag
verliebtend , die 'peile ebrlicb , organiscb und lweckmLßig
verbindet und ein barmoniscbes Produkt liefert , ob es nun
ein scblicbtes oder ein kostbares 8tück sei , '̂ a sogar , ob
es sieb um ein bandgearbeitetes Linlelwerk oder um die
neue , erst lu scbalkende , einfacb -gute b^assenware bandelt.

Leim Vorricbten sucbt der blandbucbbinder luerst den
2 entralpunkt für die Lilder , tafeln und Druckbogen , die
dann auf labe Palle geklebt und bernaeb wieder um den
nacbsten Logen umgefallt werden ; bierauf erfolgt bei
der edelsten Handarbeit das bleften der Logen auf müg-
liebst viele erhabene künde , die beim ^ nsetlen der Deckel
mit diesen verknüpft werden . Das dabei vorgenommene
Durebrieben der Lünde bedeutet das eigentliebe Linden.
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8 Zndlick folgt die Verstellung des Dederrückens. Die alten
Geister nannten es „Insledermacken " , womit sie mekr als
ein bloßes kederaufkleben meinten . Das Deder bat die
Zestimmung , die gekefteten Dogen rusammenrukalten,
deskalb muß es unmittelbar an die Zuckrücken aufgeklebt
werden und noeb die beiden Deckel , die mit den Zünden
verknüpft sind , rusammenfassen . ^ Ile diese Arbeiten, die,
wenn sie gut gemaebt werden sollen , kaum anders als mit
der bland bergestellt werden können , krönt dann das
üandstempeln , das nickt nur und nickt ruerst rum Ver¬
lieren des Duckes dient , sondern daru , um alle seine 1*eile
nur nock fester ru verbinden . Durck die an den ricktigen
stellen beiß eingepragten Stempel , am Kücken, um die
Zünde Kerum, an den 8eitenrandern , wird die innere
Struktur nickt nur organisck durck eine Tier begleitet und
deutlick gemackt, sondern auck gefestigt : das >Vesen der
Konstruktion tritt außerlick in die Zrsckeinung , das Kon¬
struktive wird rum ^.stketiscken.

bleue bleisterarbeiten in der Zuckbinderei wie unter an¬
deren die des Douglas Lockerell , des ^an 8mits , der ^Viener
>VerkstLtte und des Deiprigers Karl Sonntag kaben )'ene
guten alten blandwerksteckniken vor dem Verfall bewakrt,
ja sogar da und dort weiter entwickelt ; auck iknen bereitet
die Zesckaikenkeit unseres Deders, das nur in den seltensten
KLllen an die Oüte des alten keranreickt, nock mekr aber
die ^ rt der meisten neuen Kapiere kaum übersteiglicke
Tckwierigkeiten . Die größten blemmnisse aber , die der Kort-
dauer der guten I^andbuckbinderei und dem Keifwerden
der Massenproduktion mit blasckinen gegenübersteken,
stammen vom Konsumenten , der edle Arbeit durckaus
nickt loknen will , dem 8ckeine nacklauft und dem 8ckein-
produrenten rum 8iege verkilft . Dieser Konsument ist auck
etwas , was überwunden werden muß.

block größer und drängender als die 8orge um den kort-
bestand der guten b^andbuckbinderei ist die Aufgabe — so
reckt eine Aufgabe unserer Teit — , die Grundlagen einer
neuen, soliden blassenproduktion ru sckalfen . Ikre sorialen
Voraussetrungen waren , sckeint es, fast leickter ru sickern
als ikre teckniscken . Die Zuckbindereimasckinen kaben
sieb nock gar nickt von dem Vorbild der blandarbeit frei-
gemackt . blan muß erst beginnen , mit iknen etwas anderes
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ru wollen als das , was die blandarbeit leistet . ^lan muß
erst beginnen , aus den I^logliebkeiten der klascbine ru
einer korm Lu gelangen , die niebts vortauscbt , die sieb
ebrlicb als ^lasebinenwerk gibt , und gerade daraus ibren
ibr eigentümlicben Vorteil und ibre eigentümliebe 8cbön-
beit ableitet . Krst dann wird die ^lasebinenarbeit reif
geworden sein , erst dann wird sie wirtsebaftlicb , astbetiseb
und etbiseb etwas gleicb Outes sein , wie es die Landarbeit
ist . Krst dann werden beide , blandwerk und ^lascbinen-
werk , obne einander erniedrigende Kampfe gleiclneitig
besteben.

Luebbinder am l ^andesinstitut Lur Forderung von bland
werk und Oewerbe in Krakau.
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uf dem im August 1912 ru Dresden abgebaltenen
IV . Internationalen XongreH für Xunsterriebung
babe ieb den Lrundsat ? aufgestellt und verfoebten,

daß ein guter Onterricbt in ornamentaler 8ebrift — ganr ab-
geseben von seinen prabtiscb verwendbaren Ergebnissen —
aueb ein rein bunster ^ieberisebes Mittel von bobem
>Verte sei . 8eit einer langen Xeibe von Jabren bemübe ieb
mieb , diese Drbenntnis rur Leitung LU bringen , wesbalb
ieb aueb meinen Lnterricbt in dekorativer 8ebrift einer
soleben Dr^iebungsmission ganr gewidmet babe.

Dieser Onterricbt gliedert sieb nacb Lwei Diebtungen
bin : Drstens : Der Duebstabe an sieb , seine Lestalt , sein
UmriH , seine Xonüguration , sein Lernst . Zweitens : Die
LeLiebung der Ducbstaben Lueinander , ibr rb ^ tbmisebes
^neinanderreiben , die ornamentale kiassenverteilung des
8ebriftfeldes , die Teilenstellung usw.

Dieser Lnterriebtsgliederung stelle ieb die grund¬
legenden Motive der bünstleriseben Detatigung gegenüber,
und Lwar runacbst die binie an sieb , die binieniÄbrung,
und dann die guten Glatze und Proportionen , ibre De-
Liebungen Lueinander , ibr Tusammenblingen.

Das Darallellaufen der Diebtlinien eines soleben 8cbrifd-
unterricbts mit jenem des bünstleriseben 8ebaikens ver¬
weist auf den Xunster ^iebungswert der 8ebriftpHege . Hierzu
muH nocb der Vorteil gereebnet werden , daH die 8ebrik
börperbafte , gegenstandlicbe Darstellungsarten vermeidet
und auf die Dildung des Lesebmaebes vorteilbaft wirbt.

klein Onterriebt in ornamentaler 8cbrift , den ieb übri¬
gens bestrebt war , so einLuriebten , daß er Lum kubrer im
Lnterriebt des Xindes bis binauf rum bünstleriscb reifen
Kienseben dienen bann , sei bier in wenigen Ttricben sbirriert.

I . DDK DLLULI ^ DX 8LDD81 ' . käst jeder kienseb
bat folgende Vorstellung von den Duebstaben des ^ lpbabets
einer ornamentalen 8ebrift und ist in der I^age , sie als eia-
facben 8ebriftLug wiederrugeben : I ein senbreebter 8trieb,
also ein Dfabl , Lwei solebe DIable mit einem >Vagreebt-
balben in der Kiitte , ^ ein Dfabl mit drei soleben Dalben,

r;
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l- eia ?fabl mit einem kußbalken , Lwei kbible scbrLg-
recbts verbunden , "f ein kfabl mit dem aufgelegten Xopf-
balken , 2 Xopf - und kußbalken , scbrLglinks verbunden,
VLwei unten aneinandergelebnte 8tLbe , DLwei ? iAble , unten
bogenförmig verbunden , 8 ein kfabl , beide IdLlften mit
Logen , O ein Xreis , X Lwei 8cbr2gbalken in der Glitte
gekreuLt usw.

Diese 8cbriftLÜge werden vbne LenutLung einer Vor¬
ige , also aus der personlicben Vorstellung , in der ein-
facbsten, den Lucbstaben cbarakterisierenden korm bervor-
gebracbt . Indem nun der Anfänger diesen einfacben 8cbrift-
Lug mit verscbiedenen LcbreibwerkLeugen und Materialien
ausfubrt , entsteben '̂e nacb den Lndigungstormen dieser
^Verkreuge die verscbiedenen Lucbstabenumrisse : der
^ablnger erbalt da den Omriß Lu Oescbenk, er badet die
Xontur, obne sie gesucbt ru baben.

Die Mannigfaltigkeit der ^cbreibvverbreugeund Materia¬
lien ist sebr groß und bann '̂e nacb 2eit und IInterricbts-
Liel außerordentlicb erweitert werden . leb untersebeide
aamentlieb : die grilkelmLßigen 8cbreibWerkzeuge mit
runder Endigung , die durebwegs gleiebstarke 8tricbdicken
erreugen ^Lleistift, (^uellstift, Olasfeder, ?erlpunren , HolL-
und Tebieferstifte, Xedisfeder usw.) , dann die feder-
mLßigen 8cbriftwerbreuge , mit eckiger Endigung , die
Haar- und 8cbattenstricbe erzeugen (Londe -, Kobr-, Xiei-,
IdolL-, signier -, Idartgummi-, kinoleum-, Paket-, ^ dreß-
„kedern " , 8pateln , klaebspindel usw.) , endlicb die
sticbelmLßigen und 8cbneidewerkLeuge, die aus dem
Hintergründe Material wegsebneiden , damit die Lueb-
stabenngur , also meist eine drucktLbige porm , entstebt.
IdierLU kommen noeb allerlei >VerkLeug - und klaterial-
mögliebkeiten wie 8cbnitren , 8cbaben, Lteeben , ä t̂ren,
V^eben, Kitten , Drucken , 8cbablonieren , Vleißeln , Lrennen,
Sraben , Oießea usw.

In der kolge erweitert nun das nLbere Lingeben des
Tebülers in die verscbiedenen Luebstabentormen , das all-
mLblicbe Lrsebauen ibrer Umrisse und aueb das Studium
alter 8cbriftdokumente seine Vorstellung von LebriftLÜgen.
Jedenfalls ist aber an dem Orundsatre festLubalten, daß
Luebstabenumrisse im IInterricbte niebt Lu Leiebnen sind
und daß der 8cbüler die 8cbrifttormen stets auf Orund
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einbeitlicber 8cbreibrüge als Funktion ci.es Werkreuges
ernennen lerne , kurr : daß 8cbrift vorn 8cbreiben kommt.

II . DL2ILNON6KN DDK 20-
Kltd ^ I^ DKK . Dabei bandelt es sieb clarurn , die OrundsLtre
für die 8cbriftverteilung festrulegen . leb lebre , daß Ducb-
staben niebt in linear gleicbweiten Abständen voneinander
abrurirkeln , sondern daß rwiscben diesen Ducbstaben optiseb
gleicbwertige Dücken ru setzen sind , wenn sie gleicbweit
voneinander entfernt ersebeinen sollen : es wird das Erfassen
optiscber Kindruckswerte geübt . Weiter lebre icb das be¬
wußte rb ^tbmiscbe ^ neinanderreiben der Kucbstaben ru
Sorten , der Worte ru 2eilen und das ^ bwägen der Wir¬
kung der 2eilenab8tande in berug auf das ganre 8cbriftfeld.
^uf diese Weise fübre icb meinen 8cbüler rur Iderrscbaft
über die ornamentale Klassenverteilung des 8cbriftfeldes
und rur Unterordnung jedes Details unter die Oesamtbild-
wirkung . Icb Leige ibm die Kutrung von Karbenkontrasten
und die notwendige Kücksicbt auf optiscbe l 'Luscbungen;
er erlernt dadurcb das ^ .bgrenren von 8cbriftfeldern , das
Disponieren im Kaum , das ^ bscbLtren von Valeurwirkungen
und das 8eben der Keriebungen des 8cbriftfeldes ru seiner
Omgebung.

^us dieser ^ usfübrung mag erbeilen , daß namentlicb
der gebildete Daie durcb die Lcbriftptlege dem Verständnis
künstleriscber Darbietungen nLbergebracbt und daß er so
am besten vorgebildet wird , sicb in das 8cbaiken eines
Kleisters mit Diebe und Verständnis einrufüblen . Obwobl
sicb dieser Daie beim 8cbriftscbreiben fortwLbrend mit Dinie
und Proportion befaßt , wird er docb nocb nicbt im eigent-
licben Kunstbandwerk (das er ja docb nie vollständig
beberrscben lernt ) unterwiesen . Kr erbLlt nicbt denselben
„2eicbenunterricbt " wie der angebende Künstler mit allen
klebenfacbern und Idilfen . 8olcber Onterricbt gäbe ibm
spater oft bloß die Idandbaben , um mit seinen paar arm¬
seligen Kenntnissen und Kunstgriiken das Werk des mit¬
lebenden Künstlers als tdörgler und Kritiker ru kontrollieren
und ru klassiürieren . Ks muß im (Gegenteil verbindert
werden , daß er Unwesentliches Ln der Kunst mit dem
Wesentlicben verwecbsle . Lestebt bier docb die Oefabr , daß
dieser also errogene Kaie ein Werk um so böber wertet , je
mebr es den jeweiligen 8cbu1begrilken entspricbt , also arm
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Ln bünstleriscben (Qualitäten ist . b4ein IInterricbt in orna¬
mentaler 8cbrift wilL ibn bei Vermeidung Liier dieser 6e-
fabren in das Wesen des Künstleriscben einfübren , ibn be-
fäbigen , den Intentionen des scbaikenden Künstlers ru folgen.
Ls empüeblt sieb datier , einen solcben Llnterricbt aucb in
die allgemein bildenden Tcbulen als untrennbaren Lestand-
teil Jener Kunster ^iebung auf ^unebmen , die allerdings aucb
erst Lum untrennbaren Lestandteil der Allgemeinbildung
gemacbt werden muß.

4 Die Lcbrift wird freilicb im Leben und im Llnterricbt
meist als ^ sebenbrodel bebandelt . Der Vergleicb liegt nabe.
Leide , 8cbrift und ^ scbenbrödel , baben ibre ausgereicbneten
Ligenscbaften und beide müssen dienen . Die 8cbrift muß
namlicb aucb etwas sagen , sie bat ^ litteilungsLwecb . In dem
Lestreben nun , den Inbalt des 6escbriebenen rascb Lu er-
fabren , überseben wir nur Lu leiebt den wertvollen kormen-
scbatL , der in ibr rubt , wir überseben den 8cbmucbwert
der 8cbrift . Immerbin läßt sieb in den letzten Jabren ein
wesentlicb erbobtes Interesse für die 8cbriftpüege wabr-
nebmen . Ls gibt eine 8cbriftbewegung . Oleiebreitig gebt in
der 8cbule das Lestreben dabin , die Lcbrift als bünstle-
riscbes Lr ^iebungsmittel Lur Oeltung Lu bringen . (Ins muß
also in erster Linie daran liegen , die Lebrer von dem boben
Lunsterrieberiscben Wert der 8cbriftpüege Lu überreugen,
scbon desbalb , damit sie bald darangeben , sieb selbst die
nötigen Kenntnisse und kertigbeiten ru erwerben . leb weiß
aus Lriabrung , daß der 8cbüler erst dann Vertrauen Lur
Zaebe gewinnt , wenn er dem Lebrer ruseben bann , wie der
FcbriftLug gemacbt wird und wie man durcb die einiacbsten
IIandbabungen , gleicbsam spielend , vom 8cbriftwerbreuge
g ânre kormensebatLe ru Oesebenb erbält . Jedenfalls wird
dieses Oescbenb doppelt wertvoll sein für Jene , die ein
besonderes Kunststudium nicbt betreiben , also für den all¬
gemein gebildeten Laien.

Diese Lr ^iebung des Laien Lur Kunst ist nun allerdings
«twas , dessen t ^otwendigbeit beute nocb reebt wenig er¬
nannt wird ; Ja etwas , was mit demselben Kecbte abgewebrt
wie gefordert werden bann . Wie man sieb da ^u stellt , bängt
namlicb davon ab , was man unter Kunst verstellt , b/leint
man , sie sei eine önade , die nur wenigen 8ebüpfern und
Genießern verlieben ist , dann allerdings mag alles Lrrieben
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als verkehrt erscbeinen . ^ leint man aber , die Kunst stelle
sieli überall ein , wo seböpterisebes Können und freudige
Arbeit vereint sind , dann bann ibr '̂e^ liebes Oestalten
dienen , dann kann und soll Kunst uns überall be§e§nen
und wir sollen sie überall versteben.

?K0kK880K KOVOKk V0l ^ ^ KI8L » .
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edenkt man , daß auf dem Oebiete des heutigen
Österreich bereits im vierzehnten Jahrhundert drei
IIniversitäten bestanden haben (die älteste deutsche

bunderttürmigen , ehrwürdigen krag , dann die von
Kudolf dem Stifter gegründete wiener ^ lma weiter und
die von Kasimir dem Sroßen errielrtete Universität der
Jageiionen in Krakau ) und daß an diesen Hochburgen der
Wissenschaft sowie in den vielen , an gelehrter Arbeit
reichen Klöstern im Oonautal und in den ^ lpenländern
der fIandscbriftenbandel mehr als in anderen deutschen
Landen blühte , so müßte man annelunen , daß die Vor¬
bedingungen kür die Entstehung eines österreichischen
Verlagsbuchhandels äußerst günstig gewesen seien , Leider
trak dies nicht Lu. Oie Lucbdruckerkunst hat sich in Öster¬
reich Zuerst in Wien und selbst hier verhältnismäßig spät
eine 8tätte gegründet . Zwar hatten die Lrüder älantsee
(1505 —1522) vorübergehend in Wien ihren 8itr auf-
geschlagen , die eines der ersten und auf lange hervor¬
ragendsten Verlagshäuser inne hatten , doch kam es wohl
infolge der strengen Zensur und anderer blindernisse im
sechzehnten und siebzehnten Jahrhundert in Österreich
nirgends Lu einer bedeutenderen Verlegertätigkeit . Oie
^lantsee waren , was sehr bemerkenswert ist , bereits reine
Verleger , sie ließen in den verschiedensten Okürinen die
Werke drucken , die auf ihre Kosten vertrieben wurden.
In den späteren Zeiten waren es käst ausschließlich die
österreichischen , besonders die Wiener Lucbdrucker , die
auch als Verleger auktraten , das beißt diese Lucbdrucker
befaßten sieb nicht nur mit der Verstellung der Lücber,
sondern sie waren es auch , von denen der Vertrieb aus¬
ging . ^ .ußer den bloßen Flamen sind uns nur wenige
I^acbricbten über die ersten österreichischen Luebbändler
erhalten , aber die spärlichen (Quellen sprechen dafür , daß
es verhältnismäßig früh hier auch große Sortimenter
gab . Lesteben doch beute noch Lablreicbe Luebbandlungen
in Österreich , die aus dem achtzehnten Jahrhundert
stammen , )'a selbst solche , deren Oesebiebte sieb bis in das
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siebrebnte ^abrbundert , sogar ins secliLebnte ^abrbundert
Lurückverfolgen läßt . Orst unter der großen Kaiserin ^ aria
l 'beresia erfolgte ein tiefeingreifender Omscbwung . Unter
ibr ersebien die erste Lucbbändlerordnung (1772) , unter
ibr wurden die XViener Ouebbandlungen von der Universität
abgetrennt und das Konressionswesen geregelt ; und sie war
es persönlieb , die eine Keibe wiener Lucbdrucker und
Oucbbändler besonders förderte , I4ier treiken wir die
Karnen Kur ^böck und Irattner , die rnit den Oeblen und
anderen Zusammen im acbtLebnten ^abrbundert geradezu
eine Kpocbe des österreicbiseben Verlagsbuebbandels schu¬
fen und für lange 2eit befruebtend wirkten . Insbesondere
verdient bier der Karne Irattner bervorgeboben Lu werden,
als der Karne eines Cannes , der vielfaeb falscb beurteilt
wurde . Kr war ein ungewöbnlicb tatkräftiger Organisator,
der selbst in der beutigen 2eit Staunen erregt batte . Kiebt
nur , daß er den Tebulbüeberbandel Lu monopolisieren
verstand , erriebtete er in fast allen Oandes -Hauptstädten
Filialen seiner XViener Ouebbandlung . ^Veiter war von
einsebneidender Ledeutung für den wiener Oucbbandel
die glanzende , aber nur kurre Kegierungs ^eit Kaiser
Josefs II . , der den Lucbbandel seiner ärgsten kesseln ent¬
band , die Zensur auf eine freibeitlicbe Lasis stellte und
sogar die Kolportage freigab ; letzteres war eine Keform,
deren sieb das beutige Üsterreieb nicbt mebr erfreut,
kreilieb war diese 2eit , wegen der stürmiscben und datier
unnatürlieben 2unabme , die die 8ortimentsbuebband-
lungen in ibr fanden , keine allLu glückliebe für den regu¬
lären Lucbbandel , und die von früber ber erbgesessenen
Oucbbändler ersebnten die Keaktion , die unter Josefs
Kacbfolger Oeopold II . , nocb mebr unter Kaiser kranr ein-
trat . Oie Zensur wurde wieder verscbärft , die kreibeiten
aufgeboben . Zusammen mit dem vorangegangenen unge¬
sunden ^ ufscbwung wirkten diese Verbältnisse läbmend
auf den Ouebbandel , und die folgenden ^abre bis Lur
Kevolution des Sabres 1848 waren für ibn sebr traurig.
Oennoeb traten in dieser Zeit bervorragende Männer auf,
die es wenigstens verstanden vorbereitend Lu wirken und
denen der ^ ufscbwung des deutseb -österreiebiscben Lueb-
bandels in der Zweiten KLlfte des vorigen ^abrbunderts Lu
danken ist . Oie Ketormen des Sabres 1848 waren bekanntlieb
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nur vorübergebend . Krst in den darauf folgenden Satiren
wurden d !e gewerblicben und preßgesetLlicben Ver-
bältnisse in Osterreick grundlegend geordnet , ^ n die
stelle der Lucbbändlerordnung des Sabres 1806 , die die
Heresianiscbe abgelöst batte , trat die Oewerbeordnung
von 1859 , und das in seiner blauptsacbe beute nocb wirk¬
same kreßgesetL vorn ^abre 1862 macbte den bisberigen
reaktionären kestimmungen auf diesem Oebiet ein Knde.

b^ocb in den VormärL fallen die ersten Bestrebungen
einer Vereinigung der österreicbiscben Lucbbändler . 8cbon
die Ducbbändlerordnung deslabres 1806 batte in einreinen
großen Ttädten , namentlicb in XVien, ? rag , Orar , Krakau,
kernberg , Lucbbändlergremien eingefülrrt , und die k ôlge
davon ist , daß die jetrige „>Viener Korporation der Ducb -,
Kunst - und b^usikalienbändler " die älteste bucbbänd-
lerisclre Körperscbaft arn europäiscben Kontinent ist . Diese
Oremien liatten aber rein lokale Ledeutung . ^ ls erstes
unter iknen galt jenes von >Vien , das „unter dern unmittel¬
baren 8cbutr des ^fbrones " stand , ^ lit seiner Idilfe wurde
denn aucb unter dem Vorsitr Kudolf kecbners im
Jabre 1859 der Verein der österreicbiscben Ducbbändler
gegründet , der das Oesamtgebiet des damaligen äster-
reicbiscben Kaiserstaates umspannte und seit 1889 als
Verein der österreicbiscb -ungariscben Ducbbändler nocb
immer Lucbbändler aus der ganren österreicbiscb - unga-
riscben b^onarcbie ru seinen Mitgliedern räblt . Durcb die
Demübungen dieses Vereines wurden Anfang der secliLiger
^abre verscbiedene wicbtige Hindernisse des österrei¬
cbiscben Lucbbandels , so besonders das bis dabin geltende
staatlicbe Monopol auf 8cbulbücber und OesetLeswerke,
aus dem VV êge geräumt . Der österreicbiscbe Verlagsbucb-
bandel bat sieb datier erst seit der Zweiten blälfte des
vorigen Jabrbunderts frei Lu entwickeln vermocbt , rumal
Lu jener 2eit aucb die mäcbtige Kntfaltung des Kational-
bewußtseins bei den nicbtdeutscben Völkern der ^lonarcbie
begann.

Der deutscbe Verlagsbucbbandel in Üsterreicb , der aus
den erwäbnten Oründen in alten weiten meist nur lokale
Bedeutung batte , begann damals nacb einigen scbon früber
erfolgten glücklicben Versucben sieb immer mebr und
mebr dem reicbsdeutscben Verlagsbucbbandel würdig an
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die 8eite Lu stellen . 2u den tarnen Leck , Oerold , XVallis-
kauser in V ^ien , I4aase in krag und anderen , die sckon in
der vormarrlicken 2eit Klang batten , kamen im Satire 1848
XV. Lraumüller und XV. 8eidel in XVien, ^ .ivnäc in krag.
Ilinen sckloH sieli spater eine Keike anderer kirmen an,
wie k . lempsky in krag , die XVagnerscke Oniversitatsbuek-
kandlung in Innsbruck , deren Oesckickte bis in das 3akr
1603 rurückreickt , XViniker in Lrünn und viele andere.
Heute umfaHt der deutsck -österreickiscke Verlag nickt nur
alle Oebiete des XVissens , sondern spielt auck eine bedeu¬
tende Kölle auf dem Lückermarkt und im Kunstkandel
der XVelt. XVien ist natürlick die buckkandleriscke Zentrale
des Keickes und der Mittelpunkt des deutscken Verlages
in Osterreick . Oie 2akl der deutsck -österreickiscken Ver¬
leger läßt sick auf ungelakr 250 sckatLen , wobei '̂ene Sorti¬
menter nickt mitgerecknet sind , die nur ab und ru ein
kuck verlegen . Da es leider keine vollständige deutsck-
österreickiscke Libliograpkie gibt und die österreickiscke
Oiteraturstatistik bedauerlickerweise sekr im argen liegt,
laßt sick die 2akl der Mkrlicken Publikationen nur an-
nakernd angeben . 8ie dürfte in den letzten 3akren Lwiscken
2500 und 3000 liegen . Leinake die blalfte dieser kublika-
tionen entfallt auf die XViener Verleger.

Von den kirmen , die sick mit dem deutscken Verlag
in Üsterreick kervorragend besckaftigen , keben wir (mit
dem von iknen angegebenen Oründungsjakr ) kervor:
^rtaria L Oo . 1770 (Kunstwerke , Landkarten ) , XV. Lrau-
müller L 8okn , k . u . k . blof - und Oniversitatsbuckkandlung,
1783 (allgemeiner Verlag , speziell ^ledirin , belletristiscke
Literatur ) , kranL Oeuticke 1863 (8cku1bücker , K4edirin ) ,
Lmil K4 . Lngel , k . u . k . klolverlagsbuckkandlung , 1879 (Ka¬
lender ) , Oeutsck -österreickiscker Verlag 1911 (belletristiscke
Literatur ) , O . kreytag ÜL Lerndt 1879 (Landkarten ) , XV. krick,
k . u . k . ffofbuckkandlung , 1868 (allgemeiner Verlag , beson¬
ders Oandwirtsckaft ) , 0 . kromme , f^olverlagsbuckkandlung
und I-Iofbuckdruckerei , 1752 (allgemeiner Verlag , Land-
und korstwirtsckaft » 8ckulbücker , Kalender ), Oerlack öL
8ckenk , Oerlack L XViedling 1874 (allgemeiner Verlag»
speziell Hafelwerke ), 0 . Oerold s 8okn 1775, k . Oraeser 1848
(teckniscke und Vorlagewerke , 8ckulbücker , besonders
8cku1au8gaben klassiscker XVerke) , Idartleben 1803 (all-
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gemeiner Verlag , teebnologisebe und pbilologisebe Werke ),
Alfred Holder , k . u . k . Hok- und Oniversitatsbucbbandlung,
1863 (allgemeiner Verlag , speriell 8cbulbücber , ^ lediLin ) ,
H . Xirscb 1828 (katbolisebe Literatur ) , L . Xonegen 1877
(belletristisebe und bistoriscbe Literatur ), K . kecbner (Wilb.
Müller ) , k . u . k . Hok- und Oniversitätsbuebbandlung , 1816
(Landkarten , kübrer ) , kebmann L WentLel 1785 (tecbniscbe
Literatur ) , ^lanLsebe Hok- und Oniversitatsbucbbandlung
1848 (Tebulbüeber , Kecbts - und ^ taatswissenscbakt ) , K.
klobr 1879 (Wiener Humoristika ) , ^1 . kerles , k . u . k . 14ok-
bucbbandlung 1869 (allgemeiner Verlag , speziell Xalender-
verlag ) , loset äakär 1863 (kledirin ) , ^ nton 8ebroll L Lo.
1884 (^ rcbitektur , Xunst ) , k . W . 8eidel LL 8obn , k . u . k . 14ok-
buebbandlung , 1848 (allgemeiner Verlag , besonders Mili¬
taria ) , k . lempsky 1786 (8cbulbüeber ) , Ilrban Lc 8cbwarLen-
berg 1866 (^ledirin ) , Wiener Volksbucbbandlung I . Lrand
1884 (^ OLialwissensebakt ) , samtlicb in Wien , kerner 3 . O.
Lalve , k . u . k . 14ok- und Oniversitätsbucbbandlung in krag,
1786 (allgemeiner Verlag , speziell Oesebiebte kübmens ) ,

14aLse in krag 1798 (allgemeiner Verlag ) , kerd . v . Xlein-
ma ^r in Xlagenkurt 1640 (allgemeiner Verlag ), lob . keon in
Xlagenkurt 1801 , keusebner L kubensk ^ in Ora ? 1826
(wissensebaktlieber Verlag ) , Illlricb ^4oser in Orar 1868
(katboliscbe Literatur ), 14 . kardini in O^ernowitL 1825 (all¬
gemeiner Verlag ) , Xatboliscber kreßverein in kinL 1873
(katboliscbe Literatur ) , Xarl kroebaska in lescben 1850
(allgemeiner Verlag ) , kelieian kaucb in Innsbruck 1754
(katboliscbe Literatur ) , kr . ^ ivnac in krag 1848 (wissen-
scbaktlicbe Werlte ) , 3 . Tteinbrener in Winterberg 1855
(Kalender ) , Vereinsbucbbandlung in Innsbruck 1856 (katbo-
liscbe Literatur ), Verlagsbucbbandlung 8t ^ria in OraL 1870
(tbeologiscbe und gescbicbtlicbe Literatur ) , Wagnerscbe
Ilniversitatsbucbbandlung in Innsbruck 1603 (allgemeiner,
wissenscbaktlicber Verlag , Oescbicbte ) , (l . Winiker in Lrünn
1781 (allgemeiner Verlag ) .

Wäbrend der deutscbe Verlag in üsterreicb gegenüber
dem deutscben Verlag in Deutscbland in die Zweite Xeibe
tritt , besitren einige Kationen Osterreicbs bier einen Verlag,
der kübrend ist nicbt nur kür das Inland sondern aucb kür
das Ausland , kür die lscbecben und Slowenen , in gewisser
Leriebung aucb kür die Kroaten und Serben , bildet manebe
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8tadt der Monarchie auch ein Kulturzentrum ihrer Nation
innerhalb und außerhalb der österreichischen 8taatsgrenren.
^ ^§egen ist der italienische und rumänische Verlag in
Österreich in ähnlicher Lage wie der deutsche , sie ergänzen
bloß den reicbsitalieniscben und reichsrumänischen , blin-
sichtlich des polnischen und rutbeniscben Verlages liegen
die Verhältnisse etwas anders , da Krakau und Lemberg
Kulturzentren sind , die in hervorragendem ^laße mit
Warschau und Kiew konkurrieren.

Linen großartigen Aufschwung in der jüngsten 2eit
hat der böhmisch -slawische Luchhandel genommen , källt
doch das Wiedererwacben des slawischen blationalbewußt-
seins in Lähmen und Mähren und das der böhmischen
Literatur in die Glitte des vorigen Jahrhunderts . Während
um jene 2eit nur wenige Lirmen in Lrag , soIaroslav Lospisil
1828 , Lr . Livnac 1848 und L . 8tyblo 1854 , den tschechischen
Luchhandel betrieben , gibt es deren jetrt eine ganre Leibe
hervorragender , von denen hier nur Lursik LcKobout 1874,
L. äimaöek 1872 , Jos . L . Vilimek 1858 , L. JopiL 1883 , vor
allem aber „ IInie " 1900 und I . Otto 1871 hervorgehoben
werden . Letzterer bat das erste Konversationslexikon in
böhmischer Sprache und ein großes illustriertes Vlonu-
mentalwerk über Lähmen berausgegeben.

^ucb der polnische Luchhandel in Oalirien ist ver¬
hältnismäßig jüngeren Datums . Die erste Hälfte des acbt-
Lebnten Jahrhunderts war ihm noch sehr ungünstig . Damals
berog man die meisten polnischen Lücber aus Warschau,
während beute mit Lücksicbt auf die russischen 2ensur-
verhältnisse vielepolniscbeWerke von besonderer Ledeutung
in Krakau und Lemberg erscheinen . In erster 8tadt beben wir
die Lirmen D . L . Lriedlein 1796 , 6 . Oebetbner LcLo . 1875,
in Lemberg die Lirmen KL^ ltenberg 1866 , O . 8eyfartb 1868,
Ksiegarnia polska 1872 , Oubrynowicr Lc 8obn 1868 hervor.

Der slowenische Verlag rubt in hervorragendem ^laße
in den Händen Zweier Oesellscbaften , der 8t . Llermagoras-
Lruderscbaft 1851 und der H4atica 81ovenska 1863 . Von
Lrivatürmen sind in erster Leibe lg . Kleinmayr LcLed . Lam-
berg 1780 , L . 8cbwentner 1898 und die Katholische Lucb-
bandlung 1879 , alle drei in Laibach , ru erwähnen.

Der Mittelpunkt des rutbeniscben Lucbbandels in
Österreich ist die Lucbbandlung des 8tauropigianischen
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Instituts , die bereits im 3abre 1856 in Demberg gegründet
worden ist ; neben ibr wirtet in bervorragender Weise )'ene
der äevcenko -Oesellscbatt daselbst seit 1892 . Diese Oesell-
scbatt macbt sieb seit 1873 die kliere der ukrainiscben
8pracbe und Literatur rur Aufgabe.

Xlan kann selbst den kürzesten Lericbt über den öster-
reiebiscben Verlagsbucbbandel nicbt sebreiben , obne der
bervorragenden Tätigkeit Krwäbnung Lu tun , die neben
der krivatindustrie von staatlicben Anstalten ausgeübt wird.
Die Arbeiten der k . k . Hot - und 8taatsdruckerei und des
k . u . k . b^ilitargeograpbiscben Instituts sind nacb mancber
Kicbtung bin mustergültig und baben in bervorragender
Weise üsterreicbs Deistungen aut diesem Oebiet in der
ganzen Welt bekannt gemacbt . Der k . k . 8cbulbücberverlag
ist ein Institut , das von Kaiserin b^aria l 'beresia gegründet
wurde und den 2weck batte , billige 8cbulbücber ber-
Lustellen und diese teilweise sogar unentgeltlicb Lu ver¬
teilen . Den geltenden gesetrlicben Bestimmungen Lutolge
soll er aber ^ etLt nur mebr dort ergänzend eingreiten , wo
die krivatindustrie in der Herausgabe von 8cbulbücbern
Kücken läßt.

Üsterreicb räblt und Lablte aber unter seinen 8öbnen
niebt nur bervorragende kubliListen , kiteraten und Oe-
lebrte , sondern es ist die bleimat Lablreicber Künstler und
eine Kubmesstätte der l^lusik . Wir ünden daber in Üster-
reieb eine Keibe nambafter Kunstverleger , besonders in Wien
und krag , dann ebenfalls bauptsäcblicb in diesen beiden
8tädten nambatte ^ lusikverleger . blat doeb vor kurzem erst
wieder die Wiener Operette die Kaiserstadt an der Donau
um den Krdball berum populär gernacbt und baben docb
in Wien trüber die größten Komponisten ibrer Aeit gelebt.
Die Kamen ^ rtaria L Oo . , D . Döblinger , 3 . Weinberger,
0 . blaslinger , Outmann , Kobitscbek , trüber 0 . 8pina,
Orerny ,̂ Oappi , b4ecbetti öL Diabelli , Oranr ete . in Wien und in
krag in erster Dinie kr . Orbanek sind Kamen , die in keiner
modernen b^usikgescbicbte übergangen werden können.
Wie groß die Entwicklung des Lucb - , Kunst - und b^usi-
kalienbandels in den letzten äabrLebnten in Üsterreicb
gewesen ist , Leigen am besten die nacbtolgenden stati-
stiscben Labien : Im 3abre 1859 gab es in den im beutigen
österreicbiscben Keicbsrate vertretenen Königreicben und
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Oandern an 114 Orten nur 362 Oueb -, Kunst - und b4usi-
kalienbändler . 3etLt rablt man deren 2312 , die sieb auf
581 Orte verteilen . Oie Wiener Korporation , die rulolAe
Aesetrlicber Oestimmun ^ en samtlicbe kirmen umkaßt , die
ini Territorium der 8tadt Artikel des Lueli -, Kunst - und
^lusikalienbandels verleben oder verkaufen , Lälilte bei
ilirer OründunA im 3alire 1807 40 , beute 502 UlitAlieder.

0O ^ 8OOK^ 317NKKK,
Kedakteur der Ost . - un § . Ouebbandler - KorrespondenL.

»>!
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OLK X. X.

nter den denkwürdigen 8cköpfungen der großen
Kaiserin K4ar!a ^fkeresia (1740 — 1780) nimmt die
Oründung der osterreickiscken Volkssckule eine der
stellen ein.

Oie Äele , die der Kaiserinvorsckwebten, waren aber nickt
Lu erreicken gewesen, wenn sie nickt auck dafür 8orge ge¬
tragen katte, daß gute und einkeitlicke Oekrtexte gesckaiken,
daß diese stets in der erforderlicken ^lenge gedruckt,
vorrätig gekalten und an die einLelnen 8ckulen rasck und
woklfeil abgegeben und daß endlick arme Kinder mit den
erforderlicken 8ckulbückern unentgeltlick keteilt würden.

2u diesem Zwecke rief Kaiserin klaria ^ keresia den
8ckulbückerverlag ins Oeben, indem sie im ^akre 1772 der
niederösterreickiscken 8ckulkommission für den ganLen
Omfang ikrer Krblande ein „aussckließlickes krivilegium
auf Druck und Versekleiß aller auf Kosten des 8ckulfonds
kerausLugebenden, das allgemeine KrLiekungswerk betref-
fenden Lücker und 8ckriften" erteilte . Oer auf diese Weise
erricktete 8ckulbückerverlag stand mit der Kormalsckule
Lu 8t . ^ nna in Wien in Verbindung und fükrte den Kamen
„Verlag der deutscken 8ckulanstalt ".

In der KrwLgung jedock , daß der „Verlag der deut¬
scken 8ckulanstalt " den Ledarf der gesamten Krblande
nickt Lu decken vermöckte und sick die Oücker durck den
Transport von Wien in die einLelnen OLnder im kreise
küker stellen würden , ließ sick die Kaiserin Lu dem allge¬
meinen kefekle bestimmen, daß jeder Kormalkauptsckule
in den k . k . Krblanden auf ikr Verlangen ein Oruckprivi-
legium auf die im betreibenden Oande benötigten 8ckul-
bücker erteilt werde.

8o entstanden bis Lum ^akre 1778 nock die 8ckulbücker-
verläge Lu kaiback, Lrünn,krag und Innsbruck . Im ^akre 1777
katte außerdem die galiLiscke 8ckulkommission das Oruck-
privilegium für samtlicke in polniscker und rutkeniscker
8pracke kerausLugebenden 8ckulbücker erkalten.

In den fünfLiger ^akren des vorigen ^akrkunderts
wurde der Verlag von Volkssckulbückern für alle Kron-
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lLnder mit alleiniger Ausnahme von Lähmen in ^Vien Len-
tralisiert . Im Jahre 1864 übernahm die Herausgabe der kür
Oalirien bestimmten rutbeniscben Lehrbücher das 8tauro-
pigianische Institut in Lemberg ; seit 1893 erfolgt sie durch
den in Lemberg errichteten L . L. 8chulbücherverlag , während
die blerstellung und der Vertrieb von Lehrtexten in polni¬
scher Sprache kur die Volksschulen OaliLiens vertragsmäßig
dem gräflich OssolinsLischen Institut in Lemberg über¬
tragen wurde.

Das LeichsvolLsschulgesetL vom Jahre 1869 hob Lwar das
ausschließliche OrueLprivilegium der L . h . 8chulbücher-
verläge auf , an den ursprünglichen Idauptrielen wurdejedoch
nicht gerüttelt , t ^ach wie vor erscheint es als ihr vornehmstes
Lestreben , gute Lücber im 8inne der herrschenden päda¬
gogischen Anschauungen und in bester Ausstattung ber-
Lustellen und Zugleich durch möglichst billigen kreis auf
dem VolLsschulbüchermarLte preisregulierend Lu wirken,
ferner eine reichliche Leteilung armer Linder mit Lehr¬
büchern vorLusehen.
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Oie (^uote für ^ rrnen - und 6ratisdücder wird für ^edes
dadr rnit 25 kroLent des wertes der ini vorvergangenen ) adre
adgesetrten Oücder berechnet . XVie groß diese Oeistung ist,
ergibt sicd daraus , daß die unentgeltlicden ^ dgaden der
d . x . 8cduldücderverlage in ^Vien und ? rag in den Satiren 1880
dis einscdließlicd 1913 , ferner die unentgeltlicden ^ dgaden
des d . d . ^ cduldücderverlages in Oernderg in der 2eit seit
seiner Oründung ( 1893) dis einscdließlicd 1913 Lusannnen
sied auf nicdt weniger als 8,684 .012 Kronen deliefen.

Oer trotL dieser dedeutenden Oeistung und trotL der
dilligen Verscdleißpreise sied nocd ergedende Oedarungs-
üderscduß wird den in den einzelnen Verwaltungsgedieten
destedenden Oedrerpensionstonds als desondere Kinnadrne
Lugefüdrt ; er detrug in dern erwädnten Zeiträume 3,326 .825
Kronen.

werden nocd die rur Leteilung arrner Voldsscdulen init
Oedrniitteln destinnnten I^edrniitteldotationen , die dei den
k . d . 8cduldüederverlägen in XVien und krag 933 .447 Kronen
ausniacdten , dinrugerecdnet , so wacdst die Oesarntleistung
der d . d . 8cduldücderverläge für gerneinnütLige 2wecde in
der erwädnten 2eitperiode auf 12,944 .284 Kronen an.

^ucd das gräflicd Ossolinsdiscde Institut in dernderg
gewadrt nacd dein für die d . d . 8cduldücderverläge de-
stedenden 8cd1üsse1 ^ rrnendüeder und füdrt alß'adrlicd
Oedarungsüderscdüsse an den dandesscdulfonds ad.

Oer d . d . 8cduldücderverlag in XVien gidt Oedrtexte in
deutscder , italieniscder , dödniiscder , polniscder , rutdeni-
scder , droatiscder , serdiscder , dircdenslawiscder , sloweni-
seder , runianiscder und dedräiscder 8pracde , '̂ener in krag
Oedrtexte in deutscder und dödniiscder , der d . d . 8edul-
dücderverlag in dernderg endlicd Oedrtexte in rutdeniscder
8pracde für die rutdeniscden Voldsscdulen OaliLiens deraus;
die Versorgung der polniscden Voldsscdulen OaliLiens niit
polniscden Oedrtexten erfolgt vertragsniaßig durcd das
gräflicd Ossolinsdiscde Institut in deniderg.

Oie dedrtexte sind dauptsäcdlicd für Volds - und Lürger-
scdulen sowie für Oedrer - undOedrerinnendildungsanstalten
destininit . ^ ußerdern werden tlilfsdücder und Oedrrnittel,
Jugendscdriften , Orucdsorten , dedrpläne und Instrudtionen,
Lücder Lur Krriedung und Lurn Onterricdte nicdt voll-
sinniger Kinder , dedrdücder und Orucdsorten für gewerd-
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licke Oekran8talten und die Lucker des katecketi8cken
8tiftung8verlage8 kerau8gegeken . Oie8en Oruppen i8t noek
ein k^ittel8cku1kückerverlag und ein ^ ini8teria1koinnii88ion8-
verlag tur ofÜLielle Luklikationen ange8cklo88en.

Oie k . k . 8ckulkückerverläge , welcke keinerlei Dota¬
tionen au8 8taatlicken Mitteln kerüeken und nur au8 den
eigenen Linnakrnen 8ick 8elk8t erkalten , Kaken inde8 nickt
nur die oken angefükrten Oei8tungen auf ^ukringen , 8vndern
auek die k-Ierau8gake der notwendigen Oekrtexte für alle
'̂ene Oekiete , in denen wegen de8 geringen ^ K8atre8 eine
regere Tätigkeit der Lrivatverlage nickt Lu erwarten i8t , auf
8ick genoniinen ; kiernack 8tellt 8ick ikre XVirk8anikeit al8
eine irn Ke8ten 8inne gerneinnütrige und vo1k8tüinlicke dar.

OL.
k . k . ? rä8ident und ^ entraldirektor

der k . k . 8ckulküekerverläge.
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Von 3 . Oenda , Oolen8k ^ , O . äetlik , Ing . K . Orban , Or . "P .Volf
und O . ^Veigner , redigiert von O . pacov8k ^ und p . Orban.

OIO LNIWICLOONS OLK 6K ^ ? ttI8e » LN L0N81 -O
IN OSblkdLN

^xie ^ nk2nge der grapbi8cben Xün8te in Oöbmen sind
^ -^ wenig bekannt , aber gewiß fand die grapbi8cbe Xun8t
aucb in Prag ibre ptlege , wo 8ebon 1348 eine ^ laler-
bruder8cbaft , die er8te in Mitteleuropa , gegründet worden
war . ^ U8 der frohen ^ U8wabl einbeimi8cber Arbeiten der
primitiven und b^onogrammi8ten die Arbeiten böbmi8cben
Or8prung8 ru be8timmen und eine ^ U8wabl Lu trelken , i8t
nicbt leicbt . Oie er8ten IdolL8cbnitte bangen naturgemäß
mit der Entwicklung der Lucbdruckerkun8t LU8ammen ; e8
dienten datier aucb in Löbmen deut8cbe HolL8cbnitte al8
Vorbild , indem 8ie entweder au8 den deut8cben Oandern Lu
un8 eingekubrt oder bier nacbgeabmt wurden , ^ uf die ^ U8-
8cbmückung böbmi8cber Druckwerke baben in 8be 80ndere
die I11u8trationen der Druckwerke ^ nton Xoberger8 in
Nürnberg eingewirkt . Oie wi88en8ebaftlicbe por8cbung bat
aber aucb die Namen von böbmi8cben ^1onogrammi8ten
8icberge8tellt , die 8elb8tändig gearbeitet baben . ^ 8 8ind
die8 in8be8ondere : ^ mbro8 Oedeck ^ (^ . O .) , der an der
I11u8trierung der ^selantr/cb -Oibel im 3abre 1549 beteiligt
war , Virgil 8oli8 der jüngere (V . 8 .) und 3obann V ^ilenberg
(3 . >V .) , beide bekannt dureb ibre Mitarbeit an paprock ^8
Oiadoebu8 . Oie größten böbmi8cben platter 8ind au8 der
Druckerei de8 ^1. petrle bervorgegangen , der 1562 mit
3 . Xapr eine große ^ N8icbt von krag und 8päter einen 8elb-
8tändigen Hol ^ cbnitt (Oie Vertreter von ^Io8kau bei Xai8er
Maximilian ) berau8gegeben bat . ^Vabr8cbeinlicb bat 8icb
der Drucker den Lild8tock Lu die8en 8ticben 8elb8t ber-
ge8te11t.

Im Xupker8ticb arbeiten um die b^itte de8 tunfrebuten
3abrbundert8 8cbon vier Xupfer8tecber , und au8 dem 3abre
1481 baben wir einen mit dem Namen Vaclav L Olomouce
^^ enrel au8 OlmütL ) geLeicbneten Xupker8tieb . Onter der
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Legierung des kunstliebenden Ludolf II . , als Lrag das
Zentrum des Kunstlebens von Mitteleuropa , war , gelangte
der Kupferstich Lu bober Olüte . Oer Üofkupferstecber
Aegid 8adeler (geb . 1570 in Antwerpen , gest . 1629 in Lrag)
bringt die einheimische Arbeit Lur vollen Ontfaltung . I^acb
diesem Zeitalter verüel allmählich der Kupferstich . Oie
Olugscbriften - und Zeitungsliteratur nahm nur handwerks¬
mäßige Arbeit in Anspruch und gestattete künstlerischem
Tcbaiken keine Ontwicklungsmäglichkeit . I 'rotrdem bat
auch die traurige Zeit des Dreißigjährigen Krieges , da das
Kulturleben Oäbmens daniederlag , einen Künstler von
^Veltruf uns geschenkt , den Kupferstecher >Venreslaus
Hollar (1607—1677) , einen Lrager , den die trostlosen Ver¬
hältnisse seiner Zeit Lur Auswanderung bewogen haben.
Or war ein 8cbüler des Matthias ^4erian und stand in
englischen Diensten (1*. Howard Oord Grundel ) .

Zu Onde des siebrebnten und Lu Oeginn des achtrebnten
Jahrhunderts ist im Kupferstich wieder eine ^Vendung Lum
Oesseren Lu verzeichnen . Os wird viel gearbeitet , freilich
meist für minder wichtige Zwecke ; immerhin haben hervor¬
ragende einheimische und fremde Künstler in Lähmen
bemerkenswerte Arbeiten binterlassen . Os sind dies
insbesondere : Daniel >Vussin (um 1661 — 1695) , August bleu-
räuter (gest . 1749) , 3 . K . Sartorius (um 1690— 1739), Michael
Heinrich Leutr (1701 — 1758) und Daniel de h4ontalegre.
H4 . bl . Leut ? bat mit OnterstütLung seines Gärens , des
Orafen OranL Anton äpork , in Kukus eine neue böhmische
Kupferstecherschule begründet , aus der eine ganre Leibe
hervorragender Künstler bervorgegangen ist , so der be¬
kannte und sehr fruchtbare 3an Oalrer der Altere.

Zu derselben Zeit wirkt in Mähren 6 . Oernbard OätL
(geb . 1708) , der durch seine Versuche im Oarbsticb dem
französischen Geister Oe Olon nabekommt.

Der erste Direktor der 1800 neugegründeten ^4aler-
akademie , losef Lergler (1753—1829) , batte das in ihn ge-
setrte Vertrauen nicht gerechtfertigt , vielmehr durch seinen
OklektiLismus die natürliche Ontwicklung der böhmischen
Kunst nur gehemmt . Oerglers Ladierungen sind trockene,
nüchterne Oinealkompositionen biblischer und mythologi¬
scher Legebenbeiten . Verdienstvoller bat an derselben
8cbule Anton blertLinger (1763— 1832) gewirkt , der an der



Akademie luscbreicbnungen , ^ c^uatinta und den Kupfer¬
stich in der Kreidetecbnik eingefübrt bat . Den eklektiscben
Idealen dieser Akademie traben >VenLel 8cbuldes , ^ lois
Drda und Josef Karl Lurde entsprocben , die Lunackst den
Kupferstieb naclr antiken Mustern geformt , dann den Kult
der Dinie gepilegt traben , bis sie endlieb bei der Kararener-
art anlangten.

schließlich erscbüpften sieb die grapbiscben Künste des
neunrebnten Jabrbunderts in kliniaturportratierungen,
Dandsebaftsdarstellungen , insbesondere in der Darstellung
von8tLdteLN8iebten,undI11u8trationen . In der ersterwabnten
Kicbtung baben besonders Ferdinand von Dütgendorf
(1785— 1858) und Jobann Derka (1758— 1838) gewirkt . Unter
den Geistern , die sieb in der Darstellung von Daudenk-
nralern böbnriseber 8tadte bervorgetan baben , müssen
erwäbnt werden 3 . Kybiöka , 3 . äembera und Vorstadt
(1802—1875) , dessen Leiebnungen 6 . Döbler (1788— 1845) ,
krokessor der Kupferstecbkunst an der krager Akademie,
in musterbafter ^Veise reproduziert bat.

Der 1796 von ^ lois 8enefelder , einem krager , erfundene
Steindruck bat bald aucb in kobmen Verbreitung gefunden,
aber rur vollen kntwicklung gelangte er erst dureb die von
^nton ^lacbek (1775 — 1844) erriebtete litbograpbiscbe
Druckerei , die seit 1820 eine 8erie von Ditbograpbien aus
der böbmiscben 6escbicbte mit 1"ext von I^anka und
nacb 8teinLeicbnungen der bervorragendsten Lcbüler
Lerglers : Josefkübrieb , ^ nton I^Iacbek , kriese , V . ^Iarkovsk^
und V . Glanes , berausgegeben bat . hierauf folgten rablreiebe
Porträts von Kittersberg , H )'cka , Dieder und 8ir . Lur Ent¬
wicklung der Ditbograpbie bat außer den Arbeiten von
I . t^ovopack ^ (1821 —1908) , ^ nton Oareis demälteren (1791 bis
1863) , kr . "kkadlik (1787—1840) , kr . I^ adorp (1794- 1876)
und Josef (^uaisser (etwa 1800 — 1831 ) insbesondere die
„Jednota v^ tvarn ^cb umölcü " (Vereinigung bildender
Künstler ) beigetragen , die 1848 gegründet wurde . Unter ibren
krämien ünden wir aucb die ausgezeichneten Ditbograpbien
von Josef Glanes (1820 — 1871) .

Die Xylograpbie bat erst ums Jabr 1830 in käbmen
V ^urrel gefaßt , als .^ lobrmann und bloKmann sie in krag
Lur Oeltung bracbten ; ein krager , kerdinand Libieker
(1831 — 1879) , war ibr bervorragendster 8cbüler . K. kokorn^
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bat in Löbmen unter anderem aucb die Übertragung der ^
Teicbnung auf die HolLplatte auf pbotograpbiscbem Wege L
eingekübrt . Oie Arbeiten der böbmiscben X^lograpben ^
wurden insbesondere in den Lrager Teitscbriften („Kvöty " ,
„8vötoLor " , „Tlatd Lraba " usw .) veroifentlicbt . Die Xylo-
grapbie wicb jedocb bald der Tinkograpbie und den pboto-
cbemigrapbiscben Leproduktionsverfabren , und die bervor - «
ragendsten X^lograpben , wie 3obann äimänö und 3obann 1
Vilim , baben diese undankbare Arbeit verlassen und ibre I
Werkstätten auf die modernen Verfahren gegründet . 8

Die neuere Entwicklung der künstleriseben Orapbik N
batte offenbar bei den böbmiscben Künstlern deinen Wider - «
ball gefunden , wiewobl dock viele ^ laler der vorber - !
gebenden und '̂etrigen Oeneration sicb Lu Arbeiten aut dem ^
Oebiete der Orapbik binge ^ogen füblten und mit den
modernen Verfahren Lu arbeiten versuebten . Diese auto-
didaktiscben Versuebe baben so riemlicb '̂enen Künstlern !
den Weg Lur weiteren Entwicklung geebnet , die längere
Teit im Auslände gelebt baben , wo die LcbatLe der Samm¬
lungen ibre fruebtbare keidenscbaft entfacbten , die Arbeiten
dureb die LlLtter der Geister verbessert und vertieft werden
konnten und 6elegenbeit rur gründlicben Erlernung der
teebniseben Disziplinen gegeben war . Die einbeimiseben Lei¬
spiele baben keinen ^ nreiL geübt und der Mangel an tecb-
niscben Hilfsmitteln bat mit 8cbuld getragen , daß nacb
einigen Versueben die vergeblicbe und aussicbtslose Arbeit
verlassen wurde.

Von den Klassikern der böbmiscben Kunst baben den
Druck vom 8teine weg geübt der scbon erwäbnte 3osef
^anes (1820 — 1871 ) und 3aroslav Üermak (1830 —1878) .
3ulius ^laräk (1835— 1899 ) batte für die Versuebe im Lädieren
nicbt die notice tecbniscbe Srundlage , Tdenka Lraunerova
(geb . 1862) bat ibre Bewunderung für den Tauber der alten
Laudenkmaler Lrags aucb in Ladierungen meisterbaft Lum
Ausdruck gebracbt . Docb die grapbiscbe Arbeit dieser
Künstler offenbart sieb nur als Ergebnis vorübergebenden ^
Interesses und absorbiert nicbt ibre gan ^e Tätigkeit . kranL H
Kupka (geb . 1871) jedocb ist im Innersten seines künst - H
leriscben Wesens Orapbiker . 8eine kitbograpbien , HolL - ^
scbnitte , Ladierungen gipfeln in der Kntwicklungsfolge in ^
kapriziösen farbigen Kupfersticben für Lucbscbmuek . ä ûcb
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der Lildbauer pranr Lilek (geb . 1872) Kat die Visionen seines
religiösen Oeistes in ttolLsebnitten von ebensolcber Leinbeit
und Kraft niedergelegt wie in seinen besten Plastiken.

blax ävabinsk ^ (geb . 1873 ) bat in seinen von Lebens¬
freude strotrenden , an den Lrfolgen und am weiteren Lingen
sieb freuenden Arbeiten den 6ipfel teebniscber ^leister-
sebaft erreicbt . 8eine geLeicbneten , litbograpbierten oder
radierten portrLts bat er nicbt einmal in seinen reicben
Radierungen und ^leLLOtintos erreicbt . Vojtöcb preissig
(geb . 1873) bat in den grapbiscben Verfabren ebenso das
Mittel rum künstleriscben Ausdruck wie den Oegenstand
rum pacbstudium gefunden . Die Lrfabrungen der pariser
8ebule und seiner eigenen Versucbe bat er in einem V ^erke
über farbige Radierung und farbigen Kupfersticb (Prag,
1903) niedergelegt . Lrnst Hofbauer (geb . 1869) und Karl
kl^slbek baben einige interessante Llätter berausgegeben.
^dolf KaLpar (geb . 1877 ) vertraut der Platte die stillen
Harmonien seiner einsamen 8eele an . Pr . 1*. äimon (geb . 1877)
bat in Paris den XVeg ru den ^ ufreicbnungen groß-
stLdtiscben Lebens gefunden , die er mit farbigem oder
scbwarrem Druck seiner Radierungen leicbt darreicbt.
Viktor 8tretti (geb . 1878) ündet in den Ltratzen der 8tadt
den 8toik für seine Litbograpbien und Ladierungen , die er
dem intimen Tauber Prags oder dem fremden Leben der
V ^eltstLdte widmet.

Lebbaftes Interesse beim Publikum und bei Künstlern bat
einmal die Lrricbtung einer 8perialscbule an der k . k . Kunst¬
akademie in Prag (1911) und die Lesteilung von ^lax äva-
binsk^ Lum Professor bervorgerufen , wodurcb eine gan ^e
Leibe junger Künstler den grapbiscben Künsten Lugefübrt
wurde , dann aber aucb die pacbreitscbrift „Veraikon , gra-
ück «i edice" (1911 gegründet und redigiert von Dolensk ^,
3an Konüpek und Lmil pacovsk ^) , die beinabe alle alteren
und jüngeren böbmiscben 6rapbiker um sieb vereinigt.

8eit dieser kurren Teit ver^eiebnen wir in den grapbi-
scben Künsten aucb bei uns frucbtbares Leben und begegnen
stets neuen blamen von Künstlern in dem scbon reicben
Verreicbnis bervorragender böbmiscber Orapbiker.

Dem künstleriscben Lucbscbmuck ist nocb nicbt ge¬
nügend der Loden geebnet , blicbtsdestoweniger bringen
sieb aucb auf diesem Oebiete bervorragende Künstler Lur



6eltun § : 2denka Lraunerovä , VojtLcb ? rei88i§ , ^ dolk
KaLpar , LranL K^8ela , 3aro8lav Lenda und V . bl . Lrunner.

OLK LÜbH^ I8e » L LDLblDKOeK

VXer Lucbdruck kam nacb Löbmen von blürnberA au8 und
^ ^ nabm 8einen We § über Liieren nacb Kra^ , von wo er 8icb
dann in andere 8titdte verbreitete . Da8 er8te gedruckte
böbmi8cbe Lucb , die „Kronika trojannkd " , die Lbronik von
^ro -ja (8iebe Lild ) , de88en Drucker '̂edocb nicbt begannt
i8t , er8cbien in ? il8en im 3abre 1468 . In ? ra § er8cbien da8
er8te gedruckte Lucb „2altLk " (? 8alter ) im 3abre 1487 ; der
Drucker dürfte 3obann von blobenmaut 8ein , au8 de88en
Druckerei und der de8 3obann Kamp die t^po §rapbi8cb
vo11endet8ten Lücber 8tammen . In Kuttenber ^ er8cbeint
al8 er8ter Drucker Martin von ^ iänow (8ein Druckreicben
im Lild ), der inr 3abre 1489 da8elb8t die mit Idolr8cbnitten
ver8ebene Libel berau8 §ab . Im ^ anLen 8ind über 30böbmi8cbe
Inkunabeln bekannt , woru eine betrLcbtlicbe ^ nrabl lateini-
8cber und deut8cber Wiegendrucke binrukommt . DieH ? ^
erinnern vom 3abre 1488 ab 8tark an die nürnbergi8cbea
Drucke de8 ^ . Koberger . Kleine LucbverLierungen treten 8ebr
bald auk , Idolr8cbnitte er8t im3abre 1488 . Li8 Lum ^abre 1493
feblt da8 Titelblatt ; der er8te Druck mit Ittelblatt i8t der
Iraktat ^lag . Koranda8 : „Iraktät o velebnä a bor8kä 8vät 08 ti
oltärni " (Traktat von dem gebenedeiten und gättlicbea
Sakrament de8 ^ ltar8 ), der in Krag , wabr8cbeinlicb in der
Druckerei Lenedarr , gedruckt wurde . Da8 Kapier dierrer
Wiegendrucke , da8 da8 bekannte Wa88erreicben auiwei8t,
i8t bobmi8cben und auHerbäbmi8cben Dr8prung8 .*

Lin bervorragende8 Werk der Lucbdruckerei in Kil8en
und Lugleicb da8 alte8te gedruckte ^ i88ale der Krater
DiöLe8e i8t da8 b4i88ale von 1479 , intere88ant 80wobl in
b1in8icbt de8 8cbnitte8 der 1>pea al8 aucb der ganzen ^ U8-
8tattung . Der er8te bekannte ? il8ner Drucker i8t I>IikolLU8
Lakalär , der vom 3abre 1488 bi8 1499 nur böbmi8cbe Lücber,
und Lwar nicbt allein religiÖ8e Werke , 80ndern vor allem
weltlicbe druckte , wie „Kalendär " (Kalender ) vom 3abre
1489 , „ Kodkoni a Läk" (8tallmei8ter und 8cbüler ) vom3abre

* Wsrlc ülrsr liölinitselie IvIluaLlzela
"rodollrL ir» 19!O derLirs.
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mekteoe wre ^ ^ai -v
no bl » ^snnmrk ^ L Aterezto
Hvrr « ekrko^
«>z^ ^ zrwuyre ^ amre t̂r»
«am AreA «vöc^o^
zemmrnuoz zaM ^örir »
»nrnulebo ^ cr^r lekr
olnulre rn^ ^kwo ^ zaw^ re^
<r^ ? eb LrwaIe « »nrcb ö^ eev»

n»retz^ wetebnoA
ia «p»<t ^ mrname . k^ zv» ^ Heökcno krr^oü- mmm

«»rern^m ^ rjnien « . ^Alö ^mn^eb v kka
öcrrzou» wrern » ^x>^ Hme ktemziv zac^owamm

mrnrrke « »rey ^ rakszto ^ r6 - »n« ^ e^mre ok<rzrrAe
^Inrrrzow ^ ai»b " ^cbkterezt » ^ rrt« wrek
^crwno ^ob ^ ^ be^ürp ^m km^ tzrtAMm »;r
«» obmz ^ ^ rre^om na ^ rm oz»«amkr^ s ^ ^ rvtoz. ^ w'
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1498 , „Ducidar " (kucidarius ) vorn Satire 1498 , „l 'raktät o
8vat^ Lern!" (Traktat vorn keiligen kand ) vorn Satire 1498 , !
das lateini8ck -bökrni8cke Wörterbuck „kactiker" vorn 3akre
1510 und andere rnekr. black blikolau8 Zakalar druckten in
kil8en Jokann kek und 3okann blantuanu8 kentLl, beide ^
in blürnberg au8gebildet . In krag wirkten drei bekannte ^
Drucker : 3okann oder Sonata von Hobenrnaut vorn Jakre 1487 ^
an , 3okann Xarnp vorn 3akre 1488 an und Zeneda . bleben
religiö8en Zuckern : 2altar (kalter ) vorn 3akre 1487 , „Lible"
(Zibel ) vorn 3akre 1488 , „? L88iona1e " vorn 3akre 1495 (8ieke
Zild ) , „blov / Läkon" (bleue8 1e8tarnent ) vorn 3akre 1498 , Z
wurden auck weltlicke gedruckt : „Xronika trojan8ka " ^
(Lkronik vonlroja ) vornlakre 1487 , „Z^opovy tabule " (^ 80p8
kabeln ) vorn 3akre 1488 , „klartiniani " vorn Jakre 1488,
„8nLrnovnr U8ne §eni o policejnirn rädu rern8kärn" (Kandtag8-
be8ckluß über die kande8poliLeiordnung ) vorn Jakre 1492,
„^kirenr Lern8ka " (kande8ordnung ) vorn3akre 1500 , „XniLka
o rnoru" (Zuck von der ke8t) vorn 3akre 1495 , „Vybrani La80vä ^
ku pouätenr krve " (^ U8gewaklte weiten Lurn Aderlaß ) vorn ^
Jakre 1496 und andere , sieben die8en bökrni8ckea Drucken '
gibt er» eine betracktlicke ^akl von 1ateini8cken und
deut8cken Wiegendrucken ; eine be 80ndere ZrwLknung
verdient in die8er Kicktung der Drucker 3okann ^ laeraw
in Winterberg . Zine vorübergekende Zr8ckeinung i8t die
8lawi8cke Druckerei de8 kolen kranr 8korina in krag
(1517—l519 ) , in der die weiHru88ir»cke Zibel gedruckt wurde . ^

Obwokl da8 Zuckgewerbe kür krei galt , konnte err 8ick
dennock nur 8ekr lang8arn entwickeln , da die 2eri8ur e8
bekinderte , wa8 narnentlick kür die 3akre 1547 bi8 1550
gilt . Die ^en8ur übte Luer8t da8 katkoli8cke Xon8i8toriurn
(rreit 1524) allein au8, 8pater (8eit 1537) beide Xon8i8torien,
da8 katko1i8cke und da8 utrac )ui8ti8cke . Wakrend wir bi8
rurn 3akre 1547 nur 10 Drucker tinden , 8teigt ikre 2akl
irn Zeitraum von 1550 birr 1620 über 80 tarnen . Die be-
rükrnte8ten krager Drucker 8ind der königlicke Irnpre88or
Zarto8 bletolick ^, Oeorg öern ^ blelantr ^ck , K4ag. Daniel
^darn von Wele8lawin und Daniel von Xarl8perg.

Von den bükrni8cken Druckern au8 dern 8eckreknten
3akrkundert verdienen folgende kervorgekoben Lu werden r
kaul 8ewerin (1530 —1539 ) , Zartoä von 3an8dork, blikolau8
XonäL von Hodiätkov (1514— 1546 ) , 3okann Wolku8 ^



kloravus (1512) , deren Arbeiten reckt vollkommen er-
scbeinen . ^ .uf dem Dande druckte besonders Lrüdertraktate
kaul Olivetus !n Deitomiscbl . ändere krager Drucker waren:
3obann (aut der Kleinseite , 1531 ) , 8^mforian (1526) , der er-
wLbnte bletolick ^, der aucb deutscb druckte , 3obann blad
(1536) , Jobann Kantor (1544) , Jobann Kosorsk ^ von Kosot
(1537) , der Lugleicb Kartograpb war und das Drohte
böbmiscbe Duck des secbrebnten 3abrbunderts , die Kosmo-
grapbie Münsters berausgab , 3obann 8ewerin '̂un . (1538),
der die bekannte böbmiscbe Libel druckte , Ondr . Kubeä,
der Drucker der bekannten böbmiscben Lbronik des
>VenLel Oäjek , >VenLe1 Vanök Ousteck ^, der nacb 3ung-
bunLlau übersiedelte , und andere.

Kaiser Ferdinand bemmte die Entwicklung der kucb-
druckerkunst einerseits durcb die Verfügung vom 3abre
1537 , daß nur in krag unter der ^ ufsicbt der Konsistorien
Druckereien besteben dürfen , sowie nacb der LewLltigung
des Aufstandes vom 3abre 1547 , als sLmtlicbe Druckereien
in krag außer der bletolick ^scben aufgeboben wurden . Der
Druck unbequemer Zücber wurde bierdurcb '̂edocb nickt
beseitigt , da man sieb auf Oebeimdruck verlegte , sowie
Lücber in ^ labren und in Deutscbland , insbesondere in
Nürnberg , drucken ließ . Om dem Lu steuern , üng Kaiser
Ferdinand vom 3abre 1550 wieder an , Druckereien LU be¬
willigen , die von da an einen rascben kortscbritt nabmen.
Onter den 83 bekannten Druckern (bis Lum 3abre 1620) sind
21 bestimmt als deutscbe Drucker ru bereicknen , wLbrend
es bis Lum 3abre 1550 keinen ausscbließlicb deutscben
Lucbdrucker in krag gab . Überbaupt gab es in der Periode
von 1526 bis 1620 über 600 8cbriftste11er, die über
3000 Originalscbriften und über 200 ObersetLungen , deren
Oalfte aus der deutscben Lpracbe war , berausgaben.

Der erste dieser neuen Impressoren war Sebastian Ocbs
von Kolowes im 3abre 1550 . HierLU kam 1552 Oeorg öern^
b^elantr ^eb , der dem Ketolick ^ die Druckerei abkaufte;
er beschäftigte darin 11 kersonen und war der größte
Lucbdrucker krags . Im Jabre 1576 beiratete eine seiner
locbter ^lag . Daniel ^ dam von >Veles1awin, der in der
^selantrycbscben Druckerei Zuerst ausbalf , dann seit dem
3abre 1586 sie vollständig fübrte . ^ elantr ^cb undV^eleslawin
geboren Lu den besten bobmiscben Lucbdruckern , aus deren
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I
Werkstätten eine Keibe von
Dracbtexernplaren bervor-
ging , wie die Libeln Klelan-
tr ^cbs , der „Historick ^ ka-
lendär " (Historiscbe Kalen-
der ) , „ Herbat klattbiolüv"
(blerbariurn Klattbioli ) Leihen;
es rnuß '̂edoeb bervorge-
boben werden , daß die 8cbön-
beit der Klelantryebscben
Drucke von V ^eleslawin nicbt
erreicbt wurde . Der Konkur¬
rent XVeleslawins war 6eorg

öern ^ Kigrinus , der besonders scböne Dinblattdrucke für
OelegenbeitsLwecke lieferte . Dieder fürs Volk druckte der
ebernalige 8cbneider 8ixt Dalrna klocidlansk ^ .

Dine Drwäbnung verdient weiter die erste bobniiscbe
adelige Druckerei des Henyk von Waldstein in Dobrowitr,
die vorn labre 1610 an ruerst vorn Drager Irnpressor Daniel
von Karlsperg , später von Ondr . klirera geiubrt wurde . Ibr
Inventar wurde später nacb Deutscbland verkauft und von
Dxulanten in Dresden , später in kirna benutzt . In Drag
existierten aucb viele '̂üdiscbe Zucbdrueker.

^ur Verbreitung der Lucbdruckerkunst trug viel die
böbrniscbe Drüdergerneinde bei . Irn Anfang ließ sie bei KI.
Klandian in Nürnberg drucken , später gründete sie selb¬
ständige Druckereien in Jungbunrlau (ru Dnde des fünf-
Lebnten labrbunderts ) und in Lölä und Deitorniscbl (Lu
Anfang des seebLebnten ^abrbunderts ) , und als nacb dein
Jabre 1547 die Verfolgung der Drüder
begann , gingen sie nacb kläbren . Die
tarnen der Ducbdrucker in ^ungbunrlau
sind : KI. Klandian , Oeorg ätyrsa und
Dr . 3indra 8turrn ; die Deitorniscbler Druk-
kerei gründete kaul Olivetus ; in Löla
wirkte Oldr . Velensk ^ (1519) .

Außerdem gab es Ducbdrucker in ? ra-
cbatitL (1529), DeitrneritL (1542) , Dger ( 1573 ) ,
KöniggrätL (von 1591 an , insbesondere
klart . Kleinwecbter und Jobann ^ rnolt ) ,
l ^abor (1601) und vielleicbt in XaurLirn.
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Oie 8cblacbt am Mei¬
ßen kergbedeutete für die
Lucbdrucker köbmens
einen seligeren 8cblag,
da nur nocb streng katbo-
liscbe kücber gedruckt
werden konnten . Kines
besonderen ^ nsebens er¬
freute sieb die '̂esuiti-
scbe und erLbiscboflicbe
Druckerei und später die
Druckerei der k . k . blor-
malscbule . Im Jabre 1740
gab es in krag 10 kucb-
drucker , außer krag nur
9 , und diese Zabl blieb im ganren bis Lum Jabre 1780
unverändert . In kilsen , wo das erste böbmiscbe kucb er-
scbien und wo der Lucbdruck im ersten Viertel des secb-
Lebnten Jabrbunderts einging , wurde erst ini Jabre 1789 die
böbmiscb - deutscbe Druckerei des Josef ^ lorgensäuler,
dessen Vater aus "firol stammte und der in der 8cbün-
feldiscben Druckerei ausgebildet war , erriebtet . Krst die
Zeit Kaiser Josefs II . bringt einen neuen ^ ufscbwung in
der Entwicklung der Lucbdruckereien , der '̂edocb unter
Kaiser kranL naeb dem Jabre 1795 wieder sank . Die größte
kucbdruckerei unter Kaiser Josef II . war die von 8cbönfeld
in der Altstadt krag , der irn Jabre 1784 bereits versucbte,
ein regelrecbtes Kartell unter den Lucbdruekereien ru
scbaiken , was Lbm '̂edocb nickt gelang . ^ .ls privilegierter
ständiscber kucbdrucker wußte er sämtlicbe 6escbäfte an
sicb Lu bringen . Zu Knde des acbtLebnten Jabrbunderts
begründete 6ottlieb blaase die berübmte blaasescbe
Druckerei , indem er die Druckerei des Jobann keränek
(1793 — 1798) kaufte.

In diesern Zeiträume wurden sebr viele Kücber außer-
balb der OrenLen köbmens gedruckt . Dresden , kirna,
Zittau , kerlin , Krieg und andere 8tädte gewäbrten dem
böbmiscben kucbdruck IInterkunft und druckten viele
nicbtkatboliscbe Iraktate , die dann beimlicb nacb Löbmen

esebaikt wurden , um bier auf dem 8cbeiterbaufen ver¬
rannt LU werden , wenn ibrer die Jesuiten babbaft wurden.

E

105



Oer Oründer der Lucbdrucberei in b4äbren ist 3obann
Vitic , Administrator des OlmütLer Listums , der in Venedig
das „Lreviarium Olomucense " drucken ließ , im Jabre I486
dann in Lrünn die „Agenda secundum cborum Olomu-
censem " , im Jabre 1488 das rweiteilige >Verb von 1*burocL
„Hungariae regum cbronica " sowie „3obann 3. Oanis , Oe
modo in '̂ure studendi libellus " und andere , kleben der
Orucberei in Lrünn und der in OlmütL , die beide baupt-
säeblicb dem Xatbolirismus dienten , wurden im secbrebnten
Jabrbundert Orucbereien gegründet , die religiöse Lartei-
Lwecbe verfolgten . Oie einzelnen Häupter der versebiedenen
religiösen 8ebten batten ibre eigenen Orucbereien : Leonbard
von Licbtenstein , der kübrer der deutscben >Viedertäufer;
3obann Ouböansb ^ für die Habrowaner 8ebte (in monte
liliorum ) ; V ^enrel von ^le ^eritL für die gemäßigten Lrüder;
die blerren von LosbowitL für Libarditen ; blelena von
Lerba für die strengen Lutberaner in OroßmeseritL;
Jobann von 2erotin für böbmisebe Lrüder in LibenscbütL,
seine Lrben vom 3abre 1578 ab in XralitL , wo die berübmte
secbsteilige böbmisebe Libel ( 1579 — 1593) erscbien . Oiese
Orueberei wurde später nacb der Ausweisung der Lrüder
nacb Lissa in Lolen übertragen , wo eine Keibe von religiösen
"Irabtaten , insbesondere aucb >Verbe des 3obann ^ mos
Oomenius ersebienen . t ^acb der 8eblacbt am >Veißen Lerge
waren aueb in ^läbren die Verbältnisse der Druckereien
niebt besonders erfreulicb.

VXie geniale Gründung von Oaguerre und t ^iöpce bat bald
^^ Verbreitung in Löbmen , besonders in Lrag gefunden.
Oer erste Lerufspbotograpb in Lrag wird im 3abre 1841 ver-
reicbnet . Im3abre 1873wurde der „Oesk ^ spolek fotograück ^"
gegründet (Verein böbmiscber Lbotograpben ) , der dureb
seine Libliotbek und dureb Vorträge weseatlicb Lur Hebung
der Lbotograpbie bei uns beigetragen bat . Oer Verein bestellt
nocb beute , und seine Mitglieder sind Lerufspbotograpben.
1889 wurde in krag der „ öesk ^ Klub fotografü amateurü"
(Xlub böbmiscber ^ mateurpbotograpben ) gegründet , dem
dann Lablreicbe andere Vereinigungen von ^ mateurpboto-
grapben im Lande folgten . Oiese Organisationen von
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Amateuren baben in ungewobnliebem ^laße Lur Populari¬
sierung der pbotograpbie beigetragen , insbesondere durcb
ibre OacbLeitscbriften („Ootogratick ^ vöstnik " seit 25 und
„Ootogratick ^ ob^or" seit 22 3abren ) , dureb Oaebliteratur,
Ausstellungen und Xurse . Oie kerufspbotograpben bilden
Oenossenscbaften in den Lprengeln der einzelnen blandels-
kammern . Oie Prager Oenossensebaft Läblt an 3OO Mit¬
glieder ; in den bobmiscben Oändern werden etwa 600 Oe-
rufspbotograpben geLablt . Oie Prager Oenossensebaft gibt
aucb eine eigene OacliLeitsebrift „öesk ^ fotograf " beraus.

Oie wissenscbaftlicbe pbotograpbie Land sebon seit den
^ntängen der pbotograpbie an den Prager blocbscbulen
eitrige ptlege , wovon eine große Keibe von Publikationen
Zeugnis ablegt ^ enger , Or . Oormanek , Koväk , Or . Xruis,
Or . Vojtöcb , Or . 'peissler und andere ) .

^ußer den Oinricbtungen für wissensebaftliebe pboto-
grapbie an den blocbscbulen bestebt eine wobl eingericbtete
Abteilung Lu Polizei - und OericbtsLwecken , die wertvolle
Orfolge aufweist.

Oie an der bobrniseben Universität gesebatkene Dozentur
für pbotocbemie und pbotograpbie sowie die vom Oewerbe-
förderungsinstitut der Prager Wandels - und Oewerbe-
kammer ins Oeben gerufenen Oinricbtungen Lur facblieben
Ausbildung von Lerufspbotograpben lassen eine gedeiblicbe
Entwicklung der pbotograpbie erbotken.

^OOOKI ^ O PLPP0OOL7 'I0K86p ^ pbHLL^

^Xas böbmiscbe Volk kann sieb bervorragender Oorscber
I -^ und Ortinder auf dem Oebiete der modernen Oeproduk-
tionsgrapbik rübmen . In erster Oinie stebt Karl XliL (spricb:
Olietscb , geb . 1841) . Or absolvierte mit vorLÜglicbem Orfolge
die b4alerakademie in Prag und gründete in den secliLiger
Jabren mit seinem Vater , der Obemiker war , ein pboto-
grapbiscbes Atelier , das in Lrünn nocb beute existiert
Atelier „Oapbael ") . später widmete er sieb ausscbließlicb der
blalerei und genoß insbesondere als portratist und Xari-
katurenLeicbner einen außerordentlicben Kuf . Hls er so
Obemie , pbotograpbie und die damals allgemein bekannten
cbemigrapbiscben Oucbdruckmetboden beberrscbte , be-
mübte er sieb um die Ortindung einer neuen ^letbode des



Tiefdruckes , die pbotocbemiscbe Kearbeitung der Kupfer-
platte . Das Krgebnis seiner '̂abrelangen Kemübungen war
die moderne Heliogravüre , die im Jabre 1879 der Ülkentlicb-
keit begannt geworden ist.

KILL bat das pbotograpbiscbe pigmentbild auf die Kupfer-
platte übertragen , die er jedocb Luvor mit feinem ^ spbalt-
pulver bestreute , wodurcb die ricbtige I "onmodulation
erreicbt wird . Durcb Kefeucbtung mit warmem >Vasser bat
er auf der Oelatine eine reliefartige Oberüäcbe bervorgerufen
und sodann die Platte mit Kisencbloridlösungen geätLt.
Durcb diese sinnreiebe Vletbode wurde die Kupferplatte
für den 'fiefdruck so geeignet gemacbt , daß die Reproduk¬
tion treu und unter Wabrung des künstleriscben Lbarakters
dargeboten wird . 80  wie die Heliogravüre , diese scbonste
Keproduktionsmetbode der modernen 6 rapbik , beute geübt
wird , ist sie die Kründung von KILL. 8 ebon in den siebziger
Jabren bat KlLL als erster die pbotoebemiscbe Bearbeitung
von Kupferwal ^en mit Kriolg erprobt und sie so in die
Dienste der Textilindustrie gestellt . Kndlicb erfand er in
den neunziger Jabren eine b^etbode des Kotationsdruckes
Lu IllustrationsLwecken durcb pbotocbemiscb präparierte
>Valren unter Kenutrung des Kasters . Diese unter dem
kramen „Kembrandt -Intaglio " allgemein bekannte und
wegen der Kascbbeit der Produktion so berübmte kletbode
ermoglicbtKeproduktionen , dieOriginalbeliogravüren nicbt
nacbsteben , und insbesondere farbige Reproduktionen
dieser ^ rt erreicben wobl den 6 rad der Vollkommenbeit
in der grapbiscben Keproduktionstecbnik . Durcb diese
Kründungen bebauptet beute wobl KILL mit Kecbt die erste
stelle unter den Kacbmännern von ^Veltruf.

Der Zweite bervorragende böbmiscbe Korscber und Kr-
ünder auf dem Oebiete der modernen 6 rapbik ist Professor
Jakob Idusnik (geb . 1837 Ln Vejprnice bei Pilsen ) . 1868
erfand er den Kicbtdruck , das ist den Druck von der auf
pbotocbemiscbem >Vege präparierten Oelatine aus . Keinabe
gleicbLeitig bat aucb Josef Ulbert in ^lüncben dieselbe
Kründung gemacbt . Husnik war der erste , der eine groHe
Auflage , als Keilage der Kerliner pbotograpbiscben Mit¬
teilungen , so drucken ließ , worauf ibm Ulbert das ausscbließ-
licbe ^ usübungsrecbt abkaufte . Kine weitere Kründung
blusniks ist die sogenannte Keimtypie , das ist die pboto-
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cbemiscbe Or^eugung von Xliscbees für den Oucbdruck
mittels cbromierten Oeims . ferner ist die pbotocbemiscbe
Or ^eugung von Oeliefs für den sogenannten Wasserdruck
bei der fapierer ^eugung auf eine Gründung von blusnik
Lurückrufübren . blusnik bat sieb aueb dureb die Ver¬
vollkommnung der fbotOLinkograpbie , insbesondere die
farbige Autotypie , Verdienste erworben . Zeine Gründungen
bracbte er bauptsacblicb in dem von ibm geleiteten flnter-
nebmen Idusnik ÜL Häusler Lur Oeltung . ^ ucb sein 8obn
Dr . Jaroslav blusnik (1871 — 1912 ) war ein sebr verdienst¬
voller Orapbiker.

Oie blübende frager Oeproduktionsindustrie verdankt
besonders viel dem Begründer der grapbiscben firma
„Onie -Vilim " in frag , ^osef Vilim (geb . 1856 ) . Vilim
Leicbnete sieb Lunäcbst als X^lograpb aus . Zpäter erriebtete
er in krag eine pbotocbemigrapbiscbe Anstalt , die dureb
seine l ^üebtigkeit sieb raseb aucb im Ausland einen guten
Kuf erwarb und alle bekannten Oeproduktionsverfabren
püegt . Vilim bat sieb dureb die OenutLung von licbtempünd-
licbem ^ spbalt in der Oitbograpbie große Verdienste
erworben und ließ sieb aueb sein Veriabren Ortbotypie
patentieren . Oie farbigen Oiebtdrueke des von ibm ge¬
leiteten Instituts gebären Lu den weltbekannten Produkten
grapbiscber Oeproduktionskunst . Außerdem sind unter den
bervorragenden Repräsentanten derOeproduktionsindustrie
in krag Wendel Keubert und ^obann ätenc Lu erwabnen.
^ucb in den frovinLstädten Oäbmens bestebt eine Oeibe
tücbtiger , gut geleiteter firmen.

»IOf8 ^ I7"ffOIKOOZ 'fOIfK

I . Oie Papierindustrie

u den bervorragendsten Industriezweigen , die sieb in
^ Oäbmen mit der Iderstellung von grapbiscben Hilfs¬

mitteln befassen , gebärt die kapierer ^eugung , der eine
große ^ NLabl von Onternebmungen dient , sind doeb in
Oäbmen alle Oedingungen für eine günstige Entwicklung
dieser Industrie gegeben : OobstoKe , Wasserkraft in ge¬
nügender klenge , bedeutender Inlandskonsum und klög-
licbkeit des Oxports.



Lingelührt wurde die Lrreugung von kapier nach
Löbmen von dem so vielseitig tätigen König Karl IV. , und
Lwar aus Italien, indem er italienische kapiererreuger berief
und sodann die erste kapiermüble (1390 in Lger) gründen
ließ. später bat sieb die kapierindustrie in l 'rautenau , in
Lensen und in Hobenelbe entwickelt. Im secliLelinten lalir-
liundert wurden dann mehrere kapierfabriken in Mähren ge¬
gründet , und Lwar in Iglau, OlmütL und in Oroß-Ollersdorf.

Die Lr^eugung von tlandpapier war in Lohmen und
Rühren sehr verbreitet, worauf noch heute Lablreicbe Orts-
beLeichnungen, Lum Leispiel „kapiermüble " , Hinweisen.
Diese ^ rt der kabrikation hat sich bis auf unsere 'Lage
erhalten , jedoch nur an einigen Orten , so bei dem Unter¬
nehmen von 1 . Lggerth in Ltubenbacb (Löbmerwald) , wo
hauptsächlich Lunt- und Kunstpapiere, dann schreib -,
Teichen- und Litbograpliiepapier, Lösch-, kilterpapier und
anderes hergestellt werden.

biach dem durch die maschinenmäßige Lr^eugung
hervorgerufenen Umschwung in der kapierlabrikation , den
wir L . kobert in Lssonnes, dem Lründer der Maschine
Lur blerstellung von unendlichem kapier , ru verdanken
haben, war die erste derartige kabrik in der „Kaisermüble"
bei krag , die noch heute unter der kirma L . Kubik in LubenL
besteht , später hat 1 . Labouse in krag und anderen Orten
ungelähr vierzig kabriken gegründet , wo kapier aus 8trob
erreugt worden ist ; als nämlich im labre 1840 das Kartell
der Lumpenhändler Mangel an Lumpen und eine kreis-
steigerung dieses kobstoKes rur kolge hatte, mußte man sich
nach anderem kobmaterial umsehen, wodurch auch bei uns
die Verwendung von 8trob bei der kapierer ^eugung Lin-
gang gefunden bat . Nachdem dann 6 . Keller im blolLschliik
einen neuen kobstolk gewonnen batte, gründete bleinricb
Völker, der Kellers katent erwarb, mit Oroß in Oersdorf eine
blolLscbleiferei und eine kapierfabrik . ^ .Is es aber in den
siebziger labren des vorigen labrbunderts Mitscher¬
lich gelungen war , durch ^ uslaugen von blolrstolk mit
Lisulfit ein neues Lobmaterial , die blolLrellulose, Lu ge¬
winnen , wurden auch in Österreich kabriken Lur Ider-
stellung von HolLLellulose errichtet , speziell in Löhmen in
blolubkau, Krumau und KestersitL, später auch an anderen
Orten ; sind doch gerade in Löhmen alle Ledingungen für
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die LrLeugung von ttolL8cblilp und HolLre11ulo8e gegeben,
>veil Lobmen unter allen lindern Ü8terreicb8 den grüßten
Keiebtum an WLldern aufwei8t und über >Va88erkrLfte und
eine ge8cbulte ^ rbeiter8cbaft vertuet.

Oie bobmi8cbe Papierindu8trie bat ibren TitL am puße
de8 P .ie8engebirge8 , im oberen Olbe - und ^ upatal , wo e8
8iebrebn Papierfabriken undacbtLebntl0lL8cbleifereien gibt,
dann irn Lobmerwald , ln der Umgebung von pger , 8owie ln
blittelböbmen ; aber aucb ln ^ labren Albt e8 rablreicbe
Papierfabriken . In Lobmen LLblt man 51 Papierfabriken,
30 pappenfabriken und 74 2ellulo8efabriken und ttolr-
8cbleifereien ; für b^abren 8ind dle ent8precbenden 2iikern
13 , 7 und 12 ; für Tcble8ien 7, 5 und 12.

pöbmen 8elb8t erreugt rund eine Million ^leterLentner
Papier und aebtLigtau8end ^IeterLentner Pappe und ungeiAbr
eine Million ^ leterLentner ^ ellulo8e und ÜolL8cbliik.

In pöbmen und b4Lbren werden alle Torten von Papier
berge8tellt , deren (Qualität auf 80 bober Ttufe tecbni8cber
Vollkommenbeit 8teKt, daß viele ^ rten in alle 'peile der
V ^elt exportiert werden.

To wie ander8wo baben 8ieb aucb einreine untrerer Papier¬
fabriken 8periali8iert , 80 die weltbekannte pabrik p . piette
in preibeit , die Teidenpapier und farbige8 Papier ber8tellt
und ibr Agarettenpapier unter mannigfacben Lereicb-
nungen in aller plerren Kinder exportiert . Pben 80 erzeugen
prüder plLa8e in XVran Teiden -, Xopier - und 2igaretten-
papier . pine der größten Papierfabriken i8t da8 der pirma
Kobert Pueb8 gebärige Onternebmen Ln Pöbmi8eb -Xamnitr,
da8 8icb mit der PIer8tellung von fa8t allen Torten gewöbn-
lieben Papier8 befaßt , in8be8ondere von Lrief - und 17m-
8cblagpLpier ; in letrter 2eit wird bier aucb 8ebr 8tarke8 Pack¬
papier erzeugt , da8 bin8icbtlicb 8einer (^ualitLt mit '̂eder
XVeltmarke konkurrieren kann . ^Veiter L8t die pabrik von
p . piette in Pil8en und die der ^ Ktienge8ell8cbaft picbmann
in ^ rnau ru erwLbnen . pinen 8ebr guten Huf genießt da8
pergamentpapier der pirma Hir8cb öL Lo . (vormal8 Tcblüter L
Lo .) in prag -IdoleLovic , da8 bei der 2uckerfabrikation al8
08mv8epapier Verwendung ündet ; die kabrikation die8er
Oattung von Papier bat H. prit8cb in ^VLen und Prag eingefübrt.

Oie pirma Tpiro L Oo . in Lrumau bringt Papiere für
Oucbbinder und Xartonnagenerreuger auf den b/Iarkt.

m



kapier kür pbotograpbiscbe Zwecke und kur Kunstdruck
wird von Ulbert Kmmricb in krag VII bergestellt . Kin altes
Onternebmen (gegründet 1793) ist die kapierkonkektion
von Ignar kucbs Ln krag , die Kassetten mit LriekpapLer,
^nsicbtskarten , Kalender , Kuverts usw . bersteilt und aucb in
überseeiscbe Kinder exportiert , kackpapier , Kartons , 8trob-
und kkolLpapier erzeugen Lrüder korak , '̂etLt ^ ktiengesell-
scbakt , Ln Kienberg , Llockkalender und keklamedruek-
scbrikten aller ^ rt die ^ ktiengesellsebakt 8 . L . La ^er in
Kolin und 'ketscben an der Klbe.

8ebr verbreitet ist ferner in Lobmen die Lr ^eugung
verscbiedener 8orten von kappe , Kartons und diverser
(Gegenstände aus kapiermacbL ; die letztgenannte kabri-
kation ist Ln keicbenau bei Oablonr vertreten , kiala Lc
VoleInik Ln kriedland erzeugen aus kapiermaebä kapierülL
und 3acquardpappe.

Von den Lablreicben kabriken , die sieb mit der Lrreu-
gung von Holrpappe und Kartons befassen , seien noeb
genannt : K. Nießner in LocbowitL , 8purn ^ in LedeL,
Oellert L Lo . in kilsen und Ludweis (Ttrobpappe ) ; von den
Zellulosekabriken beben wir die scbon erwäbnten Onter-
nebmen von 8piro L Lo . in Krumau und Lrüder korak Ln
Kienberg bervor.

II . kabrikation von Druckfarben und verwandten Lrreug-
nissen

Die Lrreugung von DruckerscbwärLe und Druckfarben,
die krüber in primitiver Weise in den Lucbdruckereien , in
8tein - und Kupferdruckereien oder gar von den Künstlern
selbst besorgt wurde , wird ^etLt von drei modern einge-
ricbteten Onternebmen fabrikmäßig betrieben : ^ uerbacb L
Weißberger in Kosolup bei kilsen , Lnglert öL Lecker Ln
krag und Ing . L . kiscber in krag . Die vorLÜglicbe (Qualität
sickert ibnen einen stets größeren ^ bsatr im In - und Aus¬
lände . Im Zusammenbang biermit stellt die einbeimiscbe
Lrreugung von kastellen , Kreiden , karben Lu künstleriscben
karben , Tinten und Lleistikten.

III . Zcbriftgießerei und verwandte Zweige
Die klerstellung von Lettern kür die Lucbdruckerei

gesckab krüber ausscbließlicb Ln den Druckereien selbst Lu
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eigenem Oebraucb . In neuerer Zeit Kaken einige größere
Lucbdruckereien eigene modern eingericbtete 8cbrikt-
gießereien , Stereotypie und Abteilungen Lur Handkabrikation
von Klisebees eingericbtet . Lin 8peLialunternebmen ist die
Lübmiscbe 8cbri6gießerei , ^ ktiengesellscbakt in krag , die
aucb ganre Lucbdruckereien einriebtet und in allen Ländern
der klonarcbie Hbnebmer bat.

Die kabrikation von Kliscbees kür Lucbdruckereien ist durcb
einige pbotocbemigrapbiscbe Ltablissements vertreten , die
sieb ausscbließlicb der Llerstellung von Kliscbees widmen , rum
Llnterscbiede von pbotocbemigrapbiscben kirmen , die sieb
gleicb ^eitig mit derLeproduktion vonDrucksacben belassen.

Die x^lograpbiscbe Produktion von Kliscbees kur Lucb-
druckereien wird von mebreren xylograpbiscben Anstalten
betrieben , aber aucb von einigen Künstlern , von denen
eine ganre Leibe in größeren Ltablissements (?um Leispiel
Lucbdruckereien und 8teindruckereien ) ständige Lescbäk-
tigung gefunden bat.

Die kacbkurse kur Linoleumscbnitt , Kupkerdruck , Kunst-
litbograpbie , die von dem 6ewerbekorderungsinstitut der
Lrager klandels - und Oewerbekammer veranstaltet werden,
vermebren die Leiben der Orapbiker unter den Künstlern.

IV . Fabrikation von klascbinen und Materialien kür
grapbiscbe Zwecke

Dieser Zweig ist in Läbmen bloß durcb die Lr ^eugung
von ^lascbinen kür Llanddruck (Steindruck , Kupkerdruck)
vertreten . In der letzten Zeit wurde mit Lrkolg eine Oniversal-
^cbnellpresse konstruiert , von der einige Lxemplare aucb
ins Ausland den >Veg gefunden baben.

^lit Lücksicbt auk die bobe 8tuke , auk der die böbmiscbe
^lasebinenindustrie stebt , läßt sieb erwarten , daß bier mit
der Zeit aucb die Fabrikation von Lucbdruckmascbinea
festen kuß fassen werde . kbotograpbiscbe Apparate werden
von mebreren einbeimiscben kirmen erzeugt , die die Ateliers
kür pbotograpbiscbe und pbotocbemigrapbiscbe Zwecke im
Oewerbekorderungsinstitut der Lrager blandels -und Oewerbe-
kammer (kirma L . 8cbuster in Lrag ) musterbakt eingericbtet
baben . Lampen kür pbotocbemigrapbiscbe Zwecke erzeugen
die elektrotecbniscben Ltablissements der kirma Kolben LL
Lo . ^ ktiengesellscbakt und L. Kritik , beide in Lrag.
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VIL LvcNLINVLKLI

^Xas kökmiscke Luckkinder ^ ewerke Kat bereits aus den
I ^ Lltesten weiten raklreicke ausALLeicknete Arbeiten von
künstlerisckem ^Vert aufruweisen . ^ Ite , in versckiedenen
städtiscken und Xlosterkikliotkeken Lökmens erkaltene
^leisterarkeiten liefern den Leweis , daß sckon in den ältesten
weiten in Lökmen tückti ^ e Luckkinder täti § waren.

Oer älteste kraektkand kökmiscker klerkunft ist uns in
dein kandsckriftlicken V^sekrader Xodex aus dem elften
Jakrkundert erkalten . Oa^ e^ en Kaken sick aus dern Zwölften
und dreireknten Jakrkundert künstleriscke Linkände nickt
erkalten . Im Laufe des vierreknten Jakrkunderts ist der
Lückerverkrauck Aestie ^ en , besonders als von Karl IV . die
Universität in kra § ^ e^ ründet wurde . 2aklreicke 8tücke,
namentlick aus dern vierLeknten und funfreknten ^akr-
kundert , entkält die Likliotkek des kra ^ er Domkapitels und
des Xönflicken Landesmuseums in kra § .

Lederscknitt und kunrierunA waren in Lökmen k^itte
des vierLeknten Jakrkunderts woklkekannt ; von kervor-
ra ^ endem Vierte ist unter anderem das Lutteral für die 8t.
XVenrelskrone . 2ur 2eit der klussitenkrie ^ e bis Lnde des
vierLeknten Jakrkunderts treten bei Luckeinkänden künst-
leriscke Verrierun §en in den klinter ^ rund , da ^ eAen Leihen
im letzten Viertel des fünfLeknten ^akrkunderts die Luck-
einkände wieder viel edle Arbeit . Von frohem Lintluß auf die
kökmiscke Luckkinderei waren in dieser 2eit die Arbeiten
von Italien und namentliek die ^ roßarti ^ e Likliotkek des
Xäni ^ s von Ungarn , ^lattkias Lorvinus . Infolge der Ver-
killiAun § des Luckes durck die Lr6ndun § der Luckdrucker-
kunst wurde die OründunA von Likliotkeken erleicktert.
^us dieser 2eit ist auck eine ALNLe Leike von Luckeinkänden
in den kokmiscken Likliotkeken erkalten . Oie kökmiscke
Luckkinderkunst § ekt '̂etrt ikren eigenen >Ve§ . Vom Lnde
des fünfLeknten ^akrkunderts kis Lu ^ nkanA des siekLeknten
^akrkunderts kommen in Lökmen aus ^ eLeicknete Lxemplare
der ^letallAießerkunst an den Arbeiten der kleßkücker vor.

^nfanA des acktreknten ^akrkunderts wurde Lum Lin¬
kinden killiAes Material , Kloßes kapier , verwendet . Diese
kapiereinkände Kaken Lwar rur Verkilli ^ unA des Luckes,
nickt aker rur Veredlung der Luckkinderarkeit kei ^ etraAen.



V ^ie überall , so befand sieb auch ln Zöbmen das Lueb-
bindergewerbe Knde des acbtLebnten äabrbunderts in»
Niedergänge . ^ene bervorragenden Arbeiten , die im
siebLebnten Jabrbundert für das Lucbbindergewerbe als
dxpiscbgegolten baben , traten allmäblicb ln den Hintergrund.

Das 8cbicksal der bäbmiscben bandwerksmäßigen und
künstleriscben Zucbbinderei war dann kein anderes als
das dieses (Gewerbes überall . Der überdies Lumeist impor¬
tierte VerleAerelaband verdrängte schließlich in der neueren
2eit Lu großem leile die edlere Landarbeit . Krst in den
letLten JabrLebnten Leigt sieb wieder eine natürliche ein-
beimisebe Kicbtung ; die böbmisebe Lucbbinderei langt an,
wieder eine selbständige , nationale Labn einLuseblagen,
und reift in Technik und künstlerischer ^ usfübrung , was
die im Österreichischen Hause der großen DeipLiger ^Velt-
sebau vorgefübrten Arbeiten wobl erweisen.

Das natürliche Zentrum des böbmiscben Ducbbinder-
gewerbes ist krag ; bier stebt der Ducbbinder mit dem
Künstler in reger Verbindung , bier ündet man läebbaber
von künstlerischer Arbeit , ^ ber aucb in der krovinL wirken
an verscbiedenen Orten gute und tüchtige Lucbbinder,
die technisch gut veranlagt und von künstlerischem streben
durchdrungen sind . Die Duebbinder krags und fast aller
Vorstädte bilden eine kMcbtgenossenscbaft mit Lurreit
250 Mitgliedern . Oroße kürsorge wird von der (Genossen¬
schaft der Ausbildung der Debrlinge gewidmet , für die
vor 10 ^abren eine fachliche kortbildungsscbule unter
Deibilfe des krager Oewerbeförderungsinstitutes erricbtet
wurde , welche Anstalt an demjüngsten starken ^ ufscbwung
des krager Lucbbindergewerbes überbaupt sebr wesent¬
lichen Anteil bat.

X X ^ iewobl die Orapbik und die graphischen Industrien
VV im Königreiche Löbmen eine reicbe Entwicklung auf-

Luweisen baben und sieb die Zevälkerung dafür besonders
begabt Leigt, entbebren sie doch bis beute einer böberen
LpeLiallebranstalt.

Von den Vereinigungen der l ^ pograpben , lätbograpben
und kbotograpben sind Lugunsten ibrer Mitglieder scbon
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seit langem kacbvorträge und -Kurse organisiert worden.
Kikrig bat sieti das Oewerbekörderungsinstitut der krager
Idandels - und Sewerbekammer des Onterricbts kür die
^ngeborigen der grapbiscben Oewerbe angenommen , indem
es grapbiscbe b4usterwerkstatten (Tetrerei , Druckerei , Stereo¬
typie , Ateliers kür kbotograpbie und kbotocbemigrapbie)
kur Onterricbtsrwecke , aber aueb ru Versucbs - und Onter-
sucbungsrwecken einricbtete.

Line eigentlicbe grapbiscbe Oebranstalt ist die 8perial-
kortbildungsscbule kur ^ Vpograpbenlebrlinge in ? rag . 8Le
wurde im^abre 1880gegründet , umkaßt43abrgänge , 17 Oebrer
unterweisen in 11 Klassen 344 Tcbüler . Oer praktiscbe
Onterricbt wird im Oewerbekorderungsinstitute erteilt . Im
Oauke des Jabres 1914 werden an diesem Institut nocb weitere
kacbkortbildungsscbulen erriclitet werden , und rwar kur
Oebrlinge der kbotograpben , kbotocbemigrapben , Oitbo-
grapben und Kupkerdrucker.

Oründlicbere wissenscbaktliebe Ausbildung in der
kbotocbemie ist durcli die Oorentur kür kbotocbemie an
der böbmiscben Oniversitat in ? rag ermöglicbt . Künstleriscbe
6rapbik wird an der k . k . Kunstakademie in krag (krok . b^ax
ävabinsk ^) , teilweise aucb an der k . k . Kunstgewerbescbule
in ? rag gepilegt.

Oie mit dem Lucbdruck rusammenbängende Lucb-
binderei wird dureli kacbkurse an dem genannten Institut
in krag , aber aueli in einzelnen krovinrstadten gefordert,
^ .ucb kür die Lucbbinderlebrlinge bestellt eine kacbkort-
bildungsscbule an dem erwabnten Institut , die 1907
errielltet wurde undMbrlicb von etwa 220 8cbülern besucbt
wird . Om die Hebung der kacllliellen Ausbildung der
Orapbiker und Lucbbinder bat sieb das Kunstgewerbe¬
museum der Handels - und Oewerbekammer in krag durcb
die Oeseballe , den Teicbensaal , durcb Vorträge und kreis-
ausscbreiben sowie durcb Ausstellungen große Verdienste
erworben , ^ ucb die k . k . Kunstgewerbescbule in krag , die
grapbiscben Abteilungen des Käprstek -^ luseums , des
Oandesmuseums und des ^ ecbniscben bluseums in krag,
endlicb rablreicbe Oewerbemuseen einreiner 8tadte erküllen
dieselbe Aufgabe.

besondere Bedeutung kür die Entwicklung der gra-
pbiscben 6ewerbe gewinnt die reicbe und sieb stets



erneuernde Lucliliteratur kur die verschiedenen graphischen
Pacher . Oa ^u kommen die periodischen kachreitsckrikten,
die kur die Angehörigen der graphischen Oewerbe bestimmt
sind , sowie die Revuen , die sich immer mehr der
künstlerischen Oraphik widmen . 2u den bedeutendsten
fachblättern gehören : „l ŷpograKa " , „kitograüe " , „ Oraückä
kisty " , „ öesk ^ potograk " , „potograüek ^ Obror " und dann
„Volnö 8mLry " , „Oilo " und „Veraikon " . wertvoll sind
auch die als Jahrbücher erscheinenden Publikationen
der Verbände der ^ pograpben , Lithographen und photo-
chemigraphen.
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vr der Kründung der Kucbdruckerkunst ünden wir in
Üsterreicb ein Interesse an bandscbriftlicben Dücbern,
den sogenannten KodiLes , wobl vor allem an '̂enen

Orten , die fernab von den tändeln des lages , dem Kriege-
riseben lieben der weiten durcb ibre kage und eine besondere
Weibe des Ortes gescbütLt waren , an denen die Lewobner
wobl aueb die nötige b^uße fanden , sieb dem kesen und
dem ^ .bscbreiben der Lücber Lu widmen , in den Klöstern.
Im Westen des beutigen Osterreicbs , in Oberösterreieb,
1*Lrol und vor allem in 8alrburg , linden wir scbon früb-
reitig im Mittelalter ein reges geistiges lieben in diesen
stillen 8 cblupfwinkeln ; weiter gegen Osten entstellen die
Klöster viel spater , meistens im elften und Zwölften 3abr-
bundert . >Iocb beute sieben diese alten Klöster Lu einem
großen leile und baben pracbtige Dibliotbeken mit vielfaeb
ungebobenen 8cbatren an alten I4andscbriften . 80  besteben
beute nocb die sebönen Lenediktinerstifte in Admont ( 1072),
Oöttweig (nacb 1065) , Kremsmünster (777 ) , 8 t . kambrecbt
(1066 ), b^elk ( 1089), 8 t . Keter in 8alLburg (wobl sebon im
seebsten 3abrbundert ), Kaigern in b^Lbren (1048) , die
8 ebotten in Wien ( 1158) , die Ästerrienserklöster in Ideiligen-
kreuL ( 1136), Lilienfeld ( 1202) , Ossegg ( 1193) , Kein in
8teiermark ( 1129) , Zwettl ( 1139) ; die Oborberrenstifte
8t^ klorian ( 1071), Klosterneuburg ( 1130), 8trabov in Krag
(1140 ), Vorau in 8 teiermark ( 1168 ) . In diesen großen und
vielen kleinen Klöstern , die das kand übersaten und später
durcb die 8 türme der 2 eit binweggewebt wurden , waren
überall Libliotbeken , die von 3abrbundert Lu 3abrbundert
größer und bedeutender wurden . Ks ünden sieb Lablreicbe
Handsebriftenkataloge nocb aus dem Lwölften 3abrbundert,
die beweisen , wieviel Lücber da vorbanden waren . Diese
Klöster waren aueb die 8 tatten , wo die Werke , die Kodizes,
verfaßt und gescbrieben wurden , und bierin liegt ibr bober
kultureller Wert , ^ us den frübesten weiten , scbon aus dem
acbten 3abrbundert , aus der 2 eit des Kr^bisebofs ^ rno
stammen viele blandscbriften der 8alLburger Klöster , wie
die ^ nnales 3uvavienses maiores . 8alrburg batte eben als
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Krrbistum eine besonders gesickerte und rubige Dage . Dort
entstand aueb die „b4ondsee -Wiener Diederbandsebrift des
^löncbs von 8alrburg " ; in 8 t . ? eter in 8 alLburg das „Ver-
brüderungsbucb vorn 3abre 1334" . Von Millstatt in Kärnten
ist eine berübmte Oenesis und Kxodus aus dein Zwölften
3abrbundert erkalten ; dann sei genannt : die Vorauer
Oenesis (rwölftes Jabrbundert ), aus Kremsmünster : Willi-
rams karapbrase des Idoben Diedes , der Oodex leplensis
(lepl bei ^ larienbad ) rnit einer DibelübersetLung durcb
Waldenser , der Oodex bdellicense : „Ideinricb von i^Ielks:
von des dodes gebugede " , die ^ nnales Olaustroburgenses
und das 8 eitenstettner Kvangelium . In diesen österrei-
ebiseben Klöstern dürfte wobl aucb ein großer deil unserer
berrlicben deutseben Ideldenlieder des Mittelalters ent¬
standen und vielfacb abgescbrieben worden sein , ^ .ucb
rnancbe Überreste der versunkenen klassiscben Welt werden
in ^ .bscbriften fortgelebt baben . 80  waren die Kloster bis
in das dreiLebnte und vierLebnte dabrbundert die Idorte für
die Dücber , die in den Klöstern selbst rnit den berrlicbsten
Miniaturen verseben und dort aueb gebunden wurden.

Leilauüg seit Glitte des vierLebnten dabrbunderts ent-
steben neue Vlittelpunkte für das geistige Deben in den
8tadten , in denen ein kräftiges kürgertum erwaebsen war,
und vor allem waren die neugegründeten Universitäten in
krag 1348 und in Wien 1364 weltlicbe Zentren , welebe die

^ früberen geistlicben bald überüügelten . ^ .ucb im Osten , in
Krakau , war 1364 eine Universität entstanden.

Die kditte des fünfLebnten Jabrbunderts bracbte end¬
lieb '̂ene epocbale Kründung , die gewissermaßen in der
Duft lag und die von den unabsebbarsten kolben für die
Seisteskultur und das Lucbgewerbe war , die Kründung der
beweglicben Dettern und der Druckerpresse durcb dobann
Oänseüeiscb vom Outenberg , kurzweg Outenberg . Die Aus¬
breitung der neuen „scbwarLen Kunst " bangt enge mit der
politischen und Kulturgescbicbte Zusammen , ^ ls klainL
erobert wurde und die Kucbdruckergebilfen Outenbergs in
alle Welt sieb verstreuten , siedelten sie sicb an Serien Orten
an , wo geistiges Deben , Woblstand und Krieden berrscbten,
um bier ibre Kunst Lu püegen . Wo ^lars regiert , kann
^tbene nicbt weilen . In üsterreicb waren gerade damals
reebt unrubige , kriegeriscbe weiten , so daß von den
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Genannten in den ersten Jahren wokl deiner daran denken
konnte , sick kier niederrulassen . Kaiser priedrick IV. (1440
bis 1493 ) war in stetem Kampfe mit seinen Lrüdern ^ lbreckt
und 8iegmundvon ^ irol , dann rnit demKonigGeorg podöbrad
von Läkmen und blattkias Gorvinus von Ongarn . Oie öster-
reickiscken Oander konnten in den steten kekden nickt Lur
Kuke kommen . Wien war durck 3akre in den KILnden des
blattkias Lorvinus . 80 kommt es , daß die ersten Drucke in
üsterreick erst spat und da nickt im Kern des Keickes
auftreten . Oer erste Druck im Gebiete des keutigen Üster-
reiek wird wokl in Orient in 8üdtirol Lu linden sein , Jener
Zisckolsstadt , in der in den ^akren 1545 bis 1563 das triden-
tiniscke Konzil tagte . Kin deutscker Drucker , ^ lbreckt Kunne
von Duderstadt , druckte 1475 ein deutsckes Duck : „Historie
von 8imon " , dem ein italieniscker Druck : „O 'aspra erudelta
del lurco " folgte und nock mekrere Drucke über den er¬
mordeten Knabenmartyrer Timon , wie : „"luberinus Historia
completa " etc.

In Lökmen , wo seit der kulturfördernden latigkeit
der Luxemburger ein reges geistiges Oeben kerrsckte , das
durck die Hussitenkriege wokl unterkrocken , aber nickt
vernicklet worden war , linden wir auck frükreitig 1475 (?)
in Pilsen Drucke . OK der die LeLeicknung : „Golumna
klistoria IrvILna Pilsen 1468" fükrende Druck (KIr . 18*) auck
wirklick in diesem 3akre dort gedruckt wurde , ist rweifel-
kaft . Vielleickt ist er 1475 ersckienen . 1479 ersckien in
Pilsen ein K4issale . In der Hauptstadt Prag selbst ist der
erste Druck bereits frük , 1478 , vorkanden , die „Ttatuum
utrayuistarum articuli " . Dann folgt ein passionale Lokemi-
eum (blr . 2), 1487 ein psalterium bokemicum (blr . 4) , 1488
eine Libel in tsckeckiscker Tpracke (blr . 5), 1594 ein
passionale (blr . 7) und 1497 ein bleues lestament , auck
bökmisck (I^lr. 8) . Viellack wurde für Lokmen in tsckeeki-
scker Tpracke im Auslände , Venedig (blr . 113) und blürn-
berg , gedruckt.

Im damaligen Königreicke Polen , in Krakau , ist der erste
Druck nackweisbar im 3akre 1476 ein lurrecremata : Kxpo-
sitio psalterii , also ein lateiniscker tkeologiscker Druck.
Dann spater im 3akre 1491 und 1499 (oder 1500 ?) Lwei Drucke,
der erste bei Twietopolk piot in c^rilliscken Oettern.

* 0 !e Plummers ia der Klammer verveisea <1ea aaelrkolAeacleo Katalog.
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In Wien , der größten und mäcktigsten Ttadt Deutsek-
lands , der alten Kaiserstadt , waren endlick rukigere weiten
eingetreten , und so Knden wir als erstes Leicken des Friedens
1482 die ersten Wiener Drucke , wenn sie auck nock nickt
den I^amen des Druckers enthalten , Dr ist uns unbekannt
geblieben , und es lLßt sick nur vermuten , daß es ein gewisser
Ttepkan Koblinger , andere wieder meinen lokannes Oassis,
gewesen sei . Durck vier Jakre sckeint er in Wien geweilt
Lu kaben , druckte am Anfang reckt lleißig , dann ver-
sckwindet er . Im lakre 1482 druckte er allein sieben Werke.
Tein Hauptwerk ist : „Die Historie von Land Koccus"
(t4r . 19) , eine deutscke bleiligenlegende , die auck den
ersten Wiener HolLscknitt entkLlt . Drst 1492 , als unter
Kaiser K4ax I . friedlickere Verkaltnisse und ein reges
Oeistesleben eingetreten waren , begegnen wir dem ersten
genannten Drucker : lokannes Winterburger (t§r . 22—32) ,
und seit dieser Leit blükte der Duckdruck in Wien ; das
erste bekannte Duck aus der Druckerei Winterburgers war
Dersius : Tatirae 1492 , im selben lakre folgte Tamuel de
k4onte Dutilo (Karock ) : Dpistola '̂ucunda 1492 . Ikm folgten
als nLckste Drucker Lu Deginn des seckLeknten Jakr-
Kunderts Hieronymus Vietor und lokann Tingrenius (Kr . 33)
und dann eine bis keute ununterbrockene lange Deike
berükmter Drucker . Von Winterburgers Drucken , die sekr
Laklreick sind — 165 sind bekannt — seien nur weiters
Lwei , die berükmtesten , genannt : die tabulae eclypsium
Deuerbacks — ein astronomisckes Duck — und das 1502
ersckienene bleiltumsbuck (Kr . 27 ) , welekes auck mit Lier-
buckstaben und Holrseknitten verseken ist . Oberkaupt ging
in diesen Leiten die Dntwicklung des Duckdruckes und
des blolLscknittes Hand in Hand , und die ersten Drucker
Winterburger , Vietor und Tingrenius sind auck die ersten
in der 6esckickte des HolLseknittes in üsterreick . ^ uck
WenLel von OlmütL sei an dieser stelle genannt.

Tonst linden wir in Üsterreick Inkunabeln (Wiegen¬
drucke , das ist vor dem Jakre 1501) ganr verstreut , oft an
Orten , deren damalige Dedeutung für die Kultur erst durek
diese Drucke erwiesen wird . Drwaknt seien : Winterberg,
eine kleine Ttadt Tüdbäkmens , wo 1484 ein Werk des
Dkilosopken Albertus K4agnus (Kr . 62) und ein keiliger
Augustinus (Kr . 61 ) ersckien ; Drünn , wo 1486 der erste
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Drucke ^ r . 63 ) , dann 1488 die Lkronica HunAarorum von
'kkwrocL sl>lr . 65) , ein wicktiAes Oesckicktswerk , Abdrucke
wurde . 1488 wurde in Oradisca im Lüden des Deickes ein
Duck Abdrucke ; 1489 6nden wir einen Drucker ^ Lrtin von
1*isckniowa in KuttenberA in Dükmen (blr . 69) , 1499 einen
K4attkias Dreinlein in OlmütL (I>Ir . 70,71 ) . 08 wirklick 1480
in blordtirol in OeorAenberA ein Drucker existierte , ist
Lweifelkaft . Ds ist mÜAlick und wakrsekeinlick , daß man-
ckes Duck aus diesen fernen jakren verloren AinA und
daß bei späteren künden das Dild der VerbreitunA der
Duckdruckerkunst in Üsterreick sick klarer Aestalten
würde , jedenfalls war uni 1500 die Kunst OutenberAS in
Üsterreick allbekannt und weitverbreitet ; auck in die erst
später unter HabsburAs 2epter vereinten Dänder sowokl
ini Lüden als im worden dranA sie ein.

Die bis auf die lurkenkrieAe Liemlick friedlicken weiten
des seekreknten jakrkunderts mit ikrem AewaltiAen
6eistesrinAen im Oebiete reliAiüser kraAen forderten das
Druckereiwesen und kierdurck alle damit in VerbindunA
stekenden Künste und kertiAkeiten . ^ uck die blerrscker
waren ikm sekr AeneiAt . XVie sekr Kaiser kerdinand I . die
neuen Künste sckätLte , LeiAt das nock vorkandene Diplom,
durck das er im jakre 1559 dem Duckdrucker K4ickael
^immermann Aestattete , ein eiAenes XVappen ru fükren
(Laal I, Dcke ) . Von krükdrucken ist nock erwäknenswert
ein Druck 1501 Lu Lckrattental , einem kleinen Orte
k^äkrens , 1502 in Deitomisckl , 1519 rujunAbun ^lau ^ r . 74),
1520 Lu ^Veißwasser in Dükmen (^Ir . 75 A ) , 1523 ru ^ rnau
in Dükmen (t §r . 76) , 1526 ru blikolsburA in ^ äkren (I^ r . 80 ) ,
1535 in Dultsck in kläkren 82 ) , 1545 in DroHnitL
(I>Ir . 80) . Der erste DAerer Druck ist vom jakre 1571 . In
Lal^burA ersckien 1533 die „OrdnunA im Ltifft vnnd kand
LalrburA rur ^ bstellunA des kurkauffs und übermäHiAer
LtaiAerunA der Dfennbert " . Der erste bekannte Drucker in
Lal^burA war Hans Daumann von DotenburA . 1559 ersckien
in OraL als erster steiriscker Druck ein „Derckrecktsbückel"
aus der Druckerei Alexander Deopolds (blr . 89) , dann 1562
ein „Dauterbacks Kalender für das jakr 1562" . Dem Leo¬
pold folAten in OraL Andreas kranck (I>Ir . 90), dann ^ acka-
rias Dartsck , der auck sckäne klolrscknitte mackte , endlick
der DeAründer der Druckerd ^nastie ^Vidmanstetter , die
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über 200 Jabre blübte , OeorA Widmanstetter (Kr . 92) . ^ .ls
erste ständige Druckerei Kordtirols wird die des Josef
kirnsieder in 8cbwaL 1521 erwabnt , wabrend der erste
bekannte Innsbrucker Druck „Kappus Oratio pro laelici
navi ^ atione Maximilian !" aus dein Jabre 1550 ist (Kr . 84) .
1578 linden wir einen Druck in Lrixen (Kr . 95 ) . In Daibacb
ist das erste bekannte Duck 1575 von Jobann Kännel
gedruckt , ein lateiniscbes Duck ; er druckte dann nocb
mebrere Werke , Kalender , 2eitunAen etc . , bis er als Prote¬
stant aus Daibacb vertrieben wurde und nacb IIn ^ arn AinA.
Krst viel spater , 1689 , linden wir in Daibacb gedruckt : Ved-
vassor Kbre des KerLOAtums Krain . Krwäbnt sei nocb ein
erster Druck 1548 in ^ .rco (8üdtirol ) ; als erstes Druckjabr
linde t man für kemberA anAe^ eben 1566 , dann 1593 Vitae
^nnibalis . In Kiva , 8üdtirol , linden wir 1550 einen bebräi-
scben Druck (Kr . 88 ) . Krst spat , im siebLebnten Jabrbun-
dert , tritt in den Kreis der Druckstadte DinL, wo der
erste Drucker (Llanck ) aus dem Jabre 1616 (Kr . 102) be¬
kannt ist . 1624 erscbeint in kinL ein l 'bomas a Kempis
(Kr . 103) . Der erste Druck Oberösterreicbs scbeint bereits
1595 in 8teyr ein kibellus exercitiorum (Kr . 100) gewesen
Lu sein . In Irrest linden wir 1629 : „ Lia ^ io di OolenberA
Oommentarii " .

Weiters kommt Kärnten , wo in Kla ^ enfurt 1659 das
erste lateiniscbe Werk : 8cbünleben , Orbis universi vo-
torum etc . (Kr . 104) erscbienen ist ; 1660 linden wir
dort das erste deutscbe Werk : Ottenlcls , LescbreibunA
oder Kelation vber den KinLUA vnd Krbbuldi § unAS -^ ktum
In dem KrtLbertLOAtumb Karndten (Kr . 105) ; und 1752
den ersten sloweniscben Druck : Lrimus Davrencic , ^lis-
sionske Oatolisk Karbanske kjesme . Keben den bier
genannten Orten erboben sieb natürlicb nocb an anderen
Orten , besonders dort , wo die meist Aeistlicben Debr-
anstalten ibren 8itL batten , viele ^ roHere und kleinere
Druckereien . Oft finden wir auf den 8cblössern Kunst - und
wissenscbaftsliebender ^ .deli ^ er für längere 2eit oder ^ anL
vorüberß ^ebend LablreicbeLrivatdruckereien , Lum Leispiel
in Jescbkendorf in 8cblesien (Kr . 99) ; ebenso baben viele
Klöster wie die Jesuitenkolle ^ ien Lu Wien , kraA und Dem-
ber § , die ^ lecbitaristen (Armenier ) in Wien , die Lenedik-
tiner in Kaisern und Krakau , die Dominikaner in Wien,
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die Okorkerren in Klosterneuburg (klr . 98 ) , Kloster Rruck
in kläkren (I>Ir . 101) eigene Klosterbibliotkeken gekabt.
1775 kam die Rukowina an üsterreick . Den ersten Druck
in L ^ernowitL ünden wir erst 1804 von einem deutscken
Drucker , ein rumänisckes Werk (^Ir . 107) .

In der Ausstellung sind die alten Drucke so angeordnet,
daß aus dem fünfLeknten und seckLeknten 3akrkundert
alle Druckereien möglichst in den Erstdrucken entkalten
sind , kür die spateren weiten wurden nur die Erstdrucke
der Randeskauptstadte berücksicktigt.

In der Zweiten klalfte des seekLeknten 3akrkunderts
und Anfang des siebLeknten entwickelte sick neben der
lecknik des Druckergewerbes die Kunst des Idolrseknittes.
Dieser trat aber dann in den Hintergrund , als neben ibm
der Kupferstick und die Radierung emporblükte . klier sei
vor allem Augustin klirsckvogel genannt , der von Ferdi¬
nand I . nacb Wien berufen wurde , eine große ^ nsickt
Wiens in Kupfer Stack und als Randsckafter und Radierer
kistoriscker und bibliscker 8tolke berükmt ist . ä -knlick
sckuf Klans 8ebald Rautensack , der von 1556 bis 1563 in
Wien wirkte , ^ ls Osterreicker sei genannt , wenn er sick
auck nur vorübergekend kier aufkielt , der Lükme Wendel
Holle (1607 — 1677 ) . ^ lle Künste , also auck die grapkiscken,
wurden sekr gefördert durck Kaiser Rudolf II ., der eine
ganLe Reike kervorragender Künstler an seinen kiof in
Rrag keranLOg.

Dann kam der große Krieg 1618 bis 1648 , darauf die
lurkennot ; alle Kunst , alle Wissensckaft mußte sckweigen.
Rndlick , ru Rnde des siebLeknten 3akrkunderts , unter den
kunstsinnigen Kaisern Reopold I . , ^osef I . und Karl VI . ,
mackte sick die sckwarLe Kunst wieder geltend . I^ ickt der
Inkalt der Rücker ist in Serien lagen bedeutend , Literatur
und Wissensckaft lagen ja tief danieder , aber die korm,
die Ausstattung der Rücker gewann an künstleriscker
Vollendung . Das Rokoko und Larock mit seinen Lierlicken
kormen bekerrsckte auck diese Oebiete der Kunst . Den
Kaisern Lur 8eite stand als korderer aller sckönen Künste
Rrinr Rügen von 8avo ^en , der ein Kupferstickkabinett
sckuf . Die 8ckabkunst katte damals in Üsterreick ikren
Hauptvertreter in 3akob ^ länel . Von späteren sei kier ge¬
nannt ^okann ^ lattk . LckmutLer (1733 — 1811 ) , der in Wien
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eine Kupfersteclierakademie gründete , dann Johann (Gott¬
fried » aid (1710 — 1776).

Oie sweite blälfte des achtsehnten Jahrhunderts bedeu¬
tet für ganr Europa einen gewaltigen Aufschwung der
Oeister , ein 8ichlosringen von veralteten Traditionen . In
Österreich fand diese Kenaissanee des Oeistes unter der
großen Kaiserin ^ laria Theresia statt . >Iach den Lorken
des siebenjährigen Krieges blühte es allerorten und in
allen Oebieten des 8chaKens . Oie Kaiserin legte noch
großes Oewicht auf besonders schöne künstlerische Drucke.
Hls ihr großer 8ohn Josef II . sur Legierung Karn, wurde
der ganse schwere Oeistesdruck , der bisher durch Jahr¬
hunderte durch die strenge Zensur auf der Lüclierproduk-
tion lastete , aufgehoben , die Lresse wurde frei . Kaiser
Josef II ., der selbst als Knabe die Lucbdruckerei an einer
eigenen Presse (8aal I, Glitte ) gelernt hatte , sah nicht so
sehr auf die Iderstellung künstlerisch ausgestatteter Werke
als auf den kommersiellen Aufschwung des Oewerbes . Oie
kreigebung der Presse sog eine bedeutende Vermehrung
der Druckereien nach sich . Im Jahre 1781 waren in Wien
allein 118 Druckereien im (-lange . t §eue Leitungen ent¬
standen , Flugschriften flatterten in die Welt , und vor allem
wurde damals in Österreich der Nachdruck gepflegt und
auch von Staats wegen unterstützt ; was irgendwie im Leiche
draußen an Literatur und Wissenschaft Oroßes erschien,
wurde flugs in Österreich nachgedruckt , Ooetlie , Schiller,
Kant etc . l>Ieue große Drucker und Verleger waren nach
Wien gesogen worden , deren berühmtester Johann Thomas
v . Irattner und Johann Oottlieb v . Olielen waren . Wie man
den Luchdruck unter Vlaria Hieresia und Josef II . schätste,
reigt , daß die beiden Drucker in den Adelsstand erhoben
wurden . Das neunzehnte Jahrhundert brachte runächst
Krieg um Krieg und als der kriede wieder über Luropa
herrschte , kam die ungeahnte Entwicklung der Technik im
neunsehnten Jahrhundert mit ihren Kiesenpressen , den
Schnellpressen und dem gansen Lüstseug für den papiere¬
nen Krieg der 6eister der Oegenwart . Doch gehört das nicht
mehr sur Oeschichte.

In welch innigem Verhältnisse Österreichs Iderrsclier-
haus sum Luchgewerbe und den Lücbern stebt , ist be¬
kannt . Abgesehen von den Förderungen allgemeiner Katur

128



bat Siek Kaiser KranL I . von österreicb lebbaktest kür das
Kibliotbeks wesen interessiert ; er war , was man beute einen
Libliopbilen nennt . 8eine 8cböpkung ist die k . K. KLdei-
kommißbibliotbek . selbst tätig in der scbwarL -weißen Kunst
ünden wir die KrLberrogin Karoline , eine locbter des
Kaisers KranL , spatere Königin von 8aebsen , die eine Künst¬
lerin in der Kadierung war (Vitrine I) . Onser erhabener
klonarcb selbst , Kaiser KranL 3osepb I . , bat als Kronprinz
üeißig litbograpbiert . Oie 8teine , die er Leicbnete , und die
^brüge liiervon sind in Vitrine I des Saales I ausgestellt.

Krwabnt seien nur Lwei l 'ecbniken , die das neunLebnte
Jabrbundert bracbte und die kür das Kucbge werbe von
größter Bedeutung waren . Oie eine "Kecbnik ist die Kitbo-
grapbie . Ibr Kründer war der in üsterreieb , in krag , 1771
geborene ^ lois Tenekelder . blacb mancben ^lüben erwirkte
er aueb in >Vien ein Privileg , das er 1803 an 8teiner ver¬
kaufte , der ibm , trotL der Kauksumme von 600 Oulden,
dakür tatsacblicb nur 50 Oulden Lablte . Oie erste ständige
Druckerei kür Kitbograpbie erricbtete 1816 Karl Oerold . Oie
berübmtesten Kitbograpbien stammen von 3osek Kriebuber;
nicbt Lu kreien künstleriscben Zwecken , sondern im Dienste
des Zucbgewerbes wurde die Oitbograpbie in Osterreicb
von der k . k . blök- und 8taatsdruckerei verwendet , blier
wurde aueb vom damaligen Direktor ^ uer von XVelsbacb
die Obromolitbograpbie eingekübrt und der b^aturselbst-
druck erkunden (8aa1I ) . ^ u erwabnen sind aueb die scbönen
Notendrücke aus der „Obemiscben Druckerei in >Vien " .
Oie Lweite l 'ecbnik , die Kbotograpbie , die beute in den
verscbiedensten Verkabren von größter Kedeutung kür die
Illustration ist , bürgerte sieb aucb in österreicb sebr rascb
ein . >Vien ist es gewesen , wo im Jabre 1840 der Kbysiker
ketLval die Kründung des Oaguerre , die Oaguerrotypie,
dadurcb krucbtbar macbte , daß er eine licbtstarke Oinse kür
Kersonenauknabme berecbnete und spater eine Ooppel-
objektivlinse . Kald darauk verbreitete sieb die Kründung
des Kngländers l 'albot immer mebr . Hlles weitere gebört
der Oegenwart an.

^n dieser stelle sei einer lieblicben 8itte erwäbnt , die
den verscbiedenen grapbiscben Künsten immer Ketätigung
gewabrte , der „Kxlibris " . Krivate und Klosterbibliotbeken
ließen sieb kür ibre Kücber KücberLeicben stecben und
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schaben , und viele Sammler wie Lum Leispiel Orak Wilc ^ek
(8aal II ) und andere Kaden reicke Lestände solcker alter
LückerLeicken . Die Wiener Lxlikris -Oesellsekakt ist der
Sammelpunkt aller jener , die siek liierkur interessieren
(8aal II) .

kür das Luck ^ ewerke von größtem Interesse sind seit
jeker die Luckeinkände gewesen . 8ckon seit dein seelisten
3akrkundert lratten sieli K4öncke rnit dem Linkinden ke-
sckäkti ^ t und ikre Kunstfertigkeit auf die 8ckätLe und
Lr ^eugnisse des eigenen Klosters aukgewendet . Lin solelier
kircklicker Lrackteinkand , der im Latkaus Lu Wiener -I>Ieu-
stadt aukkewakrt ist , entkält ein Lvangeliar vom3akre 1325,
ein 8amtkand mit scliönen 8ilkerkescklägen im LesitL der
8tadt 8ckemnitL in Ungarn , das alte Lergreckt der 8tadt
(künkLekntes äakrkundert ) , ein Land mit lierrlielien kletall-
kescklägen im Dom LU Laak , ein ^ ntipkonar (künkLekntes
Jakrkundert ) . Im vierreknten und kunkLeknten äakrkundert
kam der Lederkand in Oekrauck , der durcli eingeritLte
2eicknungen oder ausgeseknittene kiguren verliert wurde,
^ls Leispiele dieser Kunst können unter anderen die Lande
derkrager Oniversitätskikliotkek (t §r . 129,130 ) und der aus
8eckau stammende Land (t>Ir . 128) dienen , ^ uck die Llind-
pressung wurde liier in scliönen Mustern geükt , so von den
Ztiktskerren in Klosterneukurg , kenntlick durcli das Ztadt-
wappen (>Ir . 132, 138, 139) ; dem Kloster der Lenediktiner
in ^ elk , die ikr Wappen , den Dominikanern in Wien , die
ilir L ankrackten ; die um 1782 aukgekokene Kartause
Oaming nakm das 6 auk ilrren Linkänden auk (t^r . 143) .
Wiener Ursprungs sind die von der Likliotkek des 8tiktes
Lu den 8ckotten in Wien ausgestellten Lände (KIr . 136, 137) ,
wokl auck die dem 8tikt I-IeiligenkreuL gekürigen Lande
(I>Ir . 133, 134) . Hükscke käkmiscke Luckkinderarkeit ist
repräsentiert durcli die Linkände des 8tiktes l 'epl (t Îr . 135)
und der Vitrine Lokkowitr . In den letrten Derennien des
künkLeknten äakrkunderts fand die Ooldpressung durcli
den Lintluß ^lattkias Oorvinus ' in Oken eine reicke LLege.
H.us dem secliLelinten 3akrkundert (1577) stammt der mit
klauresken versierte Linkand des Legründers der kürstlicli
Liecktensteinscken Likliotkek in Wien , Herrn kkartmann
von Liecktenstein und I^ikolskurg (t§r . 146) , Lugleick ein
Leispiel der kur die Luckgesckiekte so wertvollen 8upra-
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libros !n ikrer einfaeksten porm, die adelige Personen
(Kr. 162,164,165,173,179,180 uncl Vitrine kobkowitL ) und
^bte von Klöstern (Kr . 167 — 172 , 174—177) durck ikr
^Vappen vervollständigten oder ersetzten . ^ls Leispiele
für scköne Ziselierarbeit am Lcknitt seien die Linbände
Kr . 156— 161 kervorgekoben , kur reicke Ooldpressung
Kr . 152 genannt.

Hand in bland rnit der Lntwicklung des Luckdruckes
und des ganren Luckgewerbes gebt die (lesekickte jener
Stätten , LN denen die Lücker gesammelt und der Kackwelt
erkalten wurden , der Libliotkeken. Von den Klosterbiblio-
tkeken und ikrer Ledeutung irn Mittelalter wurde sckon
gesprocken ; viele von diesen sind bis auf den keutigen lag
erkalten . Ikre große Ledeutung liegt keute in der reieken
^lenge vorkandener Ilandsekriften und alter Druckwerke,
die eine kundgrube für den Ideologen , 8prackforseker und
(lesckicktssckreiber sind . In der KeuLeit aber, vorn vier-
Leknten und fünfLeknten lakrkundert an, entstanden die
Dateinsekulen und die Universitäten , ^ lit dern Lntsteken
der Druckwerke wucks das Interesse an den Lückern ; diese
wurden billiger, leickter Lu Kaken, der Luckkandel gestal¬
tete sick aus, und erst von da an kann man in üsterreick
von einer Entwicklung der Libliotkeken sprecken . ^n
erster stelle deni Lange und dern ^lter nack ist kier die
k. k . Hoibibliotkek in >Vien Lu nennen . Von ikr wird aber
selbständig in diesem Katalog ausfükrlick gesprocken . Der
Verlauf der Sesckickte der ÜKentlicken Libliotkeken in
üsterreick ist typisck riemlick derselbe , ^ n die Univer¬
sitäten gliedern sieb überall kleine Libliotkeken an, die von
den lesuiten in ikren Kollegien gesammelt werden , da
überall die lesuiten die Verwaltung der Universitäten in
Händen katten . Das dauert dann Liemlick gleickmäßig
durck das siebreknte und acktLeknte lakrkundert . Ober
die Oesckickte dieser Kollegiatsbibliotkeken ist kaum etwas
Lu sagen ; sie treten nickt kervor . Im lakre 1773 wurde der
lesuitenorden von Kaiserin ^laria l 'keresia in Üsterreiek
aufgekoben und die Libliotkeken nun nack und nack in
staatlicke umgewandelt . In den siebLiger und acktriger
lakren des acktLeknten lakrkunderts wurden außerdem
nock Laklreicke andere Kloster aufgekoben. ^ us allen
diesen Libliotkeken mit ikren reieken 8ckätLen wurden
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die öffentlichen Universitätsbibliotheken , die K^Lealbiblio-
theken , die 8tudienbibliotheken gebildet , käst alle öffent¬
lichen staatlichen Libliotheken gehen ^uf Uründungen ^laria
Ifheresias und Josefs II . rurück . kür alle diese wurde dann
unter Kaiser kranr II . im Jahre 1825 eine gemeinsame In¬
struktion geschaffen , die heute noch wesentlich die Orund-
lage kür die Verwaltung der 8tLatsbib1iotheken bildet . Irn
einzelnen sei folgendes erwähnt:

Oie erste deutsche Universität war die von krag , ge¬
gründet 1348 durch den Luxemburger Kaiser Karl IV . Ihr
gliederte sich Haid 1366 eine Libliotbek an , die alte Karo-
liniscbe kibliotbek . 8ie blieb bis 1555 als Libliotbek der
Universität bestehen ; darnals übernahmen die Jesuiten die
Leitung der Libliotbek und stellten sie im Dominikaner¬
kloster 8t . Ulemens , dem Ulementinum , auf ; im Laufe der
Jahre vergrößerte sich die Libliotbek bedeutend ; unter¬
dessen batte kerdinand III . 1638 die Universität wieder den
Jesuiten abgenommen und selbständig gemacht . Da ent¬
stand neben der Libliotbek im Ulementinum eine neue
Universitätsbibliothek , die nach Aufhebung des Jesuiten¬
ordens im Jahre 1773 wieder mit der alten Universitäts¬
bibliothek vereinigt wurde . Uierru kamen noch die Biblio¬
theken der vielen aufgehobenen Klöster , die in Löhmen
bestanden hatten , so daß die krager Universitätsbibliothek
ungemein reich an alten , kostbaren Lücberscbätren ist.
Allerdings die seltensten , auserlesensten klandscliriften und
Druckwerke haben in den 8türmen des Dreißigjährigen
Krieges die 8chweden mit in ihre nordische Üeimat ge¬
nommen.

Die Zweitälteste Universität Deutschlands ist ^Vien . 8ie
wurde 1364 gegründet . Von den alten IIniversitätsfakultäten
hatte Zunächst ^ede ihre Libliothek , für die im Jahre 1473
ein eigener Lau aufgetuhrt wurde ; im Jahre 1545 wurden
sie Lur Universitätsbibliothek vereinigt . Ihr 8chicksal war
bei den wechselnden Verhältnissen kein sehr günstiges;
ihre Verwaltung , in den Uänden des Jesuitenkollegiums,
erforderte große Kosten , und so wurde die alte , bedeutende
Universitätsbibliothek im Jahre 1756 vom IIofe übernommen
und der k . k . blofbibliotbek einverleibt . Lrst im Jahre 1775
wurde aus den Libliotheken der fünf in bliederösterreich
aufgehobenen Jesuitenkollegien die neue jetzige IIniver-



sitätsbibliotbek gegründet . ^ ucb sie wurde im Satire 1782
durch die LücberscbätLe der auigebobenen Klöster blieder-
österreicbs bereicbert . Dann wurden ibr 1787 Lwei große
bestellende Libliotbeken einverleibt , die des Keicbsgraken
von und Lu >Vindbag , die seit 1782 im Dominikanerkloster
öikentlicb Lugänglicb war , und die k r̂eiberrlicb Sscbwindscbe
8tiftungsbibliotbek . Im Satire 1828 wurde ein bleubau , be-
Liebungsweise eine Anpassung des alten Kaumes erriclitet,
in dein die Libliotbek bis Lurn Jabre 1884 blieb . Da über¬
siedelte sie in die neue Universität . Die damals sebr aus¬
reichenden Käume sind beutLutage sebon viel Lu klein , die
klut der Druckwerke sucbt die Käume Lu sprengen . Der
Lau eines eigenen LücbermagaLins ist bevorstebend . bleute
ist die Dniversitätsbibliotbek V ^ien mit 883 .(XX) Landen,
die Lweitgrößte üsterreicbs , die erste unter den öikentlicben
^taatsbibliotbeken.

Im selben Jabre wie in ^Vien , 1364 , wurde die Universität
Krakau von Kasimir dem Oroßen begründet , aber erst 1400
von Ladislaus Jagielto vervollständigt , ^ n sie wurde die
altberübmte Jagelloniscbe Libliotbek ungegliedert , die im
(Kollegium maius untergebracbt wurde.

Die Universität in OraL wurde im Jabre 1586 gegründet,
^ucb sie war Lunäcbst in den Händen der Jesuiten , die
damals alle österreichischen Universitäten verwalteten ; sie
batten in ibrem Kloster eine eigene Kollegiumsbibliotkek,
neben der aber noch einLelne kakultäten Lücber besaßen,
blacb Enthebung des Jesuitenordens wurden diese vereinigt,
blierru kamen die Libliotbeken der Jesuitenkollegien in
Marburg , Leoben und Iudenburg . Im Jabre 1775 wurde
die Errichtung dieser Libliotbek als einer öffentlichen an-
geordnet , endlicb , am 19. blärL 1782, wurde die lIniversität
OraL in ein L^Leum umgewandelt . Die Klosteraufbebungen
der acbtLiger Jabre bübrten der Libliotbek reiche Tcbätre Lu.
Im Jabre 1827 wurde die Libliotbek wieder eine Llniversitäts-
bibliotbek und entwickelte sieb weiter , bis im Jabre 1893
wegen Raummangels ein bleubau begonnen und Lwei Jabre
später eröffnet wurde.

Die Universität Innsbruck wurde im Jabre 1669 ge¬
gründet , aber erst 1675 vollständig ausgestaltet ; von einer
Libliotbek kann man seit dem Jabre 1745 reden . 8cbon
unter Karl VI . wurde beschlossen , die alte Libliotbek auk
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8cbloß Ambras mit einigen anderen kleineren kibliotbeken
Lu vereinigen . ^saria ^fberesia gründete dann 1745 die Haupt-
bibliotbek in Innsbruck , der später die Jesuitenbibliotbeken
von Innsbruck , Hall und Lrixen und die in den acbt-
LigerIabren aukgebobenen Xlosterbibliotbeken ungegliedert
wurden . Innsbruck nur dann von 1805 bis 1814 unter
bayriscber Verwaltung . JetLt bat Innsbruck kür seine Liblio-
tbek einen Neubau erkalten , der demnäcbst beLOgen werden
wird.

Die Universitätsbibliotbek Demberg wurde 1784 ge¬
gründet . Ibr Srundstock war die kibliotbek des gelebrten
^rLtes Oarelli , die Luerst in >Vien , 1*beresianum , unter-
gebracbt war und dann nack Uemberg gebracbt wurde.
Durcb die Xlosteraukbebungen wucbsen ibr 40 .000 Lände
Lu . Vor kurLer 2eit beLOg die Libliotbek einen modernen
bleubau.

Im Jabre 1851 wurde in UrernowitL eine Dandesbibliotbek
gescbaiken , die kür die literariscben und wissenscbaktlicben
Lbdürknisse des Landes Bukowina aukkommen sollte . Durcb
freiwillige spenden wurden die Mittel Lur Ausgestaltung
der wenigen vorbandenen Leste krüberer kleinerer Samm¬
lungen aukgebracbt ; das Land Bukowina verwaltete die
Libliotbek selbst . Im Jabre 1875 wurde die jüngste der
üsterreicbiscbea Universitäten gegründet und ibr dann am
Lnde dieses Sabres die Landesbibliotbek als Universitäts-
bibliotbek Lugewiesen.

In OlmütL batten auk der 1574 gegründeten Universität
die Jesuiten eine Xollegiumsbibliotbek , die dann nack ^ uk-
bebung des Jesuitenordens im Jabre 1775 Lur oikentlicben
Universitätsbibliotbek erklärt wurde . 1778 folgte die
Libliotbek der Universität nack Lrünn und kebrte 1785 nack
OlmütL als kyLealbibliotbek Lurück , da die Universität in
ein „I^ Leum " umgewandelt worden war ; 1827 wurde sie
neuerdings „Universitätsbibliotbek " , 1854 wurde dann die
Universität in OlmütL wieder aukgeboben und die Libliotbek
kübrt seit 1860 den Ikitel „Ltudienbibliotbek " .

Das Land 8alLburg kam erst 1814 endgültig Lu Üsterreicb.
Dort batte LrLbiscbokLaris von Lodron im Jabre 1623 eine
Universität gegründet , und die Lücber fanden sieb bald Lu
denLebrern und 8cbülern , dock kann von einer Universitäts¬
bibliotbek erst seit 1649 die Lede sein . 2ur öikentlicben



LenütLung wurde sie erst 1793 überleben . I>Iun tarnen die
pranLOsenkriege . 8alLburg war fortwäbrend I 'ausebob '̂ekt
und als irn Jabre 1814 der endgültige kriede kam , war die
Universität versebwunden ^1810 ), die Oibliotbek war selb¬
ständig geworden und fübrt seit 1826 den I?itel „Ttudien-
bibliotbek ".

Oie 6escbieke der vier anderen 8tudienbibliotbeken ist
Liemlieb Lbnlieb . Klagenfurt war ursprünglicb eine 8cbop-
fung der protestantiscben Stände Kärntens , Kain 1604 in die
Hände der Jesuiten und wurde dann unter ^ laria I 'beresia
und Josef II . durcb Klosterbibliotbeken reicb vermebrt
und in eine k . k . oikentliebe 8tudienbibliotbek umgewan-
delt . ^ ucb die8tudienbibliotbekOaibaeb wurde 1563 von den
protestantiscben Oandständen als freie oikentliebe Oibliotbek
der evangeliscben Oateinscbule ungegliedert . Anfangs des
siebLebnten Jabrbunderts wurde sie aufgeboben und üel
an den kiscbof von Oaibaeb , der sie auf ein Oandgut
außer kan des bringen ließ . 1767 gründete b4aria I 'beresia
die „Oesellscbaft des Ackerbaues und der nütrlicben Künste
für Kram " , deren kibliotbek dann mit der alten ständiscben
Oibliotbek , vielen Klosterbibliotbeken vereinigt und 1791
Lu einer öKentlicben K^Lealbibliotbek umgestaltet wurde.
1850 wurde das I^ Leum aufgeboben und die Oibliotbek
Lur k . k . 8tudienbibliotbek umgestaltet.

Oie Libliotbeken der Jesuitenkollegien in Oinr und
I ^raunkircben wurden 1774 mit anderen auigebobenen
Klosterbibliotbeken vereinigt und 1782 als Ttudienbibliotbek
OinL eroiknet . Oocb wurde sie niebt vom Staate verwaltet,
sondern bis auf die neueste Zeit vom Ttifte Kremsmünster
aus . Kine Keorganisation ist im Wege . OörL endlieb ent¬
stammt äbnlicben (Quellen , wurde 1822 dem Publikum Lu-
gänglieb , 1858 reorganisiert , sieben den Universitäten ent¬
standen in der Lweiten Hälfte des neunLebnten Jabrbunderts
sieben tecbnisebe blocbscbulen und mancbe andere gleicb-
gestellte Anstalten ; '̂ede von ibnen bat eine meist sebr statt-
liebe Oibliotbek . Oaru kommen die Lablreieben Oymnasien,
Kealscbulen und andere ^ littelscbulen , von denen '̂ede
Anstalt eine Oebrer - und eine Lcbülerbibliotbek bat . I^aeb
dem KeiebsvolksscbulgesetLe vom Jabre 1869 baben aueb
die meisten Volks - und Lürgersebulen eine kleine Oibliotbek
— das maebt in 8umme Jausende von Oibliotbeken . Kine



ganr besondere Oründung ist die vorn späteren (1848)
Leicbsverweser Lrrberrog ^obann gescbalkene landscbaft-
licbe Libliotbek , das Joanneum in OraL . Diese bocbansebn-
licbe Libliotbek wurde 1811 gegründet , bat beute einen
scbönen praktiscben Lau und versendet ibre LücberscbätLe,
die aus ernster Lelletristik und leicbter Wissensebaft be¬
steben , über das ganre Land Steiermark . In mancben 8tädten
besteben eigene 8tadtbibliotbeken , die vornebmlicb die
beimiscbe Oescbicbte pflegen . Die 2entralämter baben ibre
eigene Libliotbek , die Handelskammern baben ibre Liblio-
tbeken , so daß die ^ abl dieser , ,^ dm !ni8trat !v"-Lib1iotbeken
sebr Lablreicb ist.

Lnde der secbLiger , dann in den siebziger Jabren des
neunrebnten Jabrbunderts erst langsam und bedäcbtig , in
den acbtriger und neunziger Jabren immer stärker und leb-
bafter , entwickelte sieb aucb in Üsterreicb wie in den anderen
Staaten Europas eine neue korm von Lücbereien , die beute
ein gewaltiger Xulturiaktor ist , die Volksbibliotbek . Wobl
in allen 8tädten sind solcbe Libliotbeken Lu ünden , über
das flacbe band sind ungeräblte kleine Lücbereien verstreut,
die verscbiedenen Nationen wetteifern in der Ltlege der
Volksbibliotbeken . 6roße Verbände , der Lund der Deut-
scben in Löbmen , der Verein rur Verbreitung gemeinnütziger
Kenntnisse in krag , der deutscbe Löbmerwaldbund , der
Lund der Deutscben in blordmäbren , die 8üdmark etc . etc.
besorgen neben nationaler Arbeit aucb Volksbibliotbeken;
der niederösterreicbiscbe , der oberösterreicbiscbe , der
steiriscbe , der 8alLburger Volksbildungsverein bringen die
besten Produkte von Outenbergs Xunst ins kleinste Dorf,
in die ärmlicbste blütte . Lbenso ist es bei den nicbtdeutscben
Völkern üsterreicbs . Ltädte , wie krag , Keicbenberg , Aussig,
kilsen , I^eplitr baben sebr gut eingericbtete städtiscbe Volks¬
bibliotbeken , aucb Wien besitrt in der reiLenden Wertbeim-
stein -Libliotbek eine solcbe . In 2wittau in ^ läbren ist die
ganr nacb amerikaniscbem Muster eingericbtete Otten-
dorferscbe freie Volksbibliotbek . In Wien besorgen drei
große Vereine : die Tentralbibliotbek , der Wiener Volks¬
bildungsverein und die Volksleseballe die Arbeit . 8ie ver¬
leiben ^edes Jabr Millionen Lände an die ärmeren Volks¬
kreise . bleben ibnen sind nocb viele kleinere Libliotbeken
in Wien vorbanden . ^4ancbe Fabriken baben für ibre



Arbeiter eigene Kibliotkeken (r . K . Krupp in Kerndork,
5»ckroll in Kraunau ) . >Vie bekrucktend diese Volksbiblio-
tkeken auk das Aanre Kuck ^ ewerbe wirken , können ein paar
2aklen Leihen . Oer eine Verein , die 2entralbibliotkek Kat
in den 16 Satiren ikres Kestandes 77O.OOO Kronen kur
Lückerkauk , 223 .000 Kronen kur KuckeinbLnde Lus^ e^ eben,
Zusammen also über eine Million Kronen deni KuckAewerbe
ruAekukrt.

80  wie man die beuti ^en Kiesenpressen , die 8 cknell-
druekpressen und die Aame Aroßarti ^ e Kuckindustrie mit
den raklreicken ^ rapkiscken Idilkskünsten , die keuti ^ e
^assenverkertiAUne und 8 cknellarbeit Aar nickt verß l̂eicken
kann mit jenen kleinen ^ niAn^ en Outenber ^ s, so ist das
Kibliotkekswesen von keute mit seinen kdillionenbibliotkeken
unver ^ leickbar mit den besckeidenen Lückerklausen der
mittelalterlicken Kloster . Ond wie das eine , Kat sick das
andere aus jenen kleinen ^ niAn^ en entwickelt , ^ us dem
keilten Samenkorn , das 6 utenber § püanrte , ist jener kerr-
licke Kaum entstanden , jene sckönste Klüte unseres Kultur¬
lebens , unser Luck ^ ewerbe , auk das wir Heutigen stolL sind,
wir in üsterreick ebenso Aut wie anderswo.

OK . I . ttHUKIKOK ^ OK.
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8aal I , Vitrine 1:

tz

Drei Kupfertafeln , ausgefübrt von Lr ^berrogin Karoline , locbter !;
des Kaisers kranr , Königin von 8aebsen , gest . 1832 . Wien , L . u . L . Z
kamilien -kideiLommißbibliotbeL . s

8ecbs Litbograpbien , ausgefübrt von deiner Majestät Kaiser kranr 8
3osepb I . im ^ lter von 15 Jabren . 8teine aus dem Lesitre des k
bistoriseben Museums der 8tadt Wien , ^ brüge aus der Wiener ?
Oniversitätsbibliotbeb . ;

Vitrine 2 : 8

Werbe von Mitgliedern de8 österreiebiseben Kaiserbauses : Kaiser
Maximilian I . : Ineuerdanb , blürnberg , Hans Tebönsperger , 1517. —
^susibaliscbe Werlte der Kaiser Lerdinand III . , Leopold I . und ?
3osepb I . 2 . Land , Wien , 1893 . — Lr ^berrog Karl : OrundsätLe der ,
Strategie . 2 Lände , Wien , 1813 . Oesebicbte de8 keld ^uges 1799 . ^
1 . Land , Wien , 1819 . — Lr ^ber ^og 3obann : Das Lleer von Inner - ^
üsterreicb 1809 . Leipzig , 1817 . — Kaiser blax von Xlexibo : Oediebte.
2 Lände , Wien , 1859 . — LraberLog ^ .lbreebt : Wie 8oll Üsterreiebs S!
I-Ieer organisiert sein ? Wien , 1868 . Das 3abr 1870 und die Webr - ^
braft der blonarebie . Wien , 1870 . — Lr ^berrogIobann (Ortb ) : Drill 8
oder Lrriebung ? Wien , 1883 . Letracbtungen über die Organisation z
der Artillerie . Wien , 1875 . — Lr ^berLog Ludwig 8alvator : Vacbt - L
Leise in den 8yrten . krag , 1874 . — Kronprinz Ludolf : Line Orient - I
rei8e . Wien , 1884 . — Lrrberrog 3osepb : Lrigan ^ n^elvtan . Luda - 8
pest , 1888 . — Kronprinzessin 8tepbanie : Laeroma . Wien , 1892 . — I
Lrrberrog -'Lbronfolger LranL Lerdinand : lagebueb meiner Leise 8
uni die Lrde 1892 — 1893 . 1 . Land , Wien , 1895 . — Lr ^berrog S
Leter Lerdinand , Kompositionen : b^ein Liebling , Walrer . Op . 3 , «
blur Du ! Walter . Op . 4 , 'bl Dirndl sei blerLload , Lied . Op . 6 , !
traute Oedanben , Walter . Op . 7 , 8cbelmcben , Lolba fran ^aise . I
Op . 10, ^ m Lergsee , Lied . Op . 11 , Vom 8cbeiden , Lied . Op . 12, I
Losen im 8cbnee , Walrer . Op . 15 , blocb unsere tapfere Infanterie , I
b4arscb . Op . 16, 'Loscana -blarseb . Op . 18, bloosröseben , kolba - ö
Lluette . Op . 19, Obristina -WalLer . Op . 20 , Im 8turm , Klavierstücb . !
Op . 21 , Oaserta -^ arseb . Op . 22 , Lr ^ber ^og LranL Lerdinand - I
b^larscb . Op . 23 , Lrrberrog Lainer -blarscb . Op . 24 , b^ondnaebt , «
Klavierstüeb . Op . 25 , Alpenrose , Walrer . Op . 26 , blapoli , Walrer . I
Lesitrer : LxrellenL Leldmarseballeutnant Karl Kriteb , Wien . 8
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Vitrine 3— 19:
Die DntvvicklunA des 8uckdrucks und 8uckeinbandes in Üsterreick.

D817LLD

Silvester de 8a1neo : Lonclusiones curn earurn declarativnibus
super canoniLatione beati 8irnonis dridentini . Orient , 1476 . Diner
der ersten Drucke aus Orient . — Innsbruck , Ferdinande uni . ( 1)

kassionale 8okernicurn , o . O . , 3 . u . D . (8ra § , ca . 1475 — 1479) . blickt
bei Idain . — 8ra ^ , 17. 8 . (2)
Dassionale Dobeniieurn Olornucense , o . O . , 7 . u . D . (8raA , ca . 1480 ) .
bliebt bei Idain . — Olrnütr , 8t . 8 . (3)
Dsalteriurn 8okernicurn . kraA , o . D . , 1487 . Idain 13 .529 . — 8rae,
17 . 8 . (4)
8ib1ia 8obernica . Dra^ , 7ok . 8/tlik , 8everin XrarnarL , 7ok . a 8toreken,
^datkaeus a kenne a!vo . 1488 . Hain 3161 . Die erste in tscbecbiscber
8pracke gedruckte 8ibe1 . ? ra ^ , 17 . 8 . (5)
8enedictiona1e sive ^ enda in usurn ecclesie Dra^ ensis . o . O . , 7.
u . D . (8ra § , ca . 1490) . Kickt bei blain . — 8ra § , 17. 8 . (6)
Dassionale 8okeniicurn . 8ra § , o . D . , 1495 . Kickt bei Idain . — kraA,
17 . 8 . (7)
destarnenturn Kovuni 8okernicuni . 8raA , o . D . u . 7 . ( 1497— 1498 ) .
Kiekt bei Idain . — 8ra § , 17 . 8 . (8)
Xnika ckvval bvsk ^ ck , o . O . , 7 . u . D . (8raA , ca . 1499) . Kickt bei
Idain . — ? raA, 17 . 8 . (9)
Kovurn destarnenturn bokernice . 8ra § , o . D . , 1513 . Idokenkurtk,
8tiftsbib1iotkek (10)
8ib1ia 8okernica . 8ra § , 8e >ver ^n L Xapry kor ^ , 1529 . ^ it rakl-
reicken Idolrscknitten . — kra ^ , 17 . 8 . (11)
Xopp , 7an , L Haurnentala : DoLrnlu ^vanij a opatrovvanij Ldraweko
tiela . o . O ., D . u . 7 . (1535 — 1536 ) . 8ra ^ , 8tikt Drnaus . (12)
Idajek r kiboLan : Lron ^ ka Lreska . 8ra § , 8e >ver ^n d . 7 . u . O.
Hubess , 1541 . 1 . ^ us ^ abe der berükrnten Lkronik . 8ra § , 17. 8 . (13)
8enessovinus , ^dattaeus : 6rarnrnatica 8okernica . 8ra § , 6eorA Da-
Licky . 1577 . Die erste s^sternatisck geordnete Orarnrnatik der
tsckeckiscken 8pracke . — ? ra § , 17 . 8 . ( 14)
Oornejo , kedro : Idistoria de las civiles Auerras ^ rebelion de Dlandes.
?raAL , 6eor §e Ki ^ rin , 1581 . Dra^ er Druck in spaniscker ^praeke . —
?ra § , 17 . 8 . (15)
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8o1inian 3ul . : 81o ^ia re ^urn , interre ^uni , c^ui 8oenÜ8 praekuerunt.
?raKae , ? au1 8e88iu8 , 1629 . ^4it Lalilreictien Xupfer8ticlien . —
Oberin8pelLtor Dodr ^, Wien . ( 16)
I88erl8 ^Io8L8 : lorat Iia -Olia . 8ra ^ , Vtordcliai Oar , 1570 . Wien , ^
irsrael. Xu1tu8Aerneinde . ( 17) s

8 Lolunina : I3i8toria Iro ^ana , doliernice . ? Ü8en , ca . 1475 . Hain (
? 5527 . — ki -LZ, v . 8 . ( 18) ?
1 lii8tori von 8and 8occu8 . Wien , o . D . , 1482 . Hain . 8ntlia1t den ^
^ a1te8ten Wiener HolL8clinitt . — klelk , 8tift86i81iotlielL . ( 19) ^
^ Oer 80 n : Qoctrina de conke88ione et a1»8o1utione . Vienne , 0 .O . , 1482 . !
z OlniütL , 8t . 8 . (20 ) ^

8u11a Lanon !rationi8 8ancti 8eopo1di niarcliioni8 , o . O ., 3 . u . D.
z (Wien , ca . 1484 ) . — Wien , 13 . 8 . (21 ) ^

8rudentiu8 : 8iber Ii^rnnorurn . Vienne , 3otiann Winterbur ^ , 0 . 3. ^
Hain 13 .436 . — OättweiA , 8tift8bi81iottielL . (22 ) !

^ Oioni8iu8 8erie § ete8 : 8e 8itu orbi8 . Vienne , 3oliann Winterbur ^, I
! 0 . 3 . (ca.. 1493 — 1494 ) . Hain 6224 . — Wien , 8tadt8ib1iotIielL . (23 ) ^

ker ^er , 8ernliard : Oratio Wienne Iradita in kunere Irnperatori8 . K
' Wienne , 0 . 3 . u . 8 . ( 1493 ) . Hain 12 .621 . — Wien , 13 . 8 . (24 ) ^

8a1bu8 , Hieron . : Ox>u8cu1rn epiArarnrnaton . Vienne , 3oliann Winter - ^
bur ^ , 1494 . Hain 2250 . — 6ott >vei § , 8tikt8bi81iottielL . (25 ) ^

^ 8eptenaria . 8oda1itL8 litteraria Oernianie . Vienne , ductu Lonradi ^
^ 0e1ti8 , 1500 . Wien , 13 . 8 . (26 ) ^

« In I) i8ern kueclilein i8t VerLaielient da8 lioclrwirdi § I-Ie ^liAtliurnb , ^
? 80 man In . . . Wienn In 08terreicli . . . Le^ai^en püictit . Wien , ^
i 3oliann Winterbur ^ , 1502 . 8iner der lL08 tbar 8ten Wiener Drucke . ^
^ Wien , 13 . 8 . (27 ) s.
? ^Ü88a1e 01ornucen8e . Vienne , 3oliann Winter8urA , 1505 . — Olrnütr , ^
^ 8t . 8 . (28 ) k

^ KIi88a1e 8atavien8e . Vienne , 3okann WinterburA , 1509 . — Holien - ^
^ furtk , 8t !ft8bi81iotlielL . (29 ) ?
^ Oraduale 8atavien8e . Vienne , 3oliann WinterburA , 1511 . — Wien , e
^ 8tadtbid1iotkelL . (30 ) !

Z ^Ü88a1e 8atavien8e . Vienne , 3oIiLNN Winterbur ^ , 1511 . — Idolien - Z
z kurtk , 8tift8bib1iotIielL . (31)

^ Lxernplar in inodurn accentuandi 8ecunduni riturn ckori ecc1e8iae ;
^ ? atavien8i8 . Viennae , 3o1»Lnn WinterburA , 1513 . — Idokenkurtlr » S

8t !kt8bib1iotIieiL. (32)
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r Oiurnale O1omucen8e . Viennae , 7 . 8in §reniu8 . 1517 . — Tepl , Ztikts-
Ä bibliotbeb . (33)

leider praedicamentorum ^ ristotelrs . Viennae , ^ c^uila , 1550 . —Wien,
" 8ib1iotbeb de §» 8ebotten8tii ^e8 . (34)

leider 8acro8ancti evan ^ elii . Vienne , o . O ., 1555 . 8r8te8 , in 8^ri8eber
§pracbe in Wien Aedruebte8 8ucb . — Wien , 17. 8 . (35)
1derber8tein , 8ie §mund von : b^08couia , der 8laupt8tat in Keinen.
Wien , b4 . Ämmermann , 1557 . Keieb i11u8trierte8 Werb . — Wien,
17 . 8 . (36)
8ridman , Oa8par : 8c1o^a de vere amoeni88imo . Viennae , Ammer-
mann , 1560 . — Wien » 8ib1iotbeb de8 8ebotten8tikte8 . (37)
8ranco1in , 7ob . r 8erum praeclare AL8tarum intra moenia ciuitati8
Viennen8i8 . . . anni 1560 explicatio . Viennae , 8apb . Hotbalter,
1560 . 8eicb i11u8trierte8 Werb mit Kupfern von I7an8 Oauterbacb . —
Wien , 11 . 8 . (38)
Weidner , 8 . : 8in Termon . Wien , 8af . Hotbalter , 1562 . — Wien,
8tadtbib1iotbeb . (39)
Wirricb , Heinrieb : Ordenliebe 8e8ebreibunA de8 . . . 8eylaA8 , 80 . ..
da ^ ebalten i8t worden durcb . . . Oarolen 8rtrbertLOA . . . vnd
^laria o^eborne HertLO ^ in Lu 8ayrn . . . Wien , 8la8iu8 88er , 1571.
Keicb i11u8trierte8 Werx . — Wien , 17 . 8 . (40)
Weidner , 8 . : 8ententiae bebraicae , Viennae , ^ licb . Ämmermann,
1583 . — Wien , 8tadtbibliotbeb . (41)
b^üller -OrdnunA , Oer HümiLrcb Ka^8erl . b7aie8tadt . 7§eue auik-
ß^ericbte . Wien , WolfA . 8cbumren , 1618 . — Wien , 8tadtbiblio-
tbeb (42)
Vincentiu8 de 8 . 8lenora : Oa8 8e^ 5ewer8 8robierteucb . Wien,
^attbia8 8ormier , 1638 . — Wien , 8tadtbibliotbeb . (43)
Oatnander : 8oeti8ebe8 8u8twLld1ein . Wien , l 'burmayr , 1673 . —
Wien , 8tadtbibliotbeb . (44) .
8a ^lonarcbia latina . ke8ta mu8icale . Vienna , 0ri8tof . 0o8morovio,
1678 . — Wien , 8tadtbibliotbeb . (45)
Hue88 , 7 . 6 : Relation . . . über die 8elL §erun § Wien8 . Wien , 7obann
van Obelen , 1683 . — Wien , Ttadtbibliotbeb . (46)
8ericbt bei 8nt8LtLun ^ der 8tadt Wien . Wien , o . O . , 1684 . — Wien,
^tadtbibliotbeb . (47)
8e8cbreibunA . . . wa8 in wLbrender l 'ür ^ cben belL§erun § . . . .
in Wien . . . pariert . Wien , o . O . , 1684 . — Wien , 8tadtbLbliotbek . (48)
Zbarra : Ilpomo d'oro . Vienna , hatten 0o8morovio , 1687 . — Wien,
^tadtbibliotbeb . (49)
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^lercurius , Geflügelter . Wien , o . D . 1751 . — Wien , 8tadtbihlio-
theh . (50)
6aLette de Vienne . 1 . Land . Wien , o . O ., 1757 . — Wien , 8tadthihlio-
thek . (51)
Oer Weltmann , 8ine Wochenschrift . 1 . Land . Wien , o . O . , 1782 . —
Wien , 8tadtdibliotheh . (52)
Oucere de niänL catra arithnietica . Viena , 1785 . Erster runiLnischer
Oruch Wiens . — L?erno >vitL, 13 . 8 . (53)
Oas politische 8ieh . Wien , 1792 . — Wien , 8tadthibliotheh . (54)
Oie Zöglinge des Haiserl . hönigl . 8linden -Institutes an Ihre Wohl¬
täter 1811 . Wien , ^ nton 8trauss . 8rste in deutscher Sprache kur
8linde tastbar gedruchte 8chrift . — Wien , Kluseurn des Llinden-
instituts . (55)
Lei der höchst erfreulichen Küehhunft 8einer ^sajestLt . Wien 1814.
ältestes 8eispiel für die LweitLlteste deutsche l ^ pentorrn kür
8l !ndendruch . — Wien , Museum des 8lindeninstituts . (56)
Volhshynine : Oott erhalte kranr den Kaiser . 8lindendruch . —
Wien , ^luseuni des 81indeninstituts . (57)
kreisauik v . Keudegg , 8 . : 8eschreibung der 8hd/pographie kür
8linde . — Wien , ^ luseurn des Llindeninstituts . (58)
Irentsensh ^ , Joseph : treueste Gründung Lur 8rreugung von
Tchrikten en haut reliek kür 81inde , Wien 1836 . — Wien , kluseurn
des 8lindeninstituts . (59)
kreisauif v . bleudegg , k . r Khd/pographisehes 8ildervvörterbuch
kür 8linde , Wien 1839 , 2 8Lnde . — Wien , ^luseurn des 8linden-
instituts . (60)
Augustinus : 8oliloc )uia . Winterherg , Johannes ^ lacra >v, 1484 . Hain
2013 . 8rster Orueh aus Winterherg in 8öhrnen . — OlrnütL , 8t . 8 . (61)
Albertus H4agnus : Oe eucliaristie sacrarnento sunnna . Winterherg,
3oh . ^ lacravv , o . 3 . (1484 ) . Hain 458 . — 8rag , 13 . 8 . (62)
Agenda seeundurn ehorurn Olornucenseni . 8runne , o . O . , 1586.
(Lonradus 8tahel u . Mathias kreunlein .) blain 371 . — 8rste
datierte Inhunahel Kahrens . — Olniütr , 8t . 8 . (63)
Oanis , 3oh . 3ae . r Oe rnodo studendi in iure . 8runne , o . O . (Lon-
radus 8taliel u . Mathias kreunlein ) , 1488 . Hain 4325 . — OlrnütL,
8t . 8 . (64)
3lh>vrocr , Johannes de : Llironica Idungarie . 8runne . o . O . (Lon-
radus 8tahel u . Mathias kreunlein ), 1488 . hlain 15 .517 . — ^lelh,
8tiktshih1iotheh . (65)
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^ Jus municipale ^loravicum sive 8runnense , o . O . , 7 . u . D . (8rünn,
» ca . 1490 ) . Ooppinger 3312 . — Olmütr , 8t . 8 . (66)

Donatus minor , sive de octo partibus orationis . 8runne , o . D.
(Oonradus 8tabel u . ^latbias 8reinlein ) , 1491 . ^7icbt bei Hain . —
Olmütr , 8t . 8 . (67)-

^ ksalterium secundum ritum ac consuetudinem ecclesiae Olomu-
L eensis . 8runnae , 1499 , o . D . (Oonradus 8tabel u . ^latbias 8reinlein ) .
^ — 8rünn , Dandesarcbiv . (68)
^ 8iblia 8obemica . Xuttenberg , Martin r d'issno ^va , 1489 . Idain
§ 3162 . 8rster Druck aus Xuttenberg . — 8rag , 17. 8 . (69)

kdanctus ruinae ecclesiae . Olomucii , ^latb . 8re ^vnlin de Vlm , 1499.
Ooppinger 3 , 4760 . 8rste Olmütrer Inkunabel . — Olmütr,

^ 8t . 8 . (70)
^ 8cbram , Jobannes : (^uestio kabulosa . Olornueii , jVIatb . kreinlen
^ de Vlrn , 1499 . Ooppinger 3, 5315 . — Olmütr , 8t . 8 . (71)

Augustinus ^ loravus : d'ractatus de seeta ^ aldensium . Olornueii,
^ Oonradus 8omgatben , 1500 . Hain 11 .614 . — Olrnütr , 8t . 8 . (72)
^ Institor , Idenricus : 8anetae Kornanae ecclesiae üdei dekensionis
^ clipeus adversus ^Valdensium seu pickardorum lreresirn . Olo-
, rnucii , Oonradus 8aumgartbem , 1502 . — Idobenkurtb , 8ti5tsbiblio-
Z tbek . (73)
^ Xlaudian , ^ likulas : 2prawa a naucrenie rienarn tiebotnym a babam
x pupkorrern ^m . W Tilade 8olesla >vi . 1519 . Unikum . 8rstes
^ tscbecbiscbes >Verk über Oeburtsbilfe , rugleieb einer der ersten
^ Drucke aus Jungbunrlau in 8öbmen . — 8rag , 17. 8 . (74)
^ 8rasmus v . Rotterdam : O 8 ^tierri krrestanskem . o . O . 1520.

Übersetrung des ^liles Obristianus . 8rster Druck aus ^Veißwasser
in 8übmen , durcb ^ oldrricb Welensky r ^dniebowa . — krag,

1 17 . 8 . (75)
i 8in ^vegsprecb gen Kegenspurg . ^ rnaw an der 81b , Idans Idoss

von 8raun (au ) , 1525 . 8inriger Druck aus ^ rnau . — 8rok . Dr.
^ Wolkan , Wien . (76)

Idymnarius . 8^gmundtslust , 1524 . 8inriger Druck aus diesem
8cblosse , das bei Vomp , un ^veit von 8cb ^var , in 1*irol liegt . —

^ Innsbruck , 8erdinandeum . (77)
^ 8avvor ^ nsk ^ : Lniba o pravväm naborenst ^vj . 8rostögovv , Jan
^ Oüntber , 1545 . — Olmütr , 8t . 8 . (78)
H ^ ^ uilinus , 8a >vel Idradeck ^ r klavia JoseKa O wdlce rido ^vskö
Z knib ^s sedmer ^ . krostögowe , Jan Oüntber , 1553 . — Prag , 8tift
^ 8maus . (79)
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! klubrnor , Laltbasar : Von der kre ^ beit des Willens . Kicolspur ^ ,
? 8irnprecbt 8or § , genant kroscbauer , 1527 . Erster Druck aus
k Kikolsbur ^ in klabren . — Zrünn , Dandesarcbiv . (80)
r kleasar , 8arnuel : Obiduscbe Oernara . krossnitr , Isaak b . ^ bron,
^ 1618 . — Wien , Israel . Kultus ^ erneinde . (81)
I ^ rr ^Leny klar ^ krabst ^v/ kloravvskebo . In klonte Diliorurn , skrre
» Kasspara krostie ^ owskebo . 1535 . krivatdruckerei des 3an
» Duböansk ^ in Dultscb , klabren . — Lrünn , kranLensrnuseurn . (82)
! krä ^va rernskä . W Ditbornissli , Alexander klLensk ^ , 1538 . Diner
I der ersten Drucke aus Deitorniscbl . — OlrnütL , 8t . L . (83)
I klappus , dobannes : Oratio ad deurn pro faelici navi ^atione klaxi-
I rniliani re ^ is Loberniae , Oeniponti , o . D . , 1550 . Drster Druck aus
g Innsbruck . — Wien , I_I . D . (84)
» Dericbt , kvanAeliscber cbristlicber . Innsbruck , o . D . 1558 . ältestes
I Beispiel des Kotendrucks in 1*irol . — Innsbruck , kerdinandeurn . (85)

Keu reformierte DandsordnunA der Orafscbaft 'kirol . — Ins-
prußA , kaur , 1573 . — Keustift , 8tiftsbibliotbek . (86)

! Dncornia illustriurn virorurn ^ kriderici 8tapb ^1i , loannis a Via.
^ 81accaverdae , Id . Vendelinus , o . 3 . (ca . 1550 ) . DinLiAbekannter Druck
? aus Lcblackenvvertb , Däbrnen . — krof . Dr . Wolkan , Wien . (87)
' ^ ldabi , kleier Ibn : Kletapb ^siscbes und Katur ^vissenscbaftlicbes.
^ Kiva di 'krento , 1558 , o . D . Drster Druck aus Kiva arn 6ardasee.
? — Innsbruck , kerdinandeurn . (88)

; Oonürrnation , Korn . Kba ^s . K4a^ . , vnd Destattun ^ des kürsten-
tburnbs 8te ^r kerckrecbts Düecbel . OratL , Alexander Deopold,
1559 . Drster Druck aus 8te !errnark . — OraL , steierrnärk . Dandes-
arcbiv . (89)

^ Des löblicben kürstentburnbs 8te ^ r bestatunA der Kevven Kefor-
1 rnation des Dandtrecbtens daselbsten . 6ratr , krank , 1566 . — 6rar,
^ V . S . (90)
^ OratLer 8cbreibKalender für 1598 , bs§ . von 3ob . Kepler . 6ratr,
? Idans 8cbrnidt . — Orar , doanneurn . (91)
^ korrnatbücblein der Widrnannstätteriscben Druckerei , OratL , 1672.
^ — Orar , doanneurn . (92)

Obristlicbe Kircben -^ Aenda , >vie die bey den Lwe^en Ständen der
berrn vnd Kitterscbaft irn krtLbertLOStburnb Üsterreicb vnter der
knns Aebraucbt wirdt . ^ nno 1571 , o . O . u . D . (8tein ) . kin ^i^ be¬
kannter Druck aus 8tein , Kiederösterreicb . — Wien , O . D . (93)
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Diblij öeska , öe8kokra .tr8ka . XV Xralicjcli , 1579 — 1601 . Drivat-
druckerei des krk . 3oliann v . Kerstin in XralitL, Satiren . — Drao ,̂
U . D . (94)
?1a8ck , 8eba8tian , ^1ann8felden8i8 : Dro5e88io catkolica . Drixinae,
Donatu8 ketiu8 , 1578 . Dr8ter Druck au8 Drixen . — Inn8kruck,
?erdinandeuni . (95)
Hieatruni konori8 et arnori8 . Drixiae » k§ . kükrer , 1687 . Dntkält
27 in Drixen ^e8tockene Xupfer . — >Ieu8tift , 8tift8bib1iotliek . (96)
DolLrnann , Daltka8ar : Hi8toriae de 1e8to et tran8latione 8. Leopold ! ,
rnarckioni8 ^ .u8triae cap . VI . ^nno 1591 . In arckiducali ^ eu-
burAen8i rnona8terio excudebat Deonkardu8 t §L88inAeru8. 1591.
Xlte8ter Druck de8 8tifte8 X1o8terneubur ^ . — X1o8terneubur ^ ,
8tift8kikliotliek . (97)

TärnrLiky, Martin Dlii1adelpku8 : Do8ti1la cLerrka na DwanAelia . XV
6e8tikovv !c^ck , o . D . , 1592 . Din^ i^er Druck au8 dein 8ckle8i8clien
Dorfe 3e8ckkendorf . — Dra§ , O . D . (98)
Ki1>e11u8 exercitiorurn . 8t ^rae , 1595 . Dr8ter Druck au8 8te ^r . —
Xreni8niün8ter , 8t !ft8bib1iotkek . (99)
8ckerer , Oeor^ : ^ lle 8ckriften , Ducker und l 'ractätlein . X1o8ter
Druck , 1599 . Dr8ter Druck de8 ? ranion8traten8erk1o8ter8 Druck
in Satiren . — Drünn , kranLen8rnu8eurn. (100)
Xepler , 3okanne8 : t §ova 8tereonietria . Dincii , 1616 . Dr8ter Druck
au8 DinL. — Dinr , 8t . D . ( 101)
l 'koni ^ a Xenipi8 : I^ ackfolAUNA 0kri8ti . DintL, 1624 . — Xreni8-
rnün8ter , 8tift8kik1iotkek . ( 102)
8ckönleken , 3ok . Dudwie : Orki8 univer8i votorurn de irnrnaculata
conceptione Dei para likri III . LlaAenfurti , Oeor ^ Dränier , 1659.
Dr8ter 1ateini8cker Druck au8 Dla^ enfurt . — Xla^ enfurt , 8t . D . ( 103)
Otten5el8 : De8ckreikunA oder Delation , vker den einLUK vnd erd-
kuldi ^ unA8actuni in Darndten . Lla ^ enfurt , 6eor ^ Dränier , 1660.
Dr8ter deut8cker Druck au8 Dla^ enfurt . — Dla^ enfurt , 8t . D . (104)
8ü88kind , 3ekutkiel , k . 8a1ornon Halevi : 8epker dal ^eczutkiel.
2olkievv , Ori ? köku8 k . ^ kron Idalevi , 1696 . — XVien , i8rael.
Dultu8§enie !nde . (105)
Ob8tea8ca judecatore8cL randuiala de crirninal . Diov , Diler, 1799.
Dr8ter rurnLni8cker Druck au8 Deniker^. — Lrerno ^vitr , O . D . (106)
( ^Ltecki8i8 rnic . Lernaüti , D . Dckkardt , 1804 . Dr8ter runiäni8cker
Druck der Duko >vina . — Lrernowitr , Ö . D . ( 107)
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Larte de pravila . Lernaut , k . kckkardt , 1807 . — Lrernowitr,
U . 8 . ( 108)
kerlejevic : 8ii pisni , psalmy , stycky . L^ernowitr , 1849 . Erster
rutkeniscker Oruck der kukowina . — O^ernowitL , O . k . ( 109)

OKIX ^ , 8KO1'KNNKI1 'KN , KK80 ^ OKKK OKOOXK

>-

klanetarium . klolrtakeldruck , 15 . 3akrk . — Orar , 3oanneum . ( 110)
kreviarium Lonstantiense . Drucker des Kemigius , ca . 1476 . Vas
umfangreickste der secks erkaltenen kragmente dieses kreviers.
^m 8ckluH die 3akresLakl 1476 . kinkand von Oortic in karis.
8ckwarrau a . 8t . , Herrogl . karmascke kikliotkek . ( 111)
Küpe , ^ damus de : ^ .pologeticus psalterii k . Klarie . Oukece , kuc.
krandis , 1477 , Onikum . Oer einrige Oruck von krandis , der sick
von diesern V/erke erkalten Kat. — 1*epl , 8tiftskikliotkek . ( 112)
kiklij Leska . kenatkack , ketrus Oiecktenstain , 1506 . kikel in
tsckeckiscker 8pracke aus Venedig . — krag , II . k . ( 113) I
Oivre d 'keures . karis , pour Oermain klardouin , ca . 1510 . kergament , I
84 kl . 16 ganzseitige , 20 kleinere Lilder . — krag , 8tift kmaus . ( 114) «
Oalendarium Perpetuum . Xupferstick , 16. lakrk . — Lcklierkack , ^
8tiftskikl !otkek . ( 115) ^
Siegler , lakok : In L . klinii de naturali kistoria likrum II . commen - ^
tarius . kasileae , Henricus ketrus , 1534 . Interessante kemerkung
über den krwerk dieses kuckes für l 'vcko de Krake . — kras » ^
U . k . (116) ^
Lopernicus , klicolaus : Oe revolutionikus orkium coelestium . !
kasileae , klenricpetrina okücina , 1566 . ^ .us der kikliotkek l 'vcko b
de krakes mit kandsckriftlicken Anmerkungen von ikm . — krag , «
O . k . (117) I
Vermerekt , wie die kerüeKung allentkalken in land 8teyr in 8tetn !
vnd merekten kesckeken sol . 1495 . — Orar , Joanneum . (118)
kartsck , 2ackarias : KVappenkuck , 1567 . — OraL , O . k . (119)
^Vappenkuck , 8teirisckes . 16. lakrk . kapier . 118 kl . 213 kolorierte
XVappen . — Admont , 8tiftskik1iotkek . ( 120)
8tammkuck des Karl von l 'roilo . Angelegt in den lakren 1599 kis
1626 in Italien . Xupkersticke . krankturt a . KI . , Oietrick de kr ^ , 1592.
— Admont , 8tiftskik1iotkek . (121)
Arnold , Oaur . : Oollationis pkilosopkiae cum ^ure scripto partes II.
krancofurti , ündr . kiekorn , 1601 . KVidmung an den durck den
krager kenstersturL 1618 kekannten Oekeimsckreiker kkilipp >
kakri ^ius . — krag , II . k . (122) I
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Kaul ^ol , l^ laria 4osepb Llernent : Obristlicber 8eelen8cbatL aus¬
erlesener - Oebete . 1709 . OanL !n Kupfer gestocben . — 8rag , 8t !ft
hinaus . ( 123)
Dibliotbeksordnung der Klosterneuburger 8tiftsbibliotbelL . 14. 3abrb.
— Klosterneuburg , 8tiftsbibliotbel ^. 8botograpbie . ( 124)
kavinis , 4ob . kranciscus de : Lornpendiosa relativ processuurn
super futura canoniratione b . Leopold !, ^lit Miniaturen . Kloster¬
neuburger Arbeit . — Klosterneuburg , 8tiftsbibliotbelL . 8boto-
grapbie . (125)
Lornpendio del raporto presentato dal direttore generale de 1a
pubblica istru ^ione . Milano , 1807 . ^ .uf Asbest gedruckt . — Orar,
4oanneurn . ( 126)

8IK8LKD8

blil ^olaus de D^ra : 8uper canonieas epistolas . I4s . ? grn . , 15. 4abrb.
239 81 . Dederband , 15 . 4abrb . In der Glitte Madonna rnit Kind.
— ^ drnont , 8tiftsbibliotbelL . ( 127)
8errnones . 14s . , 15 . 4abrb . Kinband in Dederscbnitt , 15. 4abrb . aus
Zechau . 141 . Jal ^obus und bl . 8arbara . — OraL , 14 . 8 . ( 128)
8errnones parati de ternpore et de sanctis . ^ rgentine 1487 . Kinband
rnit Dederscbnitt . — 8rag , 14 . 8 . ( 129)
8ocii 8errnones de sanctis . I4s . , 15 . 4abrb . Kinband rnit Deder-
scbnitt . — krag , 14 . 8 . ( 130)
Urornas de ^ c^uino : De virtutibus . I4s . , 15. 4abrb . Kinband des
Klosters 8ecl ^au vorn 4abre 1473 , spater in 8t . Darnbrecbt . — Orar,
14 . 8 . ( 131)
8iblia latina curn glossis ordinariis . ^ rgentine (ca . 1470) , Kuscb.
OepreHter Dederband rnit klessingbescblagen und 8cbließen aus
dern 4abre 1482 , irn 8tifte Klosterneuburg ausgefübrt . — Kloster¬
neuburg , 8tiftsb !bliotbelL . ( 132)
Dornbardus , ketrus : Diber sententiarurn . Nürnberg , Koberger , 1481.
Wiener Kinbandrnit 81inddruclr . — I4eiligenlLreuL , 8tiftsbibliotbelL.
(1ZZ)
kerrerii , 8 . Vincentii , 8errnones . Loloniae , 1487 . Wiener Kinband
rnit 81inddruclL . — bleiligenl ^reuL , 8tiftsbibliotbelL . (134)
^löscb : De boris canonicis . 1483 . Kinband aus dern 8tifte 4*epl von
1484 . — l 'epl , 8t !ftsbibliotbelL . ( 135)
8onaventura : In libros sententiarurn . 8arnberg , Decl^enbaub , 1491.
Wiener Kinband des 15 . 4abrb . — Wien , Dibliotbek des 8cbotten-
stiftes . ( 136)
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I4ilLolau8 de Oyra : ^4oralitate8 in l8aiam . 148 . , 15 . 7alirlr . Wiener
8in8and de8 15 . 7a1ir1i . — Wien , 8ibliotlielc de8 8cliotten8tifte8.
(137)
Hioma8 de ^ c^uino : 8umma tlieolo ^ iae . Venetii8 , ^ ntoniu8 de
8trata de Lremona , 1484 . OepreHter Oeder8and mit 8clilieHen und
^e88inAbe8cti1äAen . X1o8terneu8urAer Arbeit au8 dein 15 . 7alirli . —
X1o8terneu8ur ^ , 8tift8bi8liot1ielL . (138)
kore8tu8 Ler ^ onien8i8 : 8upp1ementum clironicarum . Venetii8 , 8er-
nardinu8 KiLLiu8 de t>7ovara , 1492 . OepreHter Oederband mit
^e88inA8e8cli1aAen und 8cliließen nel )8t Xettenver8cliluh . Xlo8ter-
neubur ^ er Arbeit au8 dem 15 . 7a1ir1i . — X1o8terneul )ur § , 8tift8-
bibliotlielc . ( 139)
8iblij öe8ka . W 8la>vnäm mie8tie I>Iornberce , klelclüor Xober ^ er,
1540 . 4'8clieclii8clier Orucl ^ au8 I>Iürnber § . Oinband mit 6old-
pre88un ^ . — 8ra ^ , 17 . 8 . (140)
kraAmentum vaticinii cuiu8dam a WolfALNAO Oa^io repertum . . .
et euul ^Ltum . Viennae , lierede8 8ynArenii , 1547 . Kenai88ance-
einband mit dem Kaveri . Wappen in Oolddrucl ^ . Wien , — 17 . 8 . ( 141)
Oariu8 , WolfALNA : Lommentariorum in Oenealo ^ iam ^ .U8triacam
libri duv . 8a8el , Oporinu8 , 1554 . 8in8and mit ei^ enliandiAer
Widmung de8 Verladers » an 8i8cliof 171ricli von Ourl ^ . Oer Vorder¬
decke ! träß t̂ die Initialen : V . 8 . 6 . — Vrbanu8 epi8copu8 6ur-
cen8i8 . — LrernovvitL , 17 . 8 . ( 142)
(^uinti1ianu8 , kal )iu8 : Oe in8titutione oratoria 1i8ri XII . 8ari8N8,
1542 . Oedereinband mit dem 8ixnum de8 8tifte8 Oamino .̂ — Wien»
17. 8 . (143)
kreviarium . 148 . , 13 . — 14. 7alirli . Henai88anceeindand vom 7a1ire
1566 mit Teclcauer Ornamenten . — 6rar , 17 . 8 . ( 144)
Icone8 novi te8tamenti . 8ranco1drti , 1571 . 8cliwein8ledereinband
mit OaclLmalerei . I4and8c1irift1iclie Lintra ^ un ^ en . — 6raL , 17 . 8.
(145)
Oipomanu8 : I>^1ii8toire , vie et lebender ; de8 8ainct8 mi8L8 en fran <̂ oi8.
?ari8 , 1577 . Oinband mit den Initialen : 14 . 14 . V . O . V . 1577 —
I4err I4artmann von Oiecliten8tein und t §ilLol8burS . — Wien,
kür8tl . I>iecliten8tein8clie kideilLommiHbibliotlielL . ( 146)
Keinliold , 8ra8mu8 : krutenicae tabulae coele8tium motuum.
l 'ubinAae , 1551 . ^ U8 der Libliotlielc 4"^ clio de 8ralie8 mit 8einem
8orträt und Wappen . — kraA , 17 . 8 . (147)
8aduaniu8,7otianne8 : Viridarium matliematicorum . Venetii8 , 1563.
^U8 der 8il )1iotlielc ^ elio de 8ralie8 mit 8einem kortrat und
Wappen . — ? ra§ , 17 . 8 . ( 148)
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8caliAer , Julius Oaesar : De eausis linAuae latinae 11 . XIII . keter
8antander , 1584 . ^ us der kibliotlielL l '^cbo de kralies mit seinem
kortrat und Wappen . — ?raA, O . k . ( 149)
l ^ elio de Lralie : ^lecanica . t^orimbercae , 1602 . ^ us der kibliotliel^
kralies . ^ .uf dem kinband sein korträt . — OraL , O . k . ( 150)
Xirclier , ^ tlianasius : 1*arilfa Xirelieriana . komae , l 'inassius,
1679 . kinband des Asterrienserldosters ? 1ass . — kra^, O . k . ( 151)
flippoeratis Opera . 1*omus I . Viennae , Xalivvoda , 1743 . keieli ver¬
sierter grüner Dedereinband mit dem kaiserl . Wappen . — Wien,
O . k . ( 152)
Ooldener OnadenkluH. Wien , 1753 . kinband mit 8ilberscliließen
und Kellen . — ^lellL , 8tiftsbibliotlielL . ( 153)
^lissale D^ense . karis , Joliannes de krato , 1499 . kinLi^e ^ us^abe
auf ker^ament ^edruel ^t , sorßMltiA illuminiert , von Dortie in karis
für blerroA Oliarles Douis de kourbon präcliti ^ gebunden.
— 8clivvarrau a . 8t . , blerro ^l . karmasclie kibliotlielL . ( 154)
bleures a l'usa^e de karis . karis , 8imon du Lois pour Oeotkro^
l 'or^, 22 . Ol^t . 1527 . kinband von Dortic in karis für blerrob
Oliarles Douis de kourbon lierAestellt . — 8cliwarLLu a . 8t . , blerLOAl.
karmascbe kibliotlielL . ( 155)

2I8KDIKK8c» NI1"r

Lreviarium komanum . Venetiis , D . de Oiunta , 1511 . Lemalter
Dederband . ^.m 8clinitt : IVl . DOI 'H . — Martin Dutlier . — 8elivvarLau,
HerroAl . karmasclie kibliotlielL . ( 156)
Xrantr , ^ dalb . : Kerum Oermanicarum liistorici . krancofurti,

Weclisel , 1575 . keicli versierter kenaissanceeinband , farbiger
2ise1ierselinitt . — Wien , II . k . (157)
kliiladelplius , Martin : kost ^lla k ^vanAelistslLa. W Drardanecli,
Daniel 8edleanslLv , 1602 . Linband mit 2iseliersclinitt . — krao ,̂
O . k . ( 158)
kaprocky , Latliolomaeus : Diadoclios , id est , 8uccessio : Oinal^
kostoupnost XnijLat a Xralüvv OLes^ cli . W krare , Dediee Jana
8sumana , 1602 . krauner Dederband mit 6oldpressun § und Äselier-
sclinitt . — kraA , O . k . ( 159)
Ortelius , ^.braliam : Hieatrum Orbis 1*errLrum. ^ ntverp !ae,Vrint !u8,
1603 . karbiAer ^iselierselinitt . — kraA , II . k . ( 160)
kisnö ducliovni kvanAelistsl ^e , o . O . , D . u . I . ( 1615) . ? erAamentdruelL
mit farbigem ^iseliersclinitt . — kraA, II . L . ( 161)
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80kK ^ DIZK08
kocatiu8 , 7obanne8 : keri genealogia8 deorurn libri XV . La8ileae,
7 . I7ervagiu8 , 1532 . 8upralibro8 des 7obann Idodöiov8D ^ von
ttod ^ 'ov . — ? rag , 17 . L . (162)
Orlando di Da88o : ? a88io , ? ar8 IV . ^ lonacbii , ^ darnu8 Lerg , 1575.
8upralibro8 de8 ^ ntoniu8 corne8 Dodroni , 1577 . — Wien , 17 . 8 . ( 163)
De8laeu8 , 7obanne8 : De titulo et ^ure Mariae , 8cotorurn Keginae,
1ibellu8. Hbenr8, 1580 . Idandgernalte8 8upralibro8 : Wappen de8
Oe8cblecbte8 derer von k*er8tein . — ?rag , 17 . D . ( 164)
Hanroviu8 , Idenricu8 : Dxernpla , c^uibu8 L8trologicae 8eientiae
certitudo L8truitur . Ooloniae , 1585 . ^ U8 der DibliotbeD de8 ? eter
WoD von Ho8enberg . — ? rag , 17 . Z . (165)
Idi8toria Dcele8iar »tiea . La8ileae , Oporinu8 , o . 7 . 8upralibro8 de8
Oeorg ^ .lbrecbt , Xon8ul in Dgra , 1617 . — ? rag , 17 . D . (166)
Donbra , Dräne . David : ^ r8 belli et paci8 . 8traubingae , 1643 . Din-
band rnit 8upralibro8 ^4icbaeli8 abbati8 8 . cruci8 . — IdeiligenDreur,
8tift8bibliotbeD . ( 167)
Hiveriu8 , Darar : Draxi8 rnedica . Dugduni , 1657 . 8upralibro8 de8
D. L1enien8 abba8 8 . crueirr . — IdeiligenDreur , 8tift8bibliotbeD . ( 168)
k*8alteriurn Lenedictinurn niona8terii Darnberti , 1663 . Idand8ebri5t.
Henai88anceeinband vorn 7abre 1663 au8 8t . Darnbreebt rnit dern
8upralibro8 de8 ^ bte8 Dranr von Xaltenbau8en . dern KücDen
nennt 8icb der Verfertiger de8 Dinbande8 : Oabriel Xocb . — 6rar,
17 . L . ( 169)
8cbult !ng , 0 . : 0onfe88io bieronyrniana . Loloniae , LirDrnan , 1685.
Oepreßter 8cbvvein8lederband rnit dern Wappen de8 8cbotten-
8tifte8 . — Wien , LibliotbeD de8 8cbotten8tifte8 . (170)
Da8cari8, 0on8tantini , Droternata . Venetii8 , ^ 1du8 ^Ianutiu8 , 1494.
8upralibro8 de8 Oöttvveiger ^ bte8 Oottfried Le88el (1672 — 1749) .
— Oöttweig , 8tift8bibliotbeD . (171)
Laronii ^ nnaliurn continuatio . I 'orn . XIII . Ooloniae , 1692 . 8upra-
1ibro8 der ^ btei ^ .drnont auf Vorder - und HücDendecDel vorn
7alire 1743 ; oben : ^ (ntoniu8 ) D(ei) O(ratia ) ^ (bba8 ) ^ (drnonten8i8 ) . —
^drnont , 8tift8bibliotbeD . ( 172)
Kurnet , Oilbert : Lritic ^ue du neuvierne livre de ?bi8toire de ^1 . Va-
rilla8 . ^ ni8terdarn , ? . 8avouret , 1686 . ^ U8 der kibliotbeD de8
Orafen Ignar Xarl von 8ternberg . — Drag , 17 . k . ( 173)
I^lovarinu8 , ^ loi8 : ^ .dagia ex 8 . patrurn rnonurnenti8 prodita.
Dugduni , 1637 . 8upralibro8 de8 8ebottenabte8 Xarl ( 1705— 1750) .
— Wien , kibliotbeD de8 8cbotten8tifte8 . (174)
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Lissertationes et animadversiones ad nuper inventum Lever!
epitapbium . Lanormi , 1743 . Lupralibros des Lcbottenstiftes . —
Wien , Libliotbek des Lcbottenstiftes . (175)
L . Lernardi Opera . Venetiis , 1726 . Lupralibros des ^ .btes von
Admont , Antonius II . von ^ lainersberA (1718— 1781) . ^ m Lüeken-
deckel Lupralibros der ^ btei Admont . — Admont , Ltiftsbibliotbek.
(176)
Lcbwal : Lontroversiae l 'orn . VI . Mailand , 1752 . Lupralibros des
^btes von Admont , ^ lattbaus OKner (1751 — 1779) . Hm Lücken-
deekel Lupralibros der Hbtei Hdmont . — Admont , Ltiftsbibliotbek.
<177)
Ori ^ inalstoek Lum Lupralibros des Hbtes ^lattbaus OKner . —
Admont , Ltiftsbibliotbek . ( 178)

Lavier Lictionnaire bistoric ^ue et eritic^ue . 3 . ädit . l 'orn . IV.
Amsterdam , 1756 . Linband rn!t den Initialen : l - W . k . L . —
losepb Wendel ?ürst Lu läecbtenstein . — Wien , kürstl . Liecbten-
steinscbe LideikommiHbibliotbek . (179)
^1 . blell : Lpbemerides 1757— 1806 . rnerid . Vindobonensis . Viennae,
1754 . Linband init dein Wappen der kamilie Walse ^A und der
labresrabl 1770 . — Wien , kurstl . Liecbtensteinscbe kideikommiH-
bibliotbek . (180)

l 'komas von Hc^uino : Kommentar rur beili ^ en Lebrift . Ler ^ ament-
bandscbrift , 14. labrb . , in 4 Landen . Lunt bemalte Ledereinbande
des 14. labrb . aus der Lenediktinerabtei 6arsten in Oberöster-
reicb . ( 181)
Hc^uarelle dieser Linbände in ibrem ursprüno ^licben Zustande.
(185 — 188)
l 'beuerdank . >Iürnber § , 1517 . Moderner Lederscbnittband aus
LinL vom labre 1909 . (189)

Hnkündi ^ un ^ en der Lucbbandler lob . Konr . LeetL und Lader in
Le ^ ensbur ^ Lum Lartolomai -^Iarkt in länr , ca . 1740 . (190 , 191)
Krakauer Kalender . Wien , 1781 . Linband aus Kupferemaille . (192)
Linband 1a Loulle . 18. labrb . (193)

Litbeimer , 6 . : Le orbis terrarum situ . Kürnber ^ , 1538 . Las erste
österreicbiscbe Lebrbucb der 6eo §rapbie , bestimmt für die Kloster-
scbule Leicbersber ^ in Oberüsterreicb . ( 194)
Lie blummern 181— 194 aus dem Lesitre der Ltudienbibliotbek
in Linr.
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kvangelium des bl . kubas und IVlarbus . klandscbrift , 15 . 3abrb.
kinband mit kederritLung , ca . 1450 . kbotograpbie . — kland-
scbrift 682 . Lrauner kedereinband mit Llindpressung von 1438.
Xlosterneuburger Arbeiten . kbotograpbie . — Xiosterneuburg , Ltifts-
bibliotbeb ( 195)

Vitrine 20:

kürst von kobbowitL 'scbe kideibommißbibliotbeben Lu LaudnitL
und krag.

Die Laudnitrer kürst von kobbowitr 'scbe Libliotbeb (ca . 70 .000
Lände ) ist im siebrebnten 3abrbundert durcb Vereinigung niebrerer
kobbowitr 'scben kamilien - und fremder Libliotbeben entstanden.
Zu ibren ältesten Leständen geboren die klandscbriften des
obersten kandscbreibers Kic . von kobbowitL (gest . 1436 ) und die
Libliotbeb des Idumanisten Lobuslaus von kobbowitr auf klassen-
stein (gest . 1510) . kine große Lücbersammlung besaß aueb der
oberste Xan ^ler Zdenbo Adalbert kürst von kobbowitr (gest . 1628),
welcber die Libliotbeben des Dr . Vlatb . Lorbonius , des kadislaus
ZeidlicL von 8cbönfeld und des Oeorg kontanus von Lreitenberg
erworben bat . Die krager kürst von kobbowitr 'scbe Libliotbeb
stammt aus dem neunLebnten 3abrbundert.

: Reformierte Deutscbe ^ potbecb . . . dureb . . (^ualcberum kl . Lyik.
8trassburg , kolio , 1573 , 35x24 Zentimenter . kinband . Löbmiscbe
Arbeit des 16. 3abrb . (1)

I . 6 . Orossi , 'kbeatri biblici Lasileae , 25x20 Zentimeter . 1618 . kin-
band , bobmiscbe Arbeit 1619 mit dem 8upralibros des ^4(atbias)
L (orbonius ) ^ L (orbenbeim ) , dessen Libliotbeb nacb seiner kmi-

^ grierung von Lobmen der fürstlicb kobbowitr ^scben einverleibt
wurde . (2)

klutarcbi . . . Vitae , krancofurti , 1600 , 35x23 Zentimeter , kinband,
bobmiscbe Arbeit mit dem Lupralibros des 8 (denco ) ^ (dalbertus)
k (opelius de kobbowic ?) , obersten Xanrlers des Xönigreicbes
Läbmen (gest . 1628) , mit scbön Ziseliertem Ooldscbnitt . (3)

^ lusti kipsi Opera omnia , ^ .ntverpiae , 1600 , 26 X18 Zentimeter , kin¬
band , bobmiscbe Arbeit mit dem 8upralibros des 8 (denco ) ^ (dal-
bertus ) k (opel de kobbowicL ) (gest . 1628) . (4)

? kes ^ nnales et cronic ^ues de krance . . par . . k^icole 6illes . ^ karis,
^ 1558 , 34x22 Zentimeter, kinband , framösiscbe Arbeit des

16./17 . Jabrbunderts. (5)
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^la ^ num speculum exemplorum . . ab anonymo c^uodam . . Studio
loannis bdaioris 8 . d . ^ ntverpiae , 1607 » 19X16 Zentimeter . Linband,
böbmiscbe Arbeit 1608 , mit dem 8upralibros I (aroslai ) L(oritae)
L (aronis ) ^ ^d (artinic ) . (6)
L^OILce de 1a Vierte ^darie . Laris , 1637 , 8 5x5 ' 5 Zentimeter.
Einband mit Oold und ^darien ^ las . Idnikum . (7)
Oracioso conbite delas ^ racias del sancto sacramento . . Lr . de
Ossuna . 8euilla , 1543 , 20 X15 Zentimeter . Linband , böbmiscbe
Arbeit des ausAebenden 16 . dabrbunderts mit dem 8upralibros
OeorAÜ Lontani a Lraitenber ^ . (8)
Ltatuta provinciala ^ rnesti , arcbiepiscopi Lra ^ ensis . Bilsen , 1470.
Idain 6671 . Lrste datierte Inkunabel Läbmens . (9)
^dartiniani cbronicaLomana , bobemice translata . tdicbtbei Idain . (10)
Ouido diLolumna : Oestructio 'Lro)ae . LraA,o . D . 1488 . Idain 5528 . ( 11)
^ .rtikulove snemovni . kraA , 1492 . tdicbt bei Idain . (12)
Trireni remsk ^ . Lra ^ , 1500 . Idicbt bei Idain . (13)
Xompaktata . Lra ^ , vor 1500 . triebt bei Idain . ( 14)
Libli rlatä (Oold . Libel ) ? ra §ae , 1543 , lypis ^ ndr . Xubes . Ideraus-
Ae^ eben von dem berübmten böbmiscben Lbronisten Vaclav Idäjek
L Libocan und gewidmet dem Iderrn dobann kopel von Lobkowicr.
^dit dem Lobkowitr 'scben XVappen . ( 15)
Lassionale . Lra ^ ae t^pis dob . Xamp , 1495 . 29 X19 Zentimeter . ( 16)
Leispiele aus der berübmten Libliotbek des böbmiscben Iduma-
nisten Lobuslaus Idassisteiner von LobkowicL (§est . 1510) , u . Lw:
L . Ki ^ er : 'Lractatus contra perüdos dudeos . Lslin ^ en , 1475.
27 X19 Zentimeter . Linband , böbmiscbe Arbeit des aus ^ ebenden
15 . dabrb . (restauriert ) mit scbon in dunkelbraunem Leder ein-
Aescbnittenen Li^ uren (Idirscb , Lose , Löwe ) . ( 17) .
Ovidius tdaso : ^detamorpb . libri XV . Lastorum libri VI . Lonsolatio
ad Liviam . IncunabL , s . l . L a . , 35x24 Zentimeter , mit einem von
Lobuslaus Idassistein von LobkowicL ei^enbändiA ^ escbriebenen
Lpi ^ ramm dacobi Lontan ! in Obrristwi . ( 18)

In Vitrine 1 —20:

X1dN8d ' LLL 'I"rLL , ^ Ll86L81 'LLLd ' V0I ^ DLL X. X. ^ X^ -
OLl^dlL DLL LILVLl ^ DLkd XÜNLd 'L Itd XVILK

Selbstbildnis des in >Vien tätigen Xupferstecbers dan von der
Krumen , 1714. Lines der frübesten in Osterreicb entstandenen

„MM -,,» ! I"
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Z 8cbabblätter . 3akob van 8cb uppen , dem damaligen Direktor der
Z k . k . Akademie der bildenden Künste in Wien gewidmet.

j Lildnis der Kaiserin b^laria tberesia nacb Du Oreux ' Oemalde.
H Diniensticb von 3akob 8cbmurer , dem blauptmeister einer be-
^ deutenden Kupferstecberfamilie , der aucb der moderne Orapbiker
^ und ? rokessor an der Akademie der bildenden Künste in Wien
? Ferdinand 8cbmutrer entstammt.

; Lildnis des Kanzlers kursten Wendel KaunitL naeb der Lronre
^ 3obann blagenauers , des Direktors an der k . k . Medailleur - und
^ Oraveurscbule Ln Wien , 1786 von 3akob 8cbmuLer gestoeben.
^ Lildnis des Oeneralissimus Oedeon Krnst Kreiberrn von kaudon , nacb
^ dem 1789 entstandenen Oemalde Kügers , 1790 von 3osefKicbler , dem
^ bedeutendsten Vertreter der 8cbwarLkunst in Üsterreicb , gescbabt.
^ Kortrat des Malers KritL Oauermann , Professors an der Akademie der
Z bildendenKünsteinWien . Originallitbograpbievon ^osefKriebuber,
^ dem bervorragendstenKorträtlitbograpben des neunrebnten 3abr-
^ bunderts , Lugleicb eine l?robe seiner Drucke größten Kormates.

^ Kreibrief der Ditbograpben . blit dem Lildnisse der Künstler Krie-
i buber , Oeiger , Demercier , Kollarr , Kaiser , 8enefelder und anderer.

^nsicbten von 8olnbofen , ^lüncben , Kest , Wien etc . Das Llatt — ein
H sogenanntes Obampagnerblatt , weil die betretenden Künstler ibre
^ Darstellungen eigenbandig auf die Platte bracbten — wurde 1853

bergestellt und war von dem Inbaber der litbograpbiscben Anstalt
3 . Kaub für solcbe Künstler bestimmt , die sicb in seiner Anstalt

^ beranbildeten . Ks wurden im ganren nur 25 Kxemplare gedruckt.
Obromolitbograpbien , nacb ^ ltscben ^ ufnabmen im DustscbloH

^ 8cbönbrunn , bergestellt in der k . k . blof - und 8taatsdruckerei
^ ^fünfriger Jabre ) . ^ us dem DesitLe derselben Anstalt.
^ Klan von Wien . Lesitrer : k . k . blof - und 8taatsdruckerei.

^ In den Kcken des 8aales:

^ Kecbts : I^ aturselbstdrucke , nacb der Kründung des Direktors ^ .uer
^ bergestellt in der k . k . Hof - und 8taatsdruckerei in Wien , ausgestellt
^ von dieser Anstalt.
z Dinks : Diplom für den Wiener Zucbdrucker des secbrebnten 3abr-
^ bunderts Aimmermann . — Lild von Komako , Outenberg an der
^ Kresse darstellend . Aussteller : Oremium der Lucbdrucker und

8cbriftgießer in Wien . — kabne des Oremiums der Ducbdrucker
und 8cbr !ftgieHer.
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In der Glitte de8 8aale8:
2LZHE;

blandpre88e Xai8er Io8epb8 II . ^ U88teller : k . lr . I^of- und 8taat8-
druckerei in >Vien.

8aal II

LIKIdOI 'NLLSWLLLN , LILI .I0 ? ttII >IL , V0I .L8KII .I) Ot468-

Oniver8itat8bibliotbelL in >Vien . ^4u8ter de8 alpbabeti8eben Tettel-
und kandlLLtLloKe8 , 8vvvie de8 8eblaA >vortlLLta1oAe8 . 6edrucl ^te
Xatalo ^ e . öericbte . ^ N8icbt der alten Oniver8itat8bibliotbelL in
XVien, ^ Huarell von I-lütter . ^ xlibri8 der ^ubilauni8 -L!b1iotbelL8-
8tiftun ^ , von 1^ . ^liebalelL.
Oniver8it2t8bibliotbelL in ?ra^. XatLloArettellLLp8e1 . ^Iu8ter de8
neuen alpbabeti8cben LandlLLta1oAe8 und der alten kaeblLataloAe.
Liblio ^raiie öe8lLa . (1*8cliecbi8ebe Liblio ^rapbie , berau8^eKeben
von l 'obollLL.) 6e8cbicbte der Libliotbel ^ . XataloAe.
Oniver8itLt8bib1iotlielL in 6raL : 8cbriften Lur 6e8cb !cbte der Ziblio-
tliel ^ von Wickler.

11niver8itLt8bibliotbelL in I^eniber ^ r Xatalo ^ e.
8tudienbibl !otbelL in Xla^ enfurt : Xarntneri8cbe LiblioArapbie von
8tra8til.
Libliotbek der 1"eclin !8clien Hocb8cbu1e in ^ ien : 8^8ternati8eber
XataloA . 8tati8ti8clie Tabelle . OruclL8orten.
LibliotbelL der l 'ecbn ^ cben Hocb8cbu1e in Ora? : Xatalo ^rnu8ter.
XVi88en8cliaft1iclie Linteilun ^ de8 Xatalo §e8 . OruclL8orten.
LibliotbelL der böbrn. 1'ecbni8cben bIoeli8cliule in Lrünn : Oenk>
8clirikt der 1'eebni8cben Hocb8cbule 1911 . Kataloge.
Ö8terreiclii8clie8 ^4u8eurn 5ür Xun8t und lndu8trie : Xatalo ^ e . Orna-
rnenten8LmrnlunA.
I^Lnde8bib1iotlielL arn Joanneum in 6rar : ^abre8bericbte . ^Verke
rur 6e8cliiclite de8 ^oanneuni8 . XataloA der 8t/r !aca.
Libliotbel ^ de8 LenedilLtiner8ti5te8 Lu den 8cbotten in ^ ien : Inku¬
nabel - und Idand8ebriftenlLatLloA von blübl . Lxlibri8 de8 8tikte8
von L . Xrabl (1914) .
kibliotbelL de8 LenedilLtiner8tifte8 in I^IellL : Inl ^unabellLatalo ^ von
8cbacbinAer . Idand8cbrii 'tenlLLtLloA.
I4erLO§1icb ? arrna8cbe Libliotbek in ' 8cbwarrau a . 8t . : Xatalo § der
liturßi8cben Libliotbel ^ von Lobatta (k>r !vatdruck ) .



fürstlich Diechtensteinsche krdeikornrnißbibliothek in ^Vren : Inku - !
NabelkLtalog von Lolratta . I
Oräflich ^Valdsteinsche Libliotliek !n Dux : ldandschriftlicher I
Katalog des Oasanova -Kachlasses von Lohatta . «
Dr . Lduard Dangersche Libliothek in Lraunau : Lublikationen der «
Libliothek , von Dr . Langer und Dolch . Kataloge . Linbandbeispiele . »
Linbandkataloge . Leispiele der Aufbewahrung ausgelöster hlaku - I
latur . !
Verein „Volksheirn " und ^Viener Volksbildungshaus : ^ lburn.

^ Lrograrnrne . Festschriften . Jahresberichte . Mitteilungen der natur¬
historischen Lachgruppe . Oeologische Abhandlungen . Vorlesungen.
Statuten und Oeschäftsordnung . Lläne des Hauses . Z

^ Verein „Zentralbibliotliek " in XVien : Kataloge . Tabellen.
Verein „Volkslesehalle " in ^Vien : Jahresberichte . LüclierverLeich-
nisse der XViener Vereins -Volksbüchereien . Oabenauswahlverreich-
nisse . Vereinsreitschrift 1913 . 2 Lrobebände . Ansichten.
Verein „Tettlernent " in XVien : Jahresberichte . Statuten , Ansichts¬
karten.
Zentralverband der deutsch -österreichischen Volksbildungsvereine
in VV îen : Llan von XVien. Tabellen . Kataloge . Libliotbeksordnung.
^ngestellten -Ordnung . Lläne des Volksbeirns Linr . Kurvenkarten.
Lest - und Zeitschriften . besser , Verreichnis empfehlenswerter
Lüclier . Auswahl geeigneter 3ugendschriften . Lerichte.
Lund der Deutschen in Löhrnen : h^usterkolLer rnit 44 Länden.

Unterhaltendes , 28 Lande . L . Leiehrendes , 8 Lande . 0 . Zeit¬
schriften , 2 Lände . D . Koten , 3 Lände . L . Lilder , 3 Lände . Tabellen.
Lund der Deutschen Ostböhrnens : Tabellen.
Deutscher Verein rur Verbreitung gerneinnütriger Kenntnisse in
Lrag : Larnrnlung der Vorträge . H4itgliederverreichnis . Statistik.
Labriksbücherei der Lirrna Lenedikt 8chrolls 8ohn , Lraunau-
Olberg : Verzeichnis vorn 10 . Oktober 1913 . Statistik.

^littelvitrine I:
Ottendorfers Lreie Volksbibliothek in Zwittau : Modell eines Liclien-
Lücherschrankes , Vs der natürlichen OröHe . Lücherstütren . Ge¬
schäftsbücher . Modell eines Lüclierkolkers für die Larnrnelstellen.
Lroschüren über Linricbtung und Katalogisierung . Lücberrnodelle.
8tandortkataloge für Lornane und Oeographie und Leisen . Schub¬
fach des Zettelkataloge « . Oedruckte Lücherverreichnisse . 'Lerrnin-
kästchen rnit Luchkarten und einer ^Lagesausgabe . ^ errninkästchen
rnit ^Lagesausgabe für einen h4onat . Jahresberichte . Drucksorten.
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^littelvitrine II:

Wiener Lib1iopbi1en -6e8e1l8cbLft.
8po1et^ eesk ^ck bib1io61ü . Verein böbmi8cber Libliopbilen !n kraA.
8po1eiL 1'^pvAratiL. Verein ^VpvArLpbia in krLA.
Verail ^on , kdice (- raKel^L (6rLpbi8cbe Edition ) .

^littelvitrine III:
2eit8cbrift der Ü8terreicbi8cben kx1ibri8 -6e8e1l8ebaft und kxl !bri8
de8 8ecbrebnten 3abrbundert8 au8 dem Lettre deiner kxrellenL
de8 Or -den WilcretL : kranr Gottfried 'kroilo (3) ; ^4e1ebior X1e8e1,
1552 (24) ; WolfALNA I^LLiu8 ( 1514 — 1565 ) (27) ; I^eonbard von
Xeut8cbaeb , krLbi8cbof von 8a1rburA (1495 — 1519) (55) ; 6re § or
^n ^ rer , Li8cbo5 von Wiener -^Ieu8tadt (62 ) ; 3obann Xa8par krei-
berr von Dorn8x »er^ (63 ) ; Lrixen , Aei8t1icbe Idofbibliotbet ^, ca.
1580 (70) ; kaul von Ober8tain , Oomprop8t Lu 8t . 8tex >ban in Wien,
nLcti 1516 ( 121 ) ; Jobann 8cbräde1 , 8cbotten8tift , 1563 ( 129) ;
8ervitenk1o8ter in Wien (154) ; kxlibrirr de8 Ö8terreicbi8cben Üofe8
(172) ; ^ Lcbaria8 , ^ bt von 088iaeb , 1587 (211 ) ; Oeirkokler (280 ) ;
OeorA i^ ielnieL ^ von Oreifenfel8 , 1595 (282 ) ; keter Vol ^ kür8t
Or8ini Orak von Ko8enberS ( 1539 — 1611 ) (293 ) ; 3obann Xa8x»Lr
t^eubectL , Li8ebof von Wien (296 ) ; 3obann kaber von I^eutklrcben,
Li8ciiof von Wien (1498 — 1541) (298 ) ; krbard Voit , ^ bt von Xrem8-
mün8ter , 1588 (333 ) ; Jan IdorecL ^ r klorky , 1591 (334) ; 6rak
8tarbember ^ (349 ) ; HmnL Xatbarina von ^ l -intua , rweite 6e-
mablin de8 krLberLOA8 kerdinand vonUrol , ea . 1600 (362 ) ; kbilipp
'kburn (382 ) .

In den LN8clil !eHenden 8eitenvitrinen:
kx1ibri8 de8 8iebLebnten und acbtLebnten 3-ibrbundert8 LU8 dem
Le8itLe der Oniver8itLt8bib1iotbelL in Wien : 3obann kr . 6üntber
von 8terneAA, AL8t . von 3 . 8cbmutLer , ca . 1730 ( 1 ) ; Xamal-
du1en8er^1o8ter Luk dem XablenberA bei Wien , ca . 1680 (2) ;
6u8tLV 6eor § XöniA von XoniA8tbaI, ea . 1765 (3) ; kerdinand
krn8t 6r ^f von KIoliLrtb, AL8t . von kfeikel , 1700 (4) ; ^lariL
^6 ^ 8 !^ 6rä6n von 1^rLut80n, § e8t. von 3 . kfeikel , 1700 (5 ) ;
Lenediktiner1do8ter 8eiten8tetten , §e8t. von kr. 8cbaur , ca . 1760
(6) ; kür8t Vietricb8tein , §e8t . von 3 . V . XauperL , ea . 1770 (7) ;
Xarl 3akob kleben8treit , 1713 (8) ; krrberro ^in k1i8abetb , ea.
1770 (9) ; kerdinand krn8t Or -d von ^lollartb , §e8t . von Lbr.
Dietelt , 6r «ir , eL . 1710 ( 10) ; 0on8tanLe OrLün ^ revvu8lrL, Aeb.
krinre88in k,ubomier8lLi ( 11) .
Moderne kxlibrisr, LU8§e8te11t von der Ü8terreicbi8eben kx1ibri8-
Oe8e1l8cbLtt: ^ ^ 8^ «^, ^laria 1^. ko8cbacber ( 12) ; k . Xrabl , Alfred
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^Valcker Kitter von kloltkein ( 13) ; l . Kolb , >Valter Oeneke ( 14) ;
Ilirsckenkauser , Hedwig klare ( 15) ; Kux , Keter Kaul Kitter von
Kauer ( 16) ; Lossmann , Or . ^ lois Koggenkoter ( 17 ) ; Krribram,
klargarete ( 18) ; Lossmann , l . 14 . Ita ( 19) ; KI. Oiebenvvein , lokann
Kickard Oiebenwein (20) ; Orlik , Lrnst und ^ .nna Kleber (21) ; l . Kolb,
t4atkanson (22) ; Kr^ibram , KI . v . Orünebaum (23) ; K4ünick, Or.
KudolkKeumann (24) ; 0 . korstner , 0 . korstner (25) ; Orlik , Lugenie
Oedul ^ (26 ) ; ävabinsk ^ , kriedrick KerutL (27) ; Lux , Or . Viktor

I Kitter von Lauer (28 ) ; Orlik , I4einrick 'keweles (29) ; / tnton Kaiser,
x Or . Karl Lecker (30 ) ; I4önick , Kickard kleumann (31) ; 8obotka,
? kranr von Lpler (32) ; ^Veittenkiller , Kirckberger (33) ; 14 . 8teiner,
I losrie (34) ; Oossmann , Alfred Oossmann (35 ) ; Onger , Oerkard
? Kamberg (36 ) ; K . Osur , klarie OorenL (37) ; L . Krakl , Oucie 6raün »
s Kalik/ geb . Oraün XVilcLek (38 ) ; Bettmar , kranL Haneke (39) ; I
! 14 . krank , Or . Lmanuel Kogenkoter (40 ) ; XVeittenkiller , Landian I
Z (41) ; Bettmar , Kickard Oötsck -Lenriger (42 ) ; KI . Oiebenvvein , s
? Alexander Lrenner (43) ; K . k . Lell , K . k . Lell (44 ) ; 14 . 8teiner,
8 Olga Reumann (45 ) ; Kokosckka , Lrnrna Lacker (46 ) ; L . Krakl,
8 klaximilian Laron Imkot (47 ) ; kr . kloser , Lditka klautkner von
8 klarkkot (48 ) ; K . k . Lell , Alexander I4artrnann (49 ) ; 14irscken-

kauser , Llatt okne Manien (50) ; klickalek , klacklaß Lrakms (51 ) ; I
0 . korstner , 14elene Kraus (52) ; 14irsckenkauser , Lertka 'karna / I
(53) ; 4*esckner , ^Vilkelm ^Vieckovvski (54) ; LLesckka , Lmma Lacker 8
(55) ; 14 . krank , Alfred K^eppa (56 ) ; KI . Oiebenvvein , 'kina von I
Ktlügl (57) ; 14 . krank , Lxlibris KI. (58) ; 14 . krank , I4ans krank (59) .

^n der >Vand darüber:

kxlibris , ausgestellt von der Ilniversitatsbibliotkek in krag : 0.
6 . locker ; Keter Vok kürst Ilrsini Orat von Kosenberg , 1609;
Anonym , Klei et amicorum ; Keter Vok kürst Ilrsini Orat von
Kosenberg , 1609 ; 2 . K . v . Illkenback ; loset Oap ^cisi -Oatro,
'karentinorum Kont . ; Lisckötlickes XVaxrpen mit den Luckstaben
L . 'k . K . ; Oomus 8 . klariae de Oivina Krovidentia , Krag ; 0 . k.
14ommel . 1761 ; Ästerrienserkloster Klass ; l . kreikerr von Wind-
kaag , 1656 ; l . Oernsckwam de I4radicLin ; Keter Vok kürst Ilrsini
Orat von Kosenberg , 1609 (8adeler ) ; ^ br . lenkwitr ; Libliotkeka
klelliana ; O . 6 . locker ; kriedrick Or . de Keden ; 0 . k . klommel,
1762 ; Ilniversitatsbibliotkek Krag (4 8tück ) ; lanus lovertus;
Ilniversitatsbibliotkek Krag (4 8tück ) ; 0 . k . klommel.

^n den ^Vanden:

Tabellen und Klane von Libliotkeken , Volkslesekallen und Volks¬
bildungsvereinen.



kliotOArLpkien : Admont , Lenediktinersitikt ; LraunLu , Lenedit ^tiner-
stikt ; Lrünn , bvtimisctie ^ eeüni8cüe b^oelisctiule ; Dux , LL8LNQVL8
8terderirnnier im Aräklick WLld8tein8cüen 8cü1oß ; 6ött ^ve !^ ,
kenedÜLtiner8tikt ; OrLL, ^OLNneurn ; Orar , OniversitLtsbibliotlielL;
Orulicü , Deut8eüe Vol ^ dücüerei ; l -Ioüenkurtü , 2i8terLien8er8tikt;
X1o8terneubur § , Xeß^ul . LÜ0rüerren 8tikt ; XrL^ Lu, Oniver8itLt8-
dib1iotüelL ; Xreni8rnün8ter,LeneditLtiner8tikt ; I^eniber § ,I _iniver8itLt8-
bibliotüe ^ ; ^ LÜri8eü-08trLU , Vol ^ düctierei ; klelk , LenedÜLtiner-
stikt ; krLA, LenedilLtiner8tikt XniLU8 ; ? ra § , I^niver 8itLt 8dü) 1 i0tiietL;
^t . k l̂oriLn , Xe^ ul . Ltiorüerren8tikt ; 8cti1ierbLeü , ^ i8terrien8er8tikt,
8eiten8tetten , kenediktiner8tikt ; ^ ep1itr -8cüänLu , kreie öikentlicüe
I>L8eliLl1e ; l ' roppLU , Vol ^ büctierei ; Wien , I^okbibliOttie ^ ; Wien,
k . u . kLniilien -kideitLOnnniHbibliottie ^ ; Wien , Oniver8ität8-
bibliotüe ^ ; Wien , ^Iu8eurn kür Xun8t und Indu8trie ; Wien,
Libliottie ^ kur8t I^iecüten8tein ; Wien , Verein 8ett1ernent ; Wien,
8tLdti8cüe Vol ^ kibliotüelL ; 2 >vittau , Ottendorker8 kreie V0 IIL8-
bibliotüetL.



II . ? KLIL 6K ^ ? » IK

Ferdinand ^ ndri , Wien , III . , Kenn >ve§ 33 : kkü ^ ende Oelisen,
klumenpHuel ^erin ^kitboArapliien ) .
brantisel ^ kilel ^, kra ^ , IV . , 233 : Zweite Station des KreuLwe ^ es , kin-
L^anA in die Vorträge des l 'empels , Diplom , Die b-IaelitiAall des
beili ^ en konaventura , Der l 'empel des lieili ^ en 6rauens (blolr-
selinitte ) .
O . L . OLesclil^a , blamburA , KunstAevverbeseliule : 4 klatter I>Iil)e-
lunAen . Keiter ^blolLsclinitt ) . 3 Kalender der k . l^. Hob- und 8taats-
drucl ^erei . ^ us der bestscliribt der k . 1̂ . blök- und TtLatsdruekerei
^4 klLtter ) . blerbst (IdolLselinitt ) . 4 Exlibris.
Walter Dittricli , Wien , V . , Kamperstorlber ^ asse 6 : Lei beldl ^ireli,
Kraterbaum , ker §6cliten (blolLsclinitte ) .
^nton kieliin ^ er , ^ tarl ^stadt , kölimen , bacliscliule : kauernstube,
butterstation , Kote Wie ^ e (blolLselinitte ) .
keonliard banto , Dresden , KomSliclies Hobtlieater : ^ lowal ^isclies
^lLdelien , 81o>valdsclier Kauer , 8lo >val ^iselie LLuerin , kosniselie
8traHen6 § uren , Llo^val^isclies ^ ladclien im Kelr (blolrselinitte ) .
Ulbert biebi ^ er , ^laAdebur ^ , Kunst ^ e^verbescliule : 4 klatter „ In
^rl ^adien " (Kadierun ^ en ) .
Wendel blablilL : 14 Kadierun ^ en , 8cliakkende Kräfte.
Hede 3alin , Wien , III . , ^ renberArinS 7 : 8ebenico - Zpalato , Das
blaue blaus ^Ori ^ inalliolLsclinitt -HanddruelLe ) .
^4oriL 3unA , Wien , V . , krauliaus ^ asse 49 : Der Ausrufer (kinoleum-
sclinitt ) .
k . bl . ^unAnicl ^el , Wien , VI . , Kasernen ^ asse 3 : Dowenl ^opk, ^ iken,
Marabus , blaminAOS , l ' i^ erlLOpf, ksel , keopard , Kampkliäline , Kote
^rras , Klaue ^ rras (HolLsclinitte ) , 1 kxlibris.
Kudolk Kalvacli , Wien , V . , Kamperstorlker ^ asse 9 : Im Haben von
l 'riest ^5 I^olrselinitte , bandkoloriert ) , Im blaken von l 'riest ^4blolL-
sclinitte ) .
Keinliold Klaus , Wien , III . , b^eulinAAasse 16 : Wien , kost ^asse,
Wien , ^laria am Oestade , Wien , ^ m blob , Wien , Orieclien ^asse
^4 Holrsclinitte ) .
Walter Klemm , Weimar : Kelil^an , Kodelbalin , l 'rutliüliner , Airbus,
^lünelien , Karlstor , Vielimarl ^t in Daeliau , ^ lt-Dresden , blasen,
"baueliende knten , Olirbasanen (OriAinalliolrsclinitt -I^LnddruclLe ) .
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krantisek Xoblitia , kra ^ Xoni ^ liclie Weinberge , Xladsl ^a ul . 3 : ^ us
dem ^ l^lus kra ^ : Die Xirclre 8t . 3alLob, Die Moldau mit iliren
Krücken , Das alte kraA , VellLOprevors ^ I , kanorama , Le ! 8ankt
Uromas , Lxlibris , Das Oervitter am IVIeer (l^olLsclinitte ) . ^ us dem
Tyldus ^lai 6 Llatt (HolLsclrnitte ) .
L . Xoller , Wien , IV . , ^ Ilee^asse 26 : Wienerrvald , Wien , Xarls ^ irclie,
Das Aroße Lacli (IdolLselinitte ) .
Lrrvin LanS , Wien , I ., kriedriclistraße 2 : 4 Llatt Orete Wiesen-
tlial (IdolLsclmitt ), 2 Llatt Vita nuova , Wien , t §ördl . 8tepliansturm,
^lt -Wiener 8traHe , Wien , 8tepliansturm , Wien , 8teplianslLirelie,
Wien , In 8t . 8teplian , Wien , Xarlsl ^irclie (IdolLselrnitte ) .
Osl ^ar Lasl ^e, Wien , VI . , XasernenHLSse 24 : ^ ontaAmarl ^t in Orer-
novvitL, Oalata , 8l^utLri , ^ ukbruclr der kilAerkararvane naeli ^ el^lLL
von ^ limedije in Xonstantinopel (Litlio ^ rapliien ), ^ relie t ^oali
(Ladierun §) .
Willielm Legier , Wien , XIX . , ^ rmbrusterAasse 22 : Ia ^ sttal , Vor-
frülilinA , Apfelbaum mit HolLstoß , Ido5§arten in 3a§st , 8ta11 (La-
dierun ^ en ) .
L . Loikler , Wien , III . , 8eba8tianplLtL 2 : kierrot mit 8^rinx , ^lerlrur,
3aliresre §ent 1914 (llolLsclinitte ) , 4 Llatt 2 >ver § e (IdtliOArapliien ) .
^ntonin ^lajer , kra ^ , XöniAlielie Weinberge , Xorunni tk . 50:
Ladende krauen vor dem Oervitter , Ladende krauen (IdolLselmitte ) .
HuAO I^Iosl ^e , Wien , I ., Lörse ^ asse 10 : Wiese im Wienerrvald,
Lur ^ plLtL , Llir ^santliemen , Laumblüte , ^ londlandseliaft , ^ lte krau
(HolLselinitte ) .
Lmil Orlil ^ , Lerlin , X^l . Xunst ^ erverbescliule : ^1 . v . Oomperr
(HolLsclinitt ) , Der IdolilrveA ^karbenliolLsclinitt ), kerdinand klodler
(klolLsclinitt ), 8eliloß in Lolimen , Las Ler ^ dorf , Das karl ^tor
(karbenliolrsclinitte ) .
Wendel Osrvald , Wien , VIII . , LanAe ^asse 14 : 2rver § , ^ rver ^ in
(Linoleumsclinitte , liandkoloriert ) .
?Ieinrieli 8eliroeder , ^ lünelien , Leetliovenstraße 12 : 1*oslLLnisclie
Xirclie (IdolLselinitt ), In 'kosl ^ana (karbenliolLselinitt ) .
Xarl 8cli >vetL , Wien , III . , 8tanis1au8AL8se 4 : Xapelle und Lirl^e,
8eliakliirt (Ladierun ^en ), ^ us kassau (karbenliolrselinitt ) , ^ .lter
Laum (Idolrselinitt ) .
Marianne 8ee1and , Wien , I . , 8tubenrin § 3 : Libelillustrationen
(Holrsclinitte ) .
Victor 8tretti , kraA , II . , Lie § erkai 10 : ^ n der 'kliemse I, Ostende I,
Ostende II , Interieur (lätliOArapliien ) .

162



Karl 1*biemann , Dacbau bei ^lüncben : Dotbenbur ^ a . d . Zauber,
DöderAasse , Winter in Dacbau , ^ lt -Darmstadt , „ Die Insel " , Der^ -
kircben , Orunevvaldsee , Anemonen und Danunkeln , Lineraria,
Tulpen , ^ Lalee , Diliaceen , Verscbneite Windmüblen , Die alte
Vlüble , ^ us LrÜAAe , ^ lt -Kassel (blolLscbnitt -blanddrucke ) .
Karl Vik , IdoritL bei liäin , Löbmen : Drücke , Domantiscbes lal,
^lotiv aus der 1*urnauer Seiend (blolLscbnitte ) .
Deo WicLolkowski , Krakau : ^ .us der Ukraine (12 Ori ^ inallitbo-
^rapbien ) , Okrainiscbe Dauerin , L>vei Dortrats , Ocksen ^ espann,
Kircbeninneres , Okrainiscbes ^ ladcben (OriAinallitboArapbien ) .
DranL von 2ülo ^v, Wien , III . , OcbatiusAasse 5 : 8cbeune in ^ lanns-
berß ,̂ Die Dremer 8tadtmusikanten , ^ lte Döbre (bandkolorierte
8cbablonendrucke ) , Dortstraße (8cbablonendruck ) , bliederöster-
reicbiseber Dauernbot (blolrscbnitt , bandkoloriert ), ^ m 8cbvveine-
koben , Ausblick , Driedbot in ^ lannsber ^ bei Tnaim , Keller in
^lannsberA , Delsen , blau ^ sdortbl .-Ü . (bandkolorierte 8cbablonen-
drucke ) .

Kudolt Oeyer , Wien , VI . , ^ merlinA ^ asse 15 : l 'itel tur mebrere
Dücber und Teitscbritten , Droben Lus der von ibm Aereiebneten
Drucktype „Wiener Orotesk " , Kalender , Adressen.
^nton bloter , Wien , I . , 8tubenrin § 3 : 8ankt Deter mit den Dands-
knecbten von blans 8acbs , ^ esebrieben.
Dr . Dudolf 3unk , Wien , XIII . , ? enLin § erstraße 82 : In blolr §e-
scbnittene IrtelblLtter ru mebreren bla ^ enbund - und sonstigen
Katalogen , verscbiedene Einladungskarten , einige mebrtarbige
blolLscbnitte mit 8cbritt.

Kudoltvon Dariscb , Wien , III ., Ilngargasse 71 : Unterricbt in orna¬
mentaler Lebritt , 4 . Auflage , gedruckt mit der von ibm gereiebneten
^>pe.
^4arie 8cbmid , Wien , I ., kicbtegasse 4 : Die Kanontateln , aut Der-
gament gescbrieben , Dateiniscbes 6ebet , autDergament gescbrieben,
Der katboliscbe ^ lessetext , gescbrieben.
Viktor 8cbuünsk ^ , k . k . Drotessor , 2naim : Kinige Objekte von an¬
gewandter Orapbik.
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?I40K ) 6I ^ ?» IL

Oie kbotograpbie ündet rnannigkacbe ^ n>vendung kur wissen-
scbaktlicbe korscbungen aller ^ rt , und es sind in dieser Oruppe
Lablreiebe Objebte aus österreiebiseben bloebscbulinstituten und
von korscbern und Selebrten , die siel » bei ibren ^vissensebaktlicben
Arbeiten der kbotograpbie in ^veitgebendern b^aße bedienen,
Lur Ausstellung gebraebt.
Oie von blokrat krokessor Or . Xder vorgenornniene 2usannnen-
stellung von derartigen österreiebiseben Arbeiten urnkaßt die
Anwendung der ? botograpbie auk dein Oebiete der blaturwissen-
scbakten , b^edi ^in , Oeograpbie , Oeologie , korscbungsreisen , kboto-
grannnetrie , Ltereopbotogrannnetrie und 8tereosbopie , ^ stro - und
8pebtropbotograpbie , die ^ n >vendung der kbotograpbie in der
l?bys !b , l 'ecbnologie und irn I^ocbscbulunterriebt.

krokessor ^ . öerny , >Vien , XI . , b . b . ^ taatsrealsebule : l 'ierauknabrnen.

krivatdorent Or . Oudwig kreund , b . b . deutsebe Universität in
krag : Waliisebkang auk den karöer . 2ur ^ orpbologie des barten
6aurnens der 8Lugetiere . Xine stereonietrisebe b^etbode Lur Oar-
stellung des äußeren 6ebÜrganges.
krokessor Or . kranL kubrrnann , b . b . Universität in 6raL : ^libro-
pbotogrannne versebiedener Labterien . ^ lib ^opbotograrnnie ver-
sebiedener kklanrenscbnitte . Lilder von kilren , an ibren natur-
lieben Standorten aukgenonnnen.
blokrat krokessor Xarl Xruis , b . b . böbrnisebel 'eebnisebe bloebsebule

E in krag : bleke- und Labterienpbotogrannne (Vergrößerungen ) .
Versucbsstation des ^ entralvereines kür KübenLueberindustrie in
>Vien (b . b . Kegierungsrat X. 8trobnrer ) : Oiebtversuebe an 2ueber-
rüben.

krokessor Or . ? ranL l 'ölg in ^Vien , b . b . ^ badenriscbes 6ynrnasiunr:
l 'ierbiologisebe ^ uknabrnen.

X. b . pbarniabologiseb -pbarrnabognostisebes Institut der b . b . deut-
scben Universität in krag (krokessor V ^iecbowsbi ) : ^ utopboto-
grannne von klattdrogen , ? ro)'ebtionsdrucbe von Xöntgenauk-
nabnien , ^ letbode LardaebLi -V ^ieebov ^sbi.
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8 . ^ 8OI2II>1

X. b . Oniver8ität8b1inib Kro5e88or Or. 8inger (OoLent Or . Oeopold
8reund ) in Wien : KüntgenpbotogrLmme von 8ypbiÜ8.
X. b . deut8cbe cbirurgi8ebe 1dniver8ität8b1inib in 8rag (?ro5e88or
Or . Idermann 8cb1oI8er und Or. Walter ^1t8ebu1 ) : KÜntgenpboto-
gramme von ^ rterienverbalbung , 8e1b8tmordver8ucben , 8andubr-
magen , 81a8en8teinen und anderen.
X. b . deut8cbe mediLini8cbe 1daiver8itat8b1inib in 8rag (Hokrat
krote88or Or. Kudols Kitter von dab8cb ) : ^ angantoxicorre,
Keobacbtungen von Or. Kudolt Kitter von dab8cb . Xcbte 6icbt,
Keobacbtungen von Or. Kudols Kitter von dab^cb . Xnocbenver-
änderungen bei K4orbu8 8a8edo ^vü , 8eobacbtuagen von Or . Kudolt
Kitter von dab8cb und Or. Id . Kotb ^.
krofe88or Or. 8l8ebnig in ?rag , b . b . deut8ebe ^ugenblinib : 8tereo
8bopi8cbe8botograpbien natürlicber 6rüße von ^ ugen und ^ugen-
dureb8ebnitten (ausgenommen mit dein ersten Modell de8 8tereo-
pbotograpbi8eben ^ pparate8 von 8l8cbn !g ) . 8tereo8bopi8cbe 8boto-
grapbien in natürlicber 6röße von ^ ugenbranben , ausgenommen
mit Xl8ebnig8 8tereopbotograpbi8cbem Apparat (Oümler , Wien ) .
X . b . böbnu8ebe8 anatomi8cbe8 In8titut in 8rag (8rose88or Or.
d . danoäib ) : ^libropbotograpbien anatomi8cber Präparate.
X. b . tierärLtlicbe8 In8titut der deut8eben Oniver8ität in krag
(8rose88or Id . Oexler ) : ^ usnabmen de8 Oroßbirri8 von Säugetieren.
Vereinigte pbotograpbi8ebe Indu8trien Oanger Lc Oomp . , 8 . Idrd-
licrba , O. m . b . Id . in Wienrd 'otal -KontgenLusnabme eine8 45Mbrigen
^anne8 aus einer Platte 60 : 200 Zentimeter . 8el !cbtung8dauer
2 ' /r Minuten . Xntsernung der Küntgenröbre 2>vei Bieter . Aus¬
genommen an der I . Lnatomi8eben 1-ebrbanLel (prose88or Or.
d . Wandler) durcb Idniver8ität8L88i8tent Or . W . 8aron von Wie8er.

0 . 6806K ^ pttI8 , 8OK80IdO ^ 6 .8K8I88I >I , 080O06I8

8eine b . u . b . Idobeit prinr 8ixtu8 von parma -8ourbon : 8i1der von
der kdr8ebung8rei8e in 8^rien und Arabien . .
kro5e88or Or . Kudols pöcb , prose88or der ^ ntbropologie und
Xtbnograpbie (b . b . Idniver8ität in Wien ) : 8ilder von den Kei8en
durcb die Xalabari ^vÜ8te , Züdasriba , in den dabren 1907 bi8 1909.
Oeo1ogi8cbe8 In8titut der b . b . deut8eben Universität in Prag : Ver¬
größerungen aus 8rom8ilberpapier von geo1ogi8cben ^ usnabmen
LU8 den ^ lpen nacb Negativen von prose88or 8. Wäbner.

165



Or . XranL Keinbold , mineralogiscbes Institut der b . b . IIniversität
in Orerno >vitL : Vesuveruption vorn Jabre 1906. ^ usgestoßene
^scbenwolbe ; dieselbe pinienartig verbreitert.
Orientalist Otto Oäsar ^ rtbauer in ^Vien : ^ ufnabmen aus dem
Oebiete des Islams Albanien , Arabien , Kord - und Lentralafrika ) .
^sienreisender ^ nton X. Oebauer in ^Vien : Kbotograpbien geo-
grapbiscben und etbnograpbiscben Inbalts aus den nördlieben
8cbanstLLten bliaterindiens.
XranL tbonner in ^Vien : ^ uinabmen aus dem Xongogebiet.
blocbgebirgspbotograpbie des Deutscben und üsterreicbiscben
^lpenvereines : ^ ufnabmen aus den österreiebiseben ^ lpen von
Dr . kritr Xenescb und Josef Ketruda in >Vien.

O . KttOtOOK ^ ÜdkdXtKIX , 8tXKX08X0 ? IX
8tereopbotogrammetriscbes Vermessungsinstitut „8tereograpbib"
in >Vien : 8tereopbotogrLMmetriscbe ^ rbeiten : ^ utomLtiscb erzeugte
Kläne mit 8tereoautograpb Modell 1911 2eiss -v. Orel . — Xarto-
grapbiscbe und tecbniscbe Arbeiten : Originalaufnabmen ru den
ausgestellten Klänen, Abbildungen der Instrumente.
^eropbotogrammetrie tb . 8cbeimpHug in V ^ien : ^ eropboto-
grammetriscbe Arbeiten von tb . 8cbeimptlug , Abbildungen der
Apparate , Arbeiten mit dem Kbotoperspebtograpb.
Oorent Or . Kaul Kitter von 8cbrott (b . b . tecbniscbe IIocbscbule
in V ^ien) : 8tereosbopiscbe ^ nagl^pben von grapbiscben b^ascbinen
(für IInterricktsr >vecbe ) .
X. b . Kolireioberbommissär Or . kram Xiebberg (Xrbennungsamt
der b . b . Kolireidirebtion in >Vien) : Kbotogrammetriscbe tat-
bestandsauinabmen für briminalistiscbe Tvvecbe.

X . ^ 8tK0 ? tt0t06K ^ ? » IX,8 ? XXtK0I !d ? tt0t06K ^ ? » IX
X . b . lIniversitätsstern ^varte in ^Vien : Kbotograpbiscbe 8ternbarten
vonIobann Kalisa und ^lax ^Volf . Kbotograpbiscbe ^ ufnabmen des
Xometen 1911 c Xroobs . ^ uknabmen des sekundären ^4ond-
licbtes . ^ ufnabme des Orion -Kebels (Kbeden ) . typiscbe 8tern-
spebtren (Unateb ) .
X. b . Orapbiscbe Xebr- und Versucbsanstalt in >Vien : tafeln
aus dem XVerbe : I . Xder und X . Valenta , ^ tlas d/piseber
8pebtren.
Krivatsternvvarte Kudolf Xönig in XVien : tafeln aus dem Xrieger-
scben Klondatlas , deren blerstellungsweise erläuternd.

I Or . kranL Keinbold , mineralogiscbes Institut der b . b . Universität ^
8 in Orerno >vitL : Vesuveruption vom Jabre 1906. ^ usgestoßene ;?
I ^ scbenwolbe ; dieselbe pinienartig verbreitert . .
I Orientalist Otto Oäsar ^ rtbauer in ^Vien : ^ ufnabmen aus dem
? Oebiete des Islams Albanien , Arabien , Kord - und Lentralafrika ) . ü
i ^ sienreisender ^ nton X. Oebauer in ^Vien : Kbotograpbien geo - ä

grapbiscben und etbnograpbiscben Inbalts aus den nürdlicben !;
! Tcbanstaaten bliaterindiens . ^
> XranL tbonner in ^Vien : ^ ufnabmen aus dem Xongogebiet . ^

^lpenvereines : ^ ufnabmen aus den üsterreicbiseben ^ lpen von
Or . kritr Xenescb und Josef Ketruda in >Vien.

8tereopbotogrammetriscbes Vermessungsinstitut „8tereograpbib"
in >Vien : 8tereopbotogrLMmetriscbe ^ rbeiten : ^ utomLtiscb erzeugte
Kläne mit 8tereoautograpb Modell 1911 2eiss -v. Orel . — Xarto-
grapbiscbe und tecbniscbe Arbeiten : Originalaufnabmen ru den
ausgestellten Klänen, Abbildungen der Instrumente.
^eropbotogrammetrie tb . 8cbeimpXug in V ^ien : ^ eropboto-
grammetriscbe Arbeiten von tb . 8cbeimptlug , Abbildungen der
Apparate , Arbeiten mit dem Kbotoperspebtograpb.
Oorent Or . Kaul Kitter von 8cbrott (b . b . tecbniscbe IIocbscbule
in V ^ien) : 8tereosbopiscbe ^ nagl^pben von grapbiscben b^ascbinen
(für IInterricktsrwecbe ) .
X. b . Kolireioberbommissär Or . kram Xiebberg (Xrbennungsamt
der b . b . Kolireidirebtion in >Vien) : Kbotogrammetrisebe tat-
bestandsaufnabmen für briminalistisebe ^ vvecbe.

X . ^ 8tK 0 ?tt 0 t 06 K ^ ? » IX, 8 ?XXtK 0 üd ? tt 0 t 06 K^? » IX
X . b . Oniversitätsstern ^varte in ^Vien : Kbotograpbiscbe 8ternbarten
von Iobann Kalisa und ^1ax >Vo1f. Kbotograpbiscbe ^ ufnabmen des

licbtes . ^ ufnabme des Orion -Kebels (Kbeden ) . typiscbe 8tern-
spebtren (Unateb ) .
X. b . Orapbiscbe Oebr- und Versucbsanstalt in >Vien : tafeln
aus dem XVerbe : I . Xder und X . Valenta , ^ tlas d/piseber
8pebtren.
Krivatsternvvarte Kudolf Xönig in XVien : tafeln aus dem Xrieger-
scben Klondatlas , deren blerstellungsweise erläuternd.
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L. KIKLKI^t 06 K^ ? bHL

§

Deutsches naturwissenschaftliches Institut der k. k . deutschen
Universität in Krag (blofrat Or. Lampa) : L . Klachs klomentauk-
nahmen von abgeschossenen Werndl - und Klannlichergewehr-
projektilen , 8cliallwellen, Luktstrahlen und Luktstromlinien , tier-
bestellt nach der 8chlierenmethode , Lum teile mit blilke des
InterkerenLrekraktometers.
L . klacks 8tudien über Lunkenwellen.
Or. Ing. Otto Luchs, Krivatdo^ent kur mechanische teehnologie
(K. k . deutsche technische Llochschule in Lrünn) : Kinemato-
graphische Untersuchung von Oampk- und Luktliämmern.

6 . ^ I<WL !>IOLsI>I6 OLK LblOtOOK ^ LML II>s OLK kttt8IK,
tLOttkIOLOOILOXO KLlN8tL0KklLNLLIlKL

Kegierungsrat Or . Karl Llassack (k . k . Llandelsakademie in OraL) :
technologische Aufnahmen aus verschiedenen Labrikbetrieben.

von Oberma^er in Wien : ^ usüuß von Lisr^lindern von
18 Zentimeter Durchmesser unter einem Drucke von 20 .000 Kilo¬
gramm . Ausfluß von LarakünL^lindern von 18 Zentimeter Durch¬
messer unter Drucken von 6000 bis 8000 Kilogramm.
Lektor Hugo blinterberger (k. k . Universität in Wien ) : klikrophoto-
gramme von Kunstkormen im klaturreiche nach Zoologischen,
botanischen und mineralogischen Objekten (aus dem Werke von
Oerlacb : Oie (Quelle ) .
Professor Lriedricb Kick (k. k . deutsche technische blochschule
in krag ) : Aufnahmen von ^ lt-prager ^ rchitekturdetails.
K . k . Oberbaurat Krokessor August Manisch (Versuchsanstalt kür
Lau- und klaschinenmaterial am k . k . technologischen Oewerbe-
museum in Wien ) : Mikroskopische 8trukturbilder und Aufnahmen
von durch ein Sandstrahlgebläse an püaster - und 8ckotter-
materialien bewirkten Abnützungen.
Or . Alexander blalpern in Wien : Aufnahmen eines klaclitgewitters.
Vereinigte photographische Industrien Langer öL Lomp. , L . blrd-
licLka, 6 . m . b . bl . in Wien : Vergrößerungen und Kopien von
wissenschaftlichen Aufnahmen, klikropliotogrammeetc . undswar:
8elir alte Lxemplare von taxodium distichum mit aus dem
Wasser ragenden ^ .temwurLeln. 8ümpke des südöstlichen Nord¬
amerika (Photographie von 8 . KL Loulter ; nach einer im Lesitre
des k . k. Lotanisclren Instituts der Universität in Wien beünd-
lichen Photographie) . Vergrößerung auf Vindobrompapier.
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^Lgbau Luk jungtertiLre Lraunboble (ober8te ponti8ebe 8tube)
bei Zilling8dorb (bIiederÜ8terreicb ) . Im langenden des klÜLes
8tLmme von 1°Lxodium LLNg8doriN. Vergrößerung auf Vindo-
brompLpier.
8t^mme von ^baxodium Lang8dorKi ; LU8ge8torbene^ rt der Oattung
l 'Lxodium (beute nur durcb l 'Lxodium di8ticbum vertreten ) .
Zi11ing8dork (bliederö8terreicb ) . Vergrößerung auf Vindobrom-
pLpier.
l ^otLl-LüntgenLuknLbme eine8 45j2brigen b^LNne8 Lub einer Llatte
60 : 200 Zentimeter . Le1icbtung8dauer 2 V» Minuten . Lntkernung
der Lüntgearübre 2 beeter , ^ u^ enommen an der I . LNLtomi8cben
LebrbLnrel (brobe88or Or . lu1iu8 ll^Lndler ) in Wien durcb
I_Iniver8it^t8L88i8tent Or. WollgLNg Laron von Wie8er aubLLNger8
Küntgen -LperiLlplLtte.
Zebn 8tLdien LU8 dem Ze11teilung8proLe88e (XLr/obine8e ) im
^undbodenepitbel der LLlamanderlLrve . Vergrößerungen Luk
VindogL8pLpier nacb Original -^libropbotogrLmmen von Oni-
ver8itLt8proke88or Or. bl . lo8epb.
Ovarial -Li vom OrLNg-OtLNg . Vergrößerung aub VindobrompLpier
NLcb einem Original -^libropbotogrLmm von Oniver8itLt8proke88or
Or . bl . lo8epb.
Line (Qualle (0br/8LorL mediterrLneL ), L) von oben und b) von
unten ge8eben . Vergrößerung LubVindobrompLpier nacb Original-
autnabmen von Or . Otto 8torcb.
8cbnitt durcb dL8 ^ uge eine8 neugeborenen 6rotteno1me8 . Ver¬
größerung Luk VindobrompLpier NLcb einem OriginLl -^ libro-
pbotogramm von Oniver8itLt8proke88or Or . bl . lo8epb.
Xopb einer b^ücbenlLrve (Ooretbra x>1umicorni8) . Vergrößerung
LubVindobrompLpier nacb einer OriginLl-^IibropbotogrLpbie von
Oniver8itLt8proke88or Or . bl . Io8epb und Or. Otto 8torcb.
lotLlLN8icbt eine8 jungen LLnrettii8cbe8 (^ mpbioxu8 ) . Ver¬
größerung Luk Vindobrompapier nacb einem Origin -d-^Iibropboto-
gramm von Oniver8itLt8probe88or Or . bl . lo8epb.
Vergrößerungen Luk VindogL8pLpier:
Lin biydroidpolyp fbubulLria . me8embr^LNtbemum) mit darLN-
8itLenden jungen Individuen , t^Ltürlicbe Orüße 1 Zentimeter.
Original -b^ibropbotogrLpbie nacb dem lebenden Objebte von
Oniver8itLt8proke88or Or . bl . lorrepb.
Line ^ ledu8e ^ ureliL auritL) . Katürlicbe Oröße et>vL 6 Zenti¬
meter . OriginLlautnabme von Or . Otto 8torcb.
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Iungit8cti de8 ^ ng1er8 (Ooplüu8 pi8eatoriu8 ). k^atürlieke OrÜße
3 Zentimeter . Originalautnakme von Oniver8itLt8proke88or Or . 1-1.
3o8epk und Or . Otto 8torcl » .
Lmbr ^o von 8pinax niger (IdaittLielr ) . t ^atürlielre 6röße 1 Zenti¬
meter . Originalautnalune von Oniver8itLt8profe88or Or . bi . 3o8epk.
Iung68elre eine8 ? 1attil8clre8 im Stadium der Verwandlung.
I^ atürlielie Oroße etwa 2 Zentimeter . Originalautnalime von
Oniver8itat8profe88or Or . 1^ . 3o8epli. r

I §

7̂72̂ ^ '.'
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?KOkL88Oir tt ^ 8 WILI^

Weihe 8egel ^ ^ lter kaum ^ 8teinbrucb ^ Xarten8pieler ^
Parbige8 8tilleben ^ Ober8cbwemmte Wie8e ^ Oebirg88cblucbt ^
Vand8cbaft bei « amburg ^ Xrntereit ^ Oroße vonau -vand-
8cbaft ^ ? 5erc1e an der l 'ranke ^ kabriken.

«060 « XK >sXLXX6 , WlXI ^s

Krücke mit Pappeln Villa ^ driana ^ Wie8enbacb ch kaum
am Wa88er ^ Villa 1'orlonia ^ ^ ltes Ltädtcben ^ platL in
Klecbeln.

«XI ^ XIO « XV « bI , Ibl ^ LLXOOX

Portrat8tudie X. X . ^ preilicbtporträt ^ Lubenbildni8 ^ ^Iu8ik-
direktor 3o8 . pembauer der ältere ^ Knabe . 8tudie ^ ^ U8 meinem
Oarten Porträt X . X. ^ tiroler Xabnentrager ^ 17onvvert-
8tudie ^ ^ .uf8tieg im Oebirge ^ kigur im preilicbt ^ kleine
Kuben an der Xupferdruckpre88e.

»

OälllXX ^ - XVOL , WIXK , IV . , X0 'r « XI ^ 6XX8 'rX ^ 82X 2
Alfred Laier , Wien : 1 Gummidruck „ 8tudie " und 1 ölumdruck
„Xin8amkeit " ^ Xrn8t Llareck , Wien : 1 ülumdruck „« afen-
8tudie " ^ vr . Paul Oerbardt , Wien : 1 ülumdruck „8cbnee-
8ebaufler " ^ f vr . 3uliu8 « oifmann , Wien : 1 farbiger Oummidruek
„« amburger « afen " ^ « erta Xlv8e , Wien : 2 ülumdrucke „pia-
Letta " und „ Xovigno " ^ Olga von XoncL , Wien : 2 ülumdrucke
„Wa88ertragerin " und , ,^ U8 Siebenbürgen " und 1 Oummidruck
„Wiener Parlament " ^ vr . Xugen Player , Wien : 1 ülumdruck
„Xand8cbaft " ^ « elene von Reumann , Wien : 1 Öldruck , ,« ol-
länderinnen " ^ b!orbertXeicbert,Wien : 16ummidruek „Xad8tädter
dauern " ^ profe88or vr . Xobert Xeininger , Wien : 26ummidrucke
„Lei Xorcbten8tein " und „klotiv au8 Pa88au " ^ Profe88or vr.
^uliu8 Xotbberger , Wien : l Oummidruck „8cbneeland8cbaft " ,
1 Xombination8 -Oummidruek „vom in Xegen8burg " und 1 far¬
biger Oummidruck „^ ondnacbt " ^ « auptmann Kikolau8
8cbindler , Wien : 1 Oummidruck „pußta " ^ vr . Xrn8t 8ebneider,
Wien : Pigment „Kovembertag " ^ Xicco Weber , Wien : 3 Ülum¬
drucke „Lettler " , „Xlat8cbba8en " und,, ^ m «eimweg " ^ Xrn8t
Weidinger , Wien : 1 ülumdruck „Waldweg " .
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WIMLK kUO 'rO -KML . VM » OttM PKOI'LX'rO - !
K^ L I« KLK K. O . X. ttOHLH VLK VOKett ^ OLttHO ^ M
kK^ O LKL» LK206II ^ I08L ? « ^ . WIM , I . , 8LII.LK-
6 ^ 88X 16
^xrnann Karl : ^ n der Ostsee , Kube ^ Ore ^sebocl ^ Alexander : I
kiseber ^ kiseber kritL : Arbeit ^ koges Selene : Bewegungsstudie,
Zigeunerin ^ kritr ^ dolk : 8turni , 8ebafberde ^ Holluber kranL:
ZtepbansplatL in Wien , Nebeliger l 'ag ^ Klose Herta : Heimwärts ^
Koner Olga von : Negenbirt , ^lorgennebel ^ Korb Krnst : ^ rn
Lonünboden , Lauernbof , Waldweg , Llübender Apfelbaum ^
^lacblup OLeile : 8cbulbuben , Weidende 8cbafe , kriedbokstor ^ ^
bliblitsebeb Alexander : Lonnnerlandsebaiit , ^ lascbinengewebr ini !
keuer ^ 8cbulr Heinricb ^1. : Oosaugletseber ani Oacbstein I
8tarb kaul , Kitter von : I>Iaeb Sonnenuntergang ^ 8tolr Norbert : I
^us der Wacbau , Kalvarienberg ^ 8ucby ^ Karl : Hoebstrablbrunnen
in Wien ^ Vogl ^larie : Oorfteicb ^ Weber Kiceo : ^ uf der Kegel-
babn ^ Wolk Krnestine : 8ellagruppe , karbrnotiv.

I

I

I
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^ V . MO O ^ LK-
- KILLlLL ^ ^ ^ OLL^

^88X2 OV8O8 28k ^ 8ILLttO ^ 2V8888OV ^ Xt
2IVK087 't ?KO ^ 888 ^ 651 ^ 1 X108 ^V88L — 8ÜNKH8LN8

! 88LHOK V88 8LNV88äkI1 '88 8Ü8 68W8868 ? Ü8O88VI ^ 6
V88 IUä8L68äk8cNä8r k^ Ltt88 ^ s , 88v ^ K»
VerLN8tLlterin unentgeltlicber Xur8e Lur Luebdrueber , ^ vo-
grapben , Stereotypeure , Lucbbinder , Gekritten- und 8ebi1dermLler.
^U88te11ung von ?Lebbur8Lrbeitea.

X. X . LI8LbILäNNb1IKI8 'rLLIUkd , WIL^

OL8 b . b . Ü8terreicbi8ebe Li8enbLbnmini8terium gibt 8eit längerer
^eit reicb illu8trierte XeblLmebro8cbüren berau8 und verLN8taltet
LilderLU88tellungen , uni dergerrtalt dem Lublibum die 8ebönbeiten
der Ü8terreiebi8cben Xei8egebiete vor ^ ugen ru kübren.
Oie in die8er ^ U88tellung rur 8ebau gebracbten Lilder 8o11en eben80
ivie die in den Vitrinen aufgelegten Lro8cbüren Leihen , inwieweit
die ? botograpb !e an 8icb oder «d8 bli1k8mittel der Orapbib dem
LNAeAebenen 8onderL >vecbe ru ent8precben vermag.

LrldLrung der Lilder:

^e1ler8ee : Liner der materielleren 8een der Oralpen bei 2ell am
8ee Ln der Linie 8alrburg —Innrrbrueb.
Xeicben8tein im Oe8äu8e : Line8 der grohartigsrten von einer Labn
durckrogenen l 'Ller Luropa8 , 8trecbe ^ M8tetten — Lieboibofen.
bIall8tLtt : b^otiv LU8 die8em eigenartigen , ungemein maleri8eb
gelegenen Orte de8 oberÖ8terreicbi8cben 8alLbammergute8 , Linie
^ttnang —8ta !nacb -Irdning.
Lurg Oreifen8tein bei Wien : b^alericb gelegene , bi8tori8cb inter-
e88Lnte Lurg im Wiener >vald mit Llieb auk die Oonau.
In der Xo8enburg : ^lotiv LU8 derLo8enburg im maleri8eben Xamp-
tal un>veit von Wien.
bleu8tadt Ln der b^ettau : 8tadt im 08tlieben Lobmen LN der Linie
ObotLen —b^itteiteine . ^ U8gang8punbt kur Touren in darr Oebirge
de8 Lübmi8cben Xamme8.

Loden8ee : b^otiv bei Lregenr in Vorarlberg.
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Innsbruck : Von worden mit Llick Ae§ en die WLldrastspitLe.
OrimminA , steirisebes LalrkLmmerAut : Liner der imposantesten
6er §e der Steiermark bei 8tLinacb -Irdnin § Ln den Linien ^ .ttnanA—
8tainacb -Irdnin § und Liscbofsbofen —^ mstetten.
Oacbstein : Oer böcbste Ler § des oberösterreicbiscben ^LlLkammer-
Autes , Lu erreichen von der Station klallstatt der Linie ^ ttnane—
8tainacb -Irdnin ^ .
^Vildspitre : I^ocbster Ler § der ÜtLtLler ^ Ipen in 1*iro1. ^ u erreichen
von der Station ütL der Linie Innsbruck —Lre ^ enr^
Xeller ^vLnd im OLiltal, Xarnten : kLrtie aus der Oe^end des kläcken-
passes . ^ UALN§ von der Station Llerma^or der Linie ^ rnoldstein—
Hermagor.
Im 8eebacbtLl : kartie Lei klallnitL in Xarnten , nabe der südlichen z
^lündunA des blLupttunnels der "kauernbLbn.
^VeiAenkelsersee in Kram : Liner der scbönsten 8een der 8üdalpen . ^
2uALne von der Station KLtscbacb -WeiHenIels der Linie larvis — ^
Laibacn . ^
V ^ien , Ltepbansturm : Llick vom l 'urm der kranLiskanerkircbe über
die Innere 8tLdt.

^ussiA : 8tLdt LN der Llbe in I>Iordböbmen . ^ usALNASpunkt iur
die l 'ouren in die Löbmiscbe 8cb >veiL . Strecke kra ^ — Lodenbacb . -
kieninen , OLÜLien : Lerübmte 8tromenAe des Ounajec . Haupt - ?
Lu^ LNA von der Station I>Iowy 'karA der Linie Xrakau —Zakopane . ^
^sabriscbe Landscbaft bei Letto >vitL : "L^piscbes Lild Iur die s
anmutige Landscbaft I^ordwestmLbrens . Linie ^Vien — Lrünn — z
kra ^ — Lodenbacb . »
^Ltralandscbakt : kartie Lus der Om ^ebun ^ des bekannten Aali- S
riscben Xurortes 2akopane . Strecke Xrakau —Zakopane . »
tiroler Oorf : Lbarakteristiscbes Lild eines I>Iordtiro1er Oorles
^klunds im Oberinntal un >veit Landeck LN der ^ rlber ^babn ) .

I^ aHIeld : kloebAebir ^ sIandsebaft Lus der Om §ebunA von Lad-
KLstein Ln der 1*auernbabn.
HocbkoniA : bloeb ^ ebir ^ sstock in den I>lördlicben Xalkalpen un >veit
Liscbolsbolen Ln der Linie 8alLbur § — Innsbruck.
IsonLoiall : >Vasserta11 des IsonLO bei 8ta . ^Lucia -1'oImein LN der
^auernbabnroute Lalrbur ^ — l 'riest.
La ^ usa : 8cbonst ^ eleAeae 8tadt Oalmatiens , klauptLiel der ^ dria-
"kouristen.

17Z



K L^ e « Liei4L kOK "rLILOOK688c : LlI3LL OLK 6LN088LN-
z 8ett ^ LrOLKL13ettLIt >sOLK , LLOLKS ^ L^ ^ LKIL - OI ^ O
8 X^ K? 0NI ^ 6LWäKLNLK2L136LK , LO ^ LK ^ Lkd ^ LttLK
E L 're . , WILbI , VI . , IUOHäKO6 ^ 88L 87 (SLSKVl ^ OL 'r 1886)

Line ^ nLabl kkLnddrue ^ übun ^ en in 6o1d Luk Lederrüe ^ en und
^ Oeel ^el.
^ Line ^ nr ^bl LucbeinbLnde mit einkLcbenr und reiebeni klind-
k und Oolddekor (HandverAoldunAen rnit ^ U8nabrneder Oeckeltitel ) .
A Line Xollel ^tion ^ larrnor - und X1ei8terpLpiere.
E Laebreiebnun ^en.
E 8itrnt1icbe Arbeiten sind von Lebrlin ^en LU8Aekübrt, die in den
ß rwei letrten Satiren ibrer Lebr^eit bei einem wiener Kleister in
H der Lebre 8teben.

8 k^ OttLILttL ? 0K 'rLILOUbI688c : ttOLL OL8 6KL ^ IOÜd8
k OLK LOcttOKUOXLK Ot4O 80 » KIL 'r6IL8 ^ LK , WILN.
j SLSKV ^ OL'r V0k ^ WILI >sLK L^ ettOKOOXLKLILL8HLLK^
? Ikd 3^ ttKL 1874, XVILI4 , III ., 1'» 0K6 ^ 88L 12
K Ktlicbt8ebu1e kur sLnrtliebe Lebrlin ^ e der >Viener Luebdruekereien
x und 8cbrikt §ieHereien . Le8tand im 8cbuh 'abr 1913/14 : 5 8cbulLbtei-
Z lun ^ en , 1 OebrdruclLerei , 22 Klagen , 32 Lebrl ^rLk^e, 917 8ebü1er.
8 Arbeiten der OebrdructLerei.
r kreie Xon ^ urrenrarbeiten , von den 8cbü1ern in den Okkrinen ber-
I ßesrtellt.
s 8tLirren von ^ ^ ridenrarbeiten . 1onplLtten8ebnitte.
» Lebrbebelke:
? Lebrbucb kur Lucbdrucker : 8atr , von 3 . tleilmL ^er.
8 Lebrbucb kur kuebdruclLerr OrueiL, von >V . 13n§er.
Z LueblLunde mit einem ^ briß der Xun8tAe8cbiebte , von 3 . Heil-
j ma ^er und L. blolcLabelL.
Z Lebrbueb kur den Onterriebt in der kranrÖ8i8eben 8prLcbe an
r LucbdruclLer8cbu1en , von 6 . Xäbler.
^ 6e8ebLkt8erLLb1unAkür den Sewerb1ieb-bLukmLNni8cbenI3nterricbt.
^ Vorlagen kür da8 LreibandLeiebnen , von 14 . v . 2wie ^1e.
H ^lLNU8lu'ipte kur Le8eübunAen.

X . X. 6K ^ ? « I8cttL LL « K- Ut4O VLK8uett8 ^ r48 'r ^ L'r
Il ^s WILN , VII . , XVL83 'L^ ttbI84 'K^ 82L 25
Oie k . 1^. 6rLpbi8ebe Lebr - und Ver8ueb8LN8ta1t >vurde irn 3abre
1888 unter den » 3?ite1 „ X. 1^ . Lebr - und Ver8ucb8LN8ta1t kur kboto-
§rLpbie und Keprodu ^ tion8verkabren " in >Vien «du er8te8 In8titut
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dieser ^ rt ins lieben gerufen , welcbes bei der im dabre 1897 ?
erfolgten ^ ngliederung einer Lektion kur Lucb - und Illustrations-
Gewerbe den d"itel „X. k . Orapbiscbe Debr - und Versuebsanstalt " jj
erbielt . Dieses Ltaatsinstitut bat die Aufgabe , die wicbtigsten !
^letboden der pbotograpbie , Keproduktionsverkabren und gra - r
pbiscben Druekverkabren Lu lebren und deren Anwendung in I
Kunst , Industrie und XVissenscbakt Lu fördern . Die Anstalt umkaht !
die nacbkolgenden vier Abteilungen : 1 . die kebranstalt für pboto - Z
grapbie und Keproduktionsvermbren (I . Lektion ) ; 2 . die kebr - ß
anstalt für Lucb - und Illustrationsgewerbe (II . Lektion ) ; 3 . die 8
Versuebsanstalt für pbotocbemie und grapbiscbe Druekverkabren E
(III . Lektion ) ; 4 . die Lammlungen . Der praktiscbe Idnterricbt
umfaßt pbotograpbie , Keproduktionsverkabren , Ditbograpbie,
Kupkerdruek , Zuebdruck und LatL , kicbtdruck , Ideliogravüre , !
^utod/pie und andere pbotomeebaniscbe Verfahren ; ferner wird
2eicbnen und bdalen für grapbiscbe Zwecke gelebrt . ^ n der
Versuebsanstalt werden die wissenscbaftliebe pbotograpbie und
die tecbnisebe Materialprüfung ausgeübt.
^n der Ausstellung baben sieb beteiligt:
die Abteilungen der Teicbenprokessoren D . ^diebalek , 8 . Idruby,
K . kucbinger , Id . kan da , XV. VVodnansky

die Abteilungen für portrLt - und Dandsebaktspbotograpbie (Pro¬
fessor Id . Kehler , X . Kovak , K . Lima , p . Kaiser)

die Abteilungen für Keproduktionspbotograpbie , Autotypie und
Dreikarbenpbotograpbie (K. Lroum , D. dsebürner)
die Abteilungen für Idcbtdruck , Lteindruek und pbotolitbograpbie
(Professor Ulbert)
die Abteilung für Ditbograpbie und ^ .Igrapbie (V . bdader)

die Abteilung für Ideliogravüre (Professor O. Lrandlma ^r)

die Abteilungen für Luebdruck (Professor Onger ), kur Latr .
(Professor d'b . Deitl ) und kür ornamentale Lcbrift (Kegierungsrat
Professor Kud . von kariscb)
die Abteilung kür wissenscbaftliebe pbotograpbie und Arbeiten
der Versuebsanstalt (bdokrat Dr . d . bd . Kder , Kegierungsrat ^
K. Valenta ) . /
folgende Lcbüler und OUste in den ^ nstaltskursen baben Lu
dieser Ausstellung Originalarbeiten der freien 6rapbik beigestellt:
Kdaler Professor d . Le^er , 6 . Lr ^eLOwsky , Lt . Kggeler , K . kucbs , Id.
Idirscb , K. kdollitLer , 1*. KIoernes -Kasimir , Lt . Idunkalv ^ , ^d. dabn , >
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H4alerradierer D. Kasimir , H . Kottler , V. Kraus , Architekt O . Daske,
6 . ^ erinsky , Österreicher , K . Wagner , II . 8chmiedl,DI . 8woboda,
I . wittrisch.

^ .usstellungs -Oegenstande:
(1) Die erste 8eite des Oudrunliedes , aus dem Ambraser blelden-
buche (1502— 1517) aus der wiener k . k . Hofbibliothek . 2um
ersten ödale in Originalgröße faksimiliert von der k . k . Oraphiscken
Dehr- und Versuchsanstalt in parbenlicktdruck (in der Vitrine ) .
Kombinationsdrucke mittels bleliogravüre und Vierfarbenlitko-

) graphie : ^leeresidylle , von Löcklin (2) ; Inneres der 8tephans-
^ Kirche, von 14 . lomec (3) . Heliogravüre nach dem Deckengemälde
Ä von 6 . Klimt : Die Philosophie (4) . Originalradierung (5) . Im H1-
E koven , erster Kombinationsdruck (Heliogravüre und Vierfarben-
8 litbographie ) aus demIahre1898nach dem OemLlde von ^ . Verton (6) .
h Originalradierung (7) . Heliogravüre mit farbigen ^ yuatintakorn-
z platten : wetterleuchten , von l 'h. Deitbner (8) . Originalradierung
Z (9) . Kombinationsdruck mittels Heliogravüre und Vierfarben-
^ lithographie : Der ^ werg und das weih , von w . Hampel (10) . ^
tz Originalradierung ( 11) . Heliogravüre mit farbigen ^ yuatintakorn - E
j platten : Der Wanderer , von p . krunner (12) . Originalradierungen ^
E ( 13 — 15) . Originallithographien : Lrahmsbaus in Hamburg (16) , E
ß Ztudie aus Weißenkirchen ( 17) . Originallithographie (18) . Dicht- ^
! druck nach einer IdandLeichnung (19) . 8chablithographien nach ^
? der I>Iatur (20 —22) . karbenliclitdruck auf Japanpapier (23 ) . ^
^ Dinoleumschnitt (24) . Kombinationsdruck mittels Dichtdruckes s
^ und Farbensteindruckes : älteste Ztadturkunde der 8tadt Dürn-
f stein an der Donau (25) . 'Daißenhoferbaus in Weißenkirchen , ^

Originallithographie (26) . Originallithographie (27) . ^ us palfau , ^
l Steiermark , Originallithographie (28) . Dreifarbenlichtdruck nach

dem Oemalde : 8turm des Infanterieregiments preiberr von Pürsten - (
f wartber t^r . 56 auf die Hohen von 8anta Oiustina in der Schlacht i
^ von 8omma Oampagna am 23 . Juli 1848, von K . pucbinger (29) . ^

Originallithographie (30) . Heliogravüre nach dem OemLlde : ^
Dandstreicher , von I . Kngelbart (31) . Kombinationsdruck mittels ^
Heliogravüre und Ditbographie nach dem OemLlde : Hochsommer,
von V . Lukovac (32) . Originallithographien (33—37) .
Diverse ^ kLidenren , Werkseiten , Drei- und Vieriarbenautotypien

^ (38— 41) . slowakisches ZauernmLdcben , pigmentdruck (42) .
? Oberfakrt , pigmentdruck (43) . ^ n der Donau , Hüchheimer-

Oummidruck (44) . Kostümstudie , Tilberdruck (45) . Iderrnbildnis,
? Lilberdruck (46 ) . ^ILdcben Ln spanischem Kostüm , 8ilberdruck (47) .
^ Heliogravüre : Dr . H4usil (48) . H42dcbenbildnis , Japanplatia (49) . -
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Lildnis eines Malers , ^apanplatin (50 ) . KlLdchenhildnis , 3apan - -
platin (51) . Heliogravüre : 8eine kaiserliche Hoheit krinL 8ixtus l
von ? arma -Lourhon (52) . Luchumsclüage , ^ kridenren , Vierkarken-
autotypien (53 — 56) .
^kridenren , ^Verkseiten , 8trichatLungen , 8chwarrautotyp !en ^
(57 — 60 ) . >Vaidhoken an der Vbbs , Komdinationsgummidruek (61) . ^
^larkt in 2naim , klatindruck (62 ) . Vlotiv aus l 'orhole , Komdinations-
gummidruck (63) . Herrndildnis , Hüchheimer -Oummidruck (64) .
klerrnhildnis , Ligmentdruck (65 ) . Lildnis eines jungen Cannes,
Hochheimer -Oummidruck (66 ) . ^ladehenhildnis , klatindruck (67) .
Kinder , Ligmentdruck (68 ) . Lildnis eines Priesters , ? 1atindruck (69) .
krauenkildnis , Lülüer -kigmentdruck (70) . Mädchen am ^Vasser,
8Llberdruck (71 ) . ^ kridenLen , Werkseiten , Vierfarbenautotypien
(72 — 75) .
Photographie des Schädels eines Oerggorillas . ^ us den Sammlungen
des k . k . naturkistorischen tloimuseums in Wien (76) . plakat-
lithographien (77 — 79) . Photographien von kleteoreisen . ^ .us
den Sammlungen des k . k . naturhistorischen ldokmuseums in
Wien (80 ) . Mikrophotographien von püanrenc ^uerschnitten , Meteo¬
riten (81 ) . Wandtafel , Originallithographie (82) . Photographien von
Krücken verschiedener Kisen - und ätaklsorten , 8chienenproül-
ätLung , Kisen Kristalle in einem Ingot (poldikütte ) (83 ) . Kopien von
Tpektrumaulnahmen seltener Elemente , welche Lur Wellenlänge-
bestimmung gedient Kaken . Oie Aufnahmen wurden mit einem
großen Konkavgitter ausgefükrt . ^ n der 8eite dieser Spektren
keünden sich Kisenstandards (84 , 88 ) . Oinoleumscknitte (85 — 87) .
Photographien peruanischer und neuseeländischer Mumien ; Opker-
gekaß aus Mexiko , ^ us den Sammlungen des k . k . natur - §
historischen Hotmuseums in Wien (89 ) . plakatlitkographie (90 ) . ^
kinoleumscknitt (91 ) . plakatlitkographie (92) . Photographien von ^
Lronren aus Lenin , ^ us den Sammlungen des k . k . naturkistoriscken ^
Hotmuseums in Wien (93) . Mikrophotographien : Oesteinsscklilke , h
^alLkristalle (94) . Autotypien (95 , 97 , in der Vitrine ) . Original - E
litkographie (96) . Mikrophotographien von ^ alLkristallen und ^
Oesteinsschliiken , ^ tLungen auf ^leteoreisen (98 ) . Photographien ^
verschiedener Objekte aus den ethnographischen Sammlungen ^
des k . k . naturlüstorischen Hokmuseums in Wien (99 ) . Oinoleum - ^
schnitte (100 , 101 ) . Komkinationsdruck in Heliogravüre und ^
parkenlitkographie nach einem Oemalde aus der k . k . Ltaatsgalerie ^
in Wien (102) . lünoleumscknitte ( 103 , 104 ) . Photographien von §
Lronren der Hallstatterperiode , aus dem 6rLber5elde am 8alr - ^
herg bei Hallstatt . ^ us den Sammlungen des k . k . naturlüstorischen ^
I-Iotmuseums in Wien (105) . ^



In den Vitrinen : ke8t8cbritt der b . b . Orapbi8cben Debr- und Ver-
8ucb8an8talt , berau8gegeben anlaßlicb der keier ibre8 25Mbrigen
Le8tLnde8, Wien 1913. 120 Leiten mit 64 takeln in Kadierung,
Originallitbograpbie , Heliogravüre , LcbwarL- und karbenlicbt-
drucb , Lcbwarr -, Duplex - und karbenautotypie , Ltricbatrung,
Xombination8drucb (106) . Oebetbucb mit 7 Xupkerdrucbtafeln
(Heliogravüren nacb Ltricbreicbnungen ) , Linband (Heliogravüre
nacb getu8cbter 2eicbnung ) ( 107 ) . Claris Lbner von L8cbenbacb,
Die koe8ie de8 Unbewußten (mit l 'itelradierung ) (108) . Kicbard
Lcbaubal , Xindergedicbte . b^it 39 Lbotoebromolitbograpbien nacb
2eicbnungen von ^lax Diebenwein ( 109) . kriedricb von Lcbiller,
Wilbelm l 'ell ( 110) . kriedricb von Lcbiller , Da8 Died von der
Olocbe ( mit 5 Viertarbenautot ^pien und Lucb8cbmucb ) (111 ) .
Io8ek Lindtner , Die Lpinnen (mit 5 Vierkarbenautod/pien , Lucb-
8cbmucb und Vor8etLpapier) (112) . ^4u8aeu8, Lüberabl (mit acbt
bandbolorierten OriginalbolL8cbnitten und Vor8etLpapier ) ( 113) .
Oüntber bloilmann , Die Lonate (mit Lucb8cbmucb und vier
Illu8trationen ) ( 114) . Oediebte in kro8a (mit Lucb8cbmucb und
Vor8etrpapier ) (115) . Liebendorik , ^ U8 dem Deben eine8 lauge-
niclit8 (mit Vor8etLpapier und farbigem Lucb8cbmucb ) (116) .
Duc^ Oriebel , Vom treuen Lcbwe8tercben (mit Lucb8cbmueb,
Illu8trationen und Vor8etrpapier ) ( 117) . Die vier 3abre8Leiten
(mit Lucb8cbmucb in kbotocbromolitbograpbie ) ( 118) . Diebtdrucbe
nacb blandreicbnungen von 6 . Xlimt ( 119 — 127) . kbotolitbo-
grapbien von LauplLnen ( 128 — 138) . kbotolitbograpbien nacb
Aeicbnungen von Xabrer (139) . Arbeiten au8 dem Leme8tral-
bur8 „Übungen in ornamentaler Lcbrift " (140) . Duminograpbien
au8 dem Xodex : ^ tbanaräi Xircberi ^ r8 ^lagna Duei8 et Ombrae
1641 (141) . Line klappe mit Originalen von Lebülerarbeiten der
pbotograpbi8cben Abteilungen in ver8cbiedenen Vertabren:
Lilberbopierverkabren , klatindrueb , ? igmentdrucb , Üldrucb,
Lromülumdrucb , Summidrucb (142) . ^ tla8 t/pi8cber Lpebtren,
von 3 . ^ l . Lder und L .Valenta (mit beliograpbi8cb reproduzierten
Lpebtren ) . Wien 1911, Xai8erlicbe ^ bademie der Wi88en8cbaften
(143) . „^lebmed ^ cbelebi" , Xomödie , ur8prünglicb au8 dem
^ürbi8cben in8 I>Ieuper8i8cbe übertragen ; in der per8i8cben
„8cbike8te "-Original8cbrift 8amt Drucbtran8port und deut8cber
Über8etrung von Dozent Leopold ? ebot8cb (35 kbotolitbo-
grapbien der b . b . 6rapbi8cben Lebr - und Ver8ucb8LN8talt) .
Wien 1905 , Alfred Holder ( 144) . „Obatirat " (Erinnerungen ) .
^ürbi8cbe Oe8cbicbten und Legebenbeiten . 6e8ammelt und
über8etrt von Dorent Leopold ? ebot8cb (mit 14 Lbotolitbo-
grapbien der b . b . 6rapbi8cben Lebr - und Ver8ucb8LN8talt) .
Wien 1911 , Alfred ttölder (145) .
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OIL L . X . « OL - OI >IO SI '^ l ' SOLOeXLLLI 1 ^ WILbI

Oie Oründung der k . k . blof - und Ttaatsdruckerei erfolgte im
Satire 1804.

Unter der Leitung ^ lois ^ uers , welcher im ^abre 1841 Lum
Direktor ernannt wurde , erlangte die Anstalt Weltruf . lieben
der mit Vorliebe betriebenen Verstellung von fremdspracblicben
Arbeiten wurden die verscbiedensten Leproduktionsverfabren
erprobt , Xylograpbie undpbotograpbie eingefübrt und die Lbromo-
litbograpbie in bervorragender Weise gepflegt . Oie erste Anregung
rum Druck auf Lollenpapier und die Gründung des b-Iaturselbst-
druckes rübren von ^ uer ber.

Im Satire 1866 trat Or . ^ nton Leck an die 8pitre des Institutes,
blatte sein Vorgänger sieb durcb außerordentliche Läbigkeiten
auk technischem 6ebiet ausgereiebnet , so gelang es Leck , in berug
auf Verwaltung und die Knanriellen Ergebnisse der Anstalt grund¬
legend ru wirken.
blacb der unter der ^ mtsfübrung Or . Lecks im Satire 1892 erfolgten
Übersiedlung in ein neues ^ nstaltsgebaude trat bloirat Ottomar
Volkmer an seine stelle . Das große vom k . k . österreichischen
blandelsmuseum berausgegebene Werk „Orientalische l 'eppicbe " ,
mit dessen ^ ustubrung die 8taatsdruckerei fast ausscbließlicb
betraut wurde , bildete den Ausgangspunkt einer seitber ununter-
brocbenen Leibe abnlicber Arbeiten moderner Leproduktions-
tecbnik , wobei die pbotomecbaniscben Verfabren in reicbstem
klaße Anwendung ünden.
8eit 1901 leitet blofrat Lrnest Oanglbauer die Anstalt.
Oie beengten raumlicben Verbaltnisse der Anstalt macbten die
Verstellung eines weiteren Oebaudes notwendig , welcbes in un¬
mittelbarer Käbe aufgefübrt und im derbste 1909 bezogen wurde.
In dem Neubau sind die Tteindruckerei , die künstleriscben Lepro-
duktionsabteilungen sowie die ^ dministrativbureaus untergebracbt,
so daß das altere Klaus Lur Oanre den WertLeicbenabteilungen und
der Lucbdruckerei eingeraumt ist . Weiters erbielt die Verkaufs¬
stelle des Verlages ein neues und modern ausgestattetes Lokal
im Zentrum der 8tadt.
lieben den künstleriscben Originalarbeiten , Leproduktionen nach
bervorragenden Oemalden und pracbtwerken bat die Lr ^eugung
von WertLeicben aller ^ rt in den letzten Jabren großen Omfang
angenommen.
Oie k . k . I4of - und ^ taatsdruckerei beschäftigt 1750 Personen , ver¬
fugt über 121 Lucb - , 8tein - , Dicht - und Xupferdruckscbnellpressen,
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6 Kotationsmascbinen für Lucbdrucb , etwa 500 diverse Idilfs-
mascbinen , 3.000 8cbr !ftbasten und 2,000 .000 Kilogramm Lettern.
Der Kapierverbraucb , der sieb von 3abr ru 3abr steigert , beträgt
gegenwärtig rund 200 Millionen Logen pro 3abr.

^ ^ usstellungs -Oegenstände:
^ (8ämtlicbe Llätter , bei welchen Dein Verleger nambaft gemacbt
^ ist , sind im Verlage der D . b . Idof - und 8taatsdrucberei erscbienen .)

^m bdittelpfeiler:
! W . Onger , Kaiser LranL dosepb I . Larbige Originalradierung»
^ Linplattendrucb ( 1 ) .
- ^ n den Wänden:

a) Larbige Ideliogravüren , durcbwegs Linplattendrucbe , und Lwar:
^ 6 . Klimt , Kappeln (2) ; L . bdoll , Däcber im 8cbnee (4) ; Idans am
^ Lnde , Wiesental (5) ; Ob . Wilda , Oulliver bei den Kiesen , Verlag
ii der Oesellscbaft für vervielfältigende Kunst , Wien (7) ; Haian,

Kirscbenmadonna (9) ; 5 . Keynolds , Lildnis der ^ ngelica Kautlman
(12) ; K. LartolorLi nacb Id . Idolbein , 8elbstporträt ( 17) ; L . Knigbt
nacb ^doreland , Idleness ( 18) ; d'b . Lurbe naeb KauKman , Lupido

^ bindet ^ glaia ( 19) ; L . Knigbt nacb ^loreland , Industr ^ (20) ; 1*b.
« Lurbe nacb KauKman , Lupido wird von Lupbrosine ent-
z waKnet (21 ) ; L. LartoloLLi nacb Id . Idolbein , Idolbeins Weib (22) ;
> De Lrun , Lildnis der 6rä6n Klora Wrbna (23) . .
j b ) karbenlicbtdrucbe : 3 . bdatejbo , Keicbstag Lu Warscbau 1773,
r Verlag Kün ^wes Kälmän , Ludapest (3) ; D . de tdeem , 8tilleben (6 ) ;
^ 3 . L . 8cbindler , ^düble bei 8cbärding am Inn (8) ; K . Kebdmer,
^ stiller ^ bend ( 10) ; K . Lruegbel der ältere , Winterlandscbaft ( 11) ;
^ bd . 8uppantscbitscb , Lrübling in der Wacbau (26 ) ; K. 6 . Wald-
; müller , Vorfrübling im Wienerwald (28 ) ; Lra Lartolommeo , Die
^ Darstellung im Tempel (30) ; W . Lernat ^ib , Im Iderbst (40) .
^ c) Kombinationsdrucbe : K . Lruegbel der ältere , Kirmes mit
^ tankenden Lauern ( 13) ; O . Wisinger -Llorian , Lallendes Daub (24) ;
? 3 . L . 8cbindler , DandstraHe im 8turm (25) ; 3 . V . Krämer , Im
^ 8onnenscbein (27) .
; d ) Originallitbograpbien aus „Wandtafeln für 8cbule und Idaus " :
' L . ^ ndri , KIlügender Lauer (41 ) ; K . Lderer , Lisbär (42 ) ; 6 . 3abn,

Idabsburg (43 ) ; K. Kreneb , Lauerngeböft (44 ) ; Das Innere eines
Lauernbofes (45 ) ; Originallitbograpbie : O . Lartb , ^ lorgengebet
am Orohglocbner , Selbstverlag des Künstlers (46 ) .
e) Kodierungen (Verlag der Oesellscbaft für vervielfältigende
Kunst , Wien ) : W . Onger nacb Kembrandt , 8usanna und die
beiden ^ lten ( 14) ; L. Lrangw ^n , l 'be Oburcb of 8t . Kicolas-



Dixmude ( 15) ; ^ d. van der koo , d'auwetter ( 16) ; K. dettmar,
Lekreiung des ? rometbeus (29 ) ; k . Idoker , 81owakiscbe 6emeinde-
ratssitLung , Selbstverlag des Künstlers (31) .
k) karbige OriginalbolLscbnitte : K . bdoll , Delvedere (32) ; K. ^doll,
Lackenbausel (35) ; k . Kasimir , ^ m Idok (36) ; K. ^doll , Idaus auk
der ddoben Warte , Selbstverlag des Künstlers (33) ; K . ^doll , Idaus
der d^berese Krones , Selbstverlag des Künstlers (34) ; 3 . 8toitrner,
^us den dauern , Verlag der Oesellscbakt kür verviellAltigende
Kunst , Wien (37) ; K. ^doll , ^ uf der Idoben Warte , Verlag der
Oesellscbakt kür vervieltaltigende Kunst , Wien (38) ; d . 8toitLner,
Idoebgebirge im Winter , Verlag der Oesellscbakt kür verviel-
tAltigende Kunst , Wien (39) .

In den Vitrinen:

K Orillpar ^er , Der arme 8pielmann , Lucbausstattung von d.
Idoikmann (47 ) ; k . Kaimund , Der Verscbvvender , kucbausstattung
von K. bdoser (48 ) ; 8tikter , ^ us dem alten Wien , Zucb-
ausstattung von K . dunk (49 ) ; Kaiserlicb -Königlicbe Idok- und
Staats druckerei , Lucbausstattung von K. dunk (50) . Vorliegende
Werlte wurden mit in der eigenen Anstalt gescbnittenen ^ pen
gedruckt . Oustav Klimt , Verlag von Id . O . bdietbke , Wien (51 ) ;
l 'akeln aus dem Werke „ Oustav Klimt " , karbenlicbtdrucke , Idelio-
gravüren und ^ utot ^pien (52 —64 ) ; 8eelengartlein (Idortulus ani-
mae ) , Verlag von Oostboek in Idtrecbt (65 ) ; Miniaturen aus dem
„Teelengartlein " (Idortulus animae ) , Verlag von Oostboek in
Idtrecbt , karbenlicbtdrucke (66 ) ; d . Idrban (67 ) , K . O . Orescbka
(68 ) , K . dunk (69 ) , K . danke (70) , Id . kekler und d . Idrban (71 ) , -
^taatsscbuldtitres ; K. ^doser , ätaatslotterielos (72) ; Id . kekler und ^
d . Idrban , Ltaatskassenscbein (73) ; Kr . 67 — 73 Zucbdruck . Diverse Z
Lriekmarken undVereinsmarken in ddekdruck , Ducbdruck und litbo - ß
grapbiscbem Druck (74 und 76 —85 ) ; Kr . 74 und 76 —80 , Kr . 83 —84 L
nacb Kntwürken von K. bdoser . 8ticb der I^darkenbilder von k . 8cbirn - ^
bock ; kestscbrikt Lur keier des einbundertjabrigen Lestandes der ^
k . k . Idok- und Staatsdruckerei , Kovember 1904 . Lucbausstattung r
von K . V̂loser und Id . O . Oresebka , gedruckt mit in der eigenen 8
Anstalt gescbnittenen d"^pen (86 ) ; KrrberLog Karl der keldberr s
und seine ^ rmee , berausgegeben vom k . u . k . Ideeresmuseum (87) ; ß
Keisekübrer , 'kauernbabn ; Keisekübrer , k^ brnbabn (88 ) ; kestscbrikd ^
Lur keier des Lwanrigjabrigen Lestandes der niederösterreicbiscben ^
kandes - kd^potbekenLnstalt . kucbausstattung von K . bdoser und Z
Id . 2ovetti ; Die Wacbau , berausgegeben vom k . k . bdinisterium L
kür öKentlicbe Arbeiten , Wien (90 ) ; 8x>eria1kato1og kür die ^ ustrian Z
Kxbibition in Dondon 1906 , deutscb und engliscb (91 ) ; Kudolkvon z
kariscb , Idnterricbt in ornamentaler 8cbrikt (92) . z
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d In den ? ulten:
z a ) I^arbenlicktdrucke : l 'afeln aus dem Werke : KrrberLOg Karl der
^ keldberr und seine ^ rmee . Herausgegeben vom k . u . k . bleeres-
8 museum (93 — 101 ) ; l 'afeln aus dem Werke : Kudolf ^ lt , sein
! lieben und sein Werk . Ilerausgegeben vom k . k . Ministerium für
k Kultus und Onterriebt , Verlag von ^ rtaria , Wien (102— 109) ;
» l 'afeln aus dem Werke von ^ .Weixlgartner : ^ . Kettenkofen . kleraus-
s gegeben vom k . k . Ministerium für Kultus und Onterricbt , Wien
8 1914 , Oerlacb L Wiedling ( 110— 115) ; Köslin : Krrberrogin
8 ^ laria Obristina (116) ; v . ? ettenkoken : Kende ^vous ( 117) ;
« tafeln aus dem Werke : Oustav Klimt , Verlag von H . O . I^Iietbke
8 in Wien (118— 119) ; X. koebvvalski , klanaiicbes Oildnis (120) ;
L l 'afeln Lus : Oie grapbiscben Künste . Verlag der 6esellsebaft für
8 vervieltAltigende Kunst , Wien ( 121 — 122) ; O . Oellini , KortrLt eines

türkiseben ? rinren . 6efunden in Konstantinopel von k . K. Martin
1905 ( 123) .
b ) karbige bleliogravüren : tafeln Lus dem Werke : Kr^berLog Karl
der keldberr und seine ^ rmee . Olerausgegeben vom k . u . k . kleeres-
museum (124— 125) .
c) farbige Kadierungen : l 'afeln aus dem Werke : Kraberrog KLrl
der keldberr und seine ^ rmee . klerausgegeben vom k . u . k . kleeres-
museum ( 126— 127 ) ; l 'afeln Lus dem Werke : O . KLsimir : Wien.
Verlag der Oesellsebaft für vervielfältigende Kunst , Wien ( 128 bis
134) ; k . äimon , Morgenstunde in karis . Verlag der Oesellsebaft für
vervieltÄltigende Kunst , Wien ( 135) ; k . 8ebmutrer , Olumenmarkt
in karis (136) ; k . TcbmutLer , Soetbes 8terbeLimmer (137) ; k.
Zcbmutrer , lobannes krabms ' Arbeitszimmer , Selbstverlag des
Künstlers ( 138) ; W . Onger , 8an Oiovanni ( 139) ; W . Onger , ^ .lte

e I>lLberin (140) ; W . Onger , b^arktplatL ' in Oovrana , Selbstverlag
! des Künstlers ( 141 ) ; O . b^iebalek , ^ m Ileimweg , Verlag der
? Oesellscbaft für vervielfältigende Kunst , Wien (142) .
V d ) Kombinationsdrucke : ^ nieia luliana im Wiener Oioskorides-
» Kodex , ^ us dem labrbueb der kunstbistoriscben Sammlungen
^ des Hllerböcbsten Kaiserbauses (143) ; l 'afel aus dem Werke
i Kusjr ^ mra ( 144 ) ; l 'afeln aus dem labrbueb der k . k . Tentral-
! Kommission für Oenkmalptlege . Verlag von 8ebroll L Lo . ,

Wien ( 145 — 146) ; l 'afeln aus : Orientalisebe l 'eppiebe . blerausge-
! geben vom k . k . Osterreicbiscben Ilandelsmuseum . Wien , Oondon,

karis , 1892 ( 147 — 152) ; l 'afeln aus : Oie grapbiscben Künste . Verlag
der Oesellscbaft für vervielfältigende Kunst , Wien (153— 154) .
e) Heliogravüren : l 'afeln aus dem Werke : Oustav Klimt , Verlag
von tt . 0 . klietbke in Wien (155— 158)
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k) OriAinalalArapbien : X . X. keil , 2 Llatter aus : Oie sieden kaster-
teukel ( 159— 160) ; X. X. Oell , 2 Llätter aus : ^ benteuerlicbe Oe-
scbicbten , ^ elbstverlaA des Xünstlers ( 161 — 162) ; X. v . b4yrbaeb,
ketLter 8ommer , VerlaA der Oesellsebakt kür vervielkältieende
Xunst , Wien ( 163) .
§) XbotoalArapbie : X. XbnopIX, XlandreiebnunA aus : Oie ver-
vielkalti ^ ende Xunst der Oe^ en ^vart . Verlag der Oesellsebakt kür
vervieltalti ^ ende Xunst , Wien (164 ) .
b) XartOArapbie : Xarten aus : "Xrampler , Oeoß r̂apbiscber ^ littel-
sebulatlas . ^ ebte von Or . Id . b4ontLka neu bearbeitete ^ uklaee,
Wien 1913 (165— 170) .
i) Oicbtdruck : takeln aus : Oie Arapbiscben Xünste , Verlag der
Oesellsebakt kür vervieltAlti ^ ende Xunst , Wien (171 — 172) .

>

X. X. XON8 'XOXWXXLX80NOOX , WlXl ^s , I . , 8 "XOLX >sXIbIO 3 k

Oie Anstalt bat die ^ uk^ abe , kunst ^ ebildete Xräkte kür die ^veeb - ^
selnden Ledürknisse der Xunstbandwerke Lu errieben , den s
praktiscb tätigen Xunstband >verkern die klöAlicbkeit Lu kacblicber E
XortbildunA Lu bieten und auk das konsumierende Xublikum im ^
8inne der (^ualitätsbe ^ve^ unA einLu >virken . A
Oie Xunst ^ evverbesebule gliedert sieb in kolbende "keile : 1 . die E
^ll ^ emeine ^ bteilun ^ , 2 . die Xacbklassen , 3 . die Werkstätten , 4 . das H
cbemisebe Oaboratorium , 5 . die 8onderkurse und 6 . die oikenen
2eiebensale kür Oewerbetreibende.

^usstellunAS -OeAenstande:
Ori ^ inalbolLsebnitte von 8ebülern der Xaebabteilun ^ kur klaler:
Xrokessor L . OöiXler.

Arbeiten von Zebülern des Xurses kür ornamentale Tcbrikt : Xe-
KierunAsrat Xrokessor Xudolk von Oariseb.
bdetbodiscbes . bdaterialspracbe als scbulendes bdittel . Xraktiscbe
8cbriktver >vendunAen . Das „persönliebe " Xucb usvv.
kebrbueb : „Oariscb , klnterricbt in ornamentaler 8cbrikt , 4 . ^ uklaAe" .

b^ issale Xomanum , Xi^ entum deiner XxrellenL des boeb ^vürdi ^ sten
Herrn XürsterLbiseboks von Wien , Or . Xriedrieb Xilkl, ber ^ estellt
im ^ uktraAe des boebwürdi ^ en Xe§ . Kat . Oborberrenstiktes Xlo-
sterneubur ^ . OesamtenNvurk von ^ .nton Höker aus der Xaebklasse
kür b4alerei des Xrokessors Xoloman bloser . Treibarbeiten aus-
^ekübrt von Oeor § Xlimt . Xucbbinderarbeit aus ^ ekübrt von Xarl
Xur ^ er , Betriebsleiter im k . k . Oe^verbekorderun ^ samte in Wien.



1 KlLnK ! 8cnL8 rvK
» (6L >VLK8LküirvLKV ^ 68II >k8H 'rv1 ') , VLV7 '8cttL 8LX-

7ior <, 8KÜNN
^ ^ um Zwecke der Förderung und der technischen Ausbildung der
s verschiedenen I-Iandwerke veranstaltet das ^ mt Geister - und 6e-
j kilkenkurse . Oie 'keilnabme an diesen Onterrichtsveranstaltungen
8 ist unentgeltlich . Oie IInterricbtserteilung erfolgt durch erstklassige
§ kacbkrätte.

Arbeiten der l 'eilnebmer des graphischen Xurses für Tchrikt-
»! setrergehilfen in krünn (III . 8tuke ) .
8 Arbeiten der Teilnehmer des graphischen Xurses für Tcbrift-
? setLergehilfen in Olmütr (I . 8tuke ) .
>!

XX ^ IOXVV  1 ^ 8 'rv 'ru 'r XHX0OLIXO  I j
k ? X2X ^IV8OO XV XX^ XOXVIX — I^ NOLL -INSI 'I^ U^ !
8 kÜXVLXUNS VOl ^s tt ^ blOXVXXX O ^ O 6XXVLXLX

(XUN8 'r6XWXXLXIdO8XOVd ), XX^ X^ O
8 XrLeugnisse von den sechs - bis achtwücbigen Oacbkursen für

Oebilken in der Xucbbindereiwerkstätte des Museums und Arbeiten
des Fachlehrers Lonaventura Oenart.

»I ^ r ./ .̂ M ^ « j»Mürs -»«W0> MSWSS >WWSWS >WöWlS>SSS^

X . o . X. ^ IOI^ X6X06X ^ ?ttI80 « lX8 INSH 'I'OI ' Ibl XVIXbl
Oas k . u . k . ^lilitärgeographische Institut in XVien hat die Aufgabe,

z die Oandesaufnakme durcbLutuhren und die für den Oienst-
^ gebrauch der ^ rmee nötigen Xarten Lu liefern . Außerdem besorgt
8 es die kartographischen Arbeiten kür die Ttaatsanstalten und
8 Xebörden , in der verfügbaren 2eit auch kür Xrivatbesteller.
8 Oie Vervielfältigung der Xarten geschieht seit dem Jahre 1870
ß fast ausschließlich auf photomechanischem V ^ege ; der Xupkerstich
E ist durch die bleliogravüre , die Orthographie durch die Xhoto-
! litliographie ersetzt . ^ Ile okkLiellen , dauernd evidentgelraltenen
s Xartenwerke werden grundsätzlich heliographisch vervielfältigt
k und Lum Zwecke des Lchnellpressendruckes auf 8tein oder
s Aluminium umgedruckt.
8 Oie photographische Aufnahme der auf Xapier gereichneten Ori-
s ginale erfolgt seit 1888 in einem Ounkelkammeratelier mit elek-
x irischer Beleuchtung , dessen Einrichtung sieh so vorzüglich
8 bewährt hat , daß sie seither kür mehrere größere kartographische
» Anstalten vorbildlich geworden ist . h^it Xlilke der Negative wird dann

. ..
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eine heliographische Kupferdruckplatte oder eine lithographische
Druckform hergestellt . Nebenbei werden auch die manuellen litho¬
graphischen Verfahren für die blerstellung von karbenplatten,
Hteingravüre der Oewasser - und Hcliichtenlinien angewendet.
Oie Verstellung der Kupferdruckplatten erfolgt durch die galvano-
plastische bleliographie , die Ketusche und Richtigstellung der

8 I 'Lefdruckplatten durch Kupferstich . Oer Druck er6 )1gt fast aus-
z schließlich vom Htein oder Aluminium ; hieru stellen 20 Hand¬

pressen und 21 Hchnellpressen , darunter 6 Offsetmaschinen , rur
Verfügung.
Line besondere Sorgfalt wird der Kvidentlialtung rugewendet,
die nicht periodisch , sondern fortlaufend erfolgt , so daß stets
nur evidentgestellte Karten ausgegeben werden . Oer Druck von
Aluminium ist seit etwa 15 Satiren in Übung und in fortschreitender
Entwicklung begriffen , wahrend der Htein auf Arbeiten beschränkt
wird , die eine ausgiebige Retusche erfordern.

^usstellungs -Oegenstände:
Zusammenstellung aus Llättern der Hperialkarte der osterreicbisch-

Z ungarischen Monarchie 1 : 75 .000.
Z Rin Llatt der topographischen Karte des lombardiscli -venetianischen
8 Königreiches 1 : 86 .400 , Ausgabe 1833, Kupferstich.

Rin Llatt der IImgebungskarte von XVien 1 : 43 .200 , Ausgabe 1843,
Lithographie.
Oedenkblatt an das 50Mhrige Regierungs '̂ubiläum Heiner Majestät
des Kaisers RranL Joseph 1 . , autot ^pische Reproduktion nach einem
Ölgemälde.

^ Kupferplatte der Omgebungskarte von >Vien 1 : 75 .000 , rusammen-
gesetLt aus den bezüglichen Llättern der Hperialkarte.
Kontraumdruck von nebenhängender Kupferplatte auf Aluminium
für Offsetdruck.
Druck von der Offsetpresse.
Oedenkblatt an das öOMHrige Regierungsjubiläum Heiner ^sa '̂estät
des Kaisers RranL Joseph I . , Rbotolitbographie.
Hchütrendiplome , autotypiscbe Reproduktion , Luchdruck.
Rin Llatt der HpeLialkarte 1 : 144 .000 , Ausgabe 1842 , Kupferstich
und -druck.

Rin Llatt der HpeLialkarte der österreichisch -ungarischen Monarchie
1 : 75 .000 , Ausgabe 1881 , Heliogravüre , Druck von der litho¬
graphischen Hchnellpresse.
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^ Lin Llatt der farbigen Tperialkarte der Ü8terreicbi8cb-ungari8cben
^ ^lonarcbie 1 : 75 .000 , ^ U8gabe 1912 , Lleliogravüre , Oif8etdruck.
^ Le8cbeinigungen für be8ondere Oe8cbicklicbkeiten , Heliogravüre
s nacb einem La8ternegativ , Omdruck auf Aluminium , OIk8etdruck.
k Zu8ammen8tellung LU8 Llättern der 6eneralkarte von Mitteleuropa
^ 1 : 200 .000.

^N8icbten von ^ rbeit8rLumen.
Zu8ammen8tellung au8 LlLttern der 0ber8icbt8karte von Mittel¬
europa 1 : 750 .000 (Projektion Lonne ) .
Zu8ammen8tellung au8 LlLttern der 0ber8icbt8karte von Luropa
1 : 750 .000 (Projektion ^ 1ber8) , 'LerrLindLr8te1lungin 8cbummerung.
Dieselbe Xarte mit b^p80metri 8cber L̂erraindar8te11ung.
Lin Llatt der Oeneralkarte von Zentraleuropa 1 : 576 .000 (8cbeda-

« Karte) , ^ U8gabe 1870 , Xupfer8ticb und -druck.
ß Seekarte 1 : 86 .400 , Xupfer8ticb und -druck.

Seekarte , Hafenplan 1 : 7 .500 , bleliogravüre , Xupferdruck.
Lin Llatt der 6eneralkarte von Löbmen 1 : 288 .000 , ^ U8gabe 1865»
Xupfer8ticb und -druck.
In den 8cbauka8ten : Originalreiebnungen , Platten und Drucke , die
Lntwicklung eine8 L1atte8 der 6eneralkarte 1 :200 .000 darstellend.
8cbul >vLndkarte der Ö8terreicbi8cb- ungari8cben V̂lonarcliie
1 : 700 .000 , Litbograpbie.
8cbulbandkarten , Litbograpbie , OK8etdruck.
^N8ickten der In8titut8gebaude.
Omgebung8karte von >Vien 1 : 14.400 , ^ U8gabe 1830 , Litbograpbie.
I^mgebung8karte von V ^ien 1 : 12 .500 , ^ U8gabe 1875 , Litbograpbie.
Omgebung8karte von >Vien 1 : 25 .000 , ^ U8gabe 1900 , 'Lerrain und
Oeripp bleliogravüre , an80N8ten Litbograpbie.
^N8icliten von ^ rbeit8rLumen.

» Vergrößerungen nacb für pbotogrammetri8cbe Zwecke ber-
i ge8tellten ^ urnabmen.
I Oeologi8cbe 0ber8icbt8karte , litbograpbi8cber Lardendruck mit
8 Zugrundelegung de8 6erippe8 der Oeneralkarte 1 : 2OO .OOO.
8 Oeologi8clie Xarten , 1itbograpbi8cber Lardendruck mit Zugrunde¬

legung der TpeLialkarte 1 : 75.000.
In den 8ckauka8ten : Zeicbnungen , Platten und Drucke , die Lntvvick-
lung eine8 L1atte8 der farbigen TpeLialkarte 1 : 75 .000 darstellend.
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K. X . 1^ 11^ 181^ X10 ^ ? VX KOOlllZ ÖKO OKlKXXIOttl -, WIKK k
Vor mebr als einem labrrebnt bat das » k . k . Ministerium kur Kultus »
und Onterricbt die Herausgabe von Künstlermonograpbien in L
^ .ngrilk genommen . 2wei ^ bsicbten bestimmten dabei sein Vor - I
geben : den bervorragendsten bildenden Künstlern üsterreicbs !
dureb mustergültig ausgekübrte Veröikentlicbungen würdige Oenk - 8
maler Lu setren und in der Heimat wie im Auslände das Ver - i
ständnis kür ibr Zcbaiken in weitere Kreise ru tragen ; aber aucb
den Xeproduktionsanstalten und dem Kunstverlage dureb neue
Aufgaben Förderung und Oelebung Luteil werden Lu lassen.
Oie Xeibe dieser Klonograpbien eroiknete eine dem ^laler der
^lpenwelt Oiovanni Zegantini (1858 — 1899) gewidmete Publikation,
Lu welcber die im 3abre 1901 in Wien veranstaltete Ausstellung
seiner Werke den unmittelbaren ^ nlaß gegeben bat . Kine Kom¬
mission leitete die Lur Verstellung des Öucbes nötigen Vorarbeiten.
Oer lext wurde von dem Zcbriktsteller pranr Zervaes verfaßt,
der Lucbsebmuck von Professor Kolo ^loser entworfen , und die
bedeutendsten österreicbiscben Kunstinstitute wurden mit der
Aufgabe betraut , l ^ pen , Oruek , Kinband und Reproduktionen ru
besorgen . Oas Werk , das 1902 erscbien , ist auk gescböpktem Papier
gedruckt , bat (^ueryuart , IV und 134 Zeiten und 63 lakein . Lei der
großen Verscbiedenbeit der Lilder , die Lur ^ uswabl gelangten,
war es eine scbwierige Aufgabe , sieb der wecbselnden lecbnik
der Originale durcb eine entsprecbende Wiedergabe anLupassen.
Zo stellt das vollendete Werk , dessen einrige Auflage vergriKen
ist , geradezu eine Übersicbt samtlicber damals vorbandenen
blöglicbkeiten in der Wiedergabe von Kunstwerken dar : von den !
63 lakeln des Werkes wurden 28 in Oicbtdruck , 18 in Heliogravüre , ^
6 in karbenlicbtdruck , 4 in Oreikarbenautot ^pie , 4 in Vierkarben - ^
Lutod/pie , 2 in Vierkarbenlicbtdruck und 1 in Kombinationsdruck ^
(Heliogravüre mit karbenlitbograpbie ) ausgekübrt . ß
Oie gleicbe Mannigfaltigkeit der Illustrationen weist aucb die s
Zweite der bisber erscbienenen Künstlermonograpbien , die Xudolk 8
von ^ lt (1812 — 1905 ) gewidmet ist , auk . Oie subtilen ^ yuarelle
^lts stellten der Xeproduktionstecbnik völlig neue Aufgaben . Om
binter den Originalgrößen nicbt Lu weit rurück ru bleiben , wurde
diesmal ein größeres pormat gewäblt und biedurcb die Zcbaikung
Lablreicber faksimilierter Reproduktionen der Meisterwerke ^ lts
ermöglicbt . Oudwig Ilevesi bat den lext gescbrieben . Kr starb vor
Vollendung der Arbeit und so erbielt der Kunstscbriktsteller Karl
^1 . KuLman ^ den Auftrag , das binterlassene Manuskript kür den
Oruck vorLubereiten . Oas 1911 erscbienene Werk bat VIII und
118 Zeiten Omkang und entbält 60 lakeln und 156 lextabbildungen.
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^ binband , Druckanordnung und buchschmuck wurden nach bnt-
! würken Dr . budolf Junks ausgeführt . kür die tafeln wurde Dickt-
' druck , Ideliogravüre , karbenlichtdruck und farbige lonätLung
E verwendet . Die lextabbildungen wurden in karben - und 8cbwarL-
i licbtdruck hergestellt.
! Die nächste Veröffentlichung Aalt dem österreichischen I^ararener
^ Josef von kührich (1800— 1876) und hatte hloriL Dreger Lum
? Verfasser . Diesmal wurde von der Vereinigung der lafeln
i mit dem lexte abgesehen , und so erschienen 1912 , die beiden
^ Volumina verschiedenen formales . Dem Lharakter des Künstlers
j entsprechend wurde mehr auf Wiedergabe seiner Zeichnungen
^ Kedacht genommen als auf die farbige Abbildung von (lemälden;
K daher enthalt der kolioband auf 60 lafeln 60 Dichtdrucke und

2 bleliogravüren , der lextband in Oktav enthalt XII und 255 weiten,
^ 40 Abbildungen in 8cbwarr und 5 karbentafeln . bei dieser Ver-
E öffentlicbung machte sich Lum erstenmal das bedürfnis fühlbar,

ein vollständiges Verzeichnis der bekannten Werke des Künstlers,
8 auf eingehenden archivaliseben Studien fußend , lierausLugeben.
s IIm das Idauptwerk damit nicht allzusehr Lu belasten , wurde ein

weiterer band vorgesehen , der 1914 in der Ausstattung des
! lextbandes folgte , ein reichhaltiger Oeuvre -Katalog mit Registern,

von Ideinricb von Wörndle unter Mitwirkung Dr . brich Ttrobmers
verfaßt , ^ ucb dieser Land hat beigelegte lateln.

z 2wei Werke sind gegenwärtig in Vorbereitung : eine umfangreiche
! Veröffentlichung über den österreichischen Dandscbafts - und
8 Oenremaler . Karl August von bettenkofen ( 1821 — 1899) mit lext
' von ^ rpad Weixlgärtner und eine von kritL bürg verfaßte ^lono-
! gr ^phle über den bildbauer kranr von Gauner ( 1746 — 1822 ) .

Ausgestellt sind:
^ Oiovanni 8egant !ni , 8ein Deben und sein Werk . Iderausgegeben vom
^ k . k . Ministerium für Kultus und lInterricbt . Verfaßt von kranL
^ 8ervaes . ^ lit 63 Kunstbeilagen . Wien 1912 , Verlag von Oerlacb öt Lo.
^ budolf ^ 1t . 8ein Deben und sein Werk , Iderausgegeben vom k . k.
^ Ministerium für Kultus und Unterricht , lext von Dudwig Idevesi.
^ b^acb dem hinterlassenen Manuskripte für den Druck vorbereitet
^ durch Karl hl . KuLman ^ . I^Iit 61 lafeln und 100 lextbildern.
? Wien 1911 , Verlag von ^ rtaria L Oo.
Z Josef kübricb . Von VloritL Dreger . fIerausgegeben vom k . k.
' Ministerium für Kultus und lInterricbt . Wien 1912 , Verlag von
! ^ rtaria L Oo . lextband und lafelband.
^ Josef kubricbs Werke . liebst dokumentarischen beiträgen und

Libliographie . Oesammelt von Heinrich von Wörndle unter ^Jit-
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Wirkung von Lrieb 8trobrner . blerau8gegeben vorn k . k . ^ iniste-
riurn für Xultu8 und Onterricbt . blit 8 Lildbeilagen . Wien 1914,
Verlag von ^ rtaria Lc Oo.
^rpad Weixlgartner : ^ ugu8t v . Lettenkofen . blerau8gegeben vorn 2
Ir . k . ^ rn !8terrurn für Xultu8 und Onterriebt . Verlag von Oerlacb ^
und Wiedling . In Vorbereitung.
Voll8tändige Lände und einLelne lafeln.

X. X . ^ xettL0L06i8e » x8 1^ 8'ri 'ro 'r
Oa8 dern k . k . ^Iini8teriurn für Xultu8 und Onterriebt unrnittelbar
unter8tebende k . k . Ü8terr . LrebL0logr 8cbe In8titut (Wien , IX . , lur-
Ken8traße 4 ; Direktor blotrat Lrofe88or Or . Lrnil Xei8cb ) wurde irn
labre 1898 al8 8taat8LN8talt rur Leitung und Oberwaebung der
vorn 8taate unternornrnenen oder geforderten Lor8cbungen auf
dern Oebiete der K1a88i8eben ^ rcbaologie begründet . ^ 18 perio-
dr8cbe8 wi88en8ebaftliebe8 Organ de8 In8titute8 er8ebeinen 8eit dern
labre 1898 in balbMbrig au8gegebenen (^uartbeften die labre8-
befte de8 k . k . Ö8terr . arcbao1ogr8cben In8titute8 , deren 8erie bi8
Lurn XVI . Lande iortge8ebritten r8t. Oie 2ert8ebrift dient dern
laufenden Lort8cbritte der Wi88en8ebaft auf dern Oebiete der
antiken Xun8tge8clriclite und den OrenLgebieten der K1a88i8cben
^1terturn8WL88en8cliaft : Lpigrapbik , I>Iurni8rnatik , "lopograplrie,

! Xeligion8 - und Xulturge8clrielrte . Le8ondere 8orgfalt wird der
grapbi8eben ^ U88tattung Lugewendet ; die den ^alire8Üeften beige¬
fügten lafeln 8ind in den ersten Landen in Oicbtdruck und blelio-
gravüre , vorn IX . Lande an au88cbließlicb in letzterer leebnik
berge8tellt . bleliogravüren 8ind aueb Ln den L !ld8cbrnuck de8
1exte8 einge8treut , der 80N8t in XupferätLung au8gefübrt i8t.
^ur Unterbringung größerer 8elb8tandiger I_Inter8uebungen ^
werden al8 LrganLung der labre8befte in Lwanglo8er Lolge ab¬
gegeben die 8onder8cbriften de8 ö8terr . arcbäologi8cben In8titute8 ;
(Wien , Holder , 1901 tk. , (^uart) : I . Irnboof -Llurner, X1eina8iatr8cbe
blün ^en I . 1901 . — II . L . Leter8en , ^ ra Laci8 ^ ugu8tae . 1902 . ^lit ?
8 Oiebtdrucktafeln in be80nderern Lande . — III . Irnboof-Llurner, ^
X1eLnL8rati8cbe b4ünren II . 1902 . — IV . bl . Lgger , Oodex L8curia- ^
1en8i8 . 1905 . b4it 70 lafeln in be8onderern Lande . — V . II . blof - E
rnann, Lärni8ebe ^Ii1itärgrab8teine der Oonaulander . 1905. — ^
VI . Wilbelrn , Urkunden drarnatirrcber ^ uffübrungen in ^ tben . f
1906 . — VII . Wilbelrn , Leitrage Lur grieebi8cben In8ebriften - !
Kunde . 1909 . — VIII . 1*b . 8aueiue , ^ ndro8 . 1914 . ^
Linrelpublikationen de8 k . k . Ü8terr. arcbao1ogi8cben In8titute8 : ß

Liegl , Oie 8patrorni8cbe Xun8tindu8trie naeb den Lunden in )
Ö8terreicb -Ongarn . Wien , k . k . blof - und 8taat8druekerei , 1901.
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kolio . ^lit 100 Abbildungen im "lexte und 23 tafeln , darunter far
bige Ladierungen von Orob , Kaiser und 8cbulmeister.
korsebungen in Lpbesos . Wien , Holder , 1906 ik. , kolio . Von
dieser Lublibation , die die Ergebnisse der üsterreicbiscben
Orabungen in Lpbesos ru abscbließender Veräikentliebung bringt,
erschien bisber Land I : 1906 mit 9 lafeln in Heliogravüre , Land
II : 1912 rnit 9 l 'akeln in Heliogravüre . Oie in dieser Lublibation
in versebiedenen lecbniben wiedergegebenen kederreiebnungen
und ^ ^ uarelle von der ^ eisterband Oeorge I^ iemanns verleiben
ibr über den wissenscbaftlicben Oebalt binaus eigenartigen bünst-
leriseben Wert . Lin dritter Land ist in Vorbereitung.
Oeorge t ^ iemann , Oer Lalast Oiobletians in Tpalato . Wien , blöl-
der , 1910 . (^uerfolio . Oas Werb bringt auf 23 Heliogravüre-
takeln und in rablreieben "lextillustrationen den wissensebaft-
lieben und bünstleriscben Lrtrag langjabriger Studien , die der
Verfasser irn Aufträge des Ministeriums für Kultus und Onter-
riebt an diesem bedeutsamsten , auf dem Loden der klonarcbie
erbaltenen römiscben Laudenbmale vornabm.

blans Tebrader , ^ uswabl arcbaiscber ^ armorsbulpturen auf der
^bropolis . Wien , blolder , 1913. Lroßfolio -Vlappe mit 17 l ^afeln
in Heliogravüre . I 'extband in Lolio mit 2 l 'afeln in Larbenlicbt-
drucb und 62 Kupfer -itrungen . Oie Heliogravüren durcbwegs naeb
bleuaufnabmen größten kormates , die Larbenliebtdruebe naeb
^c ^uarellen Oilli ^rons und der Malerin blenric ^uer . Oie wissen¬
scbaftlicben Ergebnisse dieser Lublibation wurden vorlauüg mit-

- geteilt in der der 50 . Lbilologenversammlung in Orar gewidmeten
^ Lestscbrift:

l^ans 8cbrader , ^ rcbaiscbe ^larmorsbulpturen im ^ bropolis-
Museum ru ^ tben . Wien , blolder , 1909 . (^uart.
L. v . Lienbowsbi , Oie Oarstellung der 6allier in der bellenistiscben

' Kunst . Wien , l^ older , 1908 . klit O l 'afeln und 175 Abbildungen
im 1*exte . Oroßc ^uart.
Lorsebungen in 8alona . I . Land , bearbeitet von Or . William Oerber.
Wien , Holder , 1914 . Lolio . ^4it 4 'Lafeln in Larbenlicbtdrucb,
die rum ersten ^ lale die wicbtigen ^losaiben Lalonas in ru-
verlassigen Leprodubtionen bringen.
Oeorge I^ iemann , Oas b^ereidenmonument in Xantbos . ^4it drei
tafeln in Heliogravüre . Wien , Holder , 1914 . Lroß ^ uart . Oiese
b4onograpbie , die letrte Leistung k^iemanns , legt in Leder-
reicbnungen des Verfassers das gesamte von ibm an der Lauruine
in Xantbos und aus den Leständen des Lritiscben Museums
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gewonnene architektonische Material in genauen Aufnahmen vor,
auf Orund deren ein neuer Kekonstruktionsversuch aufgestellt
und Zeichnerisch veranschaulicht wird.

Den DenkmLlervorrat der heimischen Museen in dürrer Darstellung
und in Reproduktionen der wichtigeren 8tücke weiteren Kreisen
rugLnglich Lu machen , dienen die vom Institut herausgegebenen
Rührer:
Rührer durch Larnuntum , von XV. Kubitschek und 8 . frankfurter.
5 . Auflage . XVien, Kommissionsverlag Dechner , 1905 . Neuauflage
in Vorbereitung.
kuhrer durch das k . k . ^ taatsmuseum in ^ uileja . XVien, Holder,
1910 . 8eder.

!

Ouida delf i . r . ^ useo dello stato in ^ c^uile '̂a . Vienna , 1911. In
commissione della lihreria f . H . 8chimplk in ^ rieste.
kührer durch das k . k . ^ taatsmuseum 8 . Donato in 2ara . V ^ien,
^ . Holder , 1912 . 8edeL.
Ouida del ^ luseo 8 . Donato in Tara . Vienna , 1913 . In commissione
della lihreria 8ckonfeld in 2ara . Oleichartige kührer sind für die
Museen in kola und fettau Ln Vorbereitung.
Kphesos . Kin kübrer durch seine Oeschichte und seine Kuinen von
Dr . 4osef Keil . XVien, Holder , 1914 . 8eder.

i

Verleger der Institutssekriften : k . k . I4of - und Oniversitatsbuch-
handlung Holder in XVien ; k . k . Hof - und 8taatsdruckerei ^
in XVien. Kommissionsverlage : k . k . Idof - und Oniversitatsbuch-
Handlung K . Dechner in XVien ; f . H . 8chimplk in l 'riest ; v. 8chön - ß
feld in Tara . ß

Herstellung des Druckes : Duchdruckerei K . ^4. Kokrer in Lrünnx 8
k . k . Hof - und 8taatsdruckerei in XVLen . 8
Keproduktionsverfahren : ^ ink - und Kupferatrung von der k . u . k . z
Hof -fhotochemigraphischen Anstalt Engerer L Oöschl in XVien . L
farbenlithographie : Engerer 2L 6öschl in XVien; Lhromolitlio - s
graphische Anstalt l 'h . Lannwarth in XVLen . E
Dichtdruck : k . k . Hof - und 8taatsdruckerei ; H4 . frankenstein in ß
XVien ; Kunstanstalt Lrunner L Lo . in Zürich ; Verlagsanstalt ^
f . Lruckmann in München . 8

farbenlichtdruck : k . k . I4of - und 8taatsdruckerei . ^
Kombinationsdruck : k . k . Hof - und 8taatsdruckerei . Z

farbige Kadierung : k . k . Hof - und 8taatsdruckerei . ?



! Ideliogravüre : k . k . blof - und 8taatsdruckerei ; ^1 . Lrankenstein in
i ^Vien , Druck von V . Lisani und von L. 8cliönikle.

^ Larbige bleliogravüre : k . k . Hof - und 8taatsdruckerei.
Z X . X . 8 'f ^ 'f8DMX ^ K^ 'r , XVILt>l
! Die vorn k . k . Ministerium für Xultus und Unterricht ressortierende
! ^ entralkommission für Denkmalpflege — seit 1913 k . k . 8taats-
^ denkmalamt — ließ seit ihrer LinsetLung 1856 folgende ^Verke

erscheinen:
; österreichische Xunsttopographie : Die Xunsttopographie Xarn-

tens 1889 , ferner seit 1907:
Land I der Xunsttopographie : Die Denkmale des politischen Le-
rirkes Xrems (mit Leiheft „Die 8ammlungen des 8clilosses
Orafenegg " ) . Land II : Die Denkmale der 8tadt V^ ien (XI . bis XXI.
Le ^irk ) . Land III : Die Denkmale des politischen Lerürkes klelk.
Zand IV : Die Denkmale des politischen Le ^irkes Löggstall . LandV:
Die Denkmale des politischen Lerirkes Horn (in L>vei teilen ) .
Land VI : Die Denkmale des politischen Lezürkes V^aidhofen an
der Ifhaya . Land VII : Die Denkmale des Lenediktiner krauenstiftes
Konnberg in 8alrburg . Land VIII : Die Denkmale des politischen
Lerirkes 2 >vettl . Land IX : Die kirchlichen Denkmale der 8tadt
8alLburg . Land X : Die Denkmale des politischen Lerirkes 8alrburg
(I . und II . dUl ) . Land XII : Die Denkmale des Lenediktinerstiftes
8t . Leier in 8alLburg . Land XIV : Die Laugeschichte der k . u . k.
Hofburg in ^Vien . Im Erscheinen sind : Land XI der Xunsttopo¬
graphie : Die Denkmale des politischen Le ^irkes 8alrburg (III . 'feil ) .
Land XIII : Die profanen Denkmale der 8tadt 8alLburg.
In den Jahren 1856 his 1861 erschienen ferner Jahrbücher der
k . k . Tentralkommission (5 Lande ) .
8eit dem Jahre 1907 erscheint Wahrlich ein Land Xunstlüstorisclies
Jahrbuch der k . k . Tentralkommission und ein Land Jahrbuch für
Altertumskunde.

8e !t dem Jahre 1856 erscheinen jährlich die Mitteilungen der
^entralkommission ; I . folge : 1856 bis 1874 ( 19 Lande ) , II . folge
(neue folge ) : 1875 bis 1902 (28 Lande ) , III . folge : seit 1902 (bis
'̂etLt 11 LLnde ) — das sind Zusammen 58 Lande . 1

8e !t dem Jahre 1895 erscheint jährlich ein Land der Mitteilungen
der ^ rchiv -8ektion der k . k . Tentralkommission.

Außerdem veröffentlichte die 2entralkommission folgende Mono¬
graphien : Die Kunst des Mittelalters in Löhmen , L . Orueber , 1871
bis 1879 . Lömiscbe 8traßen und Lefestigungen in Xrain , v.

192



Lremerstein und 8 . Lutar , 1899 . Oie beiden bibliscben Oemälde-
L^blen im Dorne Lu Ourb , Or . Tcbnericb , 1894 . Xloster Admont
und seine bunstbistoriscben LeLiebungen , L. 3abob Wicbner , 1888.
Oas ^ gnesldoster in Lrag , W . l 'omeb und 3 . klocber , 1891 . Oer
Oom Lu Larenro , Lreiberrv . Lerstel , 1881 . Oie osterreicbiscbe bunst-
bistoriscbe Abteilung der Wiener Weltausstellung , Or . X . Oind , 1873.
Oescbicbte der 8alrburger Libliotbeben , Or . LoltL , 1877 . ^ Ltter
kür ältere 8x>bragistib , Or . X . Oind , 1878 . Ttaatlicbes ^ rcbivwesen,
Lreiberr v. blelkert , 1893 . ^ rcbive in Xärnten , v . Lecb -Widmann-
stetter , 1884 . Xunstbistoriscber ^ tlas (vor - und krübgescbicbtlicbe
künde ) , 1889 . Xunstbistoriscber ^ tlas (mittelalterlicbe 6rabdenb-
mäler ) , 1894 . Xunstbistoriscber Stiers (bircblicbe Oenbmäler des
Mittelalters ) , 1872 (18 Oiekerungen ) . Oer moderne Oenbmalbultus,
Liegl , 1905 . TcblieHlicb erscbienen im Aufträge der Tentralbom-
mission bisber etwa 150 8eparata verscbiedener ^ uksätre der3abr-
bücber und Mitteilungen . Ls ergibt dies somit eine Länderabl von
ungetAbr 300 Lublibationen.
2ur Ausstellung gelangen die Lwölk erscbienenen Lände der Xunst-
topograpbie , eine Leibe von „3abrbücbern " und eine Leibe von
„Mitteilungen " , sowie Illustrationsmaterial daru.

L . « . 8cttvl .LvcttLKVLKl .^ 6

^U88te11ung8-6egenstände:
Oinbe 8eite an der Wand ** (von linbs nacb recbts ) :

? Oas alte kaßLieberbaus in Wien , Ölgemälde von Xarl 6ötLinger.
Llicb über Wien mit der 8tepbansbircbe , ^ c^uarell von Ludolk
Xonopa . Weißenbircben an der Oonau , Oer Tcbneeberg , Oer
Ostrong , ^ us dem b4arcbkelde , ^ uarelle von kranr Loledne.
Oer Oacbstein , ^ .nsicbt von ^ btenau aus , ^ c^uarell von ^ lbin
VinrenL blawliceb . Oer Ötscber , Lauernbaus bei Tcbeibbs , Oer
8tepbansturm in Wien , ^ yuarelle von kranL Loledne.

In den Wandl ^asten:

Verlagsartibel in deutscber 8pracbe.
Verlagsartibel kür LrLiebung und llnterricbt nicbt vollsinniger
Xinder.

Verlagsartibel in deutscber , italieniscber und serbiscber Lpracbe.
* Siede Seite 90.
** Oie La den Wiladea LnsAesteiltea ^ onLreile and Oemiiide mit ^ asashme der mit
bereicdaetea sind im ^ aktrLZe der Leatr -Udiredtioa der d . d . ScdalbüederverlL ^e von öster-
reiediscdea LLastlera dedaks äataLdme der dsaLed Lasßeküdrtea Kexrodadtioaea ia ver¬
schiedene I>edrte »te derAerteilt vordem

193



In den 'kiscbvitrinen (die Lücber sind aukgescblagen ) r
Verlagsartibel aus der 2eit ^laria "kberesias nebst L>vei 8cbrikten
IgnaL v . kelbigers und der kolitiscben Lcbulverkassung vorn
3abre 1806 . Kr . 28—46.
Erstausgaben : ^ letbodenbueb kur Oebrer der deutscben 8cbulen.
Wien , 1775 . Xern des b4etbodenbucbes . Wien , 1777. Von den
krivatlebrern und klausinstrubtoren . Wien , 1776 . korderungen an
8cbulrneister und Oebrer der ^krivialscbulen . Wien , 1778 . Xniba
pro VLitele a XodiLe . krare , 1777. Kacbricbt von dern kur die
b . b . Staaten vorgescbriebenen Xatecbisrnus . Wien , 1777 . Kacbricbt
von der gegenwärtigen LescbaKenbeit der Korrnalscbule . Wien,
1775 . Was sollen Korrnalscbulen se^n ? Wien , 1776 . Oesebucb kur
Tcbüler der deutscben 8cbulen in den b . b . Staaten . 1 . 'keil . Oegen-
stLnde , vvelcbe die Xeligion betreiben . Wien , 1774 . Anleitung rur
deutschen Xecbtscbreibung . Wien , 1774 . Anleitung Lur deutscben
8pracblebre . Wien , 1775. Anleitung Lur 8cbreibart in Lrieken.
Wien , 1775 . Oie rergliederten und erläuterten sonn - und kest-
taglicben kvangelien , Oebtionen und Episteln . Wien , 1777. Melo¬
dien ru den batecbetiscben und anderen SesLngen . Wien , 1779.
Anleitung Lur b^ecbanib . Wien , 1777 . kelbiger , Jobann IgnaL v .»
Vorlesung von der Tcbuldigbeit der 6eistlicben in ^ .bsicbt auk die
kkarrscbulen . Wien , 1782. kelbiger , ^obann Ignar v . , Oie Le-
scbaikenbeit und 6rüße der Woltat , belebe b4aria 'kberesia
durcb die Verbesserung der deutscben 8cbulen ibren Untertanen,
dern Staate und der Xircbe erwiesen bat . krag , 1781 . kolitiscbe
Verfassung der deutscben Tcbulen in den b . aucb b . b . deutscben
krbstaaten . Wien , 1806.
TcbulbücbereinbLnde aus den 3abren 1781 — 1864 . Kr . 47 —66.

Xeligionsbücber von der 2eit ^ laria 'kberesias bis auk die Oegen-
wart . Kr . 67 —82 Oebetbücber.

Erstausgaben : Xatecbisrnus rnit kragen und Antworten , krag , 1777.
Oer große Xatecbisrnus rnit kragen und Antworten . krag , 1778 . II
catecbisrno rnaggiore colle dornande e riposte . Vienna , 1778.
Weliby Xatecbyrrnus s Otärbarni a Odpowedni . krare , 1778.
kecbenbücber von der 2eit ^ iaria ^ beresias bis auk die Gegen¬
wart . Kr . 83 — 97.

krstausgaben : Anleitung Lur Xecbenbunst . I . "keil , krag , 1776.
Anleitung rur ^ leßbunst . Wien , 1776.

b4itte , an der Wand:
Oer unausgebaute 'kurrn der 8tepbansb !rcbe , ^ c^uarell von kranL
koledne . Kaiser kranr 3osepb I . , nacb einern in der Wiener klok-



bürg beündlicben Oemalde von kranr X . Winter -Kalter (1796 bis
1873 ) , Kopie von Kudolk Konopa . Kaiserin Klaria lüeresia , Le-
gründerin der k . k . 8cbulbücberverlage in Wien (1772) und ? rag
(1775) , nacb einem in der Wiener Akademie der bildenden Künste
beündlicben 6emLlde von Kl . v . Kleytens , Kopie von KudolkKonopa.
kranr I . , Kaiser von üsterreicb (1792— 1835) , nacb einem in der
Wiener klokburg beündlicben OemLlde von 3osek Kreutringer
(1757— 1829 ) , Kopie von Kudolk Konopa . klok eines ^ lt-Wiener
klauses , ^ czuarell von kranr poledne . ? . 8iegmund 8autter , Stifter
eines konds rum Druck und Ankauf katecbetiscber 8cbrikten kür
die Tugend , °) ülgemLlde eines unbekannten Künstlers.

In den Wandkarten:

Lilderbogen kür 8cbule und Klaus ; Dogen 1 — 50.
6egen >vLrtig im Oebraucb stebende kibeln . — Debrbücber rur
Erlernung einer Zweiten 8pracbe . — Diederbücber . — Debrbücber
der 8tenograpbie.
teuere Krscbeinungen der k . k . ZcbulbücberverlLge.
Dilderbogen kür Tcbule und Klaus ; Dogen 51—100.
Oesetre , Verordnungen und DebrplLne.

In den l 'iscbvitrinen (die Dücber sind aukgescblagen ) :
kibeln von der Zeit Klaria "kberesias bis auk die Oegenwart.
Kr . 98 — 120.

Drstausgaben . ^ DL und Ducbstabierbüeblein rum Oebraucbe der
Dandscbulen in den kaiser -lieben käniglicben Staaten , krag , 1777.

imeo^ v ^ a^ orpnjeievj MPVLMIH. (kibel
kür ortbodoxe 8cbulen (in serbiscber 8pracbe )^ . Wien , 1852.
Die Dragmatiscbe Sanktion , ^ utbentiscbe lexte samt DrlLuterungen
und Obersetrungen . Im Aufträge des k . k . klinisterpräsidenten
Karl Oraken 8türgkb berausgegeben von Oustav l 'urba . klit 29
kaksimiletakeln , 5 Textabbildungen und einem Dildnisse Kaiser
Karls VI . Wien , 1913 . (Aukgescblagen mit dem Dildnisse Kaiser
Karls VI . , 1711 — 1740 .) Dasselbe Werk , (Aukgescblagen mit der
klrkunde über den keierlicben Staatsakt der Dromulgierung der
Dragmatiscben Sanktion am 19. ^ pril 1713 .) Verscbiedene Verlags-
artikel mit Dildnissen deiner KlajestLt des Kaisers kranr 3osepb I.
und von klitgliedern des ^ llerböebsten Kaiserbauses.
Verlagsartikel in deutscber 8pracbe . klit Illustrationen reicb aus-
gestattete Desebücber , Debrbücber der 6escbicbte , Oeograpbie
und Katurgescbicbte . Kr . 129—152.
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Verlagsartikel italienischer Sprache , Kr . 153— 155 ; in böhmischer
Sprache , Kr . 156— 166 ; in polnischer Sprache , Kr . 167— 170 ; in
ruthenisclier Sprache , Kr . 171 — 173.

Keclite 8eite , an der >Vand:
Ansicht von Prag, ") Ölgemälde eines unbekannten Künstlers . An¬
sicht von kemberg, °) Ölgemälde von Peter IdarasimowicL . Schiller-
Denkmal , ^ yuarell von ^ lbin VinLenL KawliLek . Ooetke -Denkmal,
^c^uarell von Karl Müller . Kaiserin Klisabeth -Denkmal , ^ c^uarell von
kudwig Klans pischer . Das Padetrky -Denkmal auf seinem früheren
Standorte , ^ uarell von Karl 6ötLMger . Srillparrer -Denkmal,
^i ^uarell von kudwig Klans bischer . Deethoven -Denkmal , ^ c^uarell
von Karl Müller . Lchubert -Denkmal , ^ c^uarell von Vin ^enL 6raner.
pranL Schubert , kleliogravüre nach dem 6emälde im XViener
Zchubert -^Iuseum von >V . ^ . Kieder . Kaiserin ^ arial 'heresia , klelio-
gravüre nach dem oben erwähnten 6emälde von v . ^ leytens.

In den Sandkasten:

Verlagsartikel in böhmischer , polnischer , kroatischer und slo¬
wenischer Sprache.
slawische Kirchenbücher des griechisch -orientalischen Kitus.
Verlagsartikel in Kirchenslawischer , ruthenisclier , rumänischer und
hebräischer Sprache.
polnische kehrtexte des gräflich Ossolinskisclien Instituts in kem-
berg . (Das gräflich Ossolinskische Institut ist vertragsmäßig mit
der Verstellung und dem Vertrieb der kehrtexte für die Volks¬
und Lürgerschulen mit polnischer Onterriclitssprache in OaliLien
betraut .)
Verlagsartikel des k . k . ruthenischen8chulbüeherverlag8inkemberg.

In den l 'iscbvitrinen (die Lücber sind aufgeseblagen ) :
Verlagsartikel in kroatischer Sprache , Kr . 174— 177 ; in serbischer
Tpracne , Kr . 178— 181 ; in slowenischer Sprache , Kr . 182— 184;
in rumänischer Sprache , Kr . 185— 188 ; in hebräischer Sprache,
Kr . 189- 192.

3ugendschriften von der 2eit klaria ^ here8 !a8 bis auf die Segen-
wart . Kr . 193 —217.
Keuere Kinbände von Jugendscbriften . Kr . 218—229.

Stehpult:
Originala ^ uarelle und -Zeichnungen Lu Illustrationen für Artikel
der k . k . Lchulbücherverlage (20 Passepartouts ) .
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l) 87^ v Kv2VLi .LLOv ^ i Liv ^ OZ^ t <^ ctti >ioi -06ic :xL-
?KU^ V8I.OVL ^ V8LU ^I) 08cttOVKt ^ LlVI^08 'rLI^ 8ir^
XO ^IOKV V — 6LWLKKLr6kDLKVN68IN8H ? v 'I'
('rLc « I>lOI.O6I8cttL8 6LWLK8L ^IV8Lvr/l ) VLK NäNOLIL-
vl ^ro 6L »VLK8Lic ^ IVl ^ LK 11^
Das Institut veranstaltet kaebl ^urse für ^ po ^ rapben , IdtboArapben,
?boto ^ rapben und kbotoebenii ^ rapben ; diese Kurse besuchen
kacbleute aus den erwähnten 2wei § en der OrapbilL , rnancbe Kurse
aueb ^ rapbiscbe Künstler , insbesondere die 8cbüler der l^ . l^ . Kunst-
^ewerbescbule . Oer Onterricbt wird teils tbeoretiscb , teils pral ^tiseb
in den bei der Anstalt ein ^ ericbteten XVerkstatten und Ateliers
erteilt.
Orapbiscbe Arbeiten , berAestellt von den l 'eilneblnern der
Arapbiseben Kurse des Instituts.
Luebbinderarbeiten , anAekertiAt von den l 'eilnebniern der Lueb-
binderl ^urse des Instituts ; die Kntwürke Lu den LucbeinbLnden
stannnen teilweise aus der Konl ^urrenL der k . l^. kra ^ er Kunst-
Aewerbescbule , teilweise sind es Arbeiten ebeinaliAer Kursbesueber.
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VI . INVOSI 'KILI. I. L E887 'LI.I.LK,
VLKLII >sI6I7 ^ 6L ^ I7^ v ^NVLKL

c . ^ dlüXXLX Sc 6Ü8cttl . , X. v . X . kttOwcttXIUISXä-
?tti8c « L tt0kxvk48 'r ^ i^ 87 '^ l.'i ', wixi ^s. XVI .,
XXII46XX81 'X^82X 49 k
Dreifarbendruck : Keiterbildni8 deiner k . u . k . I^obeit des durcb - ^
1aucbtig8ten Trrberrog8 kram Ferdinand von Ü8terreieb - ^8te, ^
nacb k . Xocb , >Vien
Vierfarbenbucbdrucke : Drnpkang der deut8eben Xai8er )'acbt
„l ^obenrollern " durcb da8 ö8terreicbi8cbe 0e8cbwader am 28 . ^lärL -
1911 bei kola , nacb bl . bleu88er , ^ ien ^ Kalkae ^ „Di8puta " (Verlag
„61aube und Xun8t " , ^lüneben ) ^ krücbte8tück , nacb Ferdinand
V ^aldrnüller8 Oenialde in der k . k . 8taat8galer !e V ^ien
^utogravüren : HLLLN8 „Xir8cbenrnadonna " , 0orreggio8 „ 6a-
n^rned " und „Jupiter und Io " , nacb den Oernalden irn k . k . blof-
rnu8eurn ruXVien ^ L1urnen8tück , nacb ^ rok. l . lungwirtb , V ^ien ^
„klatterborn " und „klonte 0ri8tallo " , nacb L . 1?. Lornpton
^utod/pie : blüble bei Vlalö , nacb einer ? botograpbie von 18 : 24
direkt vergrößert auf 90 : 123 Zentimeter
kroben von Drei - und Vierfarben - und von Xornatrungen
TtablatLungen kur kragedruck ^ ^se88ingprageplatte
Reproduktionen von blanu8kripten und Notenblättern in kboto-
litbograpbie U8>v.

1S8



I ^ X^ XI ^ L co . , LON8 -r- Dl^ D xvkl8 -rLucttvxxD ^ 6,
I XVIXKl , I . , XOtt DKI^ XX'r O

^rtaria -Lot8tiber , ^o8ef blavdn und das Verlag8bau8 ^ rtaria ^
Denl ^mLler der1 ?onl ^un8t in Ü8terreieb . blerau8g . mit Onter8tütrung
de8 l^ . l^. klin . f . Xultu8 u . Onterr . unter Deitung von 6 . ^ dler,
XXI . ^abrgang , 1914 ^ ko1ne8ic8 ^ . , Die ^Viener ? orre11an8Lmm1ung
X. Klarer . Xatalog mit 86 lateln ^ Dreier KI. , Io8ef kübricb.
blerau8g . vom k . l^ . Klin. f . Xultu8 u . Onterr . , mit 60 takeln in
Diebldruck und 45I11u8trationen ^ V ^oerndle , bl . v . , L X . Ttrobmer,
Iv8ek kübricb8 ^Verl^e . blerau8g . vom k . l^. Klin . f . Xultu8 u . Dnterr . ,
mit 8 Abbildungen ^ bleve8i D . , Xudolf ^1t, 8ein lieben und 8ein
Werl ^. blerau8g . vom l^ . l^ . Klin . f . Xultu8 u . Onterr . , mit 61 takeln ^
Xun8t und Xun8tbandwerk . KIonat8ebrift de8 l^. k . Ü8terr . KIu8eum8
f . Xun8t u . Indu8trie , XVII . ^abrgang , 1914 ^ Sonderdrucke au8
Xun8t und Xun8tbandwerlL ^ De^ er-Orban , Ü8terr . KIonLt8bi1der»
25 farbige tafeln ^ Dei8cbing Xduard , Der ^Viener Xongreß.
klit 179 l 'extbildern und 46 l 'afeln — und : Die Di1dni8m!niatur
in Ü8terreicb von 1750 bi8 1850 ^ klodern bleinricb , Oiovanni
Latti8ta 1*iepolo ^ 8peLialfubrer dureb die 08terreiebi 8cb-8teiri-
8cben ^ lpen , 4 LLnde ^ kleder ^08ef , Dr . , Die blandLeicbnung,
ibre Xnt^vicldung , ibre 1"ecbnilL. klit Lablreicben Abbildungen

kLXDIbl ^ D D ^ X^ D^ , LX2NXX206DicttXX X^ KIKIXX-
XOblL 'rLOettZI ^ DXXXI OKD DOXD8DXDXX-

V/ ^ XXbl , XVIXK , IV . , DXDVXDXXX6 ^ 88X 21
6 Tcbreibmappen , "lelegramm -KIappe , kremdenbueb , Hgebücber,
^dre 88L8 , Dirtbda ^-LoolL
8 ver8cbiedene 6anLleder -Lucbeinbände
6 ver8cbiedene blalbleder -Zuebeinbände

iss



LLI82k >sLK L 60 ^ 0ILK , L0I86 » LL - LK2LO6OI >I6,
? » 0 "r00 » L ^ I6K ^ ? » I86 » L 0 >sO X^ 006K ^ k » I86 » L
^N8HI .'r , WILN , VI . , SL 'rKLIVL ^ KL'r 1 . VLK 'rKLT'LK:
»060 » LNI ^ O » , I.LI ? 2I6 K. , 08 ^ 87 'K^ 8 ^ L 58
Autotypien
8cliwLrLdruc !Le
2 ^vei- und ^letirfarbendruclLe
Ketuseken
^eckniLclre » olLsclinitte

i. . skneä , « k^ ricir^ v ^ Li-ecir^ 2^voo , 6K^?tti8cnL
LVN81 'äN8 ^ I. 'rLK , köttk ^ I8ctt - LKOV
kilder und ^asiektslLLrten LNDrei - und VierfarbendruclL



I MM» ,»!, > !,! !»! -riLLLL ^ L .-LÄLÄ!L « ^

kii^tx ^ 8 ?OI. ., 6K^ricxv I) 8^xv vkiLi .LLirv , xxxiLkic )-
uiosk ^ kiL , 6k ^ ktti8ettL M ^ 8^ i^ 8^ l.^ .

8 ^ Lii ^ virvcxLKLi vr ^ v umosk ^ pttik . 6Kvdi >i
kla ^Lte , künstlerisclie KeprodutLtionen IN 8te !nauto
(Xoje der bäünnseüen Lektion des I^andesanLtes für Oewerbe-
torderung , Lrünn)

8l .LcttIN6LK L I.LVXXvr , ? ÜK ttLUOSKXVVKL
vr ^ o LvkkLKVKvcX , WILI^s, IX., 8Ol .1'2k^ I>II>I6X88L 18
karbige Heliogravüren , sogenannte kalLsirniledrueker
8t . ^loniea 's ? ra ^er
l 'tie 8iren
l 'tie ^ doration of Lüildren
Keturn irorn Lalvar^
l 'üe Lride
tfollandiseüe karnilie
keonies and Koses
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L. 11 . L. ttOk - O ^ Q UI^ IVLK-
8I 'rL 'r8LUettttL ^ QI. L ^ >VIL !^, I . , 6K ^ LLN 21,
VIII . , WicLLNLOK60 ^ 88L 13 , OI ^ V I>LI ? LI6
>VerlLe des eigenen Verlags LU8 den letLten 15 Satiren Lur ktrilo-
soplrie , Oesclnekte , 8prLcli>vi88en8c1iLft , 8et»önen I^iteratur , Keelit8-
>vi88en8ckLkt, ^lediLin , l ^iertreillLunde und ^ !litLrwi88en8ctrLkt
Lilder und I11u8trLtion8proben LU8 ver8eti !edenen der 2U8§e8te11ten
>Ver1^e

W . LOcNQKOOLLKLI , LKO ^s ^s
^eitunAen de8 eigenen Verlag
Hei8ekukrer
Otplonre und Urkunden
^LndlLalender

Keldarnedrue ^ actien , kret8blLitter , ? ro8pelLte und 8on8ti §e ^ler-
lLLNttlarbeiten
^utod/pien und TtrictiLtrunAen

ror



OttW ^ D^ ' 8 OKuex (IKtt ^ LLK ^ 0608 ^ OttW ^ D^ ) ,
LDlON - OI^ D LOX ^ OKOLLLKLI , WILI ^s, VII . , 2ID6DDK-
6 ^ 8 8 L 61
Illustrierte Kataloge , krospel ^te , krLAearbeiten , karbendrucDe,
Diplome , ^ Dridenren usw . naeli KnNvürken von krokessor Josek
Idoikmann , Koloman ^loser , LLescüDa , ^un § , ^ lüllner , Kudolk Oe^er
und andern Künstlern

. .

DDOHOKD , VDKD ^ 68LUc : tttt ^ KDDU ^ 6,
I . , ttDD ? LK81 '0KkDK81 'K^ 82D 4
^lonoArapliien , Delir - und Handbüelrerder ^ledirin und kliarmaLie,
der Jurisprudenz , der kliilosopliie und der Katurvvissenscliakten I
DInterricütswerDe kür teelinisclie , montanistiselie , land - und korst- I
^virtsclraktlielieIdocliscliulen

Delrr- und Idilksbücüer kür ^ ewerblielie Deüranstalten , Idandels-
scliulen , O^mnasien , Kealseliulen , ^ adclienl ^Leen , Delrrer - und
DelirerinnenbildunAsanstalten , VolDs - und Dür ^ erseDulen
2eitsclirikten : Der ^ mtsarrt , 2eitseürikt kür öikentliclres Oesund-
Deitsvvesen — ^aürbueli kür psyelioanalytiselie und ps ^cüopatlio-
loAisclie korseliunAen — ^aürDüeüer kür ks ^cüiatrie und I^ euro-
lo§ie — ^lonatsseDrikt kür KinderüeilDunde — ^ entraldlatt kür
kliysioloAie mit der LeilaAe DiDlioArapDia pli ^sioloAica



vLv 'r8c : tt . ü8 'rLKkLic : tti8cttLK vLKi .^6 , s . i^i . s . tt ., ^
WIM , IV . , IOttMK 8H ^ V82 -6 ^ 88L 35

I Verlag8 >verke : Alfred Lreiberr von Lerger , 6e8ammelte Tebriften , «
drei Lände ; biofrat L^8enbardt , Novelle !
Karl ^ dolpb , 1'öcbter . Lin >Viener Koman
Oilli , Lina , Oabriele , Lriefe von und an Oarl Kabl . blerau8gegeben
von ^ lax Lurckbardt Z
^rtur TcbnitLler , Die blirtentlöte . ^lit Kodierungen von Ferdinand »
TcbmutLer I
Karl ldan8 Ttrobl , l8gard 6e8tettner . Koman g
Kelix Talten , Die XVege de8 blerrn . Novellen I
b^an8 Müller , Der reirende Adrian : Du8t8piel ; 6e8innung : 8ieben I
re8pektlo8e Komödien 8
1'baddau8 Kittner , Tommer ; Der ^lann im Touifleurka8ten ; >Völfe «

I in der blacbt : drei Komödien 8
! ^ 15on8 KetLvld , Lrde . Koman

blugo V ^olf , Oe8cbäft und Diebe . Koman
Dramen und Lrräblungen von Kbilipp Dangmann , ^ lolnar,
Lirü , Kittner , Lucka , Giebel U8 >v.
Lilder : Originale und Keproduktionen

DKOOKLKLI - Dl >ID VLKL ^ 68 - ^ K^ IL ^ 6LTLDD80 » ^ L7',
VOKkd . K . V . XV^ LDNLUU , 10TLL LLLKLL L 00 . , XVILN , VII .,
8LIDLt >s6 ^ TTLZ —9

Verlag8 >verke ^ ^ odejournale , mu8ikali8cbe V ^erke ^ Lriek-
und kakturenköpfe in Litbograpbie , Lucbdruck und Ttabltief-
druck ^ Lrietver8cbluAmarken ^Dableau ) ^ Diplome , Wand¬
kalender ^ Drei - und Vierfarbendrucke , Ttabltiefdrucke ^
Oemaldereproduktionen in Obromolitbograpbie ^ Li8enbabn-
karten , ^ odeblatter ^ Ltiketten CLableau ) ^ Kataloge , Krei8li8ten,
Kro8pekte , Keklamen ch ^lenükarten , Karten ^ ^4u8iktitel , >Ioten-
ra8ter , I>Ioten8ticb -Kroben und -Klatten ^ Klakate für Talon und
Ttraße ^ Wertpapiere Aktien , Tcbuldver8cbreibungen , Kfand-
briefe , Oouponbogen , ^ nteil8 - , Interim8 - , Oründer - und TcbatL-
8cbeine , Kreditbriefe , Tcbeck8 , V ^ecb8el und Lv8e) ^ ^ wei Labrik-
an8iebten der eigenen ^ N8talten ^ Line ^ odell -Lucbdruckband-
pre88e
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Lttkl L SVl ^s 'rttLK . LIictt8II ^ V88LI VKIV 8H48 ^ KIO.
Q8cK8I ^ ?^ k8IX , WI8KI , VI., kl 081 ^ 886 ^888 74
8iab »nclcte<:llea in 8eiavL » cI uoä l -ecler mit 6olä - unct ksrbea-
Pressung
Versctiiectene LuctieinbLnde

X . L . ? KIV . ^ K^ OLK ^ 80ttII >IL>s - ?^ kIkKk ^ 8KIL V0K
L 00 . , L. , ? k^ 6 Ut ^O WILN , I .,

I0 « ^ KL86 ^ 88L 25
keine 8ct »reib - , Xanrlei - , Lriek - , 2eietienpLpiere
XL88ettenbriekpLpiere
Lückerpapier , aueti ra8triert
0 ^c1v8t̂ 1epLpier
I^v8ctipLpiere
8iekerlieit8 - (Letrec ^ -) und Oo ^ urnentenpapiere

rv5



LI^ II. I^l . KbIOLI., K. o . K. « 0 ? L06 « VK06KKKKI , l.n « 0-
6K ^ ? « IK UKV VKKI.^ 68LV6 « « ^ I>IOI.OI >s6 , WIKk>l, I .,
86 « 01 "rKI >IKIN6 16

Illustrierte krachNverhe ^ Illustrierte biographische Llochhalender
u . Lvv. über Kichard Wagner , Wolkgang h^orart , lohann 8trauH,
keter Kosegger ^ Illustrierte Künstler - Llochhalender ^ Illu¬
strierte ^ andsehakts -klochhalender ^ KiederlLnder H4eister-
Llochhalender ch Italienischer Geister - klochhalender ^ Öster¬
reichische Keisehalender ^ Italienische Keisehalender ^ Illu¬
strierte Wochen -Vorrnerhhalender ^ l?atent - I.ö8chunterlag-
halender in verschiedenen sprachen und OrüHen
Wertpapiere verschiedener ^ rt : ^ htien , Obligationen , Kkandbrieke,
Anteilscheine , Schecks usw.
^lerhantile Drucharbeiten aller Oattungen in topographischer und
lithographischer Ausführung

6 . ? KK^ ^ 6 L LKKKQ ? , 6L8LI . I. 86 « ^ ? 'r l^ . L . « . , K^ KID-
6K ^ ? « I86 « K ^ ^ 8^ 1.^ , WIKK , VII . , 80 « O1^ K >l ?LI.I)-
6 ^ 88 ? 62
1 . ^ >vei 8erien Karten in den karben der kreytagsclien karbenshala,
deren Verwendung gesetzlich geschützt ist:
a . 8chulwandharten:
8udetenlander 1 : 300 .000 ^ bliederösterreich 1 r 150.000 ^ öe ^irh
keldbach l : 50 .000 ^ Europäisches Rußland 1 : 3,000 .000 Europa
1 : 3,000 .000 und 1 : 5,000 .000 ^ ^ sien , ^ kriha , Kordanieriha,
8üdameriha 1 : 10,000 .000 ^ Palästina 1 : 400 .000 ^ Westliche
Krdhälkte , a^ u . ^ laßstab 1 : 30,000 .000 ^ Östliche Krdhalkte»
ac^u . ^ laßstab 1 : 30,000 .000
h . Karten kur 8chüler:
8teierniarh und Kärnten 1 : 800 .000 ^ l 'irol und Vorarlberg
1 : 800 .000 ^ Orngebung von Lo ^en 1 : 150 .000 ^ Lerirhe Karls¬
bad 1 : 75 .000 , Krurnau 1 : 150 .000 , VlürLLUschlag 1 : 150 .000
Kuropa 1 : 20,000 .000
2 . Kroben touristischer Kartenwerke groHen ^lahstabs:
^lpenvereinsharte der I.echtaler ^ lpen , « eiterwand und ^lutte-
hopigebiet 1 : 25 .000 ^ ^ lpenvereinsharte der I.echtaler ^ .lpen,
^ .rlberggebiet 1 : 25 .000
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^ / « « rZW7

WIK » KKI!d kKIOK (V0K ^ D8 k^ K8V L kKIOK ) , K. o . K. » 0k-
80KHI ^ K ^ 'r8 - OI^D VKKD^ 688VO » » ^ DDOK6,WIk >s,
I . , OK ^ LkK 27
Vierfarbendruck in Kabinen : „Kaiser kranL Josepb I . als ILger ."
I^acb dem OemLlde von Oskar Drück . 1908 . ^ lit » andscbrift-
kaksimile . Dildgroße 37 5 : 28 5, kapier 56 : 44 Zentimeter
„Die krste Internationale Jagdausstellung Wien 1910 ." 8einer
k . u . k . ^ postoliscben Majestät kranL Josepb 1. gewidmet . In
einmaliger ^ uDage von 1100 numerierten Exemplaren , keraus-
gegeben von Ministerialrat Professor kerdinand Wang , Wien.
336 8eiten mit über 400 Abbildungen im "kext und 41 tafeln
in Intagliodruck
Dücber und 2eitscbriften des eigenen Verlags über Dand - und
korstwirtscbaft , ^loorkultur , Jagd , Obst - und Oartenbau , lier-
Lucbt , OeüügelLucbt , landwirtsebaftlicke Industrie usw.

O ^ KD kKOkd ^Ik , K . O . K . »0k8 » 0 » DK » 0KkKkI UI ^ D
»0k -VkKD ^ 688O0 » » ^ NDDON6,  WIkt >s, V . , I>lIK0D8-
D0KkkK6 ^ 88k  7 — 11

^n den Wandtafeln : Vtebrfarbendrucke , Duck - und Katalog-
umscblLge , Plakate , Wandkalender , Übersiedlungsanreigen , Zir¬
kulare , Programme , Driefküpfe , Driefumscblage , Memoranden,
^dreß - und OescbLftskarten , Oelegenbeitsdrueksorten sowie
^k ^idenLen aus den Jakren 1880 — 1890 , außerdem moderner
Duck - und Kalenderscbmuck

Im Kasten : Debr - und 8ebulbüeber des eigenen Verlages für » ocb -,
Mittel - , kacbscbulen und kackkurse , sowie für pbarmaLie , kand-
und korstwirtscbaft ; numismatisebe , bebraiscbe Werke , scbön-
geistige kiteratur , wissensebaftlicbe 2eitscbriften , kestscbriften,
kacb - , Oescbafts - und Duxuskalender . 8cbmuck naeb Entwürfen
der Künstler : korstner , » anke , » artmann , Junk , Doeikler , Kal-
bammer , ^ lanfredi , kloser , 8trobbofer , 8cbumaeber und anderer



6LN088LN8ett ^k'I' OLK LIIOttLII ^DLL , DLDLL6 ^ D^ l>l-
'kkLIL -, kUHLL ^ K- OI >lD L^ K10K ^ ^ 6L >V^ KL >l-
LL2L1I6LL , WIL ^ , VI . , WLL6 ^ 88L 4
^litgliederrahl 1127 , davon:
400 Luchhinder
267 Dedergalanterie ^varenerreuger
241 kutteralmacher
139 XartonnagenerLeuger
80 verschiedene , darunter Lastrierer und kassepartouterreuger
Ehrenbuch der Genossenschaft , angefertigt in der Luchhinderei
und keder ^varenkahrik Julius kranke , V ^len , VI . , klirschengasse 4
Abdrücke von den » ältesten Siegel der Oenossenscliaft aus dem
Jahre 1548 , krogramm der kahnen ^veihe mit Hhhildungen des
Lenossenschaftsbanners und mehrere Medaillen

>VIKttLK^ 6LL6LKV , (^ DV^ NOkl ^ S'I'Hc, 87'LLL0 'rV? IL,
WILI ^ , VIII . , LOcttkLKD6 ^ 88L 6
HIHert-karhengalvanos und vergleichende Drucke



L ^ DlD 6LLIN , 6L ^ ? ttI8c : ttL LDK8 'r - D >lD VLLD -^68
^8 'r ^ D'r , XVILK , II. , 2ILL086 ^ 88L 13
Lriekpapier und Lrietnrn8eblä § e in ver8cbiedenen b1er8tellunA8
arten , ^ dreHDarten, LinladunAen , ^ irDulare , Kataloge , I^oteldrueD
8acben nacb Entwürfen de8 Xun8trnaler8 Han8 bleuniann

OLLD^ Ltt L XVILDDIK6 , LOLtt - Ol^lD LDlK8 'rVLLD ^ O,
WILK , I . , LDI8^ LL'rtt8H <^ 82L 13, Ol^lD DLIL2IO
Die (Quelle. Xun8tAevverblicbe8 Vorla ^enwerD . Herau8 §eAeben von
Martin 6erlack . 13 Wappen
Oer1acb8 ^ u^endbücberei . 32 Lände nrit 2300 Luniei8t farbigen
Lildern er8ter deut8cber Xün8tler
OrillparLer8 XVerDe . Xriti8ebe 6e8arntau8Aabe . blerau8§ e^eben von

' der 6enieinde >Vien , bearbeitet von 8auer . 25 Lände , gebunden
^1ei8terwerDe deut8eber ? ro8a : Land 1 . Orillparrer , Der arrne 8piel-

^ mann . Land 2 . L . I '. HoKrnann , Der goldene 1*opD ^eder Land
entbält 12 rnei8t farbige Vollbilder au8 der t^and erster Xün8tler

ß XViener Dieder und 1*änLe. Irn ^ uktra^e der Oerneinde ^Vien berau8-
^ § e§eben von Lbrencborrnei8ter Lduard Xreni8er . Vlit farbigen
: Lildern von b1an8 Darwin und ^08ek Ln^elbart . 2 Lände
Z t<ürnberA8 Lür§ erbäu8er und ibre ^ U88tattun§ . Learbeitet von
^ Dr . kr. 'Dr. 8cbulL . Leicb illu8triert , 25 Diekerun^en

kür8t 8cbvvarLenberA, der ke1dniar8cball der LefreiunA8DrieAe, von
* Xercbnavve und VeltLe . Leicb illu8triert , elegant gebunden

. -. . l.. . . . _
ros



LOettvKOOLLKLI e ^ pl . 6LKOI .V ' 8 80tt ^ l, WILI ^s , VIII . ,
tt ^ LKI.1 ^ 6 ? ^ ^ 10
l 'eile der OfkLinbibliotlielL La systeniatisclier ^ nordnun§
pinreine Lltere ( 1775— 1830) in der Ofkrin ^ edrucpte ^Verpe und
einzelne ^ erke neueren Datums
lllustrationsdruepe , Drei - und klelirfarbendruepe
^cliul ^vandtafeln in Dreifarbendruep

^kridenren , illustrierte Xatalo ^ e , Preislisten

!

6L8LH8cttäi ^r kvk 6i ^ ?tti8ctte I >IQ081 'KIL, svctt-
VI^O LOI^87 '0KvcXLkei,
X1II-I. , VLKI .^ 6 OLK „V/lLk ^ LK I^iovL " , WILI >k, VI ., 6VI ^ -
?LdIOOKkLK 8^ K^ 82L 87
Plakate

Lüclier des eigenen Verlies
„XViener ^lode"
Drucksorten aller ^ rt

Lriefpapier in Xassetten
^lenükarten
Usckkarten
^unsclikarten us >v.

nack pnt >vürfen von Josef v . DivLck^ , Oliarles 6allL , Professor
3ose5 Idoikmann , Orban Janko , ^ lorir Iun § , Professor kertold
koeifler , Kicliard pliilipp , pudolf Kosenbaum , Karl 8cli >vetr,
^rcliitekt pduard Zimmer

210



6X8XDD8cN ^ Xr xvx VXXVIXDXLD'riOX ^ DX XOK817.
XXO 'rXX 'XOX : 8XINX X . O . X . tt0 » XH XX2 » XX206 DX0-
?0DD 8 ^ DV^170X . XVIX^ , VI . , DOX? L ^ D6 ^ 88X 17
8tielie und Kodierungen naclr alten Geistern , von X. I-Ialm , D . ^a-
cob ^, I . 8onnenleiter und >V . Dnger
Originalradierungen von X. Drang ^ /n , X . Bettmar , D. Xasimir,
I . Xennell , X 8clrmutLer , X 1". äimon , V ^. Onger und anderen
OriginalliolLsebnitte von V^ . Xiemm , L . Vloll , L . Hiiemann und

8toitrner
8teindrucke von Xlaniscli

Heliogravüren nacb I . Danliauser und 8elunid
takeln und Xroben aus der Teitselirift „Die graplriselien Xünste"
^Viener klappe mit Originalradierungen von D . Xasimir
Vervielfältigende Xunst der Oegenwart
Die l 'lieater V ^iens

Oalerie -XublilLationen und lLunstgescliielrtliclie V ^erl ^e
Illustrierte Xraclitwerl ^e

LocnDxocxxxxi OO^ DIXX 6I8 ^ XDLeix . , WIXN , III . ,
I^ V ^ 6 ^ 88X 6

Drei - und Vieriarben -^ utod/piedruelLe nacli Originalac ^uarellen
von Xritr Daclr : ä t̂rung von den Xirmen Engerer öL Ooselrl und

Xrampolel ^ in XVien
Druel ^e von vier - bis aelitfarbigen ä t̂Lungen : Engerer Lc Oöselil
Xin - und melirtarbige XIolLscbnittdruclLe : Xder öc I^ atolon ^, ^Vien
Xleine ^ l^ridenLarbeiten

Xremdspracliige V ^erl ^e und Xelrrbüclrer ^Xurl^iseb , Oriecbiscli us >v .)
^lusilLnotensatL

^ >>>!!>>-« -».'S»



L . 1*. WIM , VIII . , LLLONM-
kLLVLL8 'rL^ 82L 124, ^ LLIIL L^ LMST 'LIN , I^ ILOLL-
Ü ^ LKKLIO«
Lunte und sckwLrLe Farben kur alle §rapüi8etien 2weeke
Orucl^tirnisLe und l 'roclLenrnittel
WalLenrna88e
Oruekproben au8 eigenen warben

„üir^ ki ^ ", vöi ^ icicä Li^ i « 'ri8ic ^ Ki>s^ ^ 8-
87vt 2 . 5 ? . 8 8 . o . — ^ 888HLK - 8vc « v8vcLLirLi vi >lo
V8KI ^ 68äK81 'ä8 'r , 8 . 6 . 8 . n ., 88 ^ 6
Lüctier in deut8cüer und bütnni8etrer 8x»racüe , LUN1 ^ eil LU8 dem
eigenen Verlag
2eit8cürikten , i11u8trierte und andere
Lla ^ ate , nrei8t in Linoleurnneünitt
Vruek8acken kür den Ae8e11i §en und kaufniLNni8eken Verkekr
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6K^ ? ttI8cttL 6L8Ll .l.8ctt ^ I^r ö87 ' LKKLictt8 . WILI^l,
VII ., 8LIVL ^ l6 ^ 88L 17
^U8 dem eigenen Verlag:
Oraplri8clie kevue Ü8terreieli -11ngarn8 , 16 LLnde
3akrl )ueli der Orapl »i8elien 6e8ell8elraft kur 1912
Die Drue ^ unst , 1913
Da8 kapier vom Ltandpunl ^te des LuckdruelLers (Lroseküre)

Ok ^ ktt18e » L 0 >II0 ^ KL1NN0DD ^ ^ 0^
«DL OI>1D XVIDttLD^I 8e » LkDk , LDK81 '^ ^ 8 'r^ D'r kVk

^ ktt0 "r0eiiLi ^ i6k ^? » i8c : » L KLkkODUic 'rio ^ LDkkLk - j
Dkoex OI^ D ? » 0 'r06k ^ VvkL , WIL ^ s , VII . , '
6 ^ 88D 6 , kD0KL > l ^ OND L0K8 'r ^ I>I 'ri >I0 ? LD

kin - und ^lelirkarben -Heliogravüren , Drei - und Vierkarben - ^
XlisclieeZ kür Zuclidruck , amerilLani8clie ketu8eliearbeiten I
Drei - und Vierplatten -karbenkupkerdruelLe , Drei - und Vierkarben - I
^utot/piedrucl ^e , Duplex -^ utod/pien »

2 !3



6KI88L ^ l^ K, LOLtt -, ONO 8e » KLILW^ KLN-
tt ^ KDDO ^ O, LOOttDU ^ DLKLI , 1 ^ 8^ , 11KOD
Iliöni , Koutenl ^arte von l 'irol , Vorarlberg und Diecbtenstein,
64 : 76 Zentimeter
"I'lioni , V ^eg - und Distanr ^ arte von ^ irol , Llatt 5 : ütLtaler ^ lpen,
76 : 58 Zentimeter
*I*l»öni , V ^eg - und Distanr ^arte von l 'irol , Llatt 10 : Dolomiten I.
55 : 70 Zentimeter

^_

E D0K ^ 6KO88 , XIII . , 87 -LeLttOVL ^ 6 ^ 88L 17
I ^ eeplal ^at
8 klal ^ate kur einen ^ lt -V ^iener ^ bend
» l^ odelLarilLatur

8 Lnt >vürke kur Luelidecken und Vorsatrpapiere
^ Lucbeinbande

Ornamentale 8clirikten

6?!k>!
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608 ^ V 6KULKK , K. O . K . Ü8 ^ KKK . OI >iv K6I . . XU ^ LK.
»0kI .ILkLX ^ I>H , LUOtt - OI ^ O 817KH^ I) K176KKKKI , VKK-
^68 ^ ^ 8^ 1.17, WIKN , VII . , kd ^ KI ^ ttH .kKK81 'K^ 82K 32.
^sIKVKKI .^ 6K , ?^ ? ILK - 0 >sv KOKK^ OKL () UI8I 'rKI>I-
tt ^ DI.U ^ 6 : WILI >s, I . , X017LN 'rOXKI81 'X^ 8LL 22
klastiscbe 8tab1tieidruclLe , ein - und mebriarbig , sowie in Kombi¬
nation mit kuebdrueiL und 1.itbograpbie

^l .seir 'r svi >ii ' tteir , Lv »i8 ^ 6LVVL^ sl .icttL weKic-
rvK LvcttLI ^svLKLI , WILI^s , vm . , I.LKcNLN.

kLI ^VLir 8^ I^ 82L6
^lissale Komanum

kronleicbnamsproressionsbueb , angekertigt anlaßlieb des Kucba-
ristiscben Kongresses in >Vien 1912
lubilaumsadresse für den wiener Handels ^ ammerprasidenten
Kaul Kitter von 8eboe11er

8Lmt1iebe Kinbande sind Handarbeit mit Handvergoldungen
(Vitrine der wiener Lucbbindergenossensebakt)
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tt ^ 8L , X . O . X. ttOkLUettvXOeXXXXI , X. O . X. ttO ? -
I.H» 06 X^ kttIX , ?^ ? IXXVXX ^ XLXI^ UI>s 68 - 6 X 088 LX-
T'XIXL , K0 ^ 'ri0K8 -HLkI ) KOeX : tt LI. 10 XOI 'OLX ^ -
VvXX . ? X^ O , I .,
Hlte Drucke und litlroAraphiselie Arbeiten aus dein ^ nkanA und
der Glitte des vorigen Jahrhunderts
Lilder in Luclidrueh , 8tahlstich und I^itho ^ raphie , insbesondere
?rarnienhlLtter kur Xunstvereine ; ^ alvorla ^ en ; Wandtafeln
Oedruehte , ^ estanrte und ß^eprL ^ te ? 1ahate
Xehlanieharten , Xeldarnernarhen , Xtihetten , ? ostharten in ver¬
schiedener ^ ustukrunA
Wertpapiere ; Exlibris ; Xalender
Lriefhäpke , kahturen , ^ dreßharten
Lüeherurnschla ^ e , kachunAen us >v.
Vier ^ c^uarelle , darstellend den ^ nnaliok

LOOttvXOeXXXXI W . ttäkdöOXOXX , WIM , VI . , kdOI^ XV-
6 ^ 88 X 41
krospehtdrueh und Xehlamedruehsachen



KOKOIU ^ N tt ^ I>sI) 55L , kdLI'^ KKW ^ KL^ k^ LKIK , WILl ^s,
V ., I^ K6^ L51 '5N8 'rL^ 825 105
Latentierte Le8ckläAe kür 6e8clräkt8büeker , ^1u8terbüelrer , Wappen
?re88e und 2an § en Lu deren ^lontierunA
6ekundene Lucker mit ^1etLl1ke8ck1äAen

^ . tt ^ L1 'k5L5 ^ 8 V5LK ^ 6, >VI5 ^ , I ., 811^ 65581 ^ 825 12 . ^
2 >V5I66586ttL5r 55I52I6 , 550k1l ^ NN81 '5 ^ 825 2^
I . Hi8tori8cke ^ u88tellun § der VerlLS8tätiAkeit von der 5irma - z
ke§ründun § 1803 bi8 1880 i
II . ^ U8 >VLÜ1 LU8 den neueren 5r8ckeinun §en de8 Verlag 8eit 1880 !
bi8 Lur Oe^enwLrt ^
8LNirn1unAen : I
6kemi8ck - teckni8eke Likliotkek , ki8ker 350 Lände 8
51ektroteckni8cke Likliotkek , 66 Lände 8
Likliotkek der 8prackenkunde , 112 Lände I
Kollektion Verne , 98 Lände !
Kollektion Hartleken ^5omLN8ammlunA ) , 208 Lände
I1lu8trierte 5ei8ekukrer , et ^va 100 Lände
^Verke LU8 dem 6ekiet der k§Lturvd88en8ckakten , der prakti8cken
6kemie , der l ^ecknik u8>v.
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OruelLSLclien kür klLndel und Lewerbe , insbesondere kür Hotels:
Illustrierte krospel ^te
Drei - und VierkLrbendrueke

OoppeltondruelLe
^attdruelLe
^nsiebtslLLrten
KeldLnredruelLsaeben
blotelbüeber

LUettQKOcLLKLI LUK 'r ttLVKILtt , WILN , XII . , KOLXLK-
6 ^ 8 8 L 12
^Lndkalender , 8ecbskLrbendruelL
Kobrrellen , kildtakel kür den Onterriebt , Vierkarbendruel^
^osLil ^bilder , Vierkarbendrucl^
Ke^ istrierlLLSsen , Keldaniebild , Vierkarbendruel^
^utod/pie , 8clrvvLrLdruelL
8peiselLLrte , vierkirbiA
^erl ^druel ^e, ^ eitsebrikten
^lerlLLNtildruclLSLclren und ^ nsiebtsl ^arten in ein - und nrebr-
karbi§ er ^ uskübrunA
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ttkDDLK , 0 » K0I^ 0 - DbID DDXU8 ?^ ? IKK-
XV^ KLNI ^ KKIX , WIL ^ , X . , DKLK6 ^ 88L 34
Keklarnekartenin Serien
Lbrornobilder Lu 8cbacliteldeeken kur 8ebokoladen - und ? ar-
kürneriekabriken
Kleine Kelieks kur 2uckerwaren - und 8ebokoladenkabriken
Keklarneplakate , insbesondere kur Lcbokoladen - und Karkürnerie-
kabriken

O^ KD DIKLXI 'OK DDK VKOLXLKLI DLK
„NKDDN kKKIL>s ? KK88L " , WIL ^s, I . , kic » 1L6 ^ 88k 11
17 kacbtecbniscbe >Verke:
6escbiebte und kntwieklunA der 8etrrnasebine
Xarto §rapbie und Koproduktion
KbotOArapbie und Koproduktion
Die 8tereot/pie : 3 ^ bbandlun ^ en
Die Arapbiscbe Industrie
Die KnNvicklun ^ der österreiebiseben Lcbnellpressenindustrie

aturselbstdrucke
Ober 8etrrnascbinen — Kine neue Klappe
^VPOArapbiscbe Hilksrnittel alter und neuer 2eit
Vorn 8ticbel rur Larnera obseura
8teinpapier und Orndruekverkabren
Die neueren 8etrrnascbinenproblerne
Studienreise nacb Krüssel , Antwerpen , Dondoa und ^lanebester
Osterreicbiscber Kaktoren -^ lrnanacb
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«060 tt . ttH80 » ^ K ^ 8 300LK ^ OVLLI^ 6 , XVIL ^s, I .,
80tt ^0kOLL6 ^88L6
^Viener Oandvvirtsebaktlicbe Leitung , 1 . und 63 . 3abrgang
Üsterreiebiscbe korst - und 3agd -2eitung , 1 . und 31 . 3abrgang
Allgemeine Wein -2eitung , 1 . und 30 . 3abrgang
Oer Ökonom , 1 . und 36 . Jabrgang
wiener Hauswirtsebaktliebe Lundsebau , 1 . Jabrgang
Mitteilungen der land ^ irtsebaktlieben Oebrkanreln der k . k . Hoeb-
scbule kur Lodenkultur in ^Vien , 1 . Land
^rcbiv kür Land - und korstwirtscbakt , 50 Lände
Vademekum kür den Landwirt , 1 . bis 12 . Anklage
"lasebenkalender kür den Landwirt , 1 . und 36 . Jabrgang , us >v.

H8888V ttÜ8O88 , 8 . v . 8 . ttO8 - vl >10 V ^ IV888I1 'Ll ' 8-
8v <2ttttL ^ I0888 , 8vcttttLKO888V888 ^ I8888ic « 8I8k
^8 ^ O8k ^ I8 088 WI888I ^ 8ctt ^ 8'88Ivl , WI8K , I ., 80 ^ 8 ^ -
'8V8I ^ 81 '8 ^ 828 25
^lediLmisebe ^Verke : 8perielle Latbologie und Hierapie I bis
XXIV ; blandbucb : der Oescbleebtskrankbeiten I b !s III , der klaut-
krankbeiten I bis IV , der karyngologie und Lbinologie I bis III,
der Urologie I bis III , der 2abnbeilkunde I bis III ; klediLinisebe
blandbibliotbek , 18 Lände ; Lnryklopädie der praktiscben ^lediLin,
4 Lände , usw . Katurwissensebaktl . ^Verke : kinger , Llemente der
reinen ^Lecbanik ; ^ oula , Oebrbucb der6eologie ; 1'8cbermLk -Lecke,
kebrbucb der Mineralogie , 7 . Anklage ; Wiesner , Llemente der
wi88en8cbaktI . LotLNtk,3LLnde ^ 3uristiscbe >Verke : Üsterr . 8taats-
würterbucb , 2 . Auflage , 4 Lände ; Okner , Oer Orentwurk und die
Leratungsprotokolle des osterr . allg . bürg . 6esetrbucbes ^ Volks-
wirtscbaktl . XVerke : Oas kommerrielle Lildungswesen , 7 Lände;
Orunrel , Orundriß der ^Virtscbaktspolitik , 5 Lände ; 8onndorker-
Ottel , Oie l 'eebnik des >Ve1tbande1s , 4 . ^ .uklage , 2 Lände ^
^rcbäologiscbe und spracbvvissenscbaktl . ^Verke : 8cbrikten der
Lalkankommission , antic ^uarisebe Abteilung , 5 Lände ; linguistiscbe ^
Abteilung , 8 Lände , usw . ^ Oebrbücber , 'kakelwerke , Xarten
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r LV . ttSl . 2Ll . , VLKl .^ 688vctttt ^ ttvl .vtt6 , OLOSK ^ -
^ l» tt ! 8cttL8 Ii>l8 'l'i 'rv 'r ttttv icvtt8 'r^ k< 8 'r^ i.'l' LÜL ül .-
n x^ LSLttvLvclr , WILI Î , IV., l.vl8Ltt « ^ 88L 5
^ ^ LndlLLrte der Hlpen , Luf̂ ero ^en Luk OeinwLnd (?Ieiderieii)
1 IdälLels AeoArLpkisclie OliLra ^terbilder:
^ Taekeniirn Lm OliimborarLo
^ Oibraltar
! Oer Xibrus im Xaul^LSus
^ Oie ^ ustralisetien ^ Ipen

Holrels ^ utomobilkarten:
OinL— 8LlLburA
XVien — 8t . Gölten
XlaAenfurt — I-IofAL8tein
8teinLman § er— 6rar

^O0OX tt0O2tt ^ 08XK , X . O . X . tt0X - ONOONIVXX8I-
'rL ^ LuettOxuexxx , WIXK , VII ., X^ OO6 ^ 88X 19—21
„Oie Heiligen der tlLdsbur ^ er " , von den OriAinaltiolLscknitten de§
Ib . ^Liirtiunderts aukl 'Lpeten Aedruci ^t
XestruA ^ Ibreebt Oürers , aut Xer^ Lment , Oruei ^ von den Ori ^ inal-
tiolrstäeiLen
kroben orientalisciier Oruci ^e
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,- - . x — -- E . . ' . . .'.'c-^LL^ - ' V . . . ' -

NH8NtX U . « LU8KXX , L . X. OV0Xi ^ t l) 8^ V kOI 'O-
enx ^ isx ^ kiexv . X . u . X.

^ N0kXUN81 '^ N81 '^ k1 ', ? X^ 6 - 2lLX0V
^ Oruck8tücke kur Luekdruck LN allen pkotomeckani8cken sanieren
-i Drei - und . Vierkarkendruck8töcke nack farbigen Vorlagen , nack
L ^ utockrom und direkt nack der t ^atur

Oalerieauknakmen kur karkenreproduktion
! ^ merikani8cke Xetu8cken

^ kkotolitkoArapkie mit kapierükertra ^ unA
^ klautneßative rum direkten Xopieren auk 8tein
^ Holr8cknitte , Oa1vLN08 , Luckkinderplatten
! 8taklatrunAen kür krA^ edruck
^ ^1etall 8ckakl 0nen kur verkleinerte K1a 1er 8ekakl 0nenmu 8ter nack
^ eigenem Verkakren

Oelatinerelieks kur Wa88erreicken eigener Xr6ndun§

XVKL 'r ^ K ^ I.'r . WILI ^ , XVII ., I.LOPOI .0
KKK81 '- 6 ^ 88k , 36
karkenlicktdrucke nack alten Klettern au8 Wiener Valerien:
^U8 dem k . k . Xun8tlÜ8tori8clien Hokmu8eum:
Holkeia d . 1 . , Kildni8 der Xoni ^ in von Xn^ land lane 8e ^mour
66rard Oou , Oer ^ rrt
Xemkrandt , 8eine Butter
^U8 der 6ema1de8LmmlunA der Akademie der bildenden Xün8te:
klurillo , Würkel8pielende Xnaken
8ckule de8 I . X . Lreure , Oie Xrkolun§
1 . 6 . Luyp , Xortrat
I>likolLU8 Klae8 , Xnake al8 Xo§en8ckütre
Xieter de Hoo § k , Holländi8cke Xamilie
Orei Interieure mit frohem Oe8ickt8keld , nack 1alkö8 neuem Ver-
kakren der Weitraum -kkotoArapkie , unter ^ n>vendunA der
8ubjektiven Xerepektive
Illu8trationen kür vvi88en8ckaktlicke Werke und kür indu8trielle
^ ^vecke , in kickt - und Xarkendruck i-
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XOLLKI ' 7^ ttOO ^ , LOOttLI ^ OLX , XX -VX^ O I

PLmi^tkowa arcbiwum aktüw dawn ^cb m . Xrakowa : Xin- 8
band entworfen vorn akademi8cben ^ aler 8tani8lau8 v . Xabijan8ki , D
ru88t8cbe8 ^ucbtenleder Ae8cbmückt mit Oederintar8ien und Xerl- I
mutterma88e . Oer Oracben de8 >Vavve1berAe8 in Xupferblecb , der 8
^VawelberA an der >Veicb8e1 ei^ enbandiA mit 1"u8cbe vorn aka - I
demi8cben ^laler 8tani8lau8 v . kabijan8ki au8^ efubrt I
^Ii88Lle Xomanum : Xinband au8 blauem Xeder mit Intarsien nacb
einem Entwurf de8 akademi8cben ^saler8 ^Vojciecb v . ^a8trLtz-
bow8ki
Wi ^cej niL mitoäc und 2ywoty pan 8wawoln ^cb : Xinband au8 Xap - e
8afkan1eder mit reicber blandver ^ oldun^
bla 8ka1nem Xodbalu : Xinband au8 ru88i8cbem ^ucbtenleder m !t I
Ornamenten nacb dem Entwurf de8 akademi8cben ^ a1er8 8tani8 - 8
1au8 v . Xabijan8ki Z

XXIXOXIO» 7^ 8 ? XX, XOO» - UI^ O XU^ ^ OXOLXXXXI,
WIXI^, III . , I^ ONO ^ LX 12
8perialitat:
XVerkdruck , Drei - und Vierfarbendrucke von der ^ N8icbt8karte bin
rum größten Xilddruck
Xro8pekt -^ la88endruck in ein - oder mebrfarbi ^ er ^ .u8fübrun§
Xatalo ^ e in Auter ^ U88tattun § und mit Xild8cbmuck , in8be8ondere

i tur Ksa8cbinenfabriken , nacb amerikani8cber Xetu8cbemanier
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„KIlOLI -IO 'r " , k^ LLIK ? tt0 ^ 00L ^ ? ttI80 « LL ? ^ ? ILLL
OND KOHI8 'r ^ k>s8 'r ^ l 'r , 6L8 . kd . L . tt ., WILI ^s, XIX .,
6 ^ 88L 64a , I>lILDLLl ^ 6L : WILI >s, I . , WOllZLIlL 19
?hotographi8che Lntvvicklung8papiere , He8vnder8 geeignet Lur
I^er8tellung von Lo8tkarten und >virkung8vollen Vergrößerungen
Kün8tleri8cke Aufnahmen au8 allen leilen Ü8terreick8 und den
angrenzenden Oekieten : Wien , Hochgebirge , Oarda8ee , Venedig,
l8trien , Dalmatien , Ludape8t , Lrag , Nürnberg U8W . Oräße der
Lilder 21 : 27 Zentimeter bi8 75 : 100 Zentimeter

?hotographi8che Vergrößerungen nach einge8andten Negativen
und ko8itiven

khotographi8cbe Aufnahmen von Lauten , ^ L8cbinen , gewerblichen
Objekten U8w.
^N8ickt8karten

E « l-^sv8 ^v . Ü8^ v ko ^OcNX-
E kvii6x ^ ? iLXV , U 'rosx ^ricx 'i' ^ KäMLNon8Kä . k8KV,
s xvi ^ 8 'r^ i>i8 'r^ l.i ' rvx kttoi 'octtLi ^ isir ^pttiL , ui 'ttc ).

6X ^ kttIL VI>10 8^XI ^ 0XvcX,ttOI .l.X8ctt ^ v,
! Kün8tleri8cke Oravüren , Zeichnungen und ^ tLUNgen

?hotochemigraphi8che Lild8töcke
I lithographierte Llakate in Farbendruck
! khotolithographi8che Aufnahmen , Fettdrücke von LlLnen und
8 Zeichnungen
I Ltiketten , Leklamemarken und ^ N8icbt8karten
» landkarten , Wandkarten und 8ituation8plane
I Diplome , Kalligraphien , ^ dre88en , Ehrenurkunden , Lxlibri8 U8vv. ^

1'itelum8chlage kur Lucker und Kalender E
(Koje der höhnischen 8ektion de8 lande8amte8 kür Oewerbe - Z
körderung , Lrünn ) ^

z?
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LH

. . . ' .. .. . . '̂ 7,

16 . V . KI^ INKI ^ VK L kLV . L^ LLK6 , VLK ^ 68LOLtt - ß
tt ^ vl .UI>I6 , ZUOtt - LO ^ Ll 'VKOeLLKLI , LOON - K
LI^ VLKLI , VLKI.^ 6 OLK „I^ IL^ ONLK LLI 'rUI ^S " . k
Alfred kreiberr von XoudellLL, Unsere Krie^süotte . 61 : 46 2enti - j
Nieter ^
25 ein^erLÜrnte Vierfa .rbenc1ruclLta .fe1n aus obi^ern Werlce , ^ ede :
43 : 56 Teatinreter

i.

!

SKVvLK « Ottl ^l, « vk48 ^ V888 ^ 6 , k» 087 'Läk1 'LNV88-
8H6 . WILI ^ , I., WLIttSV866 ^ 88L 10, 8888IN , k8I8v-
8ic « 81'I^ 828 164
Wiener KünstlerpostlLarten , OrLtulationslLarten , Kalender , ^lenü-
und l 'iscblLarten in karbendruelL , I^icbtdruelL , KupferdruelL und
I^itbo ^ rapbie , naeb Entwürfen von Wiener Künstlern
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^ WIXN , IV , VIXK ) X6 ^ 88X 14
^ Vierkarbenautotypien (bIandpre88enabLÜAe) :

^08ek Xöpk, 8ti11eben ^ Alexander XotbauA , kelsenlLÜste auk der
In8e1 klallorea ^ X . Xa8ebny , Vor einem 6e >vitter ch blan8 Oarvvin,

8 Llumenverl ^Lukerinnen Xroke88or IduAO Oarnaut , Ober Eitler
und I-Iäben , Vierkarbenautotypie in dem )'etLt reprodu1 ^tion8 - und

^ druc ^teebniseb AräßtmÖAlieben Xormat 100 : 140 Zentimeter ^
blarry Oeu88er , Oer Ü8terreiebi8cbe Oreadnou ^bt „Viribu8 uniti8"

8 XatL8imi1e-LbromoAravüren (bIandpre88endruelLe ) :
I ^ Lian , OeiliAe Xamilie (Xir8cbenmLdonna ) ^ XaKael , Madonna

im Orünen ^ Xuben8 , Xieiner Ie8U8 und ^obanne8 mit Kindern
! In den Vitrinen:

^ Autotypien , Ouplex -^ utotypien , XornatLunAen (ei§ene8 Verfahren ) , ^
^ Orei- und Vierkarbenautotypien , OolL8cbnitte ^ ^ meri ^ani8ebe

Ketu8cben (karbiA) ^ Autotypien naeb LmerilLani8cben Xetu8eben
! XVerl^e, X2.ta.l0Ae, Kalender U8w.

1 sxvvxx XX^ I^lL, X . X . ? XIV. ?^ ? ILXx^ LXIXXk^-^ XHXI^-
z 6X8XI .I.8ctt ^ k1', 6X ^ 2

8cbreib - und OruclLpLpiere
Oe88inierte „^4atador "-? Lpiere kur Om8eblLAe, Xuvert8 , Oüeber-
vor8atL, ÜberLUA U8>v.
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kX0X ^ DXX. I^ INLX , k^ LXIX ? N01 '06X ^ I> ttI8ettXX z
Ol>ID ? ^ ? IXXL , WIXK , XVI . , LLD ^ X^ L ^ ettLX - Z

6 ^ 88X 57 j
Vergrößerungen auf 3uva -Lroni8ilberpapier und auk 3uvL-^ lal-
leinwand
Lroni -Üldrucke auf ? roke88or ^ .lex . Rainers Lroni -öldruekpapier
Xontaktdrucke auf 6a8liclitpapier „Xapid Xalo8"
Xontaktdrucke auk 1'age8licktpapier und 6a8g1ük1iclitpapier
„? Llv8" ^
Kopien auf Taturn-Lelloidinpapier und Lelloidinkarten
Kopien auf Keptun -KIattpapieren und Keptun -Lüttenkarten
Kopien auf Xro5e88or ^ lex . Dainer8 ^Iond8ckeinlLLrten- und Kart- I
arbeitendem Duro -Lkromatpapier V
Autotypien nacli ^ ufnalimen mit Xro5e88or ^lex . Dainer8 Brocken - I
platten : „Ortkoton " (lioelrortkockromati8cli ) , „^ lalarben ", „lickt - Z
kokkreie Xlatten " »<
Xeproduktion der Hükl8cken k ârkentafeln rnittels der Ortkoton - ^
und ^ lalarkenplatte mit und okne Oelkülter

X . DXOKI ^ XX (WIDtt . KIÜDDXX ) , X . v . X . » Ok - UND
ONIVXX8I ? L? 8LOOtttt ^ NDDUN6 M ^ D X . O. X. 110k-
kd ^ I>IOk ^ X'r0XkVX ? 1I0 'r06X ^ ? 1HX , X01d1dI88I0I ^ 8-
VXXD ^ 6 DX8 X. u . X. 1dIDI'rLX6X06X ^ ? 11I801IXI >s IN-
8H1 'U 'r8 , ^ 1 ^ ^ ^ OX^ LLK 30 ÖKO 31
Heliogravüren : Xortrat 8r . ^1aje8tLt de8 Xai8er8 kram 3o8epk I . und
Xortrat 8r . k . u . k . Hokeit de8 XrrkerLOg8 XranL Xerdinand , nack
den Oemalden von Xoppay ^ Lucker : ^ lkum von Wien , 'Xext von
Wilkelm ^ ^ N8ickten von Wien Lökler , 8ckattenkilder ^
Lrakm8-Lilderkuck ^ Lrandi8 , Llumenmonde ^ Xe8talkum de8
23 . Xuckar . Weltkongre88e8 , Wien 1912 ^ Xai8erkuldigung8ke8t-

E rüg , Wien 1908 ^ Oaul , Ü8terr .-ungar . I^ationaltrackten ^ Xo8el,
1 Die l 'ecknik de8 Xomkination8gummidrucke8 ^ Dainer , Dekrkuck
^ der pkotogr . Okemie ^ Xetermann , Wien ini Zeitalter Xai8er

Xranr 3o8epk I . Xu8ck , Dande8kunde von 1>Iiederö8terreick ^
8teiner , Die Xkotograpkie im Dienerte de8 Ingenieur8 8teinkau8er,
Die Herstellung der 8tereo8kopkilder ^ Wandering8 tkrougk
Vienna U8 >v . ^ Karten : Oeolog . 8perialkarte der Ü8terr .-ungar.
klonarckie 1 : 75 .000 Oeneralkarten der einzelnen DLnder in
ver8ckiedenen k1aß8tLken ^ Wandplan von Wien 1 : 10.000 ^
Xauckkerg , 8prackenkarte von Läkmen ^ Xadiakrerkarte U8vv.

E

!Ü
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l .eVL ^ k^. 108Lk8M ^ I. 6 . rvK ? ^ ? ILK- UND vkvcir-
Ik40U81KIL , >VILl>k, I.» LKI8LK Wll -NL^ -KIKS 2

Z Keine l -eineapapiere
^ keinste I^ietrtpau8-I>IeAro§rLptriepLpiere
j Teietreapapiere
^ ^ e1e§rapiien8etieii )en
! Knd1v8S8 >Va88erLeieüenpapier , auf der KapiernLL8eüine erreu ^t
^ naeü 8^8tern Kadüerav (^ rtur I^adüerny , Direktor der Drue ^erei

für Wertpapiere der 08terr .-ua§ . Lanl^)

X . I.0I8I ., LOOttLI ^ VLK , >VIL^ , VIH ., NLU-
VL66LK6 ^ 88L20

3 O ver 8eüiedeae LueüeiabLade , darunter KappbLnde n » it tiand-
X1 e!8terrnarrnorüderruA , ferner LiabLade in Idalbfranr und in
Saazdeder , eia Lueü rnit ? üvt08cüaitt
Kia Katunea arit ver 8cüiedenen Oarneanpendea in l ^eder , 8eide
und? 1 ü8eü
2 ^vei feine Oiplolnfutterale

sVLtriae der >Vieaer Lueübiader §eao88ea8e1iLft)

k
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LOI6 ^ LD , XDKL 'L-, LOOtt - DND Z'LLIblDLDeXLLLI»
VVILî , VIII . , ? ? LIL6 ^ 88L 35
Duplex -Autotypiedrucke r Verbellter b1ir8cb , nacb einem alten
8ticb von Le >vi8 — ^a^ dbilder , von ^ biele — Ladende Diana , von
Loucber — Studien aus Venedig , von Lp8tein — f^eimkebr der
Diana , von Xuben8
Vierfarben -Xun8tdrucke : Xa88andra , von XotbauA — 8emmerin § »
von krinL
^>vei Vierfarbendrucke von Diplomen
Diver8e Xun8tblLtter in Drei -, Vier - und klelirfarbendruck
klodebilder in litbo §rapbi8cber ^ U8lnbrun§
Xün8t1erpo8tkarten in Drei - und Vierfarbendruck
Kataloge , k*rei8li8ten , Lro8cbüren und kro8pekte in TcbwarL - und
^lebrfarbendruck
Xombination8drucke in Lucb - und Steindruck von Xeklame-
plakaten und Xalendern
^erkanti1druck8acben jeder ^ rt
Leklame - und 8traHenp1akate nacb ver8cbiedenen Xün8tlern

LV8 ^ X0W8XI , LOLttLIKDLX , WIXK , V . , XXIX-
ttOLXX6 ^ 88X 31
blandband in Leder , Xnt ^vurf X . 6ayer ^ Oanriederband ^ 2 ^vei
LLnde in OanrperAament mit blandver ^ oldunA ^ Lederband mit
XreH - und IdandverAoldunA ^ Idalbper ^ Lment -^ appe mit X1ei8ter-
marmor ^ k^alb -Luckram -^ lLppe , XnNvurf X. ätL ^ er blalb-
leder -^ lappe , Xntvvurf X . v . Xayro8
2 >vo1f LLnde in Xlalbleinen mit Xreß verhol dunß ^ ^ cbt Xapp-
bLnde ^ 8ecb8 Original -Volk8bib1iotbek8einbLnde ^ k^albleder-
band ^ Xappband
Drei moderne Xlakate ^ Xeklamekarten
(Vitrine der >Viener LucbbinderAeno88en8cbaft)
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V ^
O 'r ^ o 1̂ 1^ 88 ' 8ÜNNL . LVL « . vr ^ o icvI ^ Ll ' vkvcXLKLI
VI ^ V VLK ^ 68 ^ I>k8^ I.7', WIL ^ l, I ., W ^ I-kI8cN6ä88L 10
VerlLA8>verlLe : OeneLloAiscties ^ L8clienl)uelr der adeligen I-Iauser
Ü8terre !eli8,5 LLnde ; Annalen de8 6e >verbekorderunL8dien8te8 de8
lL. l^ . HLndel8mini8tertum8 , 2 ^LlirALNAe ; „Der 08terreielr !8elr-
On §Lri8cke Müller " , ^IonLt88clir !kt, U8>v.
6rLpki8elie >Verke : Jalrrbueli der ^VLener 6rLplii8clien Oe8e1l8eliLkt
1912 ; Die DrucklLuri8t , 1913
kremdenvertLekr8propLALndL , !11u8triert , lierLU8AeAel )en vom l^. l^.
Lt8enbLl»nm !ni8ter !um , ^ len
^ulLtt0N8lLLtLl0Aekur 6emLlde und ^ ntl ^ uitiiten , i11u8trlert , lrerLU8-
AeAeben vom k . l^ . Ver8te !§erunA8Lmt „Dorotlieum " , ^V!en
^u88te11un ^ 8^ LtLloAe, t11u8triert ^
^eitun §8^ LtLloAe, HLL8en8tem L Voller , ^Vren
DIoe^ Llender Z
^ler ^ Lntile DruclL8Lclien : kro8pelLte , krei8lt8ten , Jalire ^ erielite , ^
kL^ turen , LrieklLÖpke U8>v.

, ,M ^ ^sL8 ", 8k0DLL VLKLIN
I LIDDLI>sDLK L0l ^ 8^ DDK,
! kriedricli I^ietL8elie, l '-ilL prLvll ^ arLtlru8trL, §el)undea

LkeLinov^ 8pis >, gebunden und bro8clriert
H . 8cli ^vLi§er , ^ lbum , gebunden

^ Aatoroli , 5 Exemplare , gebunden und lLLrtonlert
l Drälr ^ L eile , bro8clrlert

L. karerre , Litva , dro8eklert
^ ^1. ^1e§, ^ lbum , bro8clilert
H 5 Xun8tdruelLe
? 9 klalLLte
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L . O . L . tt0k -VLLO^ 68 - OI>IO OI^ IVLLLI^L^ -
LOONN ^ KDOOKS , WILK , I . , L0 » O^ LX'r20 ; OLI? 2I6,
LÜNI681 ^ 82L 9

>VerI^e des eigenen Verlags aus Lecbts - und 8taats >vi88en8cbLft,
^ Lädagogik usw.

Oie ^ lanLsebe Ausgabe der österreicbiscben OesetLe entbält Ln
^ kandlicben und Zuverlässigen Ausgaben die wichtigsten , von Auto¬

ritäten unter Lerüchsicbtigung der Lecbtsprecbung der Obersten
Oericbtsbüfe lLonnnentierten OesetLe und Verordnungen , kisber
erscbienen 33 Lände und 83 8onderausgaben

kiLucttäK , LN ! tt 'ri8LLki ^ ^ i^^x ^ QLT'Li. L'rvi,
LvcttvKvcLLKLI vnv I6l .^ v,

OescbäftsdruclLSorten
^Xoje der bobnüseben 8elLtion des Oandesarntes für (bewerbe
Förderung , Lrünn)

I
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kd . kdUI >IX , X . U . X. XU 1^ 8^ ^ 8 ^ 1.7'
U ^ v XUK87 'VXX ^ O, WIXN , II ., X07 'LI^8 'rXXI>s6 ^ 88X 25
XrLeugni88e der Lucüdruekerei , 8teindruelLerei , XupkerdruelLerei,
I^ieütdruelLLN8taIt, Heliogravüre , ä t̂rerei und Xun8tpritgerei
Xun 8tblLtter , lLÜN8tleri 5»elr LU8ge 8tLttete Xalender , ? 08tl^Lrten,
V ^un 8cülLLrten , ^IenÜ 8, 7'i8clilLarten und öriefpLpiere

308 . ^ 0 ^ L80tt ^ ,XX87 'XÜ8 'I'LXX . ^ LXIXk0XLUc : tt-
LII>lI) LXI .XH>^ V^ ^ V Ul ^ v k^ U8I .XI ^ >V^ >sI) , WILI ^s, VI .,
IU0I ^ XI) 6 ^ 88X 23
kuclibinderlein >vLnd , in ^Iu 8terliekten und auk LueüeinbLnden

^ verwendet
?au 8lein ^vLnd , mit ^ eieünungen bedruelLt

rsr



' . . . . ' - ' " 7"'

KLOSKO ^l , 'rov ^ l^^ ^ p^ktkV kOI 'OSk^ kicLL,
SKIL kttOI 'OSI^ k' ttlLcNLK p^klLKL, kkvl ^ k^ . I
kopiere kur die kdotOArLpdie und kur Ver §röherunAen ; einige
?dotOArLpdien und Vergrößerungen
(Xoje der dödrniseden 8elLt!on des DundesLnites tur 6e >verde-
körderung , Lrünn ) ,

V . I^ILVKLKI ', 6K ^ r . vküLl . . Ü81 '^ v , ? K ^ tt ^ -8k^ tcttOV . ^
6k ^ ? ttI8cttL lrvN81 ^ N8 ^ I^ , ? k^ « - 8i ^ncttOV
Ltlder in ^ utolitdogrLpdie
kdotoedrorndilder

Diedtdruct ^, t^oindiniert rnit Ditdogr -ipdie
kardenliedtdruekdilder in 3 dis 5 kurden
Drei- und VierkardendruelL-KeprvdulLtionen naed üldildern
^c^uarellen
Dreikardendrucke in Lueddruel^
V ^and ^Llender
Xunstlerrsede klu^Lte
^edulutlanten
DotLNisede V ^LndtLkela kür 8edu1en
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?K . 0L2IN ^ , L^ Itt 'riLLLK ^ , LOettDKOOLLKLI , WI-

LuckLU88tLttun§en , I11u8trLtion8drucke und glatte Drucke ^
^Xoje der bökrni8eken Lektion de8 kLnde8anite8 für Oevverke- ^
fürderunA , Zrünn ) ^

^Ks'r . OOLtt ^ I., X^sI » 718 «^L, LvettvkvcLLk , 8KÜ ^ k
Ver8ekiedene ^ kridenrarbeiten -
(Xvlje der boknri8eken Lektion de8 DLnde8Lrnte8 für Oe^verbe - -
förderunA Lrünn)
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Ü8 ^ 8888iettI8ctt8 28HVI ^ 68 - OKO O8vc8888I-
äX7 ' i8r § 6888888ctt ^ 8i ', 8vcttvKiic : 88K8i OKO
8I ^ ttc > 6K ^ ? ttI8ctt8 ^ 8 'r^ Oi ', c « 8KII6KäI » ttI8ett8
8V >I81 '^K81 '^ 8^ OI>IV V888 ^ 6 r»m OLK äk 'I'LIOVNÜ
„WI8 >18K 801 ' 0 ? tt07 '- (; 888I : 88ctt ^ 8 ^ 88vtt L co .,
6 . 8 . tt .", V888 ^ 6 LvK „O^ 8 1 ^ 8 8888 ^ 178 88äH ",
V . cttl ^ v ^ cci8 „WI8I ^ 88 8I8V88 «, „188118 ^ 81881788
Ü8 ^ 888 . 8k081788111 " r " . WI8k >s , III ., 8vO8N6ä88811
^in - und Mehrfarbendrucke , Xunstblatter
Illustrierte Zeitschriften in Kotationsdruck
Illustrierte Zeitschriften in Tiefdruck

Ansichtskarten in ^lelirfarben - uncl Kotota ^ liodruck
Verschiedene ^ rten von Drucksachen in bloch - uncl Tiefdruck
VorsatLpapiere , khantasiepapiere uncl XalenderrückwLnde

^DODktt tt . OH , WID >ILK LOL » - O ^ D ^ LINDKOLL-
k^ KDLI^^ ZKIX , WILbI , XI . , kieXLV88 ^K^ 8LD 13
17 verschiedene Druckfarben eigener TrLeuSunA in Lvveierlei
korrn : trocken uncl irn Druck
Druckproben von bunten und schwarten Druckfarben eigener
TrreuAunA , her ^ estellt in der eigenen ^ nstaltsdruckerei
DruckerLeuAnisse aus eigenen Druckfarben , ber ^ estellt in ver¬
schiedenen österreichischen Druckereibetrieben
LuchdruckwalLen , mittels Druckluft her ^ estellt aus der irn eigenen
betriebe er ^euAten „Austria " -V ^alLenrnasse in arnerikanischen
Oatlin ^ s
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I . OHO . c . L. ök8L6 VI^ IVLK8HV ^
^Ll .^ O^ L ^817Vt, Svctttt ^ vl .vK6 DLK,X . L. 8ÜNKI.
VKIVLK8I 'rL'r vl >10 VLK ^ « 8^ I^ 81 '^ I-7', ? K^ 6 ; 2WLI6-
6 ^ 80 « ^ !^ WILK , I ., 6I .vcL6 ^ 88L Z
Ottüv 81ovnik nauön ^ (Ottos großes Xonversationslexikon ) , ln
28 Länden
21atä Lraba , illustriertes Xunst - und karnilienblatt (30 . 3abrKLNA)
8vötoror , illustrierte Wocbensebau der AeAen^värti ^ en böbrniseben
und sla ^viseben Welt
8vLtovä knibovna (Weltbibliotbek ), ^ röHte böbrnisebe literarisebe
8arnmlun § , bisber über 1100 blunnnern
OesarnNverke : ^ iräsek (39 Laude , Prosa ) , Vrcbliek ^ (65 Lände,
Poesie ) , ^ rbes (36 Lände , Prosa ) , blerites ( 13 Lände , Prosa ),
preissovä ( 14 Lände , Prosa ) , Winter (5 Lände , bistoriscbe Lelle-
tristik ) usvv.
Ottüv ^ tlas reniöpisa ^ (Ottos AeoArapbiseber ^ tlas ), größtes
bäbniiscbes Aeo^rapbisebes Werk
^lebrere andere literariscbe 8annnlun § en in böbniiseber 8praebe

kdOLI^ PLLKL8 , X. U . X . ttOPLOOtttt ^ ^ OOOKO, VLL-
Oä68 -, X0 ^ ^ I88I0I >s8 - Ol^ O 80X ^ 1 ^ X ^ 88 ^ 011-

WIXN , I . , 8LIKXX6 ^ 88X 4
LuebverlaA : OesarntausAaben öst . OesetLe , berausA . von Or . Oellerr
3ustiLAesetre , 10 Lde . , VerrvaltunASSesetre , 5 kde . , 8teuer ^ esetLe,
3 Lde . ; XinLelausAaben öst . OesetLe , bisber 96 Hekte ^ blediL . Xebr-
bücber und KlonoArapbien ; XnL^klopädie der § es . ^ Lerbeilkunde
und l 'ierLucbt , beraus ^ . von Or . Xocb , 11 Lde . ; Handwürterbucb,
2 Lde . ^ Xnr ^klopädie der Porst - undlaAdvvissensebakten , berausA.
von Oonibro ^vski , 8 Lde . ; Hitsebrnanns Vadernecuni kur den Xand-
>virt, 12 . ^ ukl . ^ Pressler -I^ eunieisters Xubierun ^ stakeln und
korstw . Werlte ch ^ ndrees großer §eo§r . Handatlas , öst . ^ us§ . ^
8annnlunAburnor . 8cbrikten („Muskete " ) ^ poln . Werke (Xonarskis
vierbänd . deutscb -poln . Hand >vörterbucb , ^lateMos XöniAsbilder
us >v .) ch ^ dreßbucb kür den Lucb -, Xunst - und blusikalienbandel
der öst .-unA . ^ lonarcbie , 48 . labrA . ^ Xalender : Xollektion von
paebkalendern ; Oeutscber Libliopbilenkalender ; Llock -, Vorrnerk-
und 'pascbenkalender ^ Teitscbrikten : Tentralbl . kür diejur . Praxis;
Oie 8prucbpraxis ; öst . 2eitscbr . kür Ver >valtunA ; üst . ^ eitsebr . kür
Xisenbabnrecbt ; Oie 8orialversicberun § ^ Wiener rnediL .Wocben-
scbrikt (64 . 3abr § .) ; Tentralblatt kür die Aes . l 'berapie ; Oer klilitärarLt

23«



10888 8878V1 , 88 <) l>s !^
Line I^ eubeit für LortrAtlnaler und pbotogrLpbisebe Ateliers,
bestehend in der ^ ögliebl ^eit der unrnittelÜLren Verbindung der
lieütenrpündlicüen Lniulsion rnit der fettigen Onterlage der klaler-
leinv ^Lnd
(Loje der bütnniseben Lektion des LandesLrntes für Oevverbe-
förderung , Lrünn ) _

8'

8881 8̂ Ü8 ^ 888 . v . UI^ 6 ^ 8 . 881888 ^ 8 ^ 8K -8 ^ 8KIX 888V.
kläl ' NIIL L 8Üttk » L, 8I '8NOS8 . ^ 1^ 8 '8^ 8 'r, kvett - v.
81'8I ^ O8vc8888I , WI8 ^ . XIH., ttl )l "888008888818 ^ 828 -
229—2Z1 , 88Ik>I?^ ?I888 ^ 68I8 8 . 8^ 811^68008 -
8pie1lLLrten
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„ ? OI > HIKä " 2 ^ VOV H8L ^ k8L ^ ^ VVV ^ V ^ 'r888LV
V ?8 ^ 28 8 . 2 . 8 8 . 0 . <O8vcX - OKIO V8 8 8^ 6 8^ 8^ ^ ,
8 . 6 . III. 8 . tt .), ? 8 ^ 6
Oruckarbeiten verscbiedener ^ rt:
kraebtwerke , I^iebbaberdrucke und bücber in slawiseben 8pracben
Drei - und mebrtarbige bilder , Illustrationen und Lbromotypien
I-IolLscbnitte
^kLidenLarbeiten

5^8

^

8^VI88 ^ V8 8088 ^ 8 , 6vcN8H >IV888I , 88 ^ 68 - v ^lv
608vv8vcL ^ K8 'r ^ 81 '. 68vl >ll >s
^dreßmappe in graublauem boeksaMan mit getriebenem ^Vappen
von brünn , kederauklage , kedersebnitt und blandvergoldung
tIalbfranLband in braunem ^ cras6 mit blandvergoldung
Je ein binband in kirscbrotem ^ crasL -^ Lroquin mit Handver-
goldung und Liseliertem 8ebnitt , in weiß Loek -Lakkan mit blauer
Keder -Intarsia und IIandvergoldung , Ln dunkelgrünem 8a56an
mit tIandvergoldung , Ln dunkelblauem Lalbleder mit I^eder-
Intarsia und blandvergoldung , Ln Lalbspergament mit batik und

^ IIandvergoldung



?0 ? LI-Lä , V ^löl - L ILI^ Itt ^ LL^Vl , LVI^ ZT'Lvctt-
LH ^ VLKLI IK  8k .vk >I > s

LuckeinbLnde
(Xoje der boknÜ8cben 8ektion de8 Dande8arnte8 kür Oevverbe-
korderunA , Drünn)

s

L. O . L. tt0k8LttKIk 'r6IL8 ^ LKLI ? 0 ? ? LKL^OKI, XVILI^,
V . , OKt) ^ 6 ^ 88L 16a
klönck8ckrikt , nack den ^ eicknun ^ en de8 öikentlicken Oe8e11-
8ckakter8 der kirma Direktor ^ nton Dur8tniü11er ini KIau8e §e-
8cknitten , in den Garnituren : ^ länck -^ ntiyua ^ ^Iüncb - Xur8iv
^ bkalbkette klönck -^ ntiHua ^ ^ öncb -2irku1ar ^1öneb -Ioni8ek
^ ^lonck -^ xtended , tei1>vei8e auck in eyri11i8cken ^ pen
0yri11i8eke , a1tc^ri11i8cke, a1bani8eke , arabisrcke , arrneni8cke , §rie-
cki8ctie , kebräi8eke l ^ pen
^1u8iknoten
kettern kür Blindendruck , 1ateini8ck und c^ri11i8ek
bleuLeiti ^ e und Lltere (kur kkandin8truniente Aebraucbte ) ^latriren
8tabl8tenrpe1 , darunter die er8te moderne rornani8cke ^ ntic^ua von
1888
Oa1vano8 kür Drei - und Vierfarbendruck obne Dleipr -tAeverkakren
^i8erne OnterlaA - und korrnat8teAe ; ^Ie88in §1inien
^in8pannvorricktunA naek Dur8tniü11er kür kinotype -^latriLen Lurn
Oiehen au8 der Xonip1ettrna8ckine

2Z9



L . O . L . » OkLUcttOKOcLLKLI OI^O
VLKO ^ 68OOetttt ^ OOO ^s6,
XlL88L8el» e Komane , 32 LLnde ; klL88i8cke ^ rrLklun ^ en , 24 LLnde;
XlL88iker -Lib1iott »ek , 60 KLnde . ^ u8SLbe in deinen und tlalbfranL
8onäerLU8ALben der ^ erke von OenLu , ^ NL8tL8iu8 Orün , tiLln »,
Stifter , teilen , 8te1rkLnrer , ^ da 0kri8ten ; Konnnel , ^ 1t ->Viener
Volk ^tkeLter , ? o1iti8cke I^vrik . de8 VorniLrr und de8 8turnriLkre8r
— in deinen und H «dbkrLNL

^ 6e8ekiekte der ^ i8eni )Lknen , ? rLektLU8ALbe und Xal8erLU8ALl)e
L^edik , Oer >Ve§ von und ru den Ü8terreicki8eiien 8tLLt8baknen,
3 OLnde

Oie letzten LLnde der ^Lkrbüciier : der Lr6ndun §en , der >Ve1t-
ee8etrieirte , der >Ve1trei8en , der ^ Lturkunde , in Oeinen und
kartoniert

3u§ end8ekrikten , 3u^end - und Vo1k8bücker , neue ^ u8§Lbe, 5 LLade
l 'euikenbLek, Lkrenbuck , 2 OLnde
8ekeike1-XLlender , ksunilieakLlender , Oand^virt8ekLft1iei»er Xalen-
der 1914 U8>v.

ß K . ? K0KIKLK6LK , ^ LO^ O^ LOLIVt,
! OvcttOO « VOLL . ^

8vcnnäk §01 .vn <;, VLKI -^ 6 , k^ v8I-
^ Läl -ILN - UND Lvnsi ' Nänoi .vns , Ol-k^ V 'rr
x Lilder Ü8terreieki8ek -un §Lri8ctrer Vo1k8typen (Originale und Kepro-
! duktionen)
k Lüelrer de8 eigenen Verlag LU8 den » 6ekiet der ^ Ltur >vi88en-
^ 8ei»Lbten und der katkol . ^ ireolo ^ ie , kolklore in Kö1nni8eiier 8prLeke
k Xün8t1erpv8tkLrten
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Lv ? ec ^ vt vöHLQ8 ^ V^ öL8L08l - OV ^ I^ 8LLttO,
2eK ^ I^ l --VLk< I.^ 68 -, Lvctt - VI^ V
VLK 8öNI ^ I8ctt - 8I .^>VI8cttLI ^ I.LNKLK I ^s ? K ^ S
Käse s^ ola — Onsere 8cbu1e , 3abr ^ LNA I bis VII , 23 Lande : pLda-
AOAiscbe >VeriLe von äule , Loutoe ^ , 8a1, Krejöi , Lan ^re ^ , ^ Keri,
Va ^ ner , 8ucbarda , Kalina , Müller , I-IorälL, ärnid , Virnrner , l 'rsten-
jalL, Lasin
Knibovna eesk ^ eb dLti — Lücberei böbniiscber Kinder , Land 1
und 4 bis 16, entbaltend Tcbriften von Locbop , Kbun , Lrben,
Krusina , OaneeniLO-^Iöniirovie , Alanin , Loret ^ und andern'
Lrüvodce vödou a uniönirn — Lübrer auf dein Oebiete der ^Vissen-
scbakt und Kunst , von 3anda , >Iovotn ^ , 3enista , Lranbero ^er,
l 'beurer , Oracbovs ^ , KolaLek , ^lacbät , ^Veiebet , Lorelr , äpillar-
äprinar , l 'isovslL^ , Lause , Krat ^ , Louse ^ und andern

L . L^ UULL (LILI^ ^ I ^ bl ^ LLK LOVWI6 L^ UULL ) ,
K . K. OI ^ IVLK8I 'rL 'r8LOe » LI >sI) LL , WILN , I . , LILLL - ^

16
LinbLnde für die 1^ . k . UniversitatsbibliotbeiL

LibliotbeiLsbande In versebiedener ^ uskubrunA
I^ acbbildunAen alter LinbLnde
(Vitrine der wiener Luebbinder ^ enossensebakt)
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LKLll^ O LO ^s 8^ 18^ 0 KI 8L » LK ? tt0 ? 0-
6K ^ ? « IL- ÖKO OI^ ?08HIWLKL ^ 6 , V/ILK , VIIL , 8LKK0-
6 ^ 888 24
^vvei 8ammell )2nde 6e§ eigenen Verlags mit Klioto ^ rapliien nacli
Ö8terreiclii8elien Xun8tdenLmälern

8arLllLx - 8tereo ^ rLmme (^ uf8iclit8l)i1der ) 8^8tem Lriedmann-
Keilken8tein (8tereo8Lopie mit freiem ^ u^ e)

c « KI81 ' 0 ? tt KLI88LK ' 8 8ÜttNL , LvcttvkvcKLirn,
UT 'ttOSK ^kttiL , 8 'reiKvkvcxLlrLi vr ^ v VLKI . ^ 68-
^87 ^ 7 . VVIL >I , V., ^ LLl7LKSL88L 1 —7
>Vi88en8clraftliclre und belletri8ti8clie >VerLe ^ ke8t8clrriften ^

z Xatalo ^ e und Lrei8li8ten ^ 2e !t8clrriften Lelirlrüelrer und
^ ^uAend8ckriften I11u8trierte Kei8e5ulrrer und alpine ^ erLe ^

Lucli - und XVandLalender . Von Han8 ^Vilt , Utax 8uppant8eliit8cl ^ ,
L . O . LLe8cliLa , Heinricl » Lefler und ^08epli Ordan , Rudolf ^unL,
Lui ^ i Xa8imir , Kemi §iu8 OeylinS , Kudolf 6e ^er ^ LarbendrucLe ^
Xün8tlerlitlio §rapliien ^ Lin Xai8ermLrclien . Von Utilena 6nad.
^u88tattunA von L. 8ot §or8clreL ^ Drei ^lärelren von LI . Orentano.
^eielinun ^ en von kritLi Löw ^ tlimmli8elie l^4Lr . Von Leo Olonder.
OriAinallitLoArapliien von ^Venrel 08 >vald ^ 2wä1f mit der ? 08t.
Von Lli . L . ^ nder8en . ^ eiclinun ^ en von Lertold Loeikler ^ Ver-
Lelrr8büelier 08terreiclii 8clier Li8endalinen , IO Hefte . ^ .u88tattunA
von Kemiß L̂u8 OeylinA und Lritr 8ene8cL ^ Oie neuen Hocli8traHen
in den Dolomiten . Von H Lliri8tomanno8 und kritL 8ene8cli <ch
Oer 8emmerin § und 8eine Ler ^ e . Von Lritr 8ene8el » und ? aul
Lu 880 N ^ Keliefkarten (OriAinallitliOArapliien von 6u8tav ^alin ) ^
lapete de8 ^ .u88tellunA8raume8 , OrucL der eigenen ^ .N8talt nack
einem Lnt ^vurfe von Leo Llonder
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^KI 'II^ KH2LK , LucttOKvcxLKLi . Lvi ^L'roKvcxLkr .Li,
^8icttr8IL ^ K'I' LK -VLK ^ 68 ^ I>I8r ^ I.1', Lvctttt ^ I^ o-
l-VI^ 6 VNO ?^ ? ILK6L8c » L?17. LirrsVttLI -, rikOI.
keine Druckwellen in 8cbwarL - und Luntdruck
^N8icbt8karten in kbotoac ^uarell , Duck - und Dicbtdruek , tlelio-
^ravüre und ^ leLLOtinto
Debrbriefe

8 cbnellpre 88 en - Xupferdrucke , nacb ^ ufnabrnen de 8 Dand 8 cbaft 8-
pboto ^ rapben ^08ef XitLer , XitLbübel
Dreifarbendrucke

^lattdrucke , nacb kboto §rapbien de8 8cbulleiter8 k . Walde , Xitr-
bübel

klelio ^ ravüren
^kridenLen

Xeklarneplakat

^DODk XODI 'kLOIILX , X . O . X. bI0kI ^ 08IX ^ DIX^ blLl >sDDXX,
WIXK , I . , 14, DLI ? 2I6 , ^ KOl^ Ol^ ^ X^ L ^ X 16
I . Xdition ^ dolf Xobit8cbek:
X1avier8cbulen und Onterricbt8 werke für da8 Xlavier , Lwei- und
vierbändi§
Xarnnierniu8ik : Xlavier - l^uartette , -1*rio8 , -Duo8

8treicb -() uintette , -(Quartette, -1'rio8, -Duo8
Violin8cbulen und Onterricbt8 werke für Violine
Werke für Silber

II . 8on8t !^ e Verla ^ 8werke:
^lannercbäre , Oerni8cbte Oböre , krauencböre , niit und ol^
De^leitunA
weitere ^ Lenen , Operetten , Opern
Oebundene HlbuniL»
Titelblätter , Xatalo ^ e
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LKv ^ sl^
Iaürbueü für ^ 1tertum8 ^ unde

kestscürift rur LrüünunA der Lrünner ^ rinlLwa88er1eitun§
Kotirers Xalenderüandbucü

8eürader , ^ U8vvaü1 arctiai8cüer ^4armor8lLu1pturen im ^ kropo1i8-
^luseum Lu ^ tüen
korsckunSen in Lpüe 808 , verüifentlicüt vom Ü8terreicüi8cüen
^reüäo1oAi8ctien In8titut
KeAiment8Ae8ckicüte de8 k . u . 1^ . Dra ^ onerreAiment8 I^ r . 6
Vier 8üdba1infülirer
Tableau , enthaltend 6 kelder mit ^ htiendruehen und ^ h^idenLen
80 vvie mit Lildern au8 der „ keAiment8 ^ e8cliiclite " und au8 der
„Xun8ttopOArapliie " der h . h . 2entra1hommi88ion für Denkmal-
püe § e

k. K0I .I.I ^ 6Lk , 6L8L » L?'r8LÜettLK ?^ ZKIL , LUL » -
LI ^ VLKLI , K^ 87 'KILK^ I>s8 'r^ I.'r , LULtt - ONO SI ' LIN-
OkOLXLKLI , >VILK , XII . , 37 - 39;

I . , K07 ' LN 'rOKK18 'rK^ 82L 19,
l 'KILLI ' , ? k ^ 6,
6e8eüLft8büeüer nach Entwürfen von kebierun §8rat krof . 3o8ef
I-loKmann : ffauptbucli , 8cüwarL -Ao1d ; 8a1da -Xonto , weinrot -Aoldx
t ^auptdueli , t >lLtur -8cliwein8leder , §o1d
Oe8eliaft8hüelier für den Haufmanni8clien Ledarf

kraelrtbande nach Lndwürfen von ke §ierunA8rat krof . 3o8ef
ffoikmann : blau -Aold und §rün -Ao1d
I^iehliaberhände
OrueiL8orten für den haufmanniLrelien Ledarf

Oetunhte und marmorierte kapiere , ker ^ amente und I^eder
8teindrucharheiten
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I 08 L ? VLKI.^ 68 -, 80 K7'II^ LI>I 7' 8- UND ämi-
() v ^ Ki ^ 'r8 -kvctttt ^ i>ioi .v ^ 6,wiLi ^,vin . ,8ctti .ü88ei .-
6 ^ 88L 22 ; 2WLI6SL8cnLk7 ' kÜK I^ LOI2II >lI8cttL
UT 'LK ^ 'rvK , Wiei ^ , IX . , I^ 2XKLH "I'6X88L 19
21 Lände der ^lilitärärrtlichen Luhlihationen (bis Frühjahr 1914
erschienen 162 I>Iunnnern ) und andere medizinische >Verhe
14 Lrohetafeln aus verschiedenen >Verhen des eigenen Verlages,
in lithographischem karhendruch , Lhotogravüre , Lichtdruck und
Lhotot/pie

8LttLILL , L. O . L . » 0 ?LOL» LII>sI)LL . VE ? k- ^
LULttLII ^ OLLLI 0 >sv LI^ L^ OVLeLLK ^ LLIL . >VIL ^ , ^
III . , ^ LXLL6 ^ 88L 34
Verschiedene ^ .rten von Lucheinhänden , Linbanddecken und
klappen
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Z 86 « LILL , X . O. X . tt0kLU6 » LI ^sDLL . 0X08 ^-
Z LU6 « LII >IDLXLI I7KD LIKL ^ I^ DDLOXLKk ^ LXIX

(kX ^ ^s ^ 6001 .8 ^ 6ttk0L6LX ) , WILK , VI . , ^ X6ttL7 "ri-
I 0 ^ 88X2 —8
! krackt - und Diebbaberbände nacb Entwürfen von Xroke88or 3unk:
I Lände in licbtbraunern , 8cbvvarLern und 8arnt -Xa1b1eder , ^ crase
I und ^ ekärbtern 8aküan , 8ärnt1icb mit LederauklaAe und reicber
8 Handver ^ oldun ^ ; in 8cb>varrern und weiHern Xalbreder rnit Hand-
V ver ^ o1dun § ; in t^atursckweinsleder rnit Idandklindsternpel und
» 8cbwarLern l 'itel : kestsckrikt der k . k . Hok- und 8taat8druckerei;
I — Oebetbucb 4h Xinbände nacb Xntwürken von ^ rtur Ler ^ er irn
8 Atelier Xrok. XloLnrann : L^vei Lände in braun gefärbtem 8aktian
K rnit reicber tlandverAoldunA über die ALNLe Decke , Xanten - und
k Innenver ^ oldunA und pun ^iertern 8cbnitt ; ein Land in 8cbwarLern
I 8eebund8leder rnit blandver ^oldunA und pun ^iertern 8cbnitt «h
> ändere Lände nacb eigenen Xntwürken : in >ve !ßern Lock -8aiNan
I rnit Xrnai1be8cb1ä^ en , in braunern ^ cra8 ^ , in IdalbkranL -^ cra ^ rnit
8 Xalbleder -ÜberLu ^ , 8ärnt1icb rnit Xlandver ^ oldunA ; in Xatina -Xalb-
ö leder rnit XederauklaAe und Oolddruck ; in 8cbwein8leder rnit
I Handb1ind8ternpe1 U8^v.

K>XDU ^ XD 86N0L2 , 86ttXIX ^ 6IX8 ^ XXXI , >VIXi^ , XVIII . ,
^XHI ^ 8 'rX^ 82X 57— 59 , 81-^ 6D0 ^ 88X 28—30
Xrernd8pracbi^e 8cbrikten : blebräi8cb , Xa8cbi , Oriecbi8cb , Xu8-
8i8cb, Xutbeni8cb , Lu1§ari8cb , 8erbi8cb , ^ 1bani8cb
^Ie88in §1inien kur Tabellen und ^ kLidenr8atL
LrLeu §ni88e der 6a1vanoplL8tik und 8tereotypie
Lucbdruckerei -Dten8i1ien , 8peLia1erreuAni88e : Xorrnenre ^ al „Uni¬
kum " , §anL au8 Xi8en , kür 12 8atLbretter ; 8peria1bür8te „l 'riplex"
kür 8pießkreien ^ L8cbinen8atL
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XEI . KIUK , KÜttEK
LucbillustrLtionen , OriAinalLeicknunAen und Kadierun ^ en , ins¬
besondere Lu den „Deutseb -böbnnscben 8aAenbücbern"

8IL6LI . , LOOttOKOLLLKLI , XVIM , IV . , I.OI 'ttKINc - LK
2

^ler ^ LNttldruc ^ sorten — Muster in verscbiedenen kleinen korrnaten
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LDO ^ XD 8IL6LX , X . X . ? XIV . DUttOOX ^ kttlLL ^ X ^ I^l-
8^ ^ , ZOLttDxoexxxxi , Die » 'rDxoc : x ^ ^ 8^ D 'r,
?^ ?ILX» ^ DDO >s6 Ot^D VLXI^ O. VVIXI^ , I . , 817X? « ^ 8-

5
^erkantildruelLsaelien : klal ^Lte, krospel ^te , ^ irl^ulLre , illustrierte
kreislisten , Lriekküpke , kormul ^re , kal ^turen , Etiketten , ^ l)Lielr-
etil ^etten , XelLlLmemarl ^en usw.
1>LnspLrente klalLLte uncl Xtil^etten
Diplome — DLndkarten uncl kläne — ^ nsiclitsl ^arten — Xalencler

8Ütt ^ I8cN -XKV ^ VLK ^ 8cNINLN ?^? lLK -käLKHiLN
16 ^ 2 8 ? IKO L Löttl ^IL, v . k^IOl -v ^ v
kapiermuster
^lusterbüelrer

MI UUV» lU« M»» .» « !.
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8 ? OI. LIL ^ ? t8 ^ OUILI^
V öLcnäcn , vLirLi ^ s VLK LvcttvKvcLLKei-
v . 8cttkik7 '6iL82LirLi -k^ ic'rokr.Li^ MK sütti ^ ^ ,
^ebt Oiagranuntakeln
15 Lüeber , kublÜLLtionen des Vereines

E

i

6LLK . LT'LII^ LK, I.LOLK?^ LKIL , 6L8 . KI . L.
Lcbweinsleder kür Luebbinder - und 6a1anteriearbeiten , lob - und
alaungar gearbeitet und Lugericbtet
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ff
§ ä 'rL ^ sO , 2 ^ V0D PP0 01 ^ 8880X00 ^ OLll ' XOVOO

68 ^ 81X0 , ^ ^ 8^ 8^ 8t ) 8 ^ N68W ^ ND1 ' 8 OXD xvl >s8^-
88818008 68 ^ POIX , 88 ^ 6
Ori ^ inal -8adierun §en : ävabin8k ^ r Arkadien , ^VeitzeXamelie (^IeL-
rotint ) , Xinderbildni8 , XreuLi ^ unA, piet ^ , 8ommertaA , 8ommer-
nacbt , Im XValde , Butter und 1"ocbter , ^ lorAen ^a^ d , 2 portrat8;
Vondrouä : "feinkircbe bei >Iacbt , 8adetrk ^platL in pra § ; äimon:
^lt8tädter Drückenturm , ^ 1t-pra§
8eproduktionen : parbendruck mit Ae8taubtem Xorn , 5 Platten
nacb pederLeicbnunA — 6 Platten nacb ülAemalde ; Dreifarben¬
drucke nacb der blatur , nacb öl ^ emalden , ^ c^uarellen und Oouacbe;
Vierfarbendruck niit AC8taubtem Xorn , 7 Platten — nacb Ül-
ß^enialde und nacb farbiger 8adierun^
Publikationen : ävabinsk ^ , 8aux fortes et dessins — 8ommer;
äimon , pra ^ ue ; XVirtb, Da ricbesse d 'art de la Dobeme 1 . Land

6888VD88 8^ 18888 , 68 ^ 8018008 X Obi 8^ 1-18 ^ 8^,
LUC » - ObiD 8 ^ 8IbiD8O0X888I , 80008IND888I,
88L6888I , 800818 ^ 6188 ^ 8881 . V888 ^ 6 D88
„88I0O8bi888688 28HOt ^ 6 " . 88I0O8K8886
Moderne ^ kLidenrarbeiten in Ducbdruck ^ 8itbo §rLpbiscbe ^ ler-
kantilarbeiten und litboArapbiscbe ^ lebrfarbendrucke ^ 6ravier -,
6uillocbier - und pantOArapbiscbe Arbeiten fur V^ ertpapierdruck ^
'peppicbmusterdruck auf Velour8papier ^ Drei - und Vierfarben¬
drucke Vloderne Ducbeinbande ^ 6rapbi8cbe blu8terb1ätter.
Verlag von Paul 8ollor8 biacbfol ^ er , 8eicbenber § ^ Der moderne
2eicbenunterricbt an der Volk88cbule . Verlag von ^o8ef Oeim,
^Vien-DeipriA



8VL2 ^ OOVLivi V k ^ xovsirv.
VLK8 ^ I>1v  OLK LvcNLINOLK VKV  VLKW ^ I^ V 'rLl;
LLKVkL 11^ SZI 'Lkkr.eicN , kk ^6
Deder- und kerganientbande in t^andvergoldung , LU8gekübrt von
Arbeitern aus ?rager Lucbbindereien in ibren krei8tunden

k. T' DkdpLXV, VLKD^ 68L ^ 0tt « ^ DDO ^ 6 kdH LOOtt-
DKOOLLKLI O ^ v 8D0 » KII>IDLKDI , WILI ^s, IV. ,

^Vi88en8ebakt1icbe ^Verke , darunter 8olcbe de8 Oeologen Dduard
8ueH , de8 bIi8torilLer8 ^ ugu8t kournier , der ^uri8ten Kaucbberg,
Kulk , Orak Olei8paeb , de8 Diterarbi8torilLer8 Dduard Tngel , —
8ovvie baupt8acb1icb 8cbulbücber u . Lw. 8olcbe kür VollL88cbulen,
Lürger8cbulen , ^ Iittel8ebulen und I^oeb8cbu1en . Darunter beün-
den 8ieb 9 8anunlungen , narnlicb deut8cbe , engli8cbe , kranrÖ8i8cbe,
1ateini8cbe , griecbi8cbe 8cbulau8gaben , Lebülerl ^onunentare ru
griecbi8cben und lateini8cben X1a88il^ern und griecbi8ebe und
lateinisrebe X1a88ilLer kür polni8cbe , italieni8cbe und 8erbo-
lLroati8ebe ^ N8talten

kerner Vorlagen kür Abbildungen in Lllu8tr!erten V ^erl ^en , darunter
Originale von Xubnert und anderen , karbendrucke der eigenen
Druel ^erei und Dinbande der eigenen kucbbinderei
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7' » kkL8IkN 'rkI ^ Dkk k^ klkkk ^ LKIL V0I >s LDDI88LK
K0LDLK L 00 . , ^ L 'kIkK6k8LDD80 » ^ k 'k, ^ k ^ k ^ Dk:
XVIk ^ i , I . , ^ D8kk0tt 'k6 ^ 88k 2
kool8cap , ^ 1mL8LO üne und Okkeio - (8clireib -) kapiere , Ooyuille
kriek - und keine k1artp 08 tpapiere mit und okne VVa88erLeicüen;
^nctior -^ Iill , ^ ncüor -Lank , Ve1o-^4i11, krco kxtra -8tron ^ , Olanr-
druck „Lrco " (kr8Ltr kür Xun8tdructL)
^littelkeine und keine Druckpapiere
Deinenpapier , kapyrolin , Xartendruc ^ leinen und Oornpendien-
I7m8cti1aAe (rweikLrbi ^ kap ^rolin)
keine und kein8te Teickenpapiere
kn ^ 1i8cüe Driek- und 8cüreibpapiere , weiß und karbiS , rnit und
vüne Wa88erLeicüen
keine Oouleurpapiere
Xarton8 weiß und karbi^
8cüöpkpapier -Irnitati0n
koÜ8toike : 8u1ütre11u1o8e , k^ o1r8totk

'kttkVkk L kl ^ KD'kl^ O'r« , k^ ?Ikk ^ U881 '^ 'I"rUI >I6
Wlkl ^ , V . , LDLINk I>IL06 ^ 88L 13— 19

Xün8t1eri8cü au8Ae8tattete LriekpapiertLL88etten
Moderne Drue ^ orten
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?. 170 ? l6 , LI^ IttLOkDLT ' Vt ^ N ^ LI^ D ^ I ' LI^ 'rvt,
ÜL^ LDI^ t 2 ^ V0D O ^ LDLOL ^ , LOLttOl ^ DDO ^ O,
LONSII ^ NDDONO OI^ D VLKD ^ O, ? K^ 6
Ori^inLl ^verke kervorrL^ender kökaiiseker Xünstler (>vie k^^slkek,
?reiHi^ , 8uekardL , äirnon u . L.)
XVerke der sckönen DiterLtur des eigenen Verlags in kökrniseker
8pracke

LZ

708Lk 0 « LK , LLL 'rOV ^ t
KLI8LLOKL ^ O O ^ v 8 ? LDIH0I ^ , ? K^ 6
Okers Keisekukrer — Okrovy eestovni prüvodcer
kra § — kraka
Dresden — DräLd 'any
Losnien und die klerce ^ovina — Losna L OerceAovina
Iriest — l 'erst
DeipLi^ — Dipsko
^lüncken — k^nickov
OarnkurA — OLNikurk
Lerlin — Lerlin
DescLNuovL— Laska
DalniLtien — Dalrnaeie
XVien — Viden
?Lris — ? ariL

r <̂ ?»L
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KE ?!-.»

„VNIL ". ^ « ciov ^ 8k0I - LöK087'
8 ? c» ILk >lL r ^ VOVV "ri8L ^ L8LL ^ VVV ^Väl ' LILlLL.
Küttig . 6K ^ ? ttI8cttL ^ IL1' ILI>I6L8LI .I.8ctt ^ I^r , VLK-
LINISI 'L DKvcir . VI^ V VLKI.^ 68 ^ I^ 8^ l.'rLI >s IK kk ^s
Keproduktionen:
Drei -, Vier - und ^Jebrfarben -Luebdrueke
Lin - und ^lebrfarben -Oiebtdrucke
Kombinierte 8teindrueke
ldelio ^ ravüren
Tiefdrücke

Orapbiscbe ZpeLialitaten

O ^ IVLL8 ^ O- LOHI0 ^ l ^ .-0 . , ^ lOLIK ^ OILK - UI^ O LvttKLN-
VLLO ^ 6 , WILI >s , I . , LLie » 8K ^ 88 'fK ^ 82L9
Orcbesterpartlturen von modernen sinfoniscben >Verken , und L>var
von : ^ .nton Lruckner , Oustav Gabler , Licbard Ztrauss , Alfreds
Oasella , Josef 8 . Lörster , Llermann Oradener , Laul Oraener , Joan
^lanön , Vit . I^ovdk , LranL Zcbmidt , Arnold TcbonberS , LranL
8cbreker , Josef 8uk , Karl >Vei^ 1 und andern
Lartituren und KlavierausruAe von Lübnenwerken : Lranr 8cbre-
ker : Oer ferne K1an§ ; Laul von Klenau : Lulamitb ; Lricb Korn-
Aold : Oer 8cbneemann
8x>eLie11e 6escbenk >verke : Lxcelsior (2 Lande ) , Klassiker der
Tonkunst (8 Lande ), kleisterlieder -^ lbum , Oas Lied im Volke , usw.
LacbLeitsebriften : ^JusikpadaAOAiscbe 2eitscbrift . ^ lusica -Oivina
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^8018 8vctt8II >IO88LI , >VILI >I, VI . , L ^ I8L8 - z
^VKI8Lv ^ 8 -WL8IL87 'L'r 'I'8I^ ttc ) k, 1̂ 08 ^ 81) 6 ^ 888 85- Z
Luebeinbande in () uart , Obtav und 8edeL u . Lw. : 8
blalbfranLbLnde , LappbLnde und Linbande in weißer Leinwand . 8
8anitliebe ^ .utsebriften sowie Verzierungen Lin Deebel sind auf Z
pbotograpbiscbern V ^ege entstanden . Das OberLug - wie aueb das !
Vorsatzpapier ist Xleisterniarrnor , und Lwar liebtbestandig und !
wasserwiderstandsfabig . Diese Lapiere sind selbstangetertigt . !
Lüebensebilder sind durcbweg Lbotograpbien , teils auf Lrorn - I
Silberpapier (Lntwicblungsveriabren ), teils Oblorsilberpapier (^ us-
bopierverfabren ) , wobei es rnöglieb ist , dureb Verkleinerung selbst
die sebwaebsten Lande rnit (^uertiteln Lu verseben

„VLL ^ IX0I >l", LDIOL OL^ LIOX^ , VLLD^ 08 ^ K8 'r^ D'r DLL ^
LLVOL OL ^ ? » I80 » L LDM0 ^ , kL ^ O-X^ LODIblL ^ 'r ^ D ^
Levue für grapbisebe Xunst und Oewerbe (böbrniscbe Ausgabe ) ^
„Veraibon"
Mittele uropaisebe Levue iur grapbisebe Xunst und Oewerbe
(deutscbe Ausgabe ) „ Orapbisebe Ldition"
Muster aus der Levue Orapbisebe Ldition „Veraibon " ^

i

255



I OXOOXLLLI - U ^ O VLLL ^ 6Z-
j ^ X'riLN -öLZLLLZON^ L'r, WIM , IX . , L^ >sIZIOZ6 ^ ZZL 8— 10
^ XVerke und 2eit8cbriften des eigenen Verlags
E ^ eit8cbriften , in der Ofürin berAe8te11t

Oruck8vrten ver8cbiedener ^ rt in Luebdruck und ZteindrucL

X1a88en1otterie-Oruck8orten , -Lücber und -Linriebtun ^en
1'aAe8Leitun^en in Xotation8druek

IV8 . K. VII . tlVlLL , VLK ^ 688vctttt ^ vl .vK6 , ? k^ 6.
2WLI66L8L « L?1' - WILK . I., 8cttOT1LK 1^11^ 6 1
Oe8amme1te Werke böbmi8eber Autoren : Xarl X1o8termann,
21 Lände ; l . Xlecanda , 21 Lände ; L . X . Zvoboda , 22 Lände
0der8etLunAen fremder Autoren , Aröhtenteil8 mit eigenen Illu-
8trationen : ^ ola , 17 Lände ; ^ o^ to '̂ , 18 Lände ; K1aux )L88Lnt,
24 Lände ; ^ .rcybaäev , 5 Lände ; d '^ nnunriv , 11 Lände ; Lalrac,
9 Lände ; öeebov , 15 Lände ; We1l8 , 9 Lände ; Ouma8, 15 Lände;
Xuprin , 8 Lände ; Lemonnier , 8 Lände ; Hasard , 3 Lände
Vilimkova knibovna , Zammlun ^ beimi8eber und fremder Lelle-
tri8tik , bi8ber 124 Lände

Zammlun ^ en von luAendrrebriften : Xnibovna ^lalebo etenare , bi8-
ber 66 Lände ; ^ knib ^ do 8rdäcka , 20 Lände ; Oivcim 8rdeim,
34 Lände ; Xnibovna mladere do8pivajiei , 51 Lände ; ^4a1 ^ ötenar
(Oer kleine Le8er) , ä1te8te böbmi8cbe Xinderreit8cbrift , bi8ber
33 labr ^änAe

- I-Iumori8tick6 Li8t^, ä1te8te bobmi8ebe bumori8ti8ebe bocken - !
5 8ebrift , 57 labr ^ änAe Lerner : Lracbt >verke , belehrende Werke
^ über Oeo^rapbie , 6e8cbicbte , Lolitik ; Landkarten U8w.
^ Xieiner Xata !o§ , 134 Zeiten ; froher Xatalo ^, i11u8triert , 300 Zeiten



vl ^ LX « K^ kicic 't rLvov ^ vi ^ Ll ^LexL
6käkNI8cNL ^ I^Z'r^I.'r vk^v KV !^I8^-

VLKI .^ 6 , kk ^ s
Ori ^ inLl-8teinLeictinunAen : ^ 1 . Vierer , 8i1ve8terabend ( 1 ) , I^abe-
truniL (7) , 8tLndelien (12) ; Xannä ^ L, Lur ^ XLrl8te !n (9) ; V . 8tretti,
t Îocturno (10) ; 8tretti -Zamponi , Xra^ er ^ lotiv (4) , ? artie LU8
krLA ( 14) ; X. X6m , Llrri8tu8lLopk (11), Iderb8t1ied ( 13) ; X. Xorrtial,
XadetL ^ platL (8) , ^ enni8 -XLritLLturen (2 , 3 , 5 , 6)
Oruck8orten in 8tLiil8tietitiekdruek , — XartoAraptiie und klano-
§rLpkie
Xün8t1eri8etreXindertlieLter -I) e^orLtionen in karbiAer I^itlioAraplne:
ein vo1l8tLndiAe8 l 'iieLter und ein ^Ikum mit 8Leni8ckien Del^orL- j
tionen . I. 8erie von Xrok. X^8e1a, Xa ä̂pLr, X. I^ivora , Xanuä^L,

XrocliäLlLL, >Veni^

^ « 0 ^ 8 XVXI6KXX , X. X. 8^ ^ 86X >VXXLX8ettUI .-
VIKLLT'OK I. K., W^ K ^ 8VOKk . SÜttkILN
Im 8e188tverlLA:
I>lLtur8tudien und Xomporsitionen . 22 Oroßioliotafeln , Farbendruck,
50 : 36 Zentimeter
Studien und klLcbenmu8ter . 22 OroHioliotafeln , I^icbtdruclL , 50 : 36
Zentimeter
Xlüte und krucbt . 24 koliotakeln , Farbendruck , 42 : 32 Zentimeter

i



8 XV . , KKIL8-
ß 6 ^ 88L 11
K 24 LibliothehseinbLnde rnit der LeLeicünunA „LindLnde kür die
8 h . h . kLmilienüdeihonuniß -Lidliotlreh in XVien"
^ ^Vitrine der XViener Luchhinder ^ enossenschakt)

WILKLK LU ^s8'r^ ^ 8^ ^ K^ KI. 8L « >VI-
VLKN0LI -1 , V/IKi >I, VI . , üd ^ KI ^ » II .? LK8 'rK ^ 82L 101
Künstlerische ^VLndh ^lender
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^LU 87 'I? 7'- S
0 ^ 88L 32 , L^ KK8L^ D OKD LÜDt^
Luebeinbande in Devantniaroeeo , Doeksafkan , kroscbleder usw . ^
mit DederauflaAe , I-Iandver ^ oldunA und Llinddruek H
Luebeinbände aus bedruektern deinen , naeb Entwürfen von !
Ke^ ierun ^ srat k*ro5 . 3osef t^oKrnann und ^ reb . D . 3 . Minimer !

!

<

^8018 XVI88N88 , 8r >sltt 'ri88 ^ 8 ^ ö888L -^8 ^081 ^ 18 ^
ct8äk8 88 ^K7 'iä8 ^ 50888 ^ 880 vLvv , 880V88I ^ 081 ' j
^ VI^ öKt ^ c . 8 . Ü8888 W 8 O 8 L 88 O 8V '88cttk >Iic88 ^
V 88 ^28 . 8vcttO8vc8888I 088 8ÖttI ^ I8ctt8K 8 ^1888
88 ^ 1^ 2 ^ 08888 - ^ 8 ^ 081 ^ 18 8Ü8 WI8881 ^18 ctt ^ 888I >s , z
8H88 ^ V8 VI ^IO 8VN88 v >lv 088 8 . 8 . 8ÜNIllI8LN8N ^
^8ctt ^ I8ctt8k < ttoctt8cttv88,88 ^6
Dreifarbendrucke und Züeber z
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j LK . WINILLKLc80 ttI 0 L^KO 'r, L. U . L . » OLLOe» VKUeLLK,
! LKÜk>sk>I

Drei - und VierkarbendruelLbilder

Autotypien , moderneLlalLate , Omscbläge
Lin - und mebrkarbige lllustrations - und Lraebiwerl ^e:
Das mabriscbe Oandesarcbiv , lubilaumswerl ^ Lum balbbundert-
Mbrigen Lestand . ^lit Autotypien und farbigen Orl ^undenbeilagen
Oescbiebte des 8ternlLreuLordens . ^lit OreifarbendruclLtafeln

Das Lbrenjabr Otto V ^agners , Widmungswerl ^ rnit Autotypien und
Larbendrucken

^stronomisebes Lexikon , Illustrationswerl^

s

kledirinisebe ^Verke rnit Autotypien und in den 1 *ext gedruckten
Lwei - bis secbskarbigen Abbildungen
Illustrationswerl ^e

Orucl ^proben : Vier Albums in OroHĉ uart für ^Verl ^druelLe , ^ kLidenr-
drucl ^e , Oilderdrucl ^e , Omseblagdrucl ^e

6 . XVINI 'LKKI ^ K, LOLttLI ^ OLK , VVILl ^ , V . ,
6 ^ 8 8 L 21
i^ issale Komanum , Lunstdrucl ^ von Keiss in >Vien . Oie
Originale der Lilder , Initialen und Verzierungen sind den Liblio-
tbelcen verscbiedener Museen und Xlöster entnommen . Lntwurk
und ^ uskubrung des Linbandes von 6 . ^Vintermayr . Oie plastiscben
Arbeiten des Linbandes sowie der Ziselierte 8cbnitt sind aus-
scblieHlicb Landarbeit
(Vitrine der >Viener kucbbindergenossenscbakt)
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VLK kOK 'r8ii . i) v ^ 688cnvi . L kdK Lvettkii ^ veK,
V/ILI ^ . XV ., ? tt ^ l.6X88L 12
LuelreinbLnde in 6anr1eder mit k^Lndver ^ oldunA und I^eder-
LUklLSe

^vvei I ^LAebüciier in Oanrleder , () uLrtkdrniLt
Lkrenbueli in OLNLperALrnent , (^uartkorniat
(Vitrine der Wiener LuekbinderAeno88en8ciiLft)



6KUNVKI82 OL8
Ü81 'LKk<LicttI8cttM « LU8L8
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ie 2u8Lrnrnen8te11unA die 8 L8 Londer-
katLloß ^8 wurde den Iderren Ke^ ie-
run^ rat Krofe88or KOOOOk VOt Î

O ^ KILLtt  und NofrLt OK . ^OOOk
VXHXK anvertraut.
Oen Utel und die OrnrairrnunAen reicknete
OK . KOV0O ? dOI ^ X. Oer OrixinaltrolL-
8eknitt Luk Leite 5 (Ki1dni8 Leiner ^daje 8tLt
de 8 XLi 8er 8 kranL 1o8eptr I .) 8tLrnrnt von
KI O KIIL die 2 eictrnun ^ en Luk den
Leiten 26 und 27 (LkiLLen rur KaurnLU8-
AS8tLltunA de 8 Ü 8 terreielii 8eken ldau 8e8 von
Ke^ ierunA 8rat Kroke88or dOLKk IdOkk-

wurden vorn Architekten L^ KO
ZKä ^OKK  au 8Aekütrrt . Oer OriAinalkolL-
8cknitt nach Leite 28 (^ N8ickt de 8 Krunk-
8La 1 e 8 der Idokhihliotkek von kecker von Kr-
iLck) i8t von 6 K^ k. OLe Ido1r8cknitt-
entwürfe von kroke 88 or 0 . O . LTXLLUX^
auf den Leiten 66 , 67 (ein Letrer 8L«d ) und
91 ( die X«Ü8er do 8epk - ? re 88e ) wurden der
ke 8t8ctirift Lur keier de 8 einkundertMkri-
^en Ke8tLnde 8 der k . k . ldok- und LtLLt8-
druckerei entnornrnen.
Oen Druck die 8e8 XatLloß 8 be 8or § te die
X. X . Id0k - Ot ^O L 'I'^ T' LOKOeXKKKI.
Von die 8er ^ N8t -dt wurden auch die hier
verwendeten Oruck 8 töcke beiAS8te11t.
Oa 8 kapier i8t au 8 der kadrik von h1atthLu 8
8^ 2 LK 8 8Ü » NL >a Wien.
Oie Luchhindearbeiten wurden in der k . u . k.
Idokbuchhinderei kranL 60 ^ 8 ^achfol ^ er
X^ KO LOldKILK LU8Aelnkrt.
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